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Dies ist ein Deutsch-Na’vi Wörterbuch. Missbraucht es gut! Unendlichen Dank an dieser
Stelle an Tuiq für die Automatisierung der Erstellung. Fettdruck kennzeichnet die Bedeutung
im Deutschen. Die Na’vi-Wörter sind kursiv geschrieben. Reiner Text weist auf die gram-
matikalische Kategorisierung hin, Angaben in Klammern weisen auf weitere Anmerkung-
en hin. «x» stellt einen Infix dar, wobei die Positionen t«prä-1»«1»ar«2»on sind: In der Laut-
schrift enthaltene Punkte markieren die Infix-Positionen, wie z.B. t.ar.on. Eigennamen wurden
großgeschrieben. – und + kennzeichnen, dass ein Affix oder eine Adposition auf beiden Seiten
des Bezugswortes stehen können. Kenntnis von Lenitionsvorgängen wird vorausgesetzt.

Abkürzungen

– = Morphem-Grenze
+ = lenierende Morphem-Grenze
<> = Infix-Morphem
adj. = Adjektiv
adp. = Adposition
adv. = Adverb
konj. = Konjunktion
komp. = Zusammengesetztes Wort
intj. = Interjektion (Ausruf)
inter. = Interrogativpronomen (Fragewort)
n. = Nomen

nfp. = nicht für Personen
num. = Zahl
ofp. = nur für Personen
part. = Partikel
pn. = Pronomen
prop.n. = Eigenname
vtr. = transitives Verb
vin. = intransitives Verb
vtrm. = transitives Modalverb
vim. = intransitives Modalverb
sbd. = untergeordnet

Quellen

Wir haben jedem Wort, so gut wir konnten, eine Quellenzuweisung gegeben. Diese ist tief-
gestellt nach der IPA zu finden und zeigt die Quelle für jedes Wort an. Für historisches Interes-
se, dieses Wörterbuch basierte zuerst auf einer Liste von etwa 500 Wörtern, die Dr. Frommer
Anfang März 2010 zur Verfügung gestellt hatte. Da die Sprache sich weiter entwickelt hat,
wurde zusätzliches Vokabular hinzugefügt, wie es im Kontakt mit Dr. Frommer über seinen
Blog und Emails auftaucht. Dr. Frommer hat die LearnNavi.org Community gebeten, zu hel-
fen, neues Vokabular durch das Lexical Expansion Project zu entwickeln. Dieses Projekt bes-
teht weiterhin und viele der vorgeschlagenen Wörter erscheinen nun im Kanonlexikon, der
in diesem Wörterbuch vorgestellt wird. Andere Quellen sind Wörter, die durch unproduktive
Affixe gebildet wurden, und hier erscheinen, wenn Dr. Frommer sie benutzt hat und Wörter,
die eine veränderte, semantische Bedeutung durch produktive Affixe erhalten. Reihenfolge
der Kanonisierung von am ehesten zu am wenigsten:
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• PF = Dr. Paul Frommer
• M = Der Film
• JC = James Cameron
• G = Die Avatar Spiele
• C = Die Comics
• ASG = Der Survival Guide
• PND = Pandorapedia.com

A

’Ach, Ausruf der Warnung oder Frustration,
Mist!’: [">tsa."hEj] intj. tsa-hey

(alte) Geschichte: [Pok."Rol] n. ’okrol (abgelei-
tet von Andenken und singen)

(auf dem Boden) liegen: [kl
"
."t’·aj] vin. klltxay

(zusammengesetzt aus Boden und horizon-
tal sein)

(auf etwas) zeigen, hinweisen, weisen, hin-
deuten: [v·l

"
] vtr. vll

(aus den Augen) verlieren: ["t·a.t·Ep^] vtr. ta-
tep

“alles im Griff haben", organisiert, “den
Überblick behalten": ["vE.NaP] adj. venga’
(zusammengesetzt aus Ordnung und
enthalten)

ab, von, aus (lokal), seit (zeitlich mit anderen
Zeitwörtern): [ta] adp. ta–

ab, von, aus (Richtung): [ftu] adp. ftu–
abbiegen, auseinandergehen, Richtung än-

dern, sich verirren, verlaufen, vom Weg
abkommen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgelei-
tet von Gabelung, Abzweigung)

Abbild, Bild, Darstellung: [REl] n. rel
abdecken, verdecken, bedecken: ["lEw "s·i]

vin. lew si (abgeleitet von Abdeckung)
Abdeckung, Deckel, Topfdeckel: [lEw] n. lew
abdichten, versiegeln, verschließen, undur-

chlässig machen: [fj·El] vtr. fyel
Abend, später Nachmittag (vor Dämme-

rung): [kajm] n. kaym
Abendessen, Mahlzeit: ["wu.

>
tso] n. wutso

aber: [slæ] conj. slä
aber selten), eine Wand oder Ufer von mäch-

tigen Fällen, auffallend durch ihr oh-
renbetäubendes Tosen und ihre tödliche
Kraft (zählbar: [k’oR] n. kxor

aber selten), Wildwasserstrom, Stromschnel-
len (zählbar: [">tsEl.>tsul] n. tseltsul

aber, jedoch, trotzdem: [Ni."an] adv. ngian

Abfall, Müll, Unrat: [sNEl] n. sngel
abfallen, abnehmen, vermindern, sinken:

[n·æn] vin. nän
Abfallplatz, Müllhalde: ["sNEl.

>
tsEN] n. sng-

eltseng (zusammengesetzt aus Abfall und
Platz)

abgenutzt (z.B. Spitze), stumpf, abgerundet:
[fwEm] adj. fwem

abgerunded, gekrümmt: ["ko.um] adj. koum
abgerundet, stumpf, abgenutzt (z.B. Spitze):

[fwEm] adj. fwem
abgesehen von, außer, bis auf: [muN."wr

"
]

adp. mungwrr–
abhauen, ausziehen; entfernen, wegmachen,

wegnehmen: ["P·a.k·u] vtr. ’aku
abheben, starten: [ja."w·o] vin. yawo (zusam-

mengesetzt aus Luft und greifen nach)
Ablage für persönliche Gegenstände:

["snok.fjan] n. snokfyan (zusammengesetzt
aus er/sie selbst und hängende Ablage)

Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebene, Stufe,
Sprosse: [jI] n. yì (kann auch metaphorisch
genutzt werden, um sich auf die Ebene von
etwas skalierbaren zu beziehen – alles was
Ebenen oder Abstufungen, Höhen und Ti-
efen hat: Wasserstand, Temperatur, Talent,
Wut, usw.)

Ablage, Regal, Bord: ["fjan.jI] n. fyanyì (zu-
sammengesetzt aus konstruiertes Gerät, um
etwas vom Boden und sauber zu halten und
Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebene, Stufe,
Sprosse)

Ablage, Servierbrett, Tablett: ["sju.smuN] n.
syusmung (zusammengesetzt aus Essen
und Transportwerkzeug)

ablegen, herunternehmen, absetzen, wegle-
gen: [k·Ejn] vtr. keyn

ablegen, wegtun, wegstecken, bei Seite le-
gen, verstauen: [n·op’] vtr. nopx
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ablehnen, abweisen, zurückweisen: [>tsj·æR]
vtr. tsyär

ablehnen, weigern (etwas zu tun), verwei-
gern: [st·o] vtrm. sto

ablehnend gegenüberstehen, missbilligen,
dagegen sein, nicht einverstanden sein
mit: [n·a."t’·u] vtr. natxu

Ablehnung, Missbilligung, Missfallen:
[tI.na."t’u] n. tìnatxu (abgeleitet von miss-
billigen, dagegen sein)

Ablehnung, Zurückweisung: [tI.">tsjæR] n. tìt-
syär (abgeleitet von ablehnen)

abnehmen, vermindern, sinken, abfallen:
[n·æn] vin. nän

abnehmend, weniger und weniger:
[nI."næn.æn] adv. nìnänän (abgeleitet von
abnehmen, vermindern)

abreisen, weggehen, verlassen: [h·um] vin.
hum

abschließen, enden, beenden: ["P·iP.·a] vin.
’i’a

abschließend, letzte/r/s, endgültig: [sjEn] adj.
syen

Abschluss, Ende: [tI."PiP.a] n. tì’i’a (abgeleitet
von enden)

absegnen, billigen, zustimmen, zusagen, für
gut befinden, bestätigen, gutheißen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

Absegnung, Genehmigung, Billigung,
Zustimmung, Bewilligung, Bestätigung,
Gutheißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgelei-
tet von billigen, zustimmen, absegnen, zusa-
gen)

absetzen, herunternehmen, ablegen, wegle-
gen: [k·Ejn] vtr. keyn

Absicht, Ziel, Vorhaben: [tI."kan] n. tìkan
(abgeleitet von zielen, beabsichtigen)

absichtlich) (benutze hu mit), treffen (mit
jmd.: [ul."t’a "s·i] vin. ultxa si (abgeleitet
von Treffen)

absichtlich, gezielt, mit Absicht: [nIt."kan]
adv. nìtkan (abgeleitet von Ziel, Vorhaben)

absteigen, hinabsteigen, heruntergehen:
[kl

"
."k·æ] vin. kllkä (zusammengesetzt aus

Boden und gehen)
abstoßend, widerlich, widerwärtig: [t’a."væP]

adj. txavä’ (abgeleitet von viel und unang-
enehm (den Sinnen gegenüber))

Abstraktion), Ding (Sache, Tatsache: [Pu] n.
’u

abstrakt), Gebet (allgemein: [tI.a."ho] n. tìaho
(abgeleitet von beten)

abwarten, warten: [p·Ej] vin. pey
abweisen, ablehnen, zurückweisen: [>tsj·æR]

vtr. tsyär
Abweisung, Ignorieren: [sæ."jæk’] n. säyäkx

(abgeleitet von nicht beachten, ignorieren)
abwerfen, fallen lassen, herunterlassen:

[t·uN."z·up^] vtr. tungzup (zusammenge-
setzt aus erlauben und fallen)

Abwesenheit von Geschäftigkeit, Freizeit:
[tIk."PIn] n. tìk’ìn (abgeleitet von beschäftigt
sein)

abwischen, wischen: [fw·al] vtr. fwal
abzielen, zielen, beabsichtigen; zielen, eine

Waffe oder anderes Objekt auf ein Ziel
richten: [k·an] vtrm. kan

Abzweigung, Gabelung, Verzweigung;
Punkt, von dem aus etwas auseinander
geht: [jak^] n. yak

acht: [vol] num. vol
achte/-r/-s (Ordnungszahl): ["vol.vE] adj. volve

(abgeleitet von acht)
achten, beachten, gehorchen, befolgen: [l·Ek^]

vtr. lek
achtgeben, aufpassen: ["na.Ri s·i] vin. nari si

(abgeleitet von Auge)
Adjektiv: ["sjon.lI.Pu] n. syonlì’u (zusammen-

gesetzt aus Eigenschaft und Wort)
Adposition: ["staR.lI.Pu] n. starlì’u (zusam-

mengesetzt aus Verhältnis, Beziehung und
Wort)

Adverb: ["fja.lI.Pu] n. fyalì’u (zusammenge-
setzt aus Art, Weise und Wort)

Adverbmarker: [nI] nì– ableitendes Affix
Affix: ["lI.Pu.vi] n. lì’uvi (abgeleitet von Wort)
Affäre, Romanze, Liebesaffäre: [tI."tu.nu] n.

tìtunu (abgeleitet von romantisch)
ahnden, bestrafen, strafen: [t’·aw] vtr. txaw
Ahndung, Bestrafung: [tI."t’aw] n. tìtxaw

(abgeleitet von bestrafen, ahnden, strafen)
Ahne, Vorfahre: ["pi.za.ju] n. pizayu
aktiv, lebhaft, dynamisch, energiegeladen:

["wa.lak^] adj. walak
Akzeptanz: [tI.ml

"
."Pan] n. tìmll’an (abgeleitet

von akzeptieren)
akzeptieren, annehmen: [m·l

"
."P·an] vtr. mll’an
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Alarmschrei, Verteidigungsruf: ["Raw.kE] intj.
rawke

Albtraum: ["t’o.pu.nil] n. txopunil (zusam-
mengesetzt aus Angst, Furcht und Traum)

Alien, Außerirdische/-r, Fremde/-r:
["kE.tu.woN] n. ketuwong

alle, jeder, jede: ["fRa.po] pn. frapo (abgeleitet
von er/sie)

allein (als eine Person): [nI."Paw.tu] adv.
nì’awtu (zusammengesetzt aus eins und
Person)

allein, einsam: [lE."Paw.tu] adj. le’awtu (zu-
sammengesetzt aus ein und Person)

allerdings, dennoch, trotzdem: [>tsal.su."Naj]
adv. tsalsungay

Allergen: [fnE."t’um] n. fnetxum (abgeleitet
von Gift); Beispiel: Oeri lu swoa fnetxum.

allergrößte, außerordentlich, äußerst:
[tu."vom] adj. tuvom

alles (jedes Ding): ["fRa.Pu] pn. fra’u (abgelei-
tet von Ding, Sache)

alles (jedes Ding): [fRaw] pn. fraw
alles ist gut, alles ist in Ordnung: [fRaw."zo]

intj. frawzo (abgeleitet von alles und gutge-
hen)

alles ist in Ordnung, alles ist gut: [fRaw."zo]
intj. frawzo (abgeleitet von alles und gutge-
hen)

alltäglich, gewöhnlich, normal: [lE."tr
"
.tr

"
] adj.

letrrtrr (abgeleitet von Tag)
allzu, zu, übermäßig: [nI."hawN] adv. nìhawng

(abgeleitet von Übermaß)
Alpha Centauri B: [>tsaw.kE."naj] n. Tsawkenay

(abgeleitet von Sonne; Alpha Centauri A)
Alpha Centauri C bzw. Proxima Centauri:

[taw."snr
"
.
>
tsjIp^] n. Tawsnrrtsyìp (abgeleitet

von Himmel und Glühen, Leuchten, Glim-
men)

Alpha Centauri C bzw. Proxima Centauri
(Umgangssprachlich): ["snr

"
.
>
tsjIp^] n. Snrrt-

syìp (abgeleitet von Alpha Centauri C)
Alphabet: [sna.pam."REl.vi] n. snapamrelvi

(abgeleitet von Buchstabe)
als Antwort, in Erwiderung auf: [nI."PEjN]

adv. nì’eyng (abgeleitet von antworten)
als eine Verpflichtung, in pflichtbewusster

Weise: [nI."
>
tson] adv. nìtson (abgeleitet von

Verpflichtung, Pflicht)

als Letztes, schließlich, zum Schluss:
[nI."sjEn] adv. nìsyen (abgeleitet von letzte/-
r/-s)

als ob (verwendet mit tsnì), vortäuschen,
vorspielen, heucheln, so tun: ["l·a.P·um]
vin. la’um

als wäre das Leben in Gefahr, in einer Weise:
[nEm."REj] adv., intj. nemrey (abgeleitet von
überleben)

als, wenn; zu der Zeit: ["kr
"
.a] konj. krra (abge-

leitet von Zeit)
als, wie, genauso wie, auf die gleiche

Art wie (situationsbezogene Ähnlich-
keit): ["tEN.fja] conj. tengfya (zusammenge-
setzt aus gleiche, selbe und Weg, Pfad)

als, wie, so wie: [na] adp. na–
also, nun, tja (Konversationsbeginn): [>tsE]

part. tseengl. ’well, ... ’
also, so, daher, in diesem Fall: [ha] conj. ha
alt (Gegenteil von mip): [lal] adj. lal nfp.
alt, ehemalig: ["spu.win] adj. spuwin nfp.
alt, gealtert (für Lebewesen): ["ko.ak^] adj. ko-

ak
alte Frau: ["ko.ak.tE] n. koakte (abgeleitet von

alt)
alte Person, Greis: ["ko.ak.tu] n. koaktu (abge-

leitet von alt)
Alter (einer Person): ["kE.wan] n. kewan (abge-

leitet von alt und jung)
alter Mann: ["ko.ak.tan] n. koaktan (abgeleitet

von alt)
am Leben, lebending, lebend, lebendiges

Ding: [Ru."sEj] adj., n. rusey (zusammenge-
setzt aus leben und Partizip Aktiv Infix)

am Zug sein, Mal (eine Reihe von sich wie-
derholenden Handlungen); Reihe: ["a.lo]
n. alo

Amulett, Totem: ["lo.Pa] n. lo’a
amüsant, lustig, witzig, humorvoll, komisch:

["Pi.pu] adj. ’ipu
an der ein Feuer brennt oder brannte, Feu-

erstelle (allgemein), Stelle: ["t’Ep.
>
tsEN] n.

txeptseng (zusammengesetzt aus Feuer und
Ort, Stelle, Platz)

an, auf, nach, hinauf: [sIn] adp. sìn–
an, bei (Ortsangabe): [Ro] adp. ro+
an, in, im, auf: [mI] adp. mì+
anbieten, offerieren: ["st’E.nu.t·IN] vtr. stx-

enutìng (abgeleitet von Angebot)
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Anblick, Aussehen, Erscheinungsbild: [PuR]
n. ’ur

anbringen, festmachen, festbinden, schnü-
ren: [j·æn] vtr. yän

andauernd, ständig, unaufhörlich: [nIl.kE."ftaN]
adv. nìlkeftang (zusammengesetzt aus ohne

und stoppen)
andauernd, ständig, unentwegt, permanent,

fortlaufend, dauernd, pausenlos: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

andauernd, ständig, unentwegt, perma-
nent, fortlaufend, dauernd, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

Andenken, Gedenken, Erinnerung: [Pok^] n.
’ok

andere Seite, gegenüberliegend: ["fEw.tu.sok^]
adj. fewtusok (abgeleitet von hinüber, über)

andere, die anderen (belebte oder unbeleb-
te): [aj."la.hE] pn. aylahe (abgeleitet von an-
dere)

andere, die anderen (belebte oder unbeleb-
te): [aj."la] pn. ayla Allomorph von

andere/-r/s, weitere/-r/s: ["la.hE] adj. lahe
andererseits, im Gegensatz, im Gegenteil:

[nI."wæ] adv. nìwä
Anfall von Leiden, kurze Depression:

[sæ.Næ."Pæn] n. sängä’än (abgeleitet von
leiden, elend sein)

Anfang, Beginn, Startzeit: ["sNæ.Pi.kr
"
] n.

sngä’ikrr (zusammengesetzt aus anfangen
und Zeit)

Anfang, der (zeitlich oder örtlich neutral):
[tI.">tsjul] n. tìtsyul (abgeleitet von beginnen,
starten, anfangen)

Anfang, Startposition, Anfangspunkt:
["sNæ.Pi.

>
tsEN] n. sngä’itseng (zusammen-

gesetzt aus anfangen, beginnen und Ort,
Platz)

anfangen, beginnen, starten: ["sN·æ.P·i] vim.
sngä’i

anfangs: [nI."sNæ.Pi] adv. nìsngä’i (abgeleitet
von beginnen)

Anfangspunkt, Anfang, Startposition:
["sNæ.Pi.

>
tsEN] n. sngä’itseng (zusammen-

gesetzt aus anfangen, beginnen und Ort,
Platz)

anfassen (gewollt): ["t·IN "zEk.wæ] vin. tìng
zekwä (abgeleitet von geben und Finger)

anfassen, greifen, packen: [n·i."·æ] vtr. niä
anfechten, bestreiten, streiten: [wæ."t·E] vtr.

wäte
Anfrage, Bitte: [æ."t’æ.lE] n. ätxäle
anfragen, erbitten, bitten: [v·in] vtr. vin
anfragen, verlangen, höflich ersuchen (mit

tsnì Satz für das Objekt): [æ."t’æ.lE "s·i]
vin. ätxäle si (abgeleitet von Bitte)

Anfänger: ["sNæ.Pi.ju] n. sngä’iyu (abgeleitet
von anfangen, beginnen)

anführen, führen, leiten: [·Ejk^] vtr. eyk
Anführer: ["Ejk.tan] n. eyktan (abgeleitet von

anführen)
Anführer (meist einer kleinen Gruppe oder

Jägertrupp): ["Ejk.ju] n. eykyu (abgeleitet
von anführen)

Anführer, Führer, jemand, der die Führung
übernimmt: [fja.wIn."t’u.ju] n. fyawìntxuyu
(abgeleitet von führen, anleiten, betreuen)

Anführerschaft, Führung: [tI."Ejk.tan] n.
tìeyktan (abgeleitet von Anführer)

Angebot: ["st’E.nu] n. stxenu (zusammenge-
setzt aus Geschenk und freilassen)

Angelegenheit, Thema, Bewandtnis, Sache:
["t’E.lE] n. txele

angemessen, passend, geeignet, zutreffend,
treffend: [lE."haP] adj. leha’ (abgeleitet von
(zusammen) passen, übereinstimmen, ergän-
zen, grundsätzlich verbessern)

angemessen, relevant, wichtig, sachdienlich,
passend, zur Sache gehörig: [sæ."ta.RE.NaP]
adj. sätarenga’ (abgeleitet von Verbindung,

Verwandtschaft, Beziehung, Verhältnis)
angemessen, würdig, ehrenwert: [p’an] adj.

pxan
angenehm (Wetter/Temperatur), mild, ge-

mäßigt: [">tsja.fE] adj. tsyafe
angenehm für die Sinne, schön: [loR] adj. lor
angenehm sein, erfreulich sein, genießen, er-

freuen an, Vergnügen finden an, Gefal-
len finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprrte’

(abgeleitet von kommen und angenehm)
angenehm, ansprechend (körperlich, sexu-

ell): [mo."wan] adj. mowan
angenehm, fröhlich, friedlich, erfreulich

(nicht für Personen): [lE."fpom] adj. lefpom
(abgeleitet von Wohlbefinden, Frieden) nfp.
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angenehm, nett, freundlich, schön (nicht
für Lebewesen): [tI.">tstun.wi.NaP] adj. tìt-
stunwinga’ (zusammengesetzt aus Nettig-
keit und enthalten)

angenehm, vergnüglich (Aktivität): ["pr
"
.tEP]

adj. prrte’
angenehmer Geruch von nahem Gewässer,

Regen, feuchter Vegetation: [so."sul] adj.
sosul

angewiesen sein auf, verlassen auf, auf
Schutz vertrauen: [m·oN] vtr. mong

angreifen, attackieren: ["P·E.k·o] vtr. ’eko
angreifen, stürmen: ["k’l

"
"s·i] vin. kxll si (abge-

leitet von Ansturm)
Angriff, Ansturm: [k’l

"
] n. kxll

Angst erregend, erschreckend, furchterre-
gend, Furcht einflößend: ["t’an.t’Ewm] adj.
txantxewm (zusammengesetzt aus viel und
angsteinflößend, beängstigend, erschreckend)

Angst haben, fürchten, befürchten: ["t’o.pu
"s·i] vin. txopu si (abgeleitet von Furcht,
Angst)

Angst machen, ängstigen: ["t’o.pu slEj."k·u]
vtr. txopu sleyku (abgeleitet von Angst und
machen)

Angst, Furcht: ["t’o.pu] n. txopu
angsteinflößend, beängstigend, erschrec-

kend: [t’Ewm] adj. txewm
anhalten, stoppen, aufhalten: [ft·aN] vim.

ftang
anhalten, stoppen, unterbrechen, rasten:

[t’·Ej] vin. txey
anheben, aufheben, hochheben, heben:

["k’·El.t·Ek^] vtr. kxeltek
anhängen, hängen, aufhängen: [k·uR] vin. kur
anhören, Aufmerksamkeit schenken, sich

kümmern um: ["El.tu s·i] vin. eltu si (abge-
leitet von Gehirn)

anhören, zuhören, hinhören: ["j·u.n·E] vtr. yu-
ne

ankommen, eintreffen: ["p·æ.h·Em] vin. pä-
hem

ankommen, zu einem Ort gelangen: ["p·a.t·E]
vin. pate

Ankunft: [tI."pæ.hEm] n. tìpähem (abgeleitet
von ankommen)

Anlass, Grund, Ursache: [o."Ejk^] n. oeyk
anlegen (Kleidung), anziehen, aufsetzen:

["j·Em.stok’] vtr. yemstokx (zusammenge-
setzt aus setzen auf und Körper)

anlehnen, lehnen: ["t·u.v·on] vin. tuvon
anleiten, führen, leiten: [fja.w·In."t’·u] vin. fy-

awìntxu (zusammengesetzt aus Pfad, Weg
und zeigen)

anmalen, kolorieren, ausmalen, farbig
machen: ["Po.pin.s·uN] vtr. ’opinsung (zu-
sammengesetzt aus Farbe und hinzufügen,
ergänzen)

Anmerkung, Kommentar, Bemerkung:
[sæ.pl

"
."t’E.vi] n. säplltxevi (abgeleitet von

Aussage, Stellungnahme)
Anmut, Eleganz, Grazie, Liebreiz: ["lo.Ran] n.

loran (zusammengesetzt aus schön und in-
newohnende Charakteristik)

annehmen: [sRE."fp·Il] vtr. srefpìl (abgeleitet
von vor und denken)

annehmen, akzeptieren: [m·l
"
."P·an] vtr. mll’an

annehmen, aus etwas schließen, aus et-
was folgern, schlussfolgern: [tI.pEP."Najt
wr

"
."z·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt wrrzärìp (zu-

sammengesetzt aus Rückschluss, Schluss-
folgerung, Fazit, Folgerung, Beschluss und
herausziehen, entnehmen, extrahieren)

annehmen, erwarten, voraussetzen: [sRE."f·Ej]
vtr. srefey (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und warten)

annähern, nähern: [l·ok^] vtr. lok
annähernd, ungefähr, etwa, circa, schätzung-

weise: [wum] adv. wum
anordnen, befehlen, verlangen, anweisen,

auftragen, eine Aufgabe zuweisen: [k’·Im]
vtr. kxìm

anregen, inspirieren, begeistern: [slan.ti."RE
s·i] vin. slantire si (abgeleitet von Inspira-
tion)

anschauen, schauen, hinsehen: [n·In] vtr. nìn
anschauen, schauen, hinsehen: ["t·IN "na.Ri]

vin. tìng nari (abgeleitet von geben und Au-
ge)

anschaulich, strahlend, lebhaft, lebendig:
["t’a.na.tan] adj. txanatan (zusammenge-
setzt aus viel und Licht)

anscheinend: [tat."lam] adv. tatlam (abgeleitet
von scheinen)

anscheinend, offensichtlich, offenbar:
[nI."lam] adv. nìlam (abgeleitet von sche-
inen, den Anschein haben)
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anschuldigen, beschuldigen, Schuld geben:
[k·i."·an] vtr. kian

ansonsten, sonst, wenn nicht: ["t’o.kE.fjaw]
conj. txokefyaw (zusammengesetzt aus

wenn nicht einen Weg)
Ansprache, Rede: [sæ.ft’u."lI.Pu] n. säftxulì’u

(abgeleitet von eine Rede halten)
ansprechend (als Nahrung), frisch: ["p’a.sul]

adj. pxasul
ansprechend (körperlich, angenehm, sexu-

ell): [mo."wan] adj. mowan
ansteigen, vermehren, erhöhen, steigern:

[P·ul] vin. ’ul
ansteigend, mehr und mehr: [nI."Pul.Pul] adv.

nì’ul’ul (abgeleitet von ansteigen, vermeh-
ren)

anstelle, statt, eher als: [tup^] conj. tup
Anstieg, Erhöung: [tI."Pul] n. tì’ul
anstrenged, stressig, aufreibend: ["fk’a.Ra.NaP]

adj. fkxaranga’ (abgeleitet von Stress, Über-
lastung, Belastung, Beanspruchung)

Ansturm, Angriff: [k’l
"
] n. kxll

anständig, passend, gerecht, richtig, fair:
[mu."i.æ] adj. muiä

anstößig, vulgär, sozial inakzeptabel:
[ræp."tum] adj. räptum

antreiben, treiben, vorwärtstreiben:
["sp·u.l·E] vtr. spule

Antwort, Erwiderung: [tI."PEjN] n. tì’eyng
(abgeleitet von antworten)

antworten, beantworten, erwidern: [P·EjN]
vin. ’eyng

Anwalt, Rechtsanwalt: [pæN."k’o.ju lE.ko."REn]
n. pängkxoyu lekoren (zusammengesetzt

aus Gesprächspartner und Regel betreffend)
anweisen, befehlen, anordnen, verlangen,

auftragen, eine Aufgabe zuweisen: [k’·Im]
vtr. kxìm

Anweisungen geben, unterrichten, lehren:
[sæ."nu.mE s·i] vin. sänume si (abgeleitet
von Lehre, Unterrichtung, Unterweisung)

Anzahl, Menge: [hIm."t’an] n. hìmtxan (zu-
sammengesetzt aus wenig und viel)

anzeigen, zeigen: [w·In."t’·u] vtr. wìntxu
anziehen, aufsetzen, anlegen (Kleidung):

["j·Em.stok’] vtr. yemstokx (zusammenge-
setzt aus setzen auf und Körper)

applaudieren, klatschen, (in die) Hände klat-
schen: [t·ak."sjok’] vin. taksyokx (abgeleitet

von schlagen und Hand)
April: [vo.sp’I."

>
tsIN] n. vospxìtsìng (zusam-

mengesetzt aus Monat und vier)
Arbeit: [tI."kaN.kEm] n. tìkangkem (abgeleitet

von Handlung, Aktion)
Arbeit (umgangssprachlich für tìkangkem):

["kaN.kEm] n. kangkem
arbeiten: [tI."kaN.kEm "s·i] vin. tìkangkem si

(abgeleitet von Arbeit)
arglos, gutartig, unschuldig, schuldlos: [lajl]

adj. layl
Arm: [p’un] n. pxun
Armband: ["p’aw.p’un] n. pxawpxun (zusam-

mengesetzt aus um, herum und Arm)
Armbrust (engl. crossbow): [">tska.lEp^] n.

tskalep
Aroma, Geschmack, Geschmacksrichtung:

[suR] n. sur
arrogant, hochmütig, voll von Selbst-Stolz:

[lE.sno."nr
"
.a] adj. lesnonrra (abgeleitet von

Arroganz, Hochmut)
Arroganz, Hochmut, Selbst-Stolz: [sno."nr

"
.a]

n. snonrra (zusammengesetzt aus sein/ihr
eigenes und Stolz)

Arsch, Po, Hintern, Hinterteil: [t’Im] n. txìm
Arschloch (eine sehr starke Beleidigung,

vulgär): ["kuR.kuN] n. kurkung (zusammen-
gesetzt aus Queue und verwest, verdorben,
verfault)

Arschloch, Schwachkopf, Depp (vulgär):
[von."væP] n. vonvä’ (zusammengesetzt aus
Seele und schlecht-riechend)

Art und Weise, Pfad, Weg, Verhalten: ["fja.Po]
n. fya’o

Art, Typus: [fnEl] n. fnel
Asche, Schlacke: ["t’E.pI.va] n. txepìva (abge-

leitet von Feuer und Flocke)
Aspekt, Merkmal, Eigenschaft, Eigenart, Be-

sonderheit, Kennzeichen, Attribut, Cha-
rakterzug, Facette: [sjon] n. syon

Assistent, Helfer, Gehilfe: ["sRuN.si.ju] n.
srungsiyu (abgeleitet von Hilfe)

Ast, Zweig (eines Baumes): [vul] n. vul
Astes), Stock (eines Baumes: ["vul.

>
tsjIp^] n. vult-

syìp (abgeleitet von Zweig, Ast)
Atem: ["sjE.ha] n. syeha
atmen: ["sjE.ha s·i] vin. syeha si (abgeleitet von

Atem)
attackieren, angreifen: ["P·E.k·o] vtr. ’eko
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attraktiv, gutaussehend: ["saj.RIp^] adj. sayrìp
ofp. (männlich)

Attribut, Merkmal, Eigenschaft, Eigenart,
Besonderheit, Kennzeichen, Charakter-
zug, Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

aua, autsch: [Pak^] intj. ’ak
auch, ebenfalls, ebenso: [nI."tEN] adv. nìteng

(abgeleitet von gleiche, selbe)
auch, ebenfalls, zusätzlich: [kop^] adv. kop
Auen, Feuchtgebiete, Sumpfgebiete:

[mE.i."ta.jo] n. meitayo (zusammengesetzt
aus nass und Feld, offenes Gelände, Ebene)

auf bedeutende Weise, bedeutungsvoll:
[nI.wa."wE] adv. nìwawe (abgeleitet von Be-
deutung)

auf bedrohliche Weise, bedrohlich: [nI."k’ap^]
adv. nìkxap (abgeleitet von Bedrohung)

auf begeisterte, enthusiastische Weise:
[nI."soP.ha] adv. nìso’ha (abgeleitet von be-
geistert sein)

auf die gleiche Art und Weise (ähnliche
Handlung): [nI."tEN.fja] adv. nìtengfya
(abgeleitet von gleiche Weise, ebenso wie
(konj.))

auf die gleiche Art wie (situationsbezoge-
ne Ähnlichkeit), wie, als, genauso wie:
["tEN.fja] conj. tengfya (zusammengesetzt
aus gleiche, selbe und Weg, Pfad)

auf direkte Weise; einfach, direkt, so-
fort, unmittelbar, geradenwegs, ohne
Unweg/Umschweife: [nI."jEj] adv. nìyey
(abgeleitet von gerade)

auf eine Art und Weise: [nI."fja.Po] adv. nì-
fya’o (abgeleitet von Weg, Art und Weise)

auf eine lustige Art und Weise: [nI."PoP] adv.
nì’o’ (abgeleitet von spaßig, lustig)

auf einmal, plötzlich, ohne Vorwarnung,
unerwartet, unversehens, unvermutet:
[>tsIk^] adv. tsìk

auf entsetzliche Weise, auf grauenhafte Wei-
se: [nI."fp’a.mo] adv. nìfpxamo (abgeleitet
von entsetzlich, grausam, schrecklich, furcht-
bar, fürchterlich)

auf geduldige Weise, geduldig: [nIm."wEj.pEj]
adv. nìmweypey (abgeleitet von geduldig se-

in)
auf gemütliche Weise, gemütlich: [nI."ho.an]

adv. nìhoan (abgeleitet von Gemütlichkeit)
auf gleicher Ebene, gleichbereichtigt, auf

gleicher Stufe: [nI."PEN] adv. nì’eng (abge-
leitet von gerade, eben)

auf gleicher Stufe, gleichbereichtigt, auf
gleicher Ebene: [nI."PEN] adv. nì’eng (abge-
leitet von gerade, eben)

auf grauenhafte Weise, auf entsetzliche Wei-
se: [nI."fp’a.mo] adv. nìfpxamo (abgeleitet
von entsetzlich, grausam, schrecklich, furcht-
bar, fürchterlich)

auf grausame Weise, grausam: [nI."zE.vak’]
adv. nìzevakx (abgeleitet von grausam, un-
barmherzig, entsetzlich)

auf intelligente Weise, intelligent: [nI."ka.nu]
adv. nìkanu (abgeleitet von intelligent)

auf jene Weise, so: [>tsa."fja] adv. tsafya (zu-
sammengesetzt aus jenes, das und Weg,
Pfad)

auf liebenswerte, niedliche Weise: [nI."ho.na]
adv. nìhona (abgeleitet von liebenswert, rei-

zend, niedlich)
auf Schutz vertrauen, verlassen auf, ang-

ewiesen sein auf: [m·oN] vtr. mong
auf schwimmende Weise, schwimmend:

[nI."slE.lE] adv. nìslele (abgeleitet von
schwimmen)

auf vergnügliche Weise, gerne, mit Verg-
nügen: [nI."pr

"
.tEP] adv. nìprrte’ (abgeleitet

von vergnüglich)
auf Vermutung beruhend, spekulativ:

[lE."PEn] adj. le’en (abgeleitet von begrün-
dete Vermutung) nfp.

auf, in, im, an: [mI] adp. mì+
auf, nach, an, hinauf: [sIn] adp. sìn–
aufbewahren, nicht stören, nicht durchei-

nanderbringen, in Ruhe lassen: [sw·Ejn]
vtr. sweyn

Aufblühen, Ausblühen: [tI."PoN] n. tì’ong
(abgeleitet von erblühen, aufblühen)

aufdecken (wörtlich und übertragen),
hervorbringen, offenbaren, enthüllen:
["k·u.l·at^] vtr. kulat

aufdrücken, drücken, Druck ausüben auf:
[t’·ap^] vtr. txap

auferlegte Anforderung, Verpflichtung, Pfli-
cht: [>tson] n. tson

auffallen, bemerken: [">ts·E.R·i] vtr. tseri
auffallend durch ihr ohrenbetäubendes To-

sen und ihre tödliche Kraft (zählbar, ei-
ne Wand oder Ufer von mächtigen Fällen,
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aber selten): [k’oR] n. kxor
auffangen, fangen, einfangen, erwischen:

["st·æP.n·I] vtr. stä’nì
Aufforderung, Forderung: [sæ."fNoP] n. säfn-

go’ (abgeleitet von fordern)
Aufgabe, Auftrag, Schritt (in einer Anlei-

tung): ["tIn.vi] n. tìnvi
Aufgabe, Verzicht, Kapitulation: [tI."Ra.Pun]

n. tìra’un (abgeleitet von aufgeben, resignie-
ren, verzichten, kapitulieren)

aufgeben, ergeben, Niederlage eingestehen:
["v·E.l·Ek^] vin. velek

aufgeben, resignieren, verzichten, kapitulie-
ren: ["R·a.P·un] vtr. ra’un

aufgeben, verlassen, zurücklassen, ausset-
zen: [t’·IN] vtr. txìng

aufgebracht, unglücklich, ’Wie traurig!’:
[kE."ft’o] adj., intj. keftxo

aufgeräumt sein, ordentlich sein, organisiert
sein: [vE."z·o] vin. vezo (zusammengesetzt
aus Ordnung und so, wie es sein soll)

aufgraben, ausgraben: [kl
"
."k·u.l·at^] vtr. kllku-

lat
aufgrund der Ursache, weil: [ta."wEjk(a)]

conj. taweyk(a)
aufgrund von Intuition handeln, eine be-

gründete Vermutung machend: [nI."PEn]
adv. nì’en (abgeleitet von begründete Ver-
mutung)

aufgrund von, wegen: [ta."lun] adp. talun–
aufhalten, stoppen, anhalten: [ft·aN] vim.

ftang
aufheben, hochheben, anheben, heben:

["k’·El.t·Ek^] vtr. kxeltek
aufhängen, hängen, anhängen: [k·uR] vin. kur
Aufhören; Glottisstop, Stoppen, plötzlicher

Bruch in der Aussprache: [tI."ftaN] n. tìf-
tang (abgeleitet von stoppen)

aufkommen, landen, aufsetzen: [kl
"
."p·æ] vin.

kllpä (zusammengesetzt aus Boden und an-
kommen)

aufmachen, öffnen: [pi."ak^ s·i] vin. piak si
(abgeleitet von offen, geöffnet)

aufmerksam, nett, rücksichtsvoll: [">tstun.wi]
adj. tstunwi

Aufmerksamkeit richten auf, konzentrieren:
["k·an.fp·Il] vin. kanfpìl (zusammengesetzt
aus zielen und denken)

Aufmerksamkeit schenken, anhören, sich
kümmern um: ["El.tu s·i] vin. eltu si (abge-
leitet von Gehirn)

Aufmerksamkeit, Nettigkeit, Rücksicht:
[tI.">tstun.wi] n. tìtstunwi (abgeleitet von
nett, aufmerksam)

Aufnahme, Tonaufnahme: ["stæP.nI.pam] n.
stä’nìpam (zusammengesetzt aus fangen,
auffangen, einfangen, erwischen und Ge-
räusch, Klang, Ton)

aufnehmen, eine Tonaufnahme machen:
["stæP.nI.pam s·i] vin. stä’nìpam si (abgelei-
tet von Aufnahme, Tonaufnahme)

aufpassen, achtgeben: ["na.Ri s·i] vin. nari si
(abgeleitet von Auge)

aufrecht, gerade: [nI."p’im] adv. nìpxim (abge-
leitet von gerade, aufrecht)

aufrecht, gerade: [p’im] adj. pxim
aufrechterhalten, stützen, standhalten:

[fm·al] vtr. fmal
aufregend, lustig, spaßig, Spaß bringend:

[PoP] adj. ’o’
Aufregung, Spaß: [tI."PoP] n. tì’o’ (abgeleitet

von spaßig, lustig)
aufreibend, anstrenged, stressig: ["fk’a.Ra.NaP]

adj. fkxaranga’ (abgeleitet von Stress, Über-
lastung, Belastung, Beanspruchung)

aufräumen, ordnen, ordentlich machen, in
Ordnung bringen: [vE.zEj."ko] vtr. vezeyko
(abgeleitet von ordentlich sein)

aufschlussreich; etwas, sinnvoll, lehrreich,
von dem eine Lehre gezogen werden
kann: ["Ral.NaP] adj. ralnga’ (zusammenge-
setzt aus Bedeutung, Sinn und enthalten)

Aufschrei, Ruf, Ausruf: [tI."lEjm] n. tìleym
(abgeleitet von ausrufen, aufschreien)

aufschreien, ausrufen, herausrufen: [l·Ejm]
vin. leym

aufsetzen, anziehen, anlegen (Kleidung):
["j·Em.stok’] vtr. yemstokx (zusammenge-
setzt aus setzen auf und Körper)

aufsetzen, landen, aufkommen: [kl
"
."p·æ] vin.

kllpä (zusammengesetzt aus Boden und an-
kommen)

aufspringen, hüpfen, hopsen: [p·u.w·up^]
vin. puwup

aufspüren, suchen, streben (nach etwas):
[fw·Ew] vtr. fwew
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aufsteigen, hinaufgehen, hochsteigen:
[fæ."k·æ] vin. fäkä (zusammengesetzt aus
Oberseite, oben und gehen)

auftauchen, erscheinen, in Sicht kommen:
[sR·ER] vin. srer

Auftrag, Aufgabe, Schritt (in einer Anlei-
tung): ["tIn.vi] n. tìnvi

auftragen, befehlen, anordnen, verlangen,
anweisen, eine Aufgabe zuweisen: [k’·Im]
vtr. kxìm

Auftragserteilung, Befehlen, Befehligen:
[tI."k’Im] n. tìkxìm (abgeleitet von befehlen,
anordnen)

auftreten, treten, schreiten, einen Schritt
machen: [k·Ejn."vEn] vin. keynven (abgelei-
tet von herunternehmen, ablegen, absetzen,
weglegen und Fuß)

aufwecken, wecken, erwecken: [tI."t’En s·i]
vin. tìtxen si (abgeleitet von Wachheit)

Auge: ["na.Ri] n. nari
Augen (zwei): [mE."na.Ri] n. menari (abgeleitet

von Dual und Auge)
Augenblick, Moment: [swaw] n. swaw
Augenblickchen, kleiner Moment, Moment-

chen, Sekunde: ["swaw.
>
tsjIp^] n. swawtsyìp

(abgeleitet von Moment)
August: [vo.sp’I."vol] n. vospxìvol (zusammen-

gesetzt aus Monat und acht)
Aurora, Polarlicht: [taw.sju."Ra.tan] n. tawsyu-

ratan (zusammengesetzt aus Himmel und
Biolumineszenz)

aus (lokal), von, ab, seit (zeitlich mit anderen
Zeitwörtern): [ta] adp. ta–

aus (Richtung), von, ab: [ftu] adp. ftu–
aus dem Grund, weil, dass. . . : [a."lun.ta] conj.

alunta
aus der harmonischen Balance bringen

(für Aktivitäten, unterbrechen, Umstän-
de): [m·æ."k’u] vtr. mäkxu (abgeleitet von
Schaden)

aus der Sicht verschwinden, verschwinden:
[P·Ip^] vin. ’ìp

aus etwas folgern, aus etwas schließen,
schlussfolgern, annehmen: [tI.pEP."Najt
wr

"
."z·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt wrrzärìp (zu-

sammengesetzt aus Rückschluss, Schluss-
folgerung, Fazit, Folgerung, Beschluss und
herausziehen, entnehmen, extrahieren)

aus etwas schließen, aus etwas folgern,
schlussfolgern, annehmen: [tI.pEP."Najt
wr

"
."z·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt wrrzärìp (zu-

sammengesetzt aus Rückschluss, Schluss-
folgerung, Fazit, Folgerung, Beschluss und
herausziehen, entnehmen, extrahieren)

aus freien Stücken, freiwillig, bereitwillig:
[nI."nEw] adv. nìnew (abgeleitet von möch-
ten, wollen)

aus Holz, hölzern: [lE."rIn] adj. lerìn (abgelei-
tet von Holz)

aus Stein, steinig: [lE.">tsk’E] adj. letskxe (abge-
leitet von Stein)

ausatmen, auspusten, blasen: [l·o."n·u.sjE]
vin. lonusye (zusammengesetzt aus freilas-
sen, befreien, gehen lassen und Atem)

ausbeuten: ["kawN.s·aR] vtr. kawngsar
Ausbildung, Training, Übung: [">tsk’E.kEN] n.

tskxekeng
Ausblühen, Aufblühen: [tI."PoN] n. tì’ong

(abgeleitet von erblühen, aufblühen)
ausborgen, borgen, ausleihen: [za."sR·In] vtr.

zasrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

ausbreiten, vermehren, wuchern: [v·i."R·æ]
vin. virä

Ausbreitung, Verbreitung: [tI.vi."Ræ] n. tìvirä
(abgeleitet von vermehren, wuchern, ausbrei-
ten)

Ausdruck (von Ideen und Gefühlen): [tI."jEwn]
n. tìyewn (abgeleitet von ausdrücken)

Ausdruck, Sprachteil: ["lIP.fja.vi] n. lì’fyavi
(abgeleitet von Sprache)

ausdrücken (Gedanken oder Gefühle): [j·Ewn]
vtr. yewn

auseinandergehen, abbiegen, Richtung än-
dern, sich verirren, verlaufen, vom Weg
abkommen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgelei-
tet von Gabelung, Abzweigung)

Auseinandersetzung, Streit: [tI.wæ."tE] n.
tìwäte (abgeleitet von bestreiten, anfechten,
streiten)

auserlesen, exquisit, vorzüglich, großartig
im Stil: ["fjo.lup^] adj. fyolup (zusammen-
gesetzt aus außergewöhnlich, grandios und
Stil)

ausgedehnt, gewaltig, enorm, riesig: ["ho.Et^]
adj. hoet

Ausgemaltes, Vorgestelltes, Imaginiertes:
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["Ron.sREl] n. ronsrel (zusammengesetzt aus
imaginieren, vorstellen und Bild)

Ausgestoßene, Verbannte, Außenseiter:
[kE."taR.tu] n. ketartu (abgeleitet von nicht)

Ausgetauschtes, Ersatz: [sæ."Rawn] n. särawn
(abgeleitet von ersetzen)

ausgezeichnet, exzellent, hervorragend:
["t’an.

>
tsan] adj. txantsan

ausgraben, aufgraben: [kl
"
."k·u.l·at^] vtr. kllku-

lat
ausgrenzen, ausschließen, fernhalten,

aussperren: [E."k’an s·i] vin. ekxan si (abge-
leitet von Barrikade, Hindernis)

aushalten, ertragen, durchleiden, etwas
erdulden, tolerieren: [l·Ewn] vtr. lewn

Aushöhlung mit einem Boden (sichtbar oder
angenommen), Loch: [">tsoN.Rop’] n. tson-
gropx (zusammengesetzt aus Tal und Loch)

auskundschaften“, untersuchen, erforschen,
forschen, erkunden: [l·aN] vtr. lang

ausleihen, borgen, ausborgen: [za."sR·In] vtr.
zasrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

auslöschen (Feuer), löschen: [t·oN] vtr. tong
ausmachen, bedeuten, von Bedeutung sein:

[">tsR·an.t·En] vin. tsranten
ausmalen, kolorieren, farbig machen, anma-

len: ["Po.pin.s·uN] vtr. ’opinsung (zusam-
mengesetzt aus Farbe und hinzufügen, er-
gänzen)

Ausnahme: [tI.muN."wr
"
] n. tìmungwrr (abge-

leitet von außer, bis auf )
auspressen, quetschen, zusammendrücken,

zudrücken: [p’aw."t’·ap^] vtr. pxawtxap (zu-
sammengesetzt aus um...herum, rund um
und drücken, aufdrücken, Druck ausüben auf )

ausprobieren, versuchen, probieren, kosten,
testen: [m·ajP] vtrm. may’

auspusten, ausatmen, blasen: [l·o."n·u.sjE]
vin. lonusye (zusammengesetzt aus freilas-
sen, befreien, gehen lassen und Atem)

ausreichen, genügen, reichen; Okay, in Ord-
nung: [t·am] vin., intj. tam

ausreichend, genügend: [lE."tam] adj. letam
(abgeleitet von genügen, ausreichen)

ausreiten: [kæ."m·ak.t·o] vin. kämakto (zusam-
mengesetzt aus gehen und reiten)

Ausruf der Anstrengung, "Uff!": [sa."u] intj.
sau

Ausruf der Betroffenheit: [a."u] intj. au
Ausruf der Warnung oder Frustration, ’Ach,

Mist!’: [">tsa."hEj] intj. tsa-hey
Ausruf der Warnung oder Frustration, ’Ver-

dammt!’: ["wi.ja] intj. wiya
Ausruf von Überraschung und Freude, Wow,

Hey: ["tEw.ti] intj. tewti
Ausruf, Ruf, Aufschrei: [tI."lEjm] n. tìleym

(abgeleitet von ausrufen, aufschreien)
ausrufen, herausrufen, aufschreien: [l·Ejm]

vin. leym
ausruhen (sich), ruhen, Pause machen, erho-

len: [>ts·u."R·ok’] vin. tsurokx
Aussage, Stellungnahme, Bericht, State-

ment: [sæ.pl
"
."t’E] n. säplltxe (abgeleitet von

sprechen)
ausschließen, fernhalten, ausgrenzen,

aussperren: [E."k’an s·i] vin. ekxan si (abge-
leitet von Barrikade, Hindernis)

ausschließlich, nur, lediglich: [nI."Paw] adv.
nì’aw (abgeleitet von eins)

Aussehen, Erscheinungsbild: [tI."lam] n.
tìlam (abgeleitet von scheinen)

Aussehen, Erscheinungsbild, Anblick: [PuR]
n. ’ur

aussehen, scheinen, erscheinen, wirken:
[l·am] vin. lam

aussetzen, verlassen, zurücklassen, aufge-
ben: [t’·IN] vtr. txìng

aussperren, ausschließen, fernhalten, aus-
grenzen: [E."k’an s·i] vin. ekxan si (abgelei-
tet von Barrikade, Hindernis)

Aussprache: ["lI.Pu.pam] n. lì’upam (zusam-
mengesetzt aus Wort und Geräuch, Klang,
Ton)

Ausstellung, Vorführung, Schau: [sæ.wIn."t’u]
n. säwìntxu (abgeleitet von zeigen)

Ausstrahlung, persönlicher Stil oder Ästhe-
tik, Präsenz: ["sno.lup^] n. snolup (zusam-
mengesetzt aus selbst und Stil)

aussuchen, wählen, auswählen: [ft’·Ej] vtr.
ftxey

Austausch; Ablösung, Ersetzen: [tI."Rawn] n.
tìrawn (abgeleitet von ersetzen)

austauschen, ersetzen, wechseln: [R·awn] vtr.
rawn

austreten, sich erleichtern, Notdurft verrich-
ten; (auf der Erde:) auf die Toilette gehen:
[fN·æP] vin. fngä’
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auswählen, wählen, aussuchen: [ft’·Ej] vtr.
ftxey

Auszeichnung, Ehre, Ehrung: [mE."u.i.a] n.
meuia

ausziehen; entfernen, wegmachen, wegneh-
men, abhauen: ["P·a.k·u] vtr. ’aku

authoritär oder diktatorisch ist), herrsch-
süchtige Person, herrische Person (jemand,
der rechthaberisch: [æ."zan.tu] n. äzantu
(abgeleitet von Zwang, Drang, Nötigung)

Autor, Schreiber: [pam."rEl.si.ju] n. pamrelsiyu
(abgeleitet von Schrift, Geschriebenes)

autsch, aua: [Pak^] intj. ’ak
außen liegend, außen, Außenseite: ["wr

"
.pa]

adv., n. wrrpa
außen, außen liegend, Außenseite: ["wr

"
.pa]

adv., n. wrrpa
Außenseite, außen, außen liegend: ["wr

"
.pa]

adv., n. wrrpa
Außenseiter, Ausgestoßene, Verbannte:

[kE."taR.tu] n. ketartu (abgeleitet von nicht)
außer im unabhängigen Satz) (ii), hoffen

(mit tsnì für die erhoffte Sache: [sIl."p·Ej]
vin. sìlpey (zusammengesetzt aus gut und

warten)

außer, bis auf, abgesehen von: [muN."wr
"
]

adp. mungwrr–
außer, sofern nicht, es sei denn (meist mit

dem Subjunktiv benutzt): [muN."wr
"
.t’o] conj.

mungwrrtxo (zusammengesetzt aus außer,
ausgenommen, mit Ausnahme von und wenn,
falls)

außerdem, überdies, ferner: [nI."suN] adv. nìs-
ung (abgeleitet von hinzufügen)

außergewöhnlich: ["t’an.kEl.tr
"
.tr

"
] adj. txan-

keltrrtrr (abgeleitet von sehr, oft, viel und
ungewöhnlich)

außergewöhnlich, grandios, unvergleichli-
ch, ehrfurchtgebietend, jenseits von Per-
fektion: ["fjo.lE] adj. fyole

außergwöhnlicherweise, in außergewöhnli-
cher Weise: [nI."t’an.kEl.tr

"
.tr

"
] adv. nìtxan-

keltrrtrr (abgeleitet von außergewöhnlich)
außerirdisch, fremd: ["kE.woN] adj. kewong
Außerirdische/-r, Alien, Fremde/-r:

["kE.tu.woN] n. ketuwong
außerordentlich, allergrößte, äußerst:

[tu."vom] adj. tuvom
Avatar, Traumwandler-Körper: [u.nil.tI."Ran.tok’]

n. uniltìrantokx (zusammengesetzt aus
Traumwandler und Körper)

B

(bezogen auf Wind) wehen, laufen, gehen,
spazieren, wandern, flanieren, wandeln:
[t·I."R·an] vin. tìran

Baby, Säugling: ["pr
"
.nEn] n. prrnen

Babytrage, Babytragefell: ["pr
"
.smuN] n.

prrsmung (zusammengesetzt aus Baby, Kle-
inkind und Transportwerkzeug)

Babytragefell, Babytrage: ["pr
"
.smuN] n.

prrsmung (zusammengesetzt aus Baby, Kle-
inkind und Transportwerkzeug)

Bach: [a."maj] n. amay
balancieren, das Gleichgewicht halten:

[p·on] vtr. pon
bald, demnächst: ["jEP.RIn] adv. ye’rìn
Ball, Kugel: [Rum] n. rum
Bananenfrucht: ["u.tu.ma.u.ti] n. utumau-

ti (zusammengesetzt aus Blätterdach und
Frucht) (wörtl.: Blätterdachfrucht)

Band mit bunten Perlen und Steinen als Er-
innerung für die Gesangsgeschichte, Li-

edkette, Liedband: ["waj.tE.lEm] n. wayte-
lem (zusammengesetzt aus Lied und Faden)

Band, (neurale) Verbindung: [>tsa."hEj.lu] n.
tsaheylu

Bank; jedes Hilfsmittel oder Vorrichtung,
Stuhl, Sitz, die Sitzen ermöglicht: [sEjn]
n. seyn (abgeleitet von Werkzeug, Gerät und
sitzen)

Banshee Reitervisier: ["i.o.naR] n. ionar
Banshee-Fänger: ["jIm.k’a] n. yìmkxa (zusam-

mengesetzt aus binden, fesseln, verbinden
und Mund)

Barrikade, Hindernis: [E."k’an] n. ekxan
barsch, ruppig, rabiat, derb, hart, unwirsch,

roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan
Basis für militärische Operationen, Kom-

mandozentrale: ["t’in.
>
tseN] n. txintseng

(zusammengesetzt aus haupt- und Ort,
Platz)

Basisbewegung, Volksbewegung: ["Nr
"
.po.Nu]
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n. ngrrpongu (zusammengesetzt aus Wur-
zel und Gruppe)

Bastard, Verlierer (eine Beleidigung):
[t’an."fwIN.tu] n. txanfwìngtu (abgeleitet
von viel und Demütigung, Erniedrigung)

Bau, Nest, Nistplatz, Lager (Lagerstätte für
Pandoras Fauna): [>tsRul] n. tsrul

Bauch, Magen: [NæN] n. ngäng
Bauchnabel, Nabel: [NEp^] n. ngep
bauen, erbauen, errichten, konstruieren:

["t’·u.l·a] vtr. txula
Baum: ["ut.Ral] n. utral
beabsichtigen; zielen, zielen, abzielen, eine

Waffe oder anderes Objekt auf ein Ziel
richten: [k·an] vtrm. kan

beachten, achten, gehorchen, befolgen: [l·Ek^]
vtr. lek

beachtlich, beeindruckend, eindrucksvoll,
imposant, respekteinflößend: [p’ul] adj.
pxul

Beachtung, Wahrnehmen, Wahrnehmung,
Beobachtung, Kenntnisnahme: [tI.">tsE.Ri]
n. tìtseri (abgeleitet von bemerken, auffallen)

Beanspruchung (mentales oder emotionales
Gefühl), Stress, Überlastung, Belastung:
["fk’a.Ra] n. fkxara

Beanstandung, Beschwerde: [sæ.lEjm."fEP] n.
säleymfe’ (abgeleitet von beschweren, bekla-
gen)

beantworten, antworten, erwidern: [P·EjN]
vin. ’eyng

Bearbeitung, (ein Fall von) Veränderung,
Änderung, Modifikation: [sæ."la.tEm] n.
sälatem (abgeleitet von ändern)

Becher, Schale, geringfügig aus natürli-
ch vorkommenden Ressourcen geändert:
[sEj] n. sey

Becher, Tasse, Schale, Gefäß: [>tsNal] n. tsngal
Bedarf, Bedürfnis, Erfordernis: [tI."kin] n.

tìkin (abgeleitet von brauchen)
bedecken, abdecken, verdecken: ["lEw "s·i]

vin. lew si (abgeleitet von Abdeckung)
bedeckt, zu, geschlossen; wolkenverhangen:

[>tstu] adj. tstu
Bedenken, Zweifel: [am."Pa] n. am’a
bedeuten, darstellen, veranschaulichen, re-

präsentieren (ii): ["k·E.n·oN] vin. kenong
bedeuten, von Bedeutung sein, ausmachen:

[">tsR·an.t·En] vin. tsranten

bedeutend, grossartig, edel, nobel: [nawm]
adj. nawm

bedeuteund, emotional bedeutungsvoll, sig-
nifikant: [t’an.wa."wE] adj. txanwawe (zu-
sammengesetzt aus viel und Bedeutung)

Bedeutung, Sinn: [Ral] n. ral
Bedeutung, Wichtigkeit, Signifikanz:

[wa."wE] n. wawe
bedeutungslos, ohne Inhalt, frei von Be-

deutung: ["Ral.kE] adj. ralke (abgeleitet von
Bedeutung, Sinn und kein)

bedeutungsvoll, auf bedeutende Weise:
[nI.wa."wE] adv. nìwawe (abgeleitet von Be-
deutung)

bedrohen, drohen: [k’ap s·i] vin. kxap si
(abgeleitet von Bedrohung)

bedrohlich, auf bedrohliche Weise: [nI."k’ap^]
adv. nìkxap (abgeleitet von Bedrohung)

bedrohlich, drohend: ["k’ap.NaP] adj. kxapnga’
(abgeleitet von Bedrohung) nfp.

Bedrohung, Drohung: [k’ap^] n. kxap
bedürfen, brauchen, benötigen: [k·in] vtr. kin
Bedürfnis, Bedarf, Erfordernis: [tI."kin] n.

tìkin (abgeleitet von brauchen)
beeilen (sich), eilen (sich), hasten: ["win

sæ."p·i] vin. win säpi (zusammengesetzt aus
schnell und machen (Reflexiv))

beeindrucken, imponieren, Ehrfurcht und
Respekt erwecken: ["R·o.P·a] vin. ro’a

beeindruckend, eindrucksvoll, imposant,
beachtlich, respekteinflößend: [p’ul] adj.
pxul

beenden, enden, abschließen: ["P·iP.·a] vin.
’i’a

beerdigen, vergraben: [kl
"
."j·Em] vtr. kllyem

(zusammengesetzt aus Boden und setzen,
stellen, legen)

Beere: ["pa.suk^] n. pasuk
befehlen, anordnen, verlangen, anweisen,

auftragen, eine Aufgabe zuweisen: [k’·Im]
vtr. kxìm

Befehlen, Befehligen, Auftragserteilung:
[tI."k’Im] n. tìkxìm (abgeleitet von befehlen,
anordnen)

Befehligen, Befehlen, Auftragserteilung:
[tI."k’Im] n. tìkxìm (abgeleitet von befehlen,
anordnen)

Befehlshaber, Vorgesetzter, Kommandant:
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["k’Im.ju] n. kxìmyu (abgeleitet von be-
fehlen, anordnen)

Befestigung, Festung, Bollwerk: ["t’uR.
>
tsEN]

n. txurtseng (zusammengesetzt aus stark
und Ort)

befolgen, achten, beachten, gehorchen: [l·Ek^]
vtr. lek

befreien, freilassen, gehen lassen: [l·o."n·u]
vtr. lonu

befürchten, erwarten, dass etwas Schlimmes
passiert (verwendet mit tsnì): [feP."p·Ej]
vin. fe’pey (abgeleitet von schlecht und war-
ten)

befürchten, fürchten, Angst haben: ["t’o.pu
"s·i] vin. txopu si (abgeleitet von Furcht,
Angst)

Befürchtung, Sorge, Besorgnis: [sNum] n.
sngum

begegnen, treffen (zufällig) (ii): [ul."t’a.R·un]
vtr. ultxarun (zusammengesetzt aus Treffen
und finden)

Begegnung, Treffen, Versammlung, Zusam-
menkunft: [ul."t’a] n. ultxa

begeistern, inspirieren, anregen: [slan.ti."RE
s·i] vin. slantire si (abgeleitet von Inspira-
tion)

begeistert sein von, Begeisterung zeigen:
["s·oP.h·a] vtr. so’ha (Anmerkung: Begeis-
tert sein ist immer transitiv im Na’vi -PF)

Begeisterung zeigen, begeistert sein von:
["s·oP.h·a] vtr. so’ha (Anmerkung: Begeis-
tert sein ist immer transitiv im Na’vi -PF)

Begeisterung, Enthusiasmus, eine gute
Einstellung haben: [tI."soP.ha] n. tìso’ha
(abgeleitet von begeistert sein)

begeisterungsfähig, eifrig: [lE."soP.ha] adj. le-
so’ha (abgeleitet von begeistert sein) ofp.

Begierde, Wunsch, Sehnsucht, Verlangen:
[tI."nEw] n. tìnew (abgeleitet von wollen,
möchten)

Beginn, Anfang, Startzeit: ["sNæ.Pi.kr
"
] n.

sngä’ikrr (zusammengesetzt aus anfangen
und Zeit)

beginnen, anfangen, starten: ["sN·æ.P·i] vim.
sngä’i

begreifen, verstehen: [>tsl·am] vtr. tslam
begrenzt, endliche, -r, -s, ein Ende haben:

["t’Ew.NaP] adj. txewnga’ (zusammenge-
setzt aus Ende, Rand, Grenze und enthalten)

begrenzter Bereich, Raum, Hohlraum: [mo]
n. mo

Begrenzung, Grenze, Umfang, Eingrenzun:
["p’aw.pa] n. pxawpa (zusammengesetzt
aus herum und Seite)

begründen (ii), erklären (warum), erläutern:
[o."Ejk.t·IN] vtr. oeyktìng (zusammengesetzt
aus Grund und geben)

begründete Vermutung, Intuition: [PEn] n.
’en

Begründung, Grund: [lun] n. lun
begünstigen (ii), vorziehen, bevorzugen:

[nul."n·Ew] vtrm. nulnew (abgeleitet von
wollen, möchten)

behandeln als, behandeln wie, eine Einstell-
ung zu etwas zeigen: [z·Et^] vtr. zet

behandeln wie, behandeln als, eine Einstell-
ung zu etwas zeigen: [z·Et^] vtr. zet

beherzt, mutig, tapfer: [tI.">tstEw.NaP] adj. tìt-
stewnga’ (abgeleitet von Mut, Tapferkeit,
Courage) nfp. (z.B. eine mutige Tat)

behutsam (Lebewesen oder Dinge), zart,
mild, zanftmütig, zärtlich, einfühlsam:
[flr

"
] adj. flrr

Behälter, Gefäß, Behältnis: [sæ."hE.na] n. sä-
hena (abgeleitet von tragen)

Behältnis, Behälter, Gefäß: [sæ."hE.na] n. sä-
hena (abgeleitet von tragen)

bei (Ortsangabe), an: [Ro] adp. ro+
bei Nacht, nachts, des Nachts: ["t’on.kr

"
] adv.

txonkrr (zusammengesetzt aus Nacht und
Zeit)

bei Seite legen, wegtun, wegstecken,
verstauen, ablegen: [n·op’] vtr. nopx

beigeben, hinzufügen, ergänzen, hinzuge-
ben: [s·uN] vtr. sung

Bein: [ki."nam] n. kinam
Beinah-Meister, Lehrling (zum Meister):

[>tsul.fæ.tu."naj] n. tsulfätunay (abgeleitet
von Meister, Experte)

beinahe, fast: [stum] adv. stum
beinhalten, enthalten, umfassen: [N·aP] vtr.

nga’
Beispiel, Muster: [tI."kE.noN] n. tìkenong

(abgeleitet von Abstraktes Nomen Präfix)
beispielsweise, zum Beispiel: [nat."kE.noN]

conj. natkenong (zusammengesetzt aus wie
und Beispiel)

beißen, zubeißen: [fR·Ip^] vtr. frìp
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Bekannte (Möglichkeit zu Freundschaft),
Bekannter: [PEj.la."naj] n. ’eylanay (abgelei-
tet von Freund)

Bekannter, Bekannte (Möglichkeit zu
Freundschaft): [PEj.la."naj] n. ’eylanay
(abgeleitet von Freund)

beklagen, beschweren: [l·Ejm."fEP] vin. leym-
fe’ (zusammengesetzt aus ausrufen, aufsch-
reien und falsch)

Beklagen, Beschweren: [tI.lEjm."fEP] n. tì-
leymfe’ (abgeleitet von beschweren, beklagen)

bekommen, erhalten: ["k·a.n·om] vtr. kanom
Bekommenes, etwas Erhaltenes: [sæ."ka.nom]

n. säkanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

belanglos, irrelevant, unbedeutend,
unwesentlich, gegenstandslos, nicht zur
Sache gehörig: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesä-
tarenga’ (abgeleitet von Verbindung, Ver-
wandtschaft, Beziehung, Verhältnis)

Belastung, Stress, Überlastung, Be-
anspruchung (mentales oder emotionales Ge-
fühl): ["fk’a.Ra] n. fkxara

belaubt: [lE."RIk^] adj. lerìk (abgeleitet von
Blatt)

beleibt, fett, korpulent, dick, füllig: ["om.pu]
adj. ompu

Beleidigung, Vergehen: [zop."lo] n. zoplo
belästigen, nerven, stören: [sR·æt’] vtr. srätx
Belästigung, Störung: [sæ."sRæt’] n. säsrätx

(abgeleitet von nerven, belästigen)
bemerken, auffallen: [">ts·E.R·i] vtr. tseri
Bemerkung, Kommentar, Anmerkung:

[sæ.pl
"
."t’E.vi] n. säplltxevi (abgeleitet von

Aussage, Stellungnahme)
Bemühung, Versuch, Bestreben: [sæ."fmi] n.

säfmi (abgeleitet von versuchen, bemühen)
Benehmen, Verhalten: ["vo.Ik^] n. voìk
benutzen, verwenden: [s·aR] vtr. sar
benötigen, brauchen, bedürfen: [k·in] vtr. kin
Beobachtung, etwas Aufgefallenes:

[sæ."
>
tsE.Ri] n. sätseri (abgeleitet von be-

merken, auffallen)
Beobachtung, Wahrnehmen, Wahrnehmung,

Beachtung, Kenntnisnahme: [tI.">tsE.Ri] n.
tìtseri (abgeleitet von bemerken, auffallen)

bequem, praktisch, geeignet, vorteilhaft;
brauchbar, ohne viel Aufwand oder An-
strengung: [nik^] adj. nik

beraten, Ratschlag geben: [mo."waR s·i] vin.
mowar si (abgeleitet von Rat, Ratschlag)

Berater, Ratgeber: [mo."waR.si.ju] n. mowar-
siyu (abgeleitet von Rat, Ratschlag)

Beratung, Führung, Leitung: [tI.fja.wIn."t’u]
n. tìfyawìntxu (abgeleitet von führen, anlei-
ten)

berauschendes Getränk, “Spirituosen”:
["swo.a] n. swoa

Bereich, Gebiet, Land, Territorium:
[kl

"
."p’Il.tu] n. kllpxìltu

bereit, fertig: [a."lak.si] adj. alaksi
bereits, schon: [li] adv. li
bereitstellen, zur Verfügung stellen, besor-

gen, beschaffen: [v·un] vtr. vun
bereitwillig, freiwillig, aus freien Stücken:

[nI."nEw] adv. nìnew (abgeleitet von möch-
ten, wollen)

Berg, Gebirge: [Ram] n. ram
Bericht, Aussage, Stellungnahme, State-

ment: [sæ.pl
"
."t’E] n. säplltxe (abgeleitet von

sprechen)
berichten, erzählen, sagen: [p·EN] vtr. peng
Beruf, Hauptbeschäftigung in der Gesell-

schaft: ["t’in.tIn] n. txintìn (zusammenge-
setzt aus hauptsächlich und Tätigkeit)

beruhig dich, ruhig, gut gut: ["tam "tam] intj.
tam tam

beruhigen, ruhig sein, leise sein: [fn·u] vin.
fnu

berücksichtigen, überlegen, erwägen, grü-
beln: [t’a."kr

"
.fp·Il] vtr. txakrrfpìl (zusam-

mengesetzt aus für eine lange Zeit und den-
ken)

berühmt sein: [t’an."R·o.P·a] vin. txanro’a (zu-
sammengesetzt aus viel und Ehrfurcht oder
Respekt erwecken)

berühmte Person, Prominenter: [t’an."RoP.tu]
n. txanro’tu (zusammengesetzt aus berühmt
sein und Person)

berühren: ["P·am.p·i] vtr. ’ampi
Berührung, Gefühl, Beschaffenheit, Textur:

[ziR] n. zir
besagen, etwas andeuten, etwas implizieren:

[tI.pEP."Najt wr
"
."zEy.k·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt

wrrzeykärìp (zusammengesetzt aus Rücks-
chluss, Schlussfolgerung, Fazit, Folgerung, Be-
schluss und herausziehen, entnehmen, extra-
hieren)
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beschaffen, bereitstellen, zur Verfügung
stellen, besorgen: [v·un] vtr. vun

Beschaffenheit, Berührung, Gefühl, Textur:
[ziR] n. zir

Beschaffenheit, Zustand, Situation:
[tI."fkEj.tok^] n. tìfkeytok (abgeleitet von ex-
istieren)

bescheiden, demütig: ["swa.Ran] adj. swaran
Bescheidenheit, Demütigkeit: [tI."swa.Ran] n.

tìswaran (abgeleitet von bescheiden, demü-
tig)

beschließen, entscheiden: ["p·E.P·un] vtr.
pe’un

Beschluss, Rückschluss, Schlussfolgerung,
Fazit, Folgerung: [tI.pEP."Naj] n. tìpe’ngay
(abgeleitet von schlussfolgern, rückschließen,
beurteilen)

Beschlussführer, Richter, Beurteiler:
[pEP."Naj.ju] n. pe’ngayyu (abgeleitet von
schlussfolgern, rückschließen, beurteilen)

beschreiben: ["sl·aP.
>
ts·u] vtr. sla’tsu

Beschreibung: [tI."slaP.
>
tsu] n. tìsla’tsu (abge-

leitet von beschreiben)
beschuldigen, anschuldigen, Schuld geben:

[k·i."·an] vtr. kian
Beschuldigte, Schuldige: [ki."an.tu] n. kiantu

(abgeleitet von beschuldigen, anschuldigen,
Schuld geben)

Beschwerde, Beanstandung: [sæ.lEjm."fEP] n.
säleymfe’ (abgeleitet von beschweren, bekla-
gen)

beschweren, beklagen: [l·Ejm."fEP] vin. leym-
fe’ (zusammengesetzt aus ausrufen, aufsch-
reien und falsch)

Beschweren, Beklagen: [tI.lEjm."fEP] n. tì-
leymfe’ (abgeleitet von beschweren, beklagen)

beschäftigt sein: [P·In] vin. ’ìn
beschäftigt sein (negativ): von einer Aktivi-

tät überfordert oder ermüdet sein: ["v·r
"
.·In]

vin. vrrìn (abgeleitet von beschäftigt sein)
beschäftigt sein (positiv), in etwas verti-

eft sein, das man besonders gern macht:
["s·u.l·In] vin. sulìn (abgeleitet von beschäf-
tigt sein)

beschämen, demütigen, erniedrigen, Sch-
mach zufügen: [fwIN s·i] vin. fwìng si
(abgeleitet von Demütigung, Erniedrigung,
Beschämung, Blamage, Peinlichkeit, Gesichts-
verlust)

beschämend, schändlich, schambehaftet:
[lE."lEwN] adj. lelewng (abgeleitet von
Schande, Schamgefühl)

beschämend, schändlich, schimpflich:
["lEw.NaP] adj. lewnga’ (abgeleitet von
Schande, Schamgefühl)

Beschämung, Demütigung, Erniedrigung,
Blamage, Peinlichkeit, Gesichtsverlust:
[fwIN] n. fwìng

beschützen: [tI."haw.nu "s·i] vin. tìhawnu si
(abgeleitet von Schutz)

beschützen, schützen, wahren: ["h·aw.n·u]
vtr. hawnu

Besonderheit, Merkmal, Eigenschaft, Eigen-
art, Kennzeichen, Attribut, Charakterzug,
Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

besonders, so (sehr), in solchem Ausmaße:
[fI."t’an] adv. fìtxan (abgeleitet von viel)

besonders, speziell: [zEj] adj. zey
besorgen, bereitstellen, zur Verfügung stel-

len, beschaffen: [v·un] vtr. vun
Besorgnis, Sorge, Befürchtung: [sNum] n.

sngum
besorgniserregend, beunruhigend: ["sNu.NaP]

adj. sngunga’ (abgeleitet von Besorgnis)
besorgniserrende Weise: [nI."sNum] adv.

nìsngum (abgeleitet von Besorgnis, Sorge)
besser werden, (sich) verbessern: [">tsan.P·ul]

vin. tsan’ul (zusammengesetzt aus gut und
steigern, ansteigen)

Bestand (von Bäumen), Satz (von Objekten),
Gruppe, Haufen, Klumpen: ["sna.Po] n.
sna’o nfp.

beste/-r/s: [swEj] adj. swey
bestehen (einen Test), bewältigen, überwin-

den: [Em."z·a.P·u] vtr. emza’u (zusammen-
gesetzt aus kommen)

bestens, optimalerweise: [nI."swEj] adv.
nìswey (abgeleitet von best/e/-r/-s)

Bestie, Tier, Biest: [i."o.aN] n. ioang
bestimmt, sorgfältig, fest: [nIk.tuN."zup^] adv.

nìktungzup (abgeleitet von nicht fallen las-
sen) wörtl.: ohne fallenzulassen

Bestimmungsort, Ziel, Zielort: ["kan.
>
tsEN] n.

kantseng (zusammengesetzt aus zielen, be-
absichtigen und Ort)

bestrafen, ahnden, strafen: [t’·aw] vtr. txaw
Bestrafung, Ahndung: [tI."t’aw] n. tìtxaw

(abgeleitet von bestrafen, ahnden, strafen)
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Bestreben, Versuch, Bemühung: [sæ."fmi] n.
säfmi (abgeleitet von versuchen, bemühen)

bestreiten, anfechten, streiten: [wæ."t·E] vtr.
wäte

bestärken, bestätigen, für gültig erklären:
[ka."Naj s·i] vin. kangay si (abgeleitet von
gültig)

bestätigen, bestärken, für gültig erklären:
[ka."Naj s·i] vin. kangay si (abgeleitet von
gültig)

bestätigen, billigen, zustimmen, absegnen,
zusagen, für gut befinden, gutheißen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

Bestätigung, Genehmigung, Billigung,
Zustimmung, Absegnung, Bewilligung,
Gutheißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgelei-
tet von billigen, zustimmen, absegnen, zusa-
gen)

Besuch: [sæ."fr
"
.fEn] n. säfrrfen (abgeleitet von

besuchen)
besuchen: ["f·r

"
.f·En] vtr. frrfen

Besucher, Gast: ["fr
"
.tu] n. frrtu

beten: [a."ho] vin. aho
betreffend, über, bezüglich, hinsichtlich:

[tE."Ri] adp. teri–
betreten, eintreten: ["fp’·æ.k·Im] vin. fpxäkìm
Betreuung, Sorge, Pflege: [tI.t’u."k’E.fu] n.

tìtxukxefu (abgeleitet von sorgen)
betrunken sein, sich betrinken: ["R·o.·u] vin.

rou (Beispiel: rou fa pxir)
betrübt sein, trauern, sich grämen, Kum-

mer bereiten: [a."fpawN s·i] vin. afpawng
si (abgeleitet von Trauer, Kummer, Schmerz,
Gram)

betrügen, verraten: [ka."vuk^ "s·i] vin. kavuk si
(abgeleitet von Verrat)

beugen, biegen, neigen: [i·l] vin. il
beunruhigen, stören, unterbrechen, negativ

auswirken auf: [t’·uN] vtr. txung
beunruhigend, besorgniserregend: ["sNu.NaP]

adj. sngunga’ (abgeleitet von Besorgnis)
beunruhigt sein, sorgen, sich sorgen: [sNum

s·i] vin. sngum si (abgeleitet von Sorge)
beunruhigt sein, sorgen, sich sorgen:

[t’an."sNum s·i] vin. txansngum si (abge-
leitet von Verzweiflung, Gefühl von großer
Sorge)

beurteilen, schlussfolgern, rückschließen,
einen Schluss ziehen, zu dem Schluss
kommen, dass ..., urteilen: [p·EP."Naj] vin.
pe’ngay (zusammengesetzt aus entscheiden,
beschließen und wahr)

Beurteiler, Richter, Beschlussführer:
[pEP."Naj.ju] n. pe’ngayyu (abgeleitet von
schlussfolgern, rückschließen, beurteilen)

Beute, gejagte Sache: [smaR] n. smar
bevor, vor: ["sRE.fwa] konj. srefwa (abgeleitet

von vor und dass)
bevorzugen, vorziehen, begünstigen (ii):

[nul."n·Ew] vtrm. nulnew (abgeleitet von
wollen, möchten)

Bewahrung, Schutz: [tI."haw.nu] n. tìhawnu
(abgeleitet von beschützen)

Bewandtnis, Thema, Angelegenheit, Sache:
["t’E.lE] n. txele

bewegen, umziehen, Position ändern: [R·ik’]
vin. rikx

bewegen, verschieben (etwas): ["P·æ.R·Ip^]
vtr. ’ärìp

Beweis: [sæ.wI."Naj] n. säwìngay (abgeleitet
von beweisen)

beweisen: [w·I."Naj] vtr. wìngay (abgeleitet
von zeigen und wahr)

Beweisen, Beweisführung: [tI.wI."Naj] n.
tìwìngay (abgeleitet von beweisen)

Beweisführung, Beweisen: [tI.wI."Naj] n.
tìwìngay (abgeleitet von beweisen)

bewerkstelligen, erreichen, vollbringen,
leisten, verwirklichen: ["m·uP.n·i] vtr.
mu’ni

Bewerkstelligung, Errungenschaft, Leistung,
Erfolg: [tI."muP.ni] n. tìmu’ni (abgeleitet
von erreichen, vollbringen, bewerkstelligen,
leisten, verwirklichen)

Bewilligung, Genehmigung, Billigung,
Zustimmung, Absegnung, Bestätigung,
Gutheißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgelei-
tet von billigen, zustimmen, absegnen, zusa-
gen)

bewältigen, bestehen (einen Test), überwin-
den: [Em."z·a.P·u] vtr. emza’u (zusammen-
gesetzt aus kommen)

bewölkt, wolkig: [lEp."wop’] adj. lepwopx
(abgeleitet von Wolke)

Beziehung, Verbindung, Verwandtschaft,
Verhältnis: [sæ."ta.RE] n. sätare (abgeleitet
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von verbinden, eine Beziehung haben)
bezwingen, (im Kampf) besiegen, überwäl-

tigen, erobern: [l·æ."t’·ajn] vtr. lätxayn
bezüglich, über, betreffend, hinsichtlich:

[tE."Ri] adp. teri–
beängstigend, angsteinflößend, erschrec-

kend: [t’Ewm] adj. txewm
biegen, beugen, neigen: [i·l] vin. il
Biest, Tier, Bestie: [i."o.aN] n. ioang
Bild, Darstellung, Abbild: [REl] n. rel
billig, geschmacklos, kitschig, schlechter

Stil/Geschmack: ["fEP.lup^] adj. fe’lup (zu-
sammengesetzt aus schlecht und Stil)

billigen, zustimmen, absegnen, zusagen, für
gut befinden, bestätigen, gutheißen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

Billigung, Genehmigung, Zustimmung, Ab-
segnung, Bewilligung, Bestätigung, Gut-
heißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgeleitet
von billigen, zustimmen, absegnen, zusagen)

bin, sein, bist, ist, sind (Kopula, Verb der Ex-
istenz): [l·u] vin. lu

binden, fesseln, verbinden: [j·Im] vtr. yìm
Bindewort, Konjunktion: ["ti.lI.Pu] n. tilì’u

(zusammengesetzt aus Gelenk und Wort)
biolumineszentes Fleckchen/Punkt, Stern:

[tan."hI] n. tanhì
Biolumineszenz: [sju."Ra.tan] n. syuratan (zu-

sammengesetzt aus Energie und Licht)
bis (dass), bis (temporal), bis zu der Zeit:

[vaj."kr
"
] conj. vaykrr (zusammengesetzt

aus bis zu und Zeit)
bis (spätestens): ["li.sRE] adp. lisre+ (zusam-

mengesetzt aus schon, bereits und vor
(zeitl.))

bis (temporal), bis (dass), bis zu der Zeit:
[vaj."kr

"
] conj. vaykrr (zusammengesetzt

aus bis zu und Zeit)
bis auf, außer, abgesehen von: [muN."wr

"
]

adp. mungwrr–
bis dann, in der Zwischenzeit: [>tsa."kr

"
.vaj]

adv. tsakrrvay (zusammengesetzt aus jene
Zeit und bis)

bis hin, bis, bis zu: [vaj] adp. vay–
bis zu der Zeit, bis (temporal), bis (dass):

[vaj."kr
"
] conj. vaykrr (zusammengesetzt

aus bis zu und Zeit)
bis zu, bis, bis hin: [vaj] adp. vay–

bis zum Ende: [tI."PiP.a.vaj] adv. tì’i’avay (zu-
sammengesetzt aus enden und bis)

bis zum nächsten Mal: [ha."ja.lo.vaj] intj. hay-
alovay (zusammengesetzt aus nächstes Mal
und bis)

bis, bis zu, bis hin: [vaj] adp. vay–
Biss: [sæ."fRIp^] n. säfrìp (abgeleitet von beißen)
bist, sein, bin, ist, sind (Kopula, Verb der Ex-

istenz): [l·u] vin. lu
Bitte, Anfrage: [æ."t’æ.lE] n. ätxäle
bitten, anfragen, erbitten: [v·in] vtr. vin
bitter, herb (Geschmack): ["sjæ.Pæ] adj. syä’ä
Bißchen, Stückchen, kleine Menge: [Pit^] n.

’it
Blamage, Demütigung, Erniedrigung, Be-

schämung, Peinlichkeit, Gesichtsverlust:
[fwIN] n. fwìng

Blase, Bläschen: [t’at’] n. txatx
blasen, ausatmen, auspusten: [l·o."n·u.sjE]

vin. lonusye (zusammengesetzt aus freilas-
sen, befreien, gehen lassen und Atem)

Blasenlaterne, Nektarlaterne: [">tsmi.snr
"
] n.

tsmisnrr (zusammengesetzt aus Nektar und
glühen, leuchten)

Blasinstrument (Oberbegriff): ["sjE.Po.t’aN] n.
sye’otxang (zusammengesetzt aus Atem
und Musikinstrument)

Blatt (eines Baumes): [RIk^] n. rìk
blattgrün: ["RI.kE.an] adj. rìkean (zusammen-

gesetzt aus Blatt und grün)
Blattteller: ["jom.yo lE."rIk^] n. yomyo lerìk (zu-

sammengesetzt aus Teller, Platte (für Essen)
und blättrig)

blau, grün: ["E.an] adj. ean
Blau, Grün: ["E.am.pin] n. eampin (abgeleitet

von blau, grün)
blaue Hautfarbe der Na’vi, hautblau:

["taP.lE.NE.an] adj. ta’lengean (zusammen-
gesetzt aus Haut und blau)

bleiben, verbleiben, verweilen: [P·I."P·awn]
vin. ’ì’awn

Bleistift, Stift, wörtl. schreibender Stock:
[pam."rel.vul] n. pamrelvul (zusammenge-
setzt aus schreiben und Zweig, Ast)

Bleistift, Stift, wörtl. schreibender Stock
(Kurzform von pamrelvul): ["REl.vul] n.
relvul

Bleistift, Stift, wörtl. schreibender Stock aus
Holz: [pam."rel.vul le."RIn] n. pamrelvul ler
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(zusammengesetzt aus Stift, Bleistift, wörtl.
schreibender Stock und hölzern, aud Holz)

blind: [kak."REl] adj. kakrel (abgeleitet von
Bild)

Blindheit: [tI.kak."REl] n. tìkakrel (abgeleitet
von blind)

Blitz und Donner: ["Rawm.p’om] n. rawmpxom
(abgeleitet von Blitzen und Donner)

Blitz, gegabelter Blitz: [a."tan.zaw] n. atanzaw
(abgeleitet von Licht und Pfeil)

Blitzen (allgemein): [Rawm] n. rawm
Blizzard, Schneesturm: [t’an."fwER.wI] n.

txanfwerwì (abgeleitet von viel und
Wind+Schnee)

blockiert, unpassierbar, geblockt, versperrt,
frustriert: [lE."k’an] adj. lekxan (abgeleitet
von Barrikade, Hindernis)

Blume: ["sju.laN] n. syulang
Blut: ["REj.paj] n. reypay (zusammengesetzt

aus leben und Wasser)
Bläschen, Blase: [t’at’] n. txatx
Blätterdach: ["u.tu] n. utu
Boden (auf dem Pflanzen wachsen können),

(fruchtbarer) Boden: ["Pak.Ra] n. ’akra
Boden, Grund: ["kl

"
.tE] n. kllte

Boden, Land: [at’."k’E] n. atxkxe
Boden, Unterseite, Unterteil: ["kl

"
.pa] n. kllpa

Bodenrost (um Fleisch zu räuchern), Er-
dgestell: ["mER.ki] n. merki

Bogen (Waffe): [>tsko] n. tsko
Bogenschießen, Pfeil und Bogen (Sammelbe-

griff): [>tsko swi."zaw] n. tsko swizaw (zusam-
mengesetzt aus Bogen und Pfeil)

Bollwerk, Befestigung, Festung: ["t’uR.
>
tsEN]

n. txurtseng (zusammengesetzt aus stark
und Ort)

Boot: ["u.Ran] n. uran
Bord, Ablage, Regal: ["fjan.jI] n. fyanyì (zu-

sammengesetzt aus konstruiertes Gerät, um
etwas vom Boden und sauber zu halten und
Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebene, Stufe,
Sprosse)

borgen, ausborgen, ausleihen: [za."sR·In] vtr.
zasrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

Borke (eines Baumes), Rinde: ["tan.lEN] n.
tanleng (abgeleitet von Stamm (eines Bau-
mes) und Haut)

Brand, Feuer: [t’Ep^] n. txep

Brauch, Zeremonie, Ritual: [sæ."PE.o.i.o] n.
sä’eoio (abgeleitet von zeremoniell)

brauchbar, nützlich: [lE."saR] adj. lesar (abge-
leitet von benutzen, verwenden)

brauchen, bedürfen, benötigen: [k·in] vtr. kin
braun: ["kl

"
.vawm] adj. kllvawm (zusammenge-

setzt aus Boden und dunkel)
breit, weit, umfangreich: ["slo.a] adj. sloa
Breite, Weite: [slo."snEp^] n. slosnep (abgeleitet

von schmal, eng)
brennen: ["p·a.l·on] vin. palon
Brennholz, Brennstoff, Brennmaterial: [rEm]

n. rem
Brennmaterial, Brennholz, Brennstoff: [rEm]

n. rem
Brennstoff, Brennholz, Brennmaterial: [rEm]

n. rem
Brille (aus Insektenflügeln, geschnitztes

Holz, etc.): ["REn.tEn] n. renten
bringen, herbringen: [za."m·u.N·E] vtr. zamun-

ge (abgeleitet von bringen)
bringen, nehmen, mitbringen: ["m·u.N·E] vtr.

munge
Brise, Lüftchen: [hu."fwE.

>
tsjIp^] n. hufwetsyìp

(abgeleitet von Wind)
Bruder: [">tsmu.kan] n. tsmukan (abgeleitet von

Geschwister)
Brunnen: [Ra."mu.noN] n. ramunong
Brust, Brustkorb, Torso: [hEjR] n. heyr
Brustkorb, Brust, Torso: [hEjR] n. heyr
Brustpanzer, Harnisch (Rüstung): ["ma.sat^]

n. masat
brutal, gewalttätig, gewaltsam: [lE.">tsak.tap^]

adj. letsaktap (abgeleitet von Gewalt, Ge-
walttätigkeit, Brutalität, gewaltsames Vorge-
hen)

Brutalität, Gewalt, Gewalttätigkeit, gewalt-
sames Vorgehen: [">tsak.tap^] n. tsaktap

Brücke: [sEm."kæ] n. semkä (abgeleitet von
überqueren, überschreiten)

Buchstabe (phonetisches Symbol): [pam."REl.vi]
n. pamrelvi (abgeleitet von Schrift, Geschrie-
benes)

Bumm, Knall (Lautmalerei): ["k’aN.aN.aN] in-
tj. kxangangang

bummeln, wandern, herumlaufen, umher-
schweifen, durchstreifen: ["l·an.t·E] vin.
lante
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bunt, farbenfroh: ["p’aj.o.pin] adj. pxayopin
(zusammengesetzt aus viel und Farbe)

Buntstift: ["Po.pin.vul.
>
tsjIp^] n. ’opinvultsyìp

(zusammengesetzt aus Farbe und Stock (ei-
nes Baumes, Astes))

Buntstift: ["pin.vul] n. pinvul (zusammenge-
setzt aus Farbe und Stock (eines Baumes, As-
tes))

Busch: ["ut.Ral.
>
tsjIp^] n. utraltsyìp (abgeleitet

von Baum)
bösartig, böshaft: ["kawN.lan] adj. kawnglan

(zusammengesetzt aus böse und Herz)
böse Person, Bösewicht: ["kawN.tu] n. kawng-

tu (abgeleitet von böse)
böse, schlecht, übel: [kawN] adj. kawngT
Böse, Übel, Sünde: [tI."kawN] n. tìkawng

(abgeleitet von böse, schlecht)
Bösewicht, böse Person: ["kawN.tu] n. kawng-

tu (abgeleitet von böse)
böshaft, bösartig: ["kawN.lan] adj. kawnglan

(zusammengesetzt aus böse und Herz)
bürsten, kämmen: [sl·ajk^] vtr. slayk

C

campen, kampieren, Lager aufschlagen:
[tI."Pawm "s·i] vin. tì’awm si (abgeleitet von
Lager)

Candea inflata, Wunderkerzentiger:
["la.nut.Ral] n. lanutral (zusammengesetzt
aus Harz und Baum)

Chance, Möglichkeit, Gelegenheit: [sk’om]
n. skxom

chaotisch, unordentlich, durcheinander,
unaufgeräumt: ["vEl.ke] adj. velke (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und ohne)

Charakterzug, Merkmal, Eigenschaft, Eigen-
art, Besonderheit, Kennzeichen, Attribut,
Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

chillen, entspannen, relaxen: [sj·oR] vin. syor
circa, ungefähr, etwa, schätzungweise, annä-

hernd: [wum] adv. wum
Clan oder Gruppe von Avatars: [u.nil.tI."Ran.tok’.o.loP]

n. uniltìrantokxolo’ (zusammengesetzt

aus Avatar, Traumwandlerkörper und Clan,
Stamm)

Clan, Stamm: [o."loP] n. olo’
Clanführer (männlich), Stammesführer:

[o.lo.PEjk."tan] n. olo’eyktan (abgeleitet von
Stammesführer, Clanführer)

Clanführer, Stammesanführer: [o.lo."PEjk.tan]
n. olo’eyktan (zusammengesetzt aus Stamm

und Anführer)
Clanführerin, Stammesführerin: [o.lo.PEjk."tE]

n. olo’eykte (abgeleitet von Stammesführer,
Clanführer)

Clanmitglied, Stammesmitglied, Mitglied
einer Gemeinschaft: [o."lo.tu] n. olo’tu
(abgeleitet von Clan, Stamm)

Computer: ["El.tu lE."fNap^] n. eltu lefngap (zu-
sammengesetzt aus Gehirn und metallisch)

Courage, Mut, Tapferkeit: [tI.">tstEw] n. tìt-
stew

CANNOT FIND OSLETTER

’0’, Null: [kEw] num. kew

D

(der) See: ["Po.Ra] n. ’ora
“den Überblick behalten", organisiert, “alles

im Griff haben": ["vE.NaP] adj. venga’ (zu-
sammengesetzt aus Ordnung und enthal-
ten)

da, dann, zu diesem Zeitpunkt, jene Zeit:
[>tsa."kr

"
] adv. tsakrr (abgeleitet von jene/-

r/-s und Zeit)
da, dort, jener Platz: [>tsa."

>
tsEN] or ["

>
tsa.

>
tsEN]

n. tsatseng (zusammengesetzt aus das und

Platz)
Dach, Decke (einer Behausung, eines Raumes):

["fæp.jo] n. fäpyo (zusammengesetzt aus
Spitze, Gipfel und Oberfläche)

dagegen sein, missbilligen, nicht einverstan-
den sein mit, ablehnend gegenüberste-
hen: [n·a."t’·u] vtr. natxu

daher, deshalb: [ta."fRal] adv. tafral
daher, so, also, in diesem Fall: [ha] conj. ha
damit nicht, sodass nicht, dass nicht: ["ftE.kE]
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conj. fteke (zusammengesetzt aus sodass
und nicht) (mit subjunktivem Verb im ab-
hängigen Nebensatz

danach, nach, später: ["maw.kr
"
] adv. mawkrr

(zusammengesetzt aus nach (zeitl.) und
Zeit)

danebentreffen, verfehlen, (ein Ziel) nicht
treffen: [h·up’] vtr. hupx

Dank, Danke: [i."Ra.jo] n., intj. irayo
Danke, Dank: [i."Ra.jo] n., intj. irayo
danken; Dank geben: [i."Ra.jo "s·i] vin. irayo si

(abgeleitet von Danke)
dann (für irreale Folgesätze): [zEl] adv. zel
dann, da, zu diesem Zeitpunkt, jene Zeit:

[>tsa."kr
"
] adv. tsakrr (abgeleitet von jene/-

r/-s und Zeit)
darstellen (bildlich), zeichnen: [w·Ejn] vtr.

weyn
darstellen, veranschaulichen, bedeuten, re-

präsentieren (ii): ["k·E.n·oN] vin. kenong
darstellende Kunst: ["REl.>tsE.o] n. reltseo (zu-

sammengesetzt aus Bild und Kunst)
Darstellung, Bild, Abbild: [REl] n. rel
darunter, unter: ["æ.o] adp. äo–
darüber, über: ["i.o] adp. io–
das: [sat^] pn. sat (lenierte Form von tsat, un-

regelmäßig leniert nach ftu von (Richtung)
das (als intransitives Subjekt), es: [>tsaw] pn.

tsaw
das (diese Aktion): [">tsa.kEm] or [

>
tsa."kEm] n.

tsakem (abgeleitet von jene/-r/-s und Hand-
lung, Aktion)

das (Ding), jenes: [">tsa.Pu] n. tsa’u (zusam-
mengesetzt aus das, jenes und Ding)

das (jene Sache, jenes Ding), es (als indirek-
tes Objekt): [>tsaR] pn. tsar (abgeleitet von
es, das)

das (jene Sache, jenes Ding), es (im Topic):
[">tsa.Ri] pn. tsari (abgeleitet von es, das)

das (Relativpronomen): [">tsa.wa] sbd. tsawa
(zusammengesetzt aus jene Sache (Nomina-
tiv) und Relativsatzpartikel)

das (Relativpronomen): [">tsa.ta] sbd. tsata
(zusammengesetzt aus jene Sache (Patiens)
und Relativsatzpartikel)

das (Relativpronomen): [">tsa.Ri.a] sbd. tsaria
(zusammengesetzt aus jene Sache (Topic)
und Relativsatzpartikel)

das Erfolghaben (allgemein): [tI."flæ] n. tìflä
(abgeleitet von Erfolg haben, erfolgreich sein)

das Essen (Vorgang): [tI.ju."som] n. tìyusom
(abgeleitet von essen)

das Gleichgewicht des Lebens: [REj."PEN] n.
rey’eng (abgeleitet von leben)

das Gleichgewicht halten, balancieren:
[p·on] vtr. pon

das Gute (abstakt), Güte: [>tsIl.">tsan] n. tsìltsan
(abgeleitet von gut)

das heißt, soll heißen, mit anderen Worten:
["a.lu] conj. alu (abgeleitet von Subordina-
tor (Attributiv, Beifügung) und sein)

das in essbare Blätter und Reben ver-
packt wurde, Essenstasche, Wrap; Essen:
["nik.

>
tsjEj] n. niktsyey (zusammengesetzt

aus praktisch und Snack, Mahlzeit, Imbiss)
das Jagen: [tI.tu."sa.Ron] n. tìtusaron (abgelei-

tet von jagen)
das Jagen: [tI."ta.Ron] n. tìtaron (abgeleitet von

jagen)
das Kämpfen: [tI.wu."sEm] n. tìwusem (abge-

leitet von kämpfen)
das Lehren (Vorgang): [tI.ku."saR] n. tìkusar

(abgeleitet von lehren)
das man besonders gern macht, beschäf-

tigt sein (positiv), in etwas vertieft sein:
["s·u.l·In] vin. sulìn (abgeleitet von beschäf-
tigt sein)

das Vorschlagen, Vorschlag (abstrakt):
[tI."mok^] n. tìmok (abgeleitet von vorschla-
gen)

das Zeichen ’8’ (nicht der Wert ’acht’): [PEjt^]
n. ’eyt

das Zeichen ’9’ (nicht der Wert ’neun’): [najn]
n. nayn

das zu stark, Lärm, Geräusch, unnötig,
unangebracht, unerwartet oder überra-
schend ist: ["hawm.pam] n. hawmpam
(abgeleitet von Übermaß und Geräusch)

das zwischen Steinen eines sehr allmählich
abfallenden Stroms fließt (nicht zählbar),
luftdurchsetztes Wasser: [Ru."RuR] n. rurur

das, diese Sache, dass (Relativsatz-Einleiter):
["fu.la] sbd. fula (zusammengesetzt aus die-
se Sache (Agens) und Relativsatzpartikel)

das, es (als Objekt): [>tsat^] pn. tsat
das, es (transitives Subjekt): [>tsal] pn. tsal

21



das/der/die, welche/-r/-s (Relativpronomen):
[a] part. a

dass (als Ergebnis), sodass: ["kum.a] konj. ku-
ma (abgeleitet von Ergebnis, Resultat) die-
se Form wird dem Ergebnis vorangestellt,
d.h. ’Lu poe sevin nìftxan kuma yawne slo-
lu oer’ (Sie war so schön, dass ich mich in sie
verliebte.); vgl. ’akum’

dass (als Ergebnis, sodass: [a."kum] konj.
akum (abgeleitet von Ergebnis, Resultat) die-
se Form wird dem Ergebnis nachgestellt,
d.h. ’Poe yawne slolu oer sevin akum nìftx-
an lu sevin’ (Sie war so schön, dass ich mich
in sie verliebte.); vgl. ’kuma’

dass (Funktionswort): [>tsnI] sbd. tsnì (mit
subjunktivem Verb im abhängigen Neben-
satz)

dass (indirekte Frage-Konstruktion im
Agens): ["tEjN.la] n. teyngla (Zusammezi-
ehung von tì’eyng–ìl a)

dass (indirekte Frage-Konstruktion im Pati-
ens): ["tEjN.ta] n. teyngta (Zusammenzie-
hung von tì’eyng–it a)

dass (indirekte Frage-Konstruktion im Pati-
ens), diese Wörter: [faj."lu.ta] n. fayluta
(Zusammenziehung von fay+lì’u–t a)

dass (indirekte Frage-Konstruktion): ["tEjN.a]
n. teynga (Zusammenziehung von tì’eyng

a)
dass (Nebensatz-Marker): ["fu.ta] sbd. futa

(zusammengesetzt aus dieses (Patiens) und
Relativsatzpartikel)

dass (Nebensatz-Marker): [fwa] sbd. fwa (zu-
sammengesetzt aus dieses (Nominativ) und
Relativsatzpartikel)

dass (Nebensatz-Marker): ["fu.Ri.a] sbd. furia
(zusammengesetzt aus dieses (Topic) und
Relativsatzpartikel)

dass (Nebensatz-Marker): ["fu.Ra] sbd. fura
(zusammengesetzt aus dieses (Dativ) und
Relativsatzpartikel)

dass (Relativsatz-Einleiter), das, diese Sache:
["fu.la] sbd. fula (zusammengesetzt aus die-
se Sache (Agens) und Relativsatzpartikel)

dass ..., schlussfolgern, rückschließen, ei-
nen Schluss ziehen, zu dem Schluss kom-
men, urteilen, beurteilen: [p·EP."Naj] vin.
pe’ngay (zusammengesetzt aus entscheiden,
beschließen und wahr)

dass etwas Schlimmes passiert (verwendet
mit tsnì), befürchten, erwarten: [feP."p·Ej]
vin. fe’pey (abgeleitet von schlecht und war-
ten)

dass nicht, sodass nicht, damit nicht: ["ftE.kE]
conj. fteke (zusammengesetzt aus sodass

und nicht) (mit subjunktivem Verb im ab-
hängigen Nebensatz

dass...; natürlich, unnötig zu erwäh-
nen, selbstverständlich: [kE.zEm.pl

"
."t’E]

adv. kezemplltxe (Zusammenziehung von
ke+zene+plltxe)

dass. . . , weil, aus dem Grund: [a."lun.ta] conj.
alunta

dauern, Zeit brauchen (ii): [kr
"
."n·Ek’] vin. krr-

nekx (zusammengesetzt aus Zeit und ver-
brauchen)

dauernd, andauernd, ständig, unentwegt,
permanent, fortlaufend, pausenlos:
[lE."tut^] adj. letut (abgeleitet von Partikel
der Weiterführung)

dauernd, andauernd, ständig, unentwegt,
permanent, fortlaufend, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

davor, vor, zuvor, schon: [sRE."kr
"
] adv. srekrr

(zusammengesetzt aus vor (zeitl.) und Zeit)
dazugehören (als Teil einer Gruppe; an ei-

nem Ort, hingehören, in einer Position,
oder Beziehung sein, wo man hingehört):
[m·an] vin. man

Decke (einer Behausung, Dach, eines Raumes):
["fæp.jo] n. fäpyo (zusammengesetzt aus
Spitze, Gipfel und Oberfläche)

Deckel, Abdeckung, Topfdeckel: [lEw] n. lew
Defekt, Schönheitsfehler, Makel, Mang-

el, Unförmigkeit, fehlerhafte Eigenschaft:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

demnächst, bald: ["jEP.RIn] adv. ye’rìn
demütig, bescheiden: ["swa.Ran] adj. swaran
demütigen, beschämen, erniedrigen, Sch-

mach zufügen: [fwIN s·i] vin. fwìng si
(abgeleitet von Demütigung, Erniedrigung,
Beschämung, Blamage, Peinlichkeit, Gesichts-
verlust)

Demütigkeit, Bescheidenheit: [tI."swa.Ran] n.
tìswaran (abgeleitet von bescheiden, demü-
tig)
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Demütigung, Erniedrigung, Beschämung,
Blamage, Peinlichkeit, Gesichtsverlust:
[fwIN] n. fwìng

den anderen, zu den anderen: [aj."la.Ru] pn.
aylaru(Verkürzung von ay+lahe–ru)

den Erwartungen nicht gerecht entspre-
chend, in enttäuschender Weise:
[nI."jEw.la] adv. nìyewla (abgeleitet von
Enttäuschung)

den Sinnen erscheinen als ob, einer sinnli-
chen Weise ähneln: [fk·an] vin. fkan

denken: [fp·Il] vtr. fpìl
denn, weil, vom Beweggrund ausgehend:

[ta."lun(a)] conj. talun(a) (zusammenge-
setzt aus von und Grund)

dennoch, trotzdem, allerdings: [>tsal.su."Naj]
adv. tsalsungay

Depp (vulgär), Arschloch, Schwachkopf:
[von."væP] n. vonvä’ (zusammengesetzt aus
Seele und schlecht-riechend)

der (am Ikransattel befestigt), Köcher:
["zaw.sE.na] n. zawsena Allomorph von

der (zeitlich oder örtlich neutral), Anfang:
[tI.">tsjul] n. tìtsyul (abgeleitet von beginnen,
starten, anfangen)

der die Führung übernimmt, Führer, Anfüh-
rer, jemand: [fja.wIn."t’u.ju] n. fyawìntxuyu
(abgeleitet von führen, anleiten, betreuen)

der englischen Sprache, englisch: [lE."PIN.lI.sI]
adj. le’Ìnglìsì (abgeleitet von englische

Sprache, Englisch)
der gerade angekommen ist, Neuling, Neu-

ankömmling, jemand: [zI."ma.Pu.ju] n. zì-
ma’uyu

der rechthaberisch, herrschsüchtige Person,
herrische Person (jemand, authoritär oder
diktatorisch ist): [æ."zan.tu] n. äzantu (abge-
leitet von Zwang, Drang, Nötigung)

der Ruf eines Tieres, Tierruf, ein Tierschrei:
[zawr] n. zawr

der sich von einer hohen Klippe oder einem
Schwebenden Berg ergießt (zählbar), ein-
zelner hoher, dünner Wasserfall: [sE."Pajl]
n. se’ayl

der Tag-und-Nacht-Zyklus auf Pandora:
[tr

"
.t’on] n. trrtxon (zusammengesetzt aus

Tag und Nacht)
der, die, diese Person (da): [">tsa.tu] n. tsatu

(zusammengesetzt aus das und Person)

der/die/das andere: ["la.po] pn. lapo (zusam-
mengesetzt aus andere und er/sie)

derart, so, dermaßen: [nI."ft’an] adv. nìftxan
(abgeleitet von so)

derb, ruppig, rabiat, hart, unwirsch, barsch,
roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan

dermaßen, so, derart: [nI."ft’an] adv. nìftxan
(abgeleitet von so)

derzeit, momentan, gegenwärtig: [lE."fkr
"
] adj.

lefkrr (abgeleitet von diese Zeit)
derzeitig, in letzter Zeit, zurzeit: [nI."fkr

"
] adv.

nìfkrr (abgeleitet von diese Zeit)
des Nachts, nachts, bei Nacht: ["t’on.kr

"
] adv.

txonkrr (zusammengesetzt aus Nacht und
Zeit)

deshalb, daher: [ta."fRal] adv. tafral
Design, Entwurf: [sæ."rE.Nop^] n. särengop

(abgeleitet von entwerfen, designen, gestal-
ten)

Designen, Entwerfen, Gestalten: [tI."rE.Nop^]
n. tìrengop (abgeleitet von entwerfen, desig-
nen, gestalten)

designen, entwerfen, gestalten (im Detail):
["rE.N·op^] vtr. rengop (zusammengesetzt
aus Muster und kreieren, herstellen)

Designer: ["Po.Nop.ju] n. ’ongopyu (abgeleitet
von entwerfen, entwickeln)

dessen ausschlaggebendes oder zentrales
Wort ein Substantiv ist), Nominalphra-
se (ein Teilsatz: [>tst’o."lIP.u.k̀ıN.vi] n. tstx-
olì’ukìngvi (zusammengesetzt aus Nomen,
Substantiv und Faden)

detail-orientiert, genau, gründlich (für Men-
schen): [lE."no] adj. leno

detailiert, im Detail, genau: [nI."no] adv. nìno
detailiert, präzise, genau (für Dinge): [hI."no]

adj. hìno
deuten (ii), interpretieren, übersetzen:

[Ral."p·EN] vtr. ralpeng (zusammengesetzt
aus Bedeutung und erzählen)

Dezember: [vo.sp’I.vo."sIN] n. vospxìvosìng
(zusammengesetzt aus Monat und zwölf )

Dialekt, Mundart, Variante einer Sprache:
["lIP.fja.fnEl] n. lì’fyafnel (zusammengesetzt
aus Sprache und Art)

dick: [nut’] adj. nutx
dick, dickflüssig, zähflüssig, gallertartig,

gelartig: [k’um] adj. kxum
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dick, fett, korpulent, füllig, beleibt: ["om.pu]
adj. ompu

dicke Flüssigkeit, zähflüssige Flüssigkeit,
Gel: ["k’um.paj] n. kxumpay (zusammen-
gesetzt aus dickflüssig, gelartig und Wasser,
Flüssigkeit)

Dicke, Schichtdicke: [flI."nut’] n. flìnutx (zu-
sammengesetzt aus dünn und dick)

dickflüssig, zähflüssig, gallertartig, gelartig,
dick: [k’um] adj. kxum

die andere Seite erreichen wollend, hinüber,
über: [fEw] adp. few–

die anderen (belebte oder unbelebte), ande-
re: [aj."la.hE] pn. aylahe (abgeleitet von an-
dere)

die anderen (belebte oder unbelebte), ande-
re: [aj."la] pn. ayla Allomorph von

die den gesamten Oberkörper bedeckt, Hals-
kette: ["fk’i.lE] n. fkxile

die einen beschäftigt hält, Tätigkeit: [tIn] n.
tìn (abgeleitet von beschäftigt sein)

die einer Präsentation oder einem Argument
zu Grunde liegt), zentrale These (eine The-
se: ["Nr

"
.fpIl] n. ngrrfpìl (zusammengesetzt

aus Wurzel und denken)
die gefüllt wird), füllen (Dativ für die Sache:

[tE."ja "s·i] vin. teya si (abgeleitet von voll)
die nacheinander in einem Strom oder in

einer Reihe von Becken auftreten (zähl-
bar), eine einzelne Fallhöhe oder Folge
von kleineren Fällen: ["sja.nan] n. syanan

die Regel betreffend, rechtlich: [lE.ko."REn]
adj. lekoren (abgeleitet von Regel)

die Sitzen ermöglicht, Stuhl, Sitz, Bank; je-
des Hilfsmittel oder Vorrichtung: [sEjn]
n. seyn (abgeleitet von Werkzeug, Gerät und
sitzen)

die Sprache betreffend, Sprach-: [lE."lIP.fja]
adj. lelì’fya (abgeleitet von Sprache)

die XYZ (indirekte Frage-Konstruktion),
Neuigkeit: ["fmawn.ta] n. fmawnta (Zu-
sammenziehung von fmawn–it a)

die Zeitspanne vor Mittag: [sRE."kam.tr
"
] n.

srekamtrr (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und Mittag)

die, der, diese Person (da): [">tsa.tu] n. tsatu
(zusammengesetzt aus das und Person)

die, diese beiden: ["mE.fo] pn. mefo (abgeleitet
von Dual Marker und er/sie)

Dieb, Räuber: ["fmoN.ju] n. fmongyu (abgelei-
tet von stehlen, rauben)

Diebstahl (konkreter Vorfall): [sæ."fmoN] n. säf-
mong (abgeleitet von stehlen, rauben)

Diebstahl, Raub: [tI."fmoN] n. tìfmong (abge-
leitet von stehlen, rauben)

dienen: [kI.tE."PE "s·i] vin. kìte’e si (abgeleitet
von Dienst, Dienstleistung)

Dienst, Dienstleistung: [kI.tE."PE] n. kìte’e
Dienstag: [tr

"
."p’Ej.vE] n. trrpxeyve (zusam-

mengesetzt aus Tag und dritte/-r/-s)
Dienstleistung, Dienst: [kI.tE."PE] n. kìte’e
dies, dieses (diese Aktion): [fI."kEm] pn. fìkem

(abgeleitet von Handlung, Aktion)
dies, dieses (Ding): [fI."Pu] pn. fì’u (abgeleitet

von Ding, Sache)
diese beiden, die: ["mE.fo] pn. mefo (abgeleitet

von Dual Marker und er/sie)
diese Person (da), der, die: [">tsa.tu] n. tsatu

(zusammengesetzt aus das und Person)
diese Person oder Sache: ["fI.po] pn. fìpo

(abgeleitet von er, sie)
diese Sache, das, dass (Relativsatz-Einleiter):

["fu.la] sbd. fula (zusammengesetzt aus die-
se Sache (Agens) und Relativsatzpartikel)

diese Wörter, dass (indirekte Frage-
Konstruktion im Patiens): [faj."lu.ta] n.
fayluta (Zusammenziehung von fay+lì’u–t
a)

dieser Ort, hier: [fI.">tsEN(E)] adv., n. fìtseng(e)
(abgeleitet von Ort)

dieses (diese Aktion), dies: [fI."kEm] pn. fìkem
(abgeleitet von Handlung, Aktion)

dieses (Ding), dies: [fI."Pu] pn. fì’u (abgeleitet
von Ding, Sache)

diesig, neblig: [lE."ja.paj] adj. leyapay (abge-
leitet von Nebel)

Ding (Aktion), Tat, Handlung: [kEm] n. kem
Ding (Sache, Tatsache, Abstraktion): [Pu] n.

’u
Ding, Objekt, Sache (physisch und greifbar):

[zum] n. zum
Dinge, Sachen: [a."ju] n. ayu (abgeleitet von

Ding, Sache) (niemals kurzer Plural u)
direkt nach (zeitl.): [p’i."maw] adp. pximaw–

(zusammengesetzt aus nach (zeitl.) und
scharf, spitz)

direkt vor (zeitl.): [p’i."sRE] adp. pxisre+ (zu-
sammengesetzt aus vor (zeitl.) und scharf,
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spitz)
direkt, gerade, geradewegs: [jEj] adj. yey
direkt, sofort, unmittelbar, geradenwegs, oh-

ne Unweg/Umschweife, auf direkte Wei-
se; einfach: [nI."jEj] adv. nìyey (abgeleitet
von gerade)

Diskussion, Unterhaltung: [tI.pæN."k’o] n.
tìpängkxo (abgeleitet von unterhalten)

Distanz zwischen zwei Orten oder Objek-
ten, räumliche Trennung: ["la.Pa] n. la’a

Distel-ähnliche Pflanze (generischer Be-
griff): [tajN] n. tayng

Donner: ["Pr
"
.p’om] n. ’rrpxom

Donnerstag: [tr
"
."mr

"
.vE] n. trrmrrve (zusam-

mengesetzt aus Tag und fünfte/-r/-s)
Dorf: [>tsRaj] n. tsray
Dorn einer Pflanze, Stachel: [t’im] n. txim
dort draußen, draußen: [kæ."sa.

>
tsEN] adv. kä-

satseng (zusammengesetzt aus gehen und
Ort)

dort, da, jener Platz: [>tsa."
>
tsEN] or ["

>
tsa.

>
tsEN]

n. tsatseng (zusammengesetzt aus das und
Platz)

Drang, Zwang, Nötigung: [æ."zan] n. äzan
draußen, dort draußen: [kæ."sa.

>
tsEN] adv. kä-

satseng (zusammengesetzt aus gehen und
Ort)

Drechsler, Dreher: ["mIn.ju] n. mìnyu (abge-
leitet von rotieren)

dreckig, schmutzig: [>tsEwt’] adj. tsewtx
drehen, wirbeln: [k·Im] vtr. kìm
Dreher, Drechsler: ["mIn.ju] n. mìnyu (abge-

leitet von rotieren)
drei: [p’Ej] num. pxey
dreimal: ["p’E.lo] adv. pxelo (abgeleitet von

Trial-Präfix und Mal)
dritte/-r/-s (Ordnungszahl): ["p’Ej.vE] adj. px-

eyve (abgeleitet von drei)
Drittel, eindrittel: [pan] n. pan
drohen, bedrohen: [k’ap s·i] vin. kxap si

(abgeleitet von Bedrohung)
drohend, bedrohlich: ["k’ap.NaP] adj. kxapnga’

(abgeleitet von Bedrohung) nfp.
drohender Schrei: ["sa:] intj. saa
Drohung, Bedrohung: [k’ap^] n. kxap
Druck (physikalisch): [tI."t’ap^] n. tìtxap (abge-

leitet von drücken, aufdrücken, Druck ausü-
ben auf )

Druck ausüben auf, drücken, aufdrücken:
[t’·ap^] vtr. txap

drücken, aufdrücken, Druck ausüben auf:
[t’·ap^] vtr. txap

drücken, schieben, stoßen: [kæ."P·æ.R·Ip^] vtr.
kä’ärìp (zusammengesetzt aus gehen und
bewegen)

Du: [Na] pn. nga
du Kleines: ["Na.

>
tsjIp^] pn. ngatsyìp (abgeleitet

von du)
Du und Ich, wir beide (dual inklusive):

["wEN] pn. oeng (abgeleitet von ich)
Duktus, Stil, Stilrichtung: ["lup.Ra] n. lupra
dumm, einfältig: ["snu.mI.na] adj. snumìna

ofp. (bezieht sich auf eine ’dumme’ person)
dumm, töricht, ungebildet: ["jaj.mak^] adj.

yaymak
dunkel, finster: [vawm] adj. vawm
Dunkelheit, Finsternis: [tI."vawm] n. tìvawm

(abgeleitet von dunkel, finster)
dunkle Farbe: ["vawm.pin] n. vawmpin (abge-

leitet von dunkel)
Dunst, Nebel, (Wasser)Dampf: ["ja.paj] n. ya-

pay (zusammengesetzt aus Luft und Was-
ser)

durch (durch die Mitte von): ["k’am.læ] adp.
kxamlä– (abgeleitet von Mitte)

durch erklimmen, durch klettern, in klet-
ternder Weise: [nI."

>
tsjIl] adv. nìtsyìl (abge-

leitet von erklimmen, (er)klettern)
durch klettern, durch erklimmen, in klet-

ternder Weise: [nI."
>
tsjIl] adv. nìtsyìl (abge-

leitet von erklimmen, (er)klettern)
durch Lesen, in lesender Weise: ["ni.nan] adv.

ninan (abgeleitet von lesen)
durch, mit, mittels: [fa] adp. fa–
durchbohren, durchstechen, pierchen: [R·ip’]

vtr. ripx
durcheinander bringen, verwirren, durchei-

nander kommen, verheddern: [tI."zin s·i]
vin. tìzin si (abgeleitet von Durcheinander,
Gewirr, Wirrwarr)

durcheinander kommen, verwirren, durche-
inander bringen, verheddern: [tI."zin s·i]
vin. tìzin si (abgeleitet von Durcheinander,
Gewirr, Wirrwarr)

durcheinander, chaotisch, unordentlich,
unaufgeräumt: ["vEl.ke] adj. velke (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und ohne)
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Durcheinander, Gewirr, Wirrwarr: [tI."zin] n.
tìzin (abgeleitet von verwickelt, wirr, verk-
näuelt)

Durcheinander, Verwirrung, Verwirrtheit:
[ja."jajR] n. yayayr

durchführen, durchsetzen, vollstrecken, in
Kraft setzen: [lEj."k·Ek^] vtr. leykek (abgelei-
tet von achten, beachten, gehorchen, befolgen
und Kausativinfix)

durchleiden, aushalten, ertragen, etwas
erdulden, tolerieren: [l·Ewn] vtr. lewn

durchsetzen, vollstrecken, durchführen, in
Kraft setzen: [lEj."k·Ek^] vtr. leykek (abgelei-
tet von achten, beachten, gehorchen, befolgen
und Kausativinfix)

durchstechen, durchbohren, pierchen: [R·ip’]
vtr. ripx

durchstreifen, wandern, bummeln, herum-
laufen, umherschweifen: ["l·an.t·E] vin.
lante

durchtränkt, wässrig: [lE."paj] adj. lepay

(abgeleitet von Wasser, Flüssigkeit)
Durst: [tI."væN] n. tìväng (abgeleitet von

durstig)
durstig: [væN] adj. väng
dynamisch, aktiv, lebhaft, energiegeladen:

["wa.lak^] adj. walak
Dämmerung, Sonnenuntergang: [t’on."PoN]

n. txon’ong (zusammengesetzt aus Nacht
und erblühen)

Dämon, unheiliger Geist: ["vr
"
.tEp^] n. vrrtep

dünn: [flI] adj. flì nfp.
dünn, schlank: ["li.>tsi] adj. litsi
dünne Masse oder Haufen, schmale, Turm:

["a.sip^] n. asip
dünner Wasserfall, einzelner hoher, der

sich von einer hohen Klippe oder ei-
nem Schwebenden Berg ergießt (zählbar):
[sE."Pajl] n. se’ayl

Dürre, Trockenheit, Trockenperiode:
["tom.pa.kel] n. tompakel (abgeleitet von
Regen)

E

(ein Fall von) Veränderung, Änderung, Bear-
beitung, Modifikation: [sæ."la.tEm] n. sä-
latem (abgeleitet von ändern)

(ein Tier) ausnehmen, schlachten: [s·Ej."to]
vtr. seyto

(ein Ziel) nicht treffen, verfehlen, dane-
bentreffen: [h·up’] vtr. hupx

(eine Zigarette) rauchen (wörtl. Rauch sau-
gen): [>tsw·Ik^ "k’E.nE.Rit] vin. tswìk kxenerit
(zusammengesetzt aus saugen und Rauch)

(etwas) anfangen, (etwas) beginnen, (etwas)
starten: [>tsj·ul] vtr. tsyul

(etwas) ausspucken, spucken: ["hi·up^] vtr. hi-
up

(etwas) beginnen, (etwas) starten, (etwas) an-
fangen: [>tsj·ul] vtr. tsyul

(etwas) erbrechen, sich übergeben: [·u."·EP]
vtr. ue’

(etwas) starten, (etwas) beginnen, (etwas) an-
fangen: [>tsj·ul] vtr. tsyul

(etwas) verlieren: [h·an] vtr. han
(etwas) zu machen (mit kxìm): [">tson.ta] konj.

tsonta (abgeleitet von Verpflichtung, Pflicht)
(Zusammenziehung aus tsonit a)

(etwas, jemand) als (etwas, jemand anderes),

in der Rolle als, in der Eigenschaft als:
[sko] adp. sko+

(etwas) Form geben, formen, (physisch oder me-
taphorisch): ["Pon s·i] vin. ’on si (abgeleitet
von Form)

eben, flach: ["PEN.EN] adj. ’engeng
Ebene, Ablage, Felsvorsprung, Sims, Stufe,

Sprosse: [jI] n. yì (kann auch metaphorisch
genutzt werden, um sich auf die Ebene von
etwas skalierbaren zu beziehen – alles was
Ebenen oder Abstufungen, Höhen und Ti-
efen hat: Wasserstand, Temperatur, Talent,
Wut, usw.)

Ebene, Feld, offenes Gelände: ["t’a.jo] n. tx-
ayo

ebenfalls, auch, ebenso: [nI."tEN] adv. nìteng
(abgeleitet von gleiche, selbe)

ebenfalls, auch, zusätzlich: [kop^] adv. kop
ebenso, auch, ebenfalls: [nI."tEN] adv. nìteng

(abgeleitet von gleiche, selbe)
Echo: [Nam] n. ngam
Echse (jede Art von echsenartigen Wesen):

["wu.wuk^] n. wuwuk
echt, wahr, richtig, zutreffend: [Naj] adj. ngay
edel, grossartig, bedeutend, nobel: [nawm]
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adj. nawm
edle Person, ehrwürdige Person, großartige

Person, noble Person: ["nawm.tu] n. nawm-
tu (abgeleitet von großartig, nobel)

egal (wer, was, wie, wo), gleichgültig:
[kE."

>
tsRan] adj., conj. ketsran (zusammenge-

setzt aus nicht und wichtig sein, ausmachen)
Egoismus, Individualität (negativ),

Selbstsucht: [tI."Paw.po] n. tì’awpo (abge-
leitet von Individuum)

Ehefrau: [mun."t’a.tE] n. muntxate (abgeleitet
von Ehepartner)

ehemalig, alt: ["spu.win] adj. spuwin nfp.
Ehemann: [mun."t’a.tan] n. muntxatan (abge-

leitet von Ehepartner)
Ehepartner: [mun."t’a.tu] n. muntxatu (abge-

leitet von gepaart, vereint)
eher (Selbstverbesserung), ich meine:

[ko."lan] intj. kolan (abgeleitet von zielen,
beabsichtigen)

eher als, anstelle, statt: [tup^] conj. tup
Ehre erweisen, ehren: [mE."u.i.a s·i] vin.

meuia si (abgeleitet von Ehre, Ehrung, Aus-
zeichnung)

Ehre, Ehrung, Auszeichnung: [mE."u.i.a] n.
meuia

ehren, Ehre erweisen: [mE."u.i.a s·i] vin.
meuia si (abgeleitet von Ehre, Ehrung, Aus-
zeichnung)

ehrende Sprache, zeremonielle Sprache,
förmliche Sprache, höfliche Sprache:
[lIP."fjEN] n. lì’fyeng (zusammengesetzt aus
Sprache und formell höflich)

ehrenhaft, ehrenwert: [mE."u.i.a.NaP] adj.
meuianga’ (abgeleitet von Ehre und enthal-
ten, beinhalten, umfassen)

ehrenwert, ehrenhaft: [mE."u.i.a.NaP] adj.
meuianga’ (abgeleitet von Ehre und enthal-
ten, beinhalten, umfassen)

ehrenwert, würdig, angemessen: [p’an] adj.
pxan

Ehrfurcht und Respekt erwecken, bee-
indrucken, imponieren: ["R·o.P·a] vin. ro’a

ehrfurchtgebietend, außergewöhnlich, gran-
dios, unvergleichlich, jenseits von Perfek-
tion: ["fjo.lE] adj. fyole

ehrlos, unehrenhaft, entehrend: [kE."mu.i.a.NaP]
adj. kemuianga’ (zusammengesetzt aus ke-

in und ehrenhaft, ehrenwert)

Ehrlosigkeit, Unehre, Schande, Ehrverlust:
[kE."mu.i.a] n. kemuia (zusammengesetzt
aus kein und Ehre, Ehrung, Auszeichnung)

Ehrung, Ehre, Auszeichnung: [mE."u.i.a] n.
meuia

Ehrverlust, Unehre, Ehrlosigkeit, Schande:
[kE."mu.i.a] n. kemuia (zusammengesetzt
aus kein und Ehre, Ehrung, Auszeichnung)

ehrwürdige Person, großartige Person, noble
Person, edle Person: ["nawm.tu] n. nawmtu
(abgeleitet von großartig, nobel)

Ei: ["lo.i] n. loi
Eifersucht (neutral), Neid: [fmok’] n. fmokx
eifersüchtiger Weise, in neidischer:

[nI."fmok’] adv. nìfmokx (abgeleitet von
Neid, Eifersucht)

eifrig, begeisterungsfähig: [lE."soP.ha] adj. le-
so’ha (abgeleitet von begeistert sein) ofp.

eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mühevoll, mit
Mühe, mit Kraft(anstrengung): [kawl]
adv. kawl

eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mühevoll, mit
Mühe, mit Kraftanstrengung (überwie-
gend in Riff-Na’vi): [val] adv. val

Eigenart, Merkmal, Eigenschaft, Besonder-
heit, Kennzeichen, Attribut, Charakter-
zug, Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

Eigenschaft, Merkmal, Eigenart, Besonder-
heit, Kennzeichen, Attribut, Charakter-
zug, Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

eilen (sich), beeilen (sich), hasten: ["win
sæ."p·i] vin. win säpi (zusammengesetzt aus
schnell und machen (Reflexiv))

eilig, hastig, überstürzt: [lE."t’i] adj. letxi
(abgeleitet von Hast, Hetze, Raserei)

ein Achtel: [vo."p’I] n. vopxì (zusammenge-
setzt aus acht und Teil)

ein Akt der Güte, Gefallen, Gefälligkeit:
[">tstuN.kEm] n. tstunkem (zusammenge-
setzt aus nett, aufmerksam und Ding (Ak-
tion), Tat, Handlung)

ein bisschen, mehr oder weniger, etwas, ja
und nein, gewissermaßen: [sRan."kE.hE]
part., intj. srankehe (zusammengesetzt aus
ja und nein)

ein Ende bringend, endgültig: [toR] adj. tor
(abgeleitet von letzter Schatten, großer Leo-
nopteryx)

ein Ende haben, endliche, -r, -s, begrenzt:
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["t’Ew.NaP] adj. txewnga’ (zusammenge-
setzt aus Ende, Rand, Grenze und enthalten)

ein Erlebnis machen, erleben, erfahren: ["li.E
s·i] vin. lie si (abgeleitet von Erfahrung, Er-
lebnis)

ein Fünftel: [mr
"
."p’I] n. mrrpxì (zusammenge-

setzt aus fünf und Teil)
ein Heulender, Heuler: [Ro."Nu.waj.ju] n. ron-

guwayyu (abgeleitet von heulen)
ein Hindernis sein, hindern, jmd. unterbre-

chen, jdm. im Weg sein: [h·ul."
>
tst’·Em] vtr.

hultstxem
ein kleines Bisschen (Abstrakt), etwas:

[nI."Pit^] adv. nì’it (abgeleitet von Bisschen,
kleine Menge)

ein paar, wenig, einige: [hol] adj. hol
ein Ritual begehen, einer Zeremonie

beiwohnen: [sæ."PE.o.i.o s·i] vin. sä’eoio si
(abgeleitet von Zeremonie)

ein Sechstel: [pu."p’I] n. pupxì (zusammenge-
setzt aus sechs und Teil)

ein Siebtel: [ki."p’I] n. kipxì (zusammenge-
setzt aus sieben und Teil)

ein Tierschrei, Tierruf, der Ruf eines Tieres:
[zawr] n. zawr

ein Viertel: [>tsI."p’I] n. tsìpxì (zusammenge-
setzt aus vier und Teil)

einander, gegenseitig: [fI.">tsap^] adv. fìtsap
(zusammengesetzt aus diese Person und je-
ne Person)

einatmen: ["m·uN.sjE] vin. mungsye (zusam-
mengesetzt aus nehmen, bringen, mitbringen
und Atem)

eindeutig, klar, gewiss, sicher: [law] adj. law
eindrittel, Drittel: [pan] n. pan
eindrucksvoll, beeindruckend, imposant,

beachtlich, respekteinflößend: [p’ul] adj.
pxul

eine Aufgabe zuweisen, befehlen, anordnen,
verlangen, anweisen, auftragen: [k’·Im]
vtr. kxìm

eine Aufgabe, einen Auftrag ausführen:
["tIn.vi s·i] vin. tìnvi si (abgeleitet von Auf-
gabe, Auftrag, Schritt)

eine Ausnahme machen: [tI.muN."wr
"

s·i] vin.
tìmungwrr si (abgeleitet von Ausnahme)

eine begründete Vermutung machen, vermu-
ten: ["PEn "s·i] vin. ’en si (abgeleitet von be-
gründete Vermutung)

eine begründete Vermutung machend, auf-
grund von Intuition handeln: [nI."PEn]
adv. nì’en (abgeleitet von begründete Ver-
mutung)

eine Beziehung haben, verbinden, in Bezie-
hung stehen: ["t·a.R·E] vtr. tare

eine Einstellung zu etwas zeigen, behandeln
als, behandeln wie: [z·Et^] vtr. zet

eine einzelne Fallhöhe oder Folge von klei-
neren Fällen, die nacheinander in einem
Strom oder in einer Reihe von Becken
auftreten (zählbar): ["sja.nan] n. syanan

eine Expedition oder Untersuchung: [sæ."laN]
n. sälang (abgeleitet von erforschen, erkun-

den)
eine gute Einstellung haben, Begeisterung,

Enthusiasmus: [tI."soP.ha] n. tìso’ha (abge-
leitet von begeistert sein)

eine Handlung fortführen, in einem Zustand
bleiben, weitermachen: [v·aR] vim. var

eine Lösung finden, entwirren, lösen:
[tI."kE.zin s·i] vin. tìkezin si (abgeleitet von
Entwirrtheit, Entwirrung, Lösung)

eine Melodie wiedergeben, wortlos singen:
[t·IN lawR] vin. tìng lawr (abgeleitet von ge-
ben und Melodie)

eine neurale Verbindung eingehen/herstellen,
verbinden mit: [>tsa."hEjl "s·i] vin. tsaheyl si
(abgeleitet von Band, Verbindung)

eine Rede halten: [ft’·u."lI.Pu] vin. ftxulì’u (zu-
sammengesetzt aus weben und Wort)

eine Tonaufnahme machen, aufnehmen:
["stæP.nI.pam s·i] vin. stä’nìpam si (abgelei-
tet von Aufnahme, Tonaufnahme)

eine Unterhaltung haben, (sich) unterhalten
(mit), sprechen, plaudern: [p·æN."k’·o] vin.
pängkxo

eine Waffe oder anderes Objekt auf ein Zi-
el richten, zielen, abzielen, beabsichtigen;
zielen: [k·an] vtrm. kan

eine Wand oder Ufer von mächtigen Fäl-
len, auffallend durch ihr ohrenbetäuben-
des Tosen und ihre tödliche Kraft (zähl-
bar, aber selten): [k’oR] n. kxor

eine/-r (Einzelperson): ["Paw.po] pn. ’awpo
eine/-r, man (nicht-spezifizierter Handeln-

der): [fko] pn. fko
einen Auftrag ausführen, eine Aufgabe:

["tIn.vi s·i] vin. tìnvi si (abgeleitet von Auf-
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gabe, Auftrag, Schritt)
einen Fehler machen, vermasseln: [tI."k’Ej

"s·i] vin. tìkxey si (abgeleitet von Inkorrekt-
heit)

einen Knoten machen, knoten, knüpfen: [fta
s·i] vin. fta si (abgeleitet von Knoten)

einen positiven Wert haben, kostbar sein, et-
was wert sein, wertschätzen: [l·Ej] vin. ley

einen Schluss ziehen, schlussfolgern, rücks-
chließen, zu dem Schluss kommen, dass
..., urteilen, beurteilen: [p·EP."Naj] vin.
pe’ngay (zusammengesetzt aus entscheiden,
beschließen und wahr)

einen Schritt machen, treten, auftreten, sch-
reiten: [k·Ejn."vEn] vin. keynven (abgeleitet
von herunternehmen, ablegen, absetzen, weg-
legen und Fuß)

einen Umstand akzeptieren, etwas überwin-
den, sich mit etwas abfinden, weiter-
machen: [w·a."l·Ew] vin. walew

einengen, einschnüren, verengen, straffen,
zuziehen, zusammenziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

einer Herausforderung gewachsen sein, sich
einer Herausforderung stellen: [s·a] vin.
sa

einer sinnlichen Weise ähneln, den Sinnen
erscheinen als ob: [fk·an] vin. fkan

einer Zeremonie beiwohnen, ein Ritual be-
gehen: [sæ."PE.o.i.o s·i] vin. sä’eoio si (abge-
leitet von Zeremonie)

eines Raumes), Dach, Decke (einer Behausung:
["fæp.jo] n. fäpyo (zusammengesetzt aus
Spitze, Gipfel und Oberfläche)

einfach, leicht: ["ftu.E] adj. ftue
einfach, leicht: [nI."ftu.E] adv. nìftue (abgelei-

tet von leicht)
einfach, simpel, leicht: [fjin] adj. fyin
einfallen, in den Sinn kommen: ["v·iN.k·ap^]

vtr. vingkap
einfangen, fangen: [sp·E."P·E] vtr. spe’e
einfangen, fangen, auffangen, erwischen:

["st·æP.n·I] vtr. stä’nì
Einfluss haben, kontrollieren, steuern, Kon-

trolle ausüben, Kontrolle haben: [hip’]
vtr. hipx

Einfluss, Kontrolle: [tI."hip’] n. tìhipx (abge-
leitet von kontrollieren, steuern, Kontrolle
ausüben, Kontrolle haben)

einfrieren: ["lEjr s·i] vin. leyr si (abgeleitet von
gefroren)

einfältig, dumm: ["snu.mI.na] adj. snumìna
ofp. (bezieht sich auf eine ’dumme’ person)

einfühlsam, zart, mild, zanftmütig, zärtlich,
behutsam (Lebewesen oder Dinge): [flr

"
]

adj. flrr
Eingang, Zugang, Öffnung (durch die man

eintreten kann): [rawN] n. rawng
Eingebung, Inspiration: [slan.ti."RE] n. slanti-

re (zusammengesetzt aus unterstützen und
Geist)

eingestehen, zugeben: [p·l
"
."Naj] vin. pllngay

(abgeleitet von sagen und wahr)
eingießen, einschütten, gießen, schütten:

[sl·o."·an] vtr. sloan
Eingrenzun, Grenze, Umfang, Begrenzung:

["p’aw.pa] n. pxawpa (zusammengesetzt
aus herum und Seite)

einhalb, Hälfte: [mawl] n. mawl
Einhundert Prozent, Komplett: ["zam mI

"zam] adv. zam mì zam (abgeleitet von vi-
erundsechzig und in, auf )

einige, etliche: ["Pa.Paw] adj. ’a’aw (mit zähl-
baren Nomen im Singular gebraucht)

einige, wenig, ein paar: [hol] adj. hol
einladen: [>tsan."t’æl s·i] vin. tsantxäl si (abge-

leitet von Einladung)
Einladung: [>tsan."t’æl] n. tsantxäl (abgeleitet

von gut und Bitte, Anfrage)
einmal: ["Paw.lo] adv. ’awlo
eins: [Paw] num. ’aw
einsam, allein: [lE."Paw.tu] adj. le’awtu (zu-

sammengesetzt aus ein und Person)
einsammeln, sammeln, zusammenklauben:

["st·aR.s·Im] vtr. starsìm
einschließen, fangen, in eine Falle locken,

mit einer Falle fangen: [sj·Ep^] vtr. syep
einschnüren, einengen, verengen, straffen,

zuziehen, zusammenziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

einschütten, eingießen, gießen, schütten:
[sl·o."·an] vtr. sloan

einstmals: [Paw."li.E] adv. ’awlie
eintauchen, eintunken: [jEm."fpaj "s·i] vin.

yemfpay si (abgeleitet von Eintauchen)
Eintauchen, Eintunken (in Flüssigkeit):

[jEm."fpaj] n. yemfpay (zusammengesetzt
aus platzieren und Wasser)
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Einteilung einer Schule, Klassenzimmer:
["num.

>
tsEN.vi] n. numtsengvi (abgeleitet von

Schule)
eintreffen, ankommen: ["p·æ.h·Em] vin. pä-

hem
eintreten, betreten: ["fp’·æ.k·Im] vin. fpxäkìm
Eintunken (in Flüssigkeit), Eintauchen:

[jEm."fpaj] n. yemfpay (zusammengesetzt
aus platzieren und Wasser)

eintunken, eintauchen: [jEm."fpaj "s·i] vin.
yemfpay si (abgeleitet von Eintauchen)

Einverständnis einholen (makto ko! - ’Lass
uns reiten!’): [ko] part. ko

Einwand, Protest: [sæ.lEjm."kEm] n. säleym-
kem (abgeleitet von protestieren)

einwickeln, wickeln, umwickeln: [mam] vtr.
mam

einzelner hoher, dünner Wasserfall, der
sich von einer hohen Klippe oder ei-
nem Schwebenden Berg ergießt (zählbar):
[sE."Pajl] n. se’ayl

einzigartig, ursprünglich, nicht von einem
anderen Ursprung hergeleitet: [lE.">tsim]
adj. letsim (abgeleitet von Quelle)

einzige, -r, -s: [lE."Paw] adj. le’aw
Eis: [">tsk’E.paj] n. tskxepay (abgeleitet von Ste-

in und Wasser)
eisern fest(halten): [nI."sjEp^] adv. nìsyep

(abgeleitet von in einer Falle fangen) wörtl.:
wie in einer Falle

Ejektiv, ejektiver Konsonant: ["p’oR.pam] n.
pxorpam (zusammengesetzt aus explodieren
und Geräusch)

ejektiver Konsonant, Ejektiv: ["p’oR.pam] n.
pxorpam (zusammengesetzt aus explodieren
und Geräusch)

Eklipse, Finsternis, Verdunkelung: ["uk.jom]
n. ukyom (zusammengesetzt aus Schatten

und essen)
Eleganz, Grazie, Anmut, Liebreiz: ["lo.Ran] n.

loran (zusammengesetzt aus schön und in-
newohnende Charakteristik)

elend sein, (mental, emotional) leiden, ung-
lücklich sein: [N·æ."P·æn] vin. ngä’än

Ellbogen: ["p’un.til] n. pxuntil (zusammenge-
setzt aus Arm und Gelenk)

Eltern (Mutter und Vater); Elternteil:
["saP.sEm] n. sa’sem (abgeleitet von Mut-
ter und Vater)

emotional bedeutungsvoll, bedeuteund, sig-
nifikant: [t’an.wa."wE] adj. txanwawe (zu-
sammengesetzt aus viel und Bedeutung)

emotional oder politisch), Macht, Stärke,
(physisch, psychologisch: [>tswal] n. tswal

emotional sehr bewegen (wörtl.: das Herz
herausziehen): [t’EP."lan.ti wr

"
."zæ.RIp^] ph.

txe’lanti wrrzärìp (zusammengesetzt aus
Herz und herausziehen, entnehmen, extrahi-
eren)

emotional) leiden, (mental, elend sein, ung-
lücklich sein: [N·æ."P·æn] vin. ngä’än

empfangen, erhalten: [t·El] vtr. tel
empfindlich, schwach, kraftlos: [mEjp^] adj.

meyp
empfindlich, zerbrechlich, fragil: [su."sjaN]

adj. susyang
Ende, Abschluss: [tI."PiP.a] n. tì’i’a (abgeleitet

von enden)
Ende, Rand, Kante, Grenze, Limit: [t’Ew] n.

txew
enden, beenden, abschließen: ["P·iP.·a] vin.

’i’a
enden, schließen, zumachen, sperren: [">tstu

"s·i] vin. tstu si (abgeleitet von zu, geschlos-
sen)

endgültig, ein Ende bringend: [toR] adj. tor
(abgeleitet von letzter Schatten, großer Leo-
nopteryx)

endgültig, letzte/r/s, abschließend: [sjEn] adj.
syen

endlich, zu guter Letzt: [nI."PiP.a] adv. nì’i’a
(abgeleitet von enden)

endliche, -r, -s, begrenzt, ein Ende haben:
["t’Ew.NaP] adj. txewnga’ (zusammenge-
setzt aus Ende, Rand, Grenze und enthalten)

endlos, unendlich (im zeitl. Sinn):
[tIP."i.lu.kE] adj. tì’iluke (zusammengesetzt
aus Ende und ohne)

endlos, unzählbar, unendlich: [kE.
>
tsuk."ti.am]

adj. ketsuktiam (abgeleitet von nicht mögli-
ch sein und zählen)

Energie (physisch oder spirituell): [sju."Ra] n.
syura

energiegeladen, aktiv, lebhaft, dynamisch:
["wa.lak^] adj. walak

eng anliegend, eng, straff: [PE."k’in] adj. ’ekx-
in

eng, schmal: [snEp^] adj. snep
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eng, straff, eng anliegend: [PE."k’in] adj. ’ekx-
in

englisch, der englischen Sprache: [lE."PIN.lI.sI]
adj. le’Ìnglìsì (abgeleitet von englische

Sprache, Englisch)
englisch, in Englisch: [nI."PIN.lI.sI] adv.

nì’Ìnglìsì (abgeleitet von Englisch)
enorm genießen, sehr mögen: [t’a."s·u.n·u]

vin. txasunu (abgeleitet von viel und ge-
fallen) nfp.

enorm, gewaltig, riesig, ausgedehnt: ["ho.Et^]
adj. hoet

entdecken, finden: [R·un] vtr. run
Entdeckungsfahrt, Erforschung: [tI."laN] n.

tìlang (abgeleitet von erforschen, erkunden)
entehrend, unehrenhaft, ehrlos: [kE."mu.i.a.NaP]

adj. kemuianga’ (zusammengesetzt aus ke-
in und ehrenhaft, ehrenwert)

entfernt sein, weit weg sein: [l·Im] vin. lìm
enthalten, beinhalten, umfassen: [N·aP] vtr.

nga’
Enthusiasmus, Begeisterung, eine gute

Einstellung haben: [tI."soP.ha] n. tìso’ha
(abgeleitet von begeistert sein)

Enthusiast), umgangsspr. Form von txan-
so’hayu (Fan: ["soP.ju] n. so’yu

Enthusiast, Fan: [t’an."soP.ha.ju] n. txan-
so’hayu (zusammengesetzt aus viel und
enthusiastisch sein)

enthusiastische Weise, auf begeisterte:
[nI."soP.ha] adv. nìso’ha (abgeleitet von be-
geistert sein)

enthüllen, hervorbringen, offenbaren, auf-
decken (wörtlich und übertragen):
["k·u.l·at^] vtr. kulat

entkommen, fliehen, flüchten, Flucht ergrei-
fen: ["h·i.fw·o] vin. hifwo

entlang, folgend, via; laut: ["I.læ] or [I."læ]
adp. ìlä+

entnehmen, herausziehen, extrahieren:
[wr

"
."z·æ.R·Ip^] vtr. wrrzärìp (zusammenge-

setzt aus außen und ziehen)
entscheiden, beschließen: ["p·E.P·un] vtr.

pe’un
Entscheidung: [tI."pE.Pun] n. tìpe’un (abgelei-

tet von entscheiden)
entschlossen: ["Pæ.lEk^] adj. ’älek
Entschlossenheit: [tI."Pæ.lEk^] n. tì’älek (abge-

leitet von entschlossen)

entschuldigen (sich): [>tsap."Pa.lu.tE "s·i] vin.
tsap’alute si (abgeleitet von Entschuldigung)

Entschuldigen Sie!, Entschuldigung ..., (um
förmlich jemandes Aufmerksamkeit zu erlang-
en): [ma."nawm.tu] intj. manawmtu (zusam-
mengesetzt aus Marker für den Vokativ und
ehrwürdige Person, großartige Person)

Entschuldigung: [>tsap."Pa.lu.tE] n. tsap’alute
Entschuldigung ..., Entschuldigen Sie!, (um

förmlich jemandes Aufmerksamkeit zu erlang-
en): [ma."nawm.tu] intj. manawmtu (zusam-
mengesetzt aus Marker für den Vokativ und
ehrwürdige Person, großartige Person)

Entschuldigung ..., Hey ... (um neutral jeman-
des Aufmerksamkeit zu erlangen): [ma."tu] in-
tj. matu (abgeleitet von Marker für den Voka-
tiv und Person)

Entschuldigung, Verzeihung: [hI."t’o.a] intj.
hìtxoa (abgeleitet von klein und Vergebung)

Entschulding, Sorry (Annehmen von Schuld
und Reue): [Naj."t’o.a] intj. ngaytxoa (zu-
sammengesetzt aus dein(e) und Vergebung)

Entsetzen, Horror, Schrecken, Grauen:
[tI."fp’a.mo] n. tìfpxamo (abgeleitet von
entsetzlich, grausam, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich)

entsetzlich, grausam, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich: ["fp’a.mo] adj. fpxamo

entsetzlich, grausam, unbarmherzig:
["zE.vak’] adj. zevakx ofp.

entsetzlich, grausam, unbarmherzig:
[tI."zE.vak’.NaP] adj. tìzevakxnga’ (abgelei-
tet von Grausamkeit, Grauenhaftigkeit) nfp.

entspannen, relaxen, chillen: [sj·oR] vin. syor
Entspannung: [tI."sjor] n. tìsyor (abgeleitet

von entspannen)
enttäuschen: ["jEw.la s·i] vin. yewla si (abgelei-

tet von Enttäuschung)
enttäuschend: [lE."jEw.la] adj. leyewla (abge-

leitet von Enttäuschung)
Enttäuschung, fehlerhafte Erwartung, Ge-

fühl von Im-Stich-gelassen-werden:
["jEw.la] n. yewla

entweder . . . oder, ob: [ft’Ej] conj. ftxey
Entwerfen, Designen, Gestalten: [tI."rE.Nop^]

n. tìrengop (abgeleitet von entwerfen, desig-
nen, gestalten)

entwerfen, designen, gestalten (im Detail):
["rE.N·op^] vtr. rengop (zusammengesetzt
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aus Muster und kreieren, herstellen)
entwerfen, entwickeln, gestalten (von größe-

ren, groberen Aspekten): ["Po.N·op^] vtr.
’ongop (zusammengesetzt aus Form und
kreieren, erschaffen)

entwickeln, entwerfen, gestalten (von größe-
ren, groberen Aspekten): ["Po.N·op^] vtr.
’ongop (zusammengesetzt aus Form und
kreieren, erschaffen)

entwirren, lösen, eine Lösung finden:
[tI."kE.zin s·i] vin. tìkezin si (abgeleitet von
Entwirrtheit, Entwirrung, Lösung)

entwirrt: ["kE.zin] adj. kezin (abgeleitet von
verwickelt, wirr, verknäuelt)

Entwirrtheit, etwas in entwirrtem Zustand,
Entwirrung, Lösung: [tI."kE.zin] n. tìkezin
(abgeleitet von entwirrt)

Entwirrung, etwas in entwirrtem Zustand,
Entwirrtheit, Lösung: [tI."kE.zin] n. tìkezin
(abgeleitet von entwirrt)

Entwurf, Design: [sæ."rE.Nop^] n. särengop
(abgeleitet von entwerfen, designen, gestal-
ten)

entzweien, teilen, trennen: [p’I.m·un."P·i] vtr.
pxìmun’i (zusammengesetzt aus Teil und
schneiden)

er (keine Pluralform: verwende (ay)fo):
[po."an] pn. poan (abgeleitet von er, sie)

er (zeremonielle Form): [po."han] pn. pohan
er, sie: [po] pn. po
er, sie (zeremonielle Form): ["po.ho] pn. poho
erbauen, bauen, errichten, konstruieren:

["t’·u.l·a] vtr. txula
erbitten, anfragen, bitten: [v·in] vtr. vin
erblühen, sich entfalten: [P·oN] vin. ’ong
Erdbeben: [kl

"
."rik’] n. kllrikx (zusammenge-

setzt aus Erde und bewegen)
Erdgestell, Bodenrost (um Fleisch zu

räuchern): ["mER.ki] n. merki
Ereignis, Geschehen, Veranstaltung: [tI."lEn]

n. tìlen (abgeleitet von passieren, geschehen)
erfahren, erleben, ein Erlebnis machen: ["li.E

s·i] vin. lie si (abgeleitet von Erfahrung, Er-
lebnis)

Erfolg: [sæ."flæ] n. säflä (abgeleitet von Erfolg
haben, erfolgreich sein)

Erfolg haben, glücken, gelingen: [fl·æ] vin.
flä

Erfolg, Errungenschaft, Leistung, Bewerk-
stelligung: [tI."muP.ni] n. tìmu’ni (abgelei-
tet von erreichen, vollbringen, bewerkstelli-
gen, leisten, verwirklichen)

erfolgreich (nicht für Personen): [tI."flæ.NaP]
adj. tìflänga’ (zusammengesetzt aus Erfolg
und enthalten)

erfolgreich, in erfolgreicher Weise: [nI."flæ]
adv. nìflä (abgeleitet von Erfolg)

erfordern, fordern, verlangen: [fN·oP] vtr. fn-
go’

Erfordernis, Bedarf, Bedürfnis: [tI."kin] n.
tìkin (abgeleitet von brauchen)

erforschen, studieren: [ft·i."·a] vtr. ftia
erforschen, untersuchen, forschen, erkun-

den, auskundschaften“: [l·aN] vtr. lang
Erforschung, Entdeckungsfahrt: [tI."laN] n.

tìlang (abgeleitet von erforschen, erkunden)
Erforschung, Studium, Wissenschaft, Unter-

suchung: [tI.fti."a] n. tìftia (abgeleitet von
studieren)

erfreuen an, angenehm sein, erfreulich se-
in, genießen, Vergnügen finden an, Gefal-
len finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprrte’

(abgeleitet von kommen und angenehm)
erfreulich (nicht für Personen), fröhlich, fri-

edlich, angenehm: [lE."fpom] adj. lefpom
(abgeleitet von Wohlbefinden, Frieden) nfp.

erfreulich sein, angenehm sein, genießen, er-
freuen an, Vergnügen finden an, Gefal-
len finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprrte’

(abgeleitet von kommen und angenehm)
ergeben, aufgeben, Niederlage eingestehen:

["v·E.l·Ek^] vin. velek
Ergebnis, Resultat: [kum] n. kum
ergänzen, (zusammen) passen, übereinstim-

men, grundsätzlich verbessern: [h·aP] vin.
ha’

ergänzen, hinzufügen, beigeben, hinzuge-
ben: [s·uN] vtr. sung

erhalten, bekommen: ["k·a.n·om] vtr. kanom
erhalten, empfangen: [t·El] vtr. tel
erheblich, groß, umfangreich: [a."p’a] adj.

apxa nfp.
erholen, ausruhen (sich), ruhen, Pause

machen: [>ts·u."R·ok’] vin. tsurokx
erhältlich, verfügbar, vorhanden, vorrätig,

erlangbar, zu erlangen: [>tsu."ka.nom] adj.
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tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

erhöhen, ansteigen, vermehren, steigern:
[P·ul] vin. ’ul

erhöhte, Tisch, zweckmäßige Oberfläche:
["fjan.jo] n. fyanyo (zusammengesetzt aus
konstruiertes Gerät, um etwas vom Boden und
sauber zu halten und Oberfläche) Anmer-
kung: ugs., kann yo anstatt fyanyo verwen-
det werden.

Erhöung, Anstieg: [tI."Pul] n. tì’ul
erinnern: ["z·E.R·ok^] vtr. zerok
Erinnerung, Andenken, Gedenken: [Pok^] n.

’ok
Erinnerungstag, Gedenktag: ["Pok.tr

"
] n. ’ok-

trr (zusammengesetzt aus Erinnerung und
Tag)

erkennen (spirituell), sehen, verstehen, ken-
nen: ["k·a.m·E] vtr. kame

Erkenntnis; Information (milit.), Verständ-
nis: [tI.">tslam] n. tìtslam (abgeleitet von
verstehen)

Erklimmen, Klettern: [sæ."
>
tsjIl] n. sätsyìl

(abgeleitet von erklimmen, (er)klettern)
erklimmen, klettern (mit Einsatz des ganzen

Körpers): [>tsj·Il] vtr. tsyìl
erklären (warum), erläutern, begründen (ii):

[o."Ejk.t·IN] vtr. oeyktìng (zusammengesetzt
aus Grund und geben)

Erklärung: [tI."o.Ejk.tIN] n. tìoeyktìng (abge-
leitet von Grund (Wortstamm)) (umgangs-
sprachlich [tI."wEjk.tIN])

erkunden, untersuchen, erforschen, for-
schen, auskundschaften“: [l·aN] vtr. lang

erlangbar, verfügbar, erhältlich, vorhanden,
vorrätig, zu erlangen: [>tsu."ka.nom] adj.
tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

erlauben, gestatten: [t·uN] vtr. tung
erleben, erfahren, ein Erlebnis machen: ["li.E

s·i] vin. lie si (abgeleitet von Erfahrung, Er-
lebnis)

Erlebnis: ["li.E] n. lie
erledigt, fertig, fertiggestellt: [ha."sEj] adj. ha-

sey
erläutern, erklären (warum), begründen (ii):

[o."Ejk.t·IN] vtr. oeyktìng (zusammengesetzt
aus Grund und geben)

erneuern, wiederherstellen, zurückverset-
zen: [sp·EN] vtr. speng

erniedrigen, demütigen, beschämen, Sch-
mach zufügen: [fwIN s·i] vin. fwìng si
(abgeleitet von Demütigung, Erniedrigung,
Beschämung, Blamage, Peinlichkeit, Gesichts-
verlust)

Erniedrigung, Demütigung, Beschämung,
Blamage, Peinlichkeit, Gesichtsverlust:
[fwIN] n. fwìng

Ernte: [sA."
>
tsawn] n. sätsawn (abgeleitet von

ernten)
ernähren, nähren, Nahrung bereitstellen:

[li."swa s·i] vin. liswa si (abgeleitet von Na-
hrung, Versorgung, Ernährung)

Ernährung, Nahrung, Versorgung: [li."swa] n.
liswa

erobern, (im Kampf) besiegen, überwälti-
gen, bezwingen: [l·æ."t’·ajn] vtr. lätxayn

erreichen wollen, greifen nach: [w·o] vtr. wo
erreichen, vollbringen, bewerkstelligen,

leisten, verwirklichen: ["m·uP.n·i] vtr.
mu’ni

errichten, bauen, erbauen, konstruieren:
["t’·u.l·a] vtr. txula

Errungenschaft, Leistung, Bewerkstelli-
gung, Erfolg: [tI."muP.ni] n. tìmu’ni (abge-
leitet von erreichen, vollbringen, bewerkstelli-
gen, leisten, verwirklichen)

Ersatz, Ausgetauschtes: [sæ."Rawn] n. särawn
(abgeleitet von ersetzen)

erschaffen, erstellen, gestalten, hervorbring-
en: [N·op^] vtr. ngop

erschauern, zittern, schaudern, frösteln:
[r·I."k’·i] vin. rìkxi

erscheinen, auftauchen, in Sicht kommen:
[sR·ER] vin. srer

erscheinen, scheinen, wirken, aussehen:
[l·am] vin. lam

Erscheinungsbild, Aussehen: [tI."lam] n.
tìlam (abgeleitet von scheinen)

Erscheinungsbild, Aussehen, Anblick: [PuR]
n. ’ur

erschreckend, angsteinflößend, beängsti-
gend: [t’Ewm] adj. txewm

erschreckend, furchterregend, Furcht ein-
flößend, Angst erregend: ["t’an.t’Ewm]
adj. txantxewm (zusammengesetzt aus viel
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und angsteinflößend, beängstigend, erschrec-
kend)

erschrocken sein, schockiert sein: ["Pa.sap s·i]
vin. ’asap si (abgeleitet von plötzliche Schock,
unerwartete Schock)

Ersetzen, Austausch; Ablösung: [tI."Rawn] n.
tìrawn (abgeleitet von ersetzen)

ersetzen, austauschen, wechseln: [R·awn] vtr.
rawn

ersparen, sparen (Zeit, Nahrung, etc.):
["P·a.v·un] vtr. ’avun

erst, zuerst: [nI."Paw.vE] adv. nì’awve (abgelei-
tet von erste/-r/-s)

erste/-r/s: ["Paw.vE] adj. ’awve (abgeleitet von
eins)

erstechen, stechen, niederstechen: [>ts·uk’]
vtr. tsukx

erstellen, erschaffen, gestalten, hervorbring-
en: [N·op^] vtr. ngop

erstes in einer Reihe, ursprunglich,
Ursprungs-, Original-, Ur-: [lE."sNæ.Pi] adj.
lesngä’i (abgeleitet von beginnen)

ertragen, aushalten, durchleiden, etwas
erdulden, tolerieren: [l·Ewn] vtr. lewn

ertrinken: ["sp·a.k·at^] vin. spakat
erwachsen, reif, mündig: [fjEjn] adj. fyeyn
erwachsen, wie ein Erwachsener: [nI."fjEjn.tu]

adv. nìfyeyntu (abgeleitet von Erwachsener)
erwachsene Person, Erwachsener: ["fjEjn.tu]

n. fyeyntu (abgeleitet von reif, erwachsen,
mündig)

Erwachsener, erwachsene Person: ["fjEjn.tu]
n. fyeyntu (abgeleitet von reif, erwachsen,
mündig)

erwarten, befürchten, dass etwas Schlimmes
passiert (verwendet mit tsnì): [feP."p·Ej]
vin. fe’pey (abgeleitet von schlecht und war-
ten)

erwarten, voraussetzen, annehmen: [sRE."f·Ej]
vtr. srefey (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und warten)

erwecken, aufwecken, wecken: [tI."t’En s·i]
vin. tìtxen si (abgeleitet von Wachheit)

erwidern, antworten, beantworten: [P·EjN]
vin. ’eyng

Erwiderung, Antwort: [tI."PEjN] n. tì’eyng
(abgeleitet von antworten)

erwischen, fangen, auffangen, einfangen:
["st·æP.n·I] vtr. stä’nì

erwägen, berücksichtigen, überlegen, grü-
beln: [t’a."kr

"
.fp·Il] vtr. txakrrfpìl (zusam-

mengesetzt aus für eine lange Zeit und den-
ken)

erzeugen, produzieren, herstellen: [slEj."k·u]
vtr. sleyku (abgeleitet von werden und

Kaustiv Infix)
erzwingen, zwingen, nötigen, jemanden

verpflichten (etwas zu tun) (mit tsnì ver-
wendet): [æ."zan s·i] vin. äzan si (abgeleitet
von Zwang, Drang, Nötigung)

erzählen, berichten, sagen: [p·EN] vtr. peng
erzählerisches Gedicht, Geschichtengedicht:

["vuR.waj] n. vurway (zusammengesetzt
aus Geschichte und Lied)

Erzählung, Geschichte: [vuR] n. vur
erzürnen, ärgern, verärgern (jemanden), wü-

tend machen (jemanden): [stEj."k·i] vtr.
steyki (abgeleitet von sich ärgern und
Kausativ-Infix)

es (als indirektes Objekt), das (jene Sache,
jenes Ding): [>tsaR] pn. tsar (abgeleitet von
es, das)

es (als Objekt), das: [>tsat^] pn. tsat
es (im Topic), das (jene Sache, jenes Ding):

[">tsa.Ri] pn. tsari (abgeleitet von es, das)
es (transitives Subjekt), das: [>tsal] pn. tsal
es sei denn (meist mit dem Subjunktiv benutzt),

außer, sofern nicht: [muN."wr
"
.t’o] conj.

mungwrrtxo (zusammengesetzt aus außer,
ausgenommen, mit Ausnahme von und wenn,
falls)

es, das (als intransitives Subjekt): [>tsaw] pn.
tsaw

essbar: [>tsuk."jom] adj. tsukyom (abgeleitet
von essen)

Essen (Sammelbegriff, Nahrung, kein Plural
möglich): ["sju.vE] n. syuve

Essen, Nahrung (aus Mehl): [">tsjo.sju] n.
tsyosyu (zusammengesetzt aus Mehl, Pul-
ver und Nahrung, Essen)

Essen, Nahrung (von tierischem Ursprung),
Fleisch: [vEj] n. vey

essen, speisen, fressen: [j·om] vtr. yom
Essenstasche, Wrap; Essen, das in essba-

re Blätter und Reben verpackt wurde:
["nik.

>
tsjEj] n. niktsyey (zusammengesetzt

aus praktisch und Snack, Mahlzeit, Imbiss)
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Essenz, wesentliche Charakteristik, in-
newohnende Charakteristik, Konstitu-
tion; für Personen “Persönlichkeit, Indi-
vidualität": [Ran] n. ran

et cetera: [saj."la.hE] adv. saylahe (abgeleitet
von und andere) (Zusammenziehung)

et. beenden, vollenden, vollbringen, et.
schaffen: [ha."sEj "s·i] vin. hasey si (abge-
leitet von fertig)

et. kennen, wissen: [·o."m·um] vtr. omum (Be-
tonung wandert bei Infixen auf die erste
Silbe)

et. schaffen, vollenden, vollbringen, et. be-
enden: [ha."sEj "s·i] vin. hasey si (abgeleitet
von fertig)

et. vorstellen, jmd., präsentieren: [mu.w·In."t’·u]
vtr. muwìntxu (abgeleitet von zeigen)

etc.), Brille (aus Insektenflügeln, geschnitz-
tes Holz: ["REn.tEn] n. renten

etc.), sparen (Zeit, Nahrung, ersparen:
["P·a.v·un] vtr. ’avun

etliche, einige: ["Pa.Paw] adj. ’a’aw (mit zähl-
baren Nomen im Singular gebraucht)

etwa, ungefähr, circa, schätzungweise, annä-
hernd: [wum] adv. wum

etwas andeuten, etwas implizieren, besagen:
[tI.pEP."Najt wr

"
."zEy.k·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt

wrrzeykärìp (zusammengesetzt aus Rücks-
chluss, Schlussfolgerung, Fazit, Folgerung, Be-
schluss und herausziehen, entnehmen, extra-
hieren)

etwas Aufgefallenes, Beobachtung:
[sæ."

>
tsE.Ri] n. sätseri (abgeleitet von be-

merken, auffallen)
etwas bereuen: [l·ap’] vtr. lapx
etwas erdulden, aushalten, ertragen, dur-

chleiden, tolerieren: [l·Ewn] vtr. lewn
etwas Erhaltenes, Bekommenes: [sæ."ka.nom]

n. säkanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

etwas Geliehenes, Geborgtes: [sæ."sRIn] n.
säsrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

etwas grundsätzlich Fehlerhaftes, fehlerhaf-
te Charakteristik, etwas schlecht Durch-
dachtes: ["fEP.Ran] n. fe’ran (zusammenge-
setzt aus schlecht, falsch und innewohnende
Charakteristik)

etwas implizieren, etwas andeuten, besagen:

[tI.pEP."Najt wr
"
."zEy.k·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt

wrrzeykärìp (zusammengesetzt aus Rücks-
chluss, Schlussfolgerung, Fazit, Folgerung, Be-
schluss und herausziehen, entnehmen, extra-
hieren)

etwas in entwirrtem Zustand, Entwirrtheit,
Entwirrung, Lösung: [tI."kE.zin] n. tìkezin
(abgeleitet von entwirrt)

etwas Lustiges, Komisches: [sæ."Pi.pu] n.
sä’ipu (abgeleitet von lustig, komisch)

etwas schlecht Durchdachtes, fehlerhaf-
te Charakteristik, etwas grundsätzlich
Fehlerhaftes: ["fEP.Ran] n. fe’ran (zusam-
mengesetzt aus schlecht, falsch und in-
newohnende Charakteristik)

etwas seltenes von Bedeutung und großem
Wert, Schatz, Kostbarkeit: [>tsjEjm] n. tsy-
eym

etwas Trinkbares, Getränk: [na."ER] n. naer
etwas träumen, über/von etwas träumen,

träumen (dass): ["u.nil.
>
ts·a] vtr. uniltsa

(abgeleitet von Traum und sehen)
etwas wert sein, kostbar sein, einen positi-

ven Wert haben, wertschätzen: [l·Ej] vin.
ley

etwas zu berichten, Neuigkeit: [fmawn] n.
fmawn

etwas überwinden, einen Umstand akzep-
tieren, sich mit etwas abfinden, weiter-
machen: [w·a."l·Ew] vin. walew

etwas), stoppen (jemanden: [tI."ftaN s·i] vin.
tìftang si (abgeleitet von Stoppen)

etwas, ein kleines Bisschen (Abstrakt):
[nI."Pit^] adv. nì’it (abgeleitet von Bisschen,
kleine Menge)

etwas, irgendetwas: ["Pu.o] pn. ’uo
etwas, mehr oder weniger, ja und nein, ein

bisschen, gewissermaßen: [sRan."kE.hE]
part., intj. srankehe (zusammengesetzt aus
ja und nein)

eventuell, vielleicht: [k’awm] adv. kxawm
existieren: ["fkEj.t·ok^] vin. fkeytok (abgeleitet

von in der Welt sein)
Experte, Meister einer Fähigkeit, Kunst,

Handwerk: [>tsul."fæ.tu] n. tsulfätu (abge-
leitet von (herausragendes) Können)

explodieren: [p’·oR] vin. pxor
exquisit, auserlesen, vorzüglich, großartig

im Stil: ["fjo.lup^] adj. fyolup (zusammen-
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gesetzt aus außergewöhnlich, grandios und
Stil)

extern, äußerlich: [ta."wr
"
.pa] adj. tawrrpa (zu-

sammengesetzt aus von und außen)
extrahieren, herausziehen, entnehmen:

[wr
"
."z·æ.R·Ip^] vtr. wrrzärìp (zusammenge-

setzt aus außen und ziehen)
exzellent, ausgezeichnet, hervorragend:

["t’an.
>
tsan] adj. txantsan

F

(fruchtbarer) Boden, Boden (auf dem Pflan-
zen wachsen können): ["Pak.Ra] n. ’akra

(funktionale) Kleidung; Kleidungsstück:
[p’En] n. pxen

Facette, Merkmal, Eigenschaft, Eigenart, Be-
sonderheit, Kennzeichen, Attribut, Cha-
rakterzug, Aspekt: [sjon] n. syon

Faden, Strang: [kIN] n. kìng
fair, anständig, passend, gerecht, richtig:

[mu."i.æ] adj. muiä
Fairness, Gerechtigkeit: [tIm."wi.æ] n. tìmwiä

(abgeleitet von gerecht, fair, gerechtfertigt)
Falle: [sæ."sjEp^] n. säsyep (abgeleitet von ein-

fangen, in einer Falle fangen)
fallen: [z·up^] vin. zup
fallen lassen, herunterlassen, abwerfen:

[t·uN."z·up^] vtr. tungzup (zusammenge-
setzt aus erlauben und fallen)

falls, wenn: [t’o] conj. txo
falsch, fehlerhaft: [>tslEN] adj. tsleng
falsch, inkorrekt, nicht richtig: [kE."jawR] adj.

keyawr (zusammengesetzt aus nicht und
korrekt, richtig)

falsch, unpassend, unfair, ungerecht:
[kEm."wi.æ] adj. kemwiä (zusammengesetzt
aus nicht und passend, gerecht, fair)

Familienhängematte (zum Schlafen):
["swaj.ni.vi] n. swaynivi (zusammengesetzt
aus Familie und Hängematte) Anmerkung:
soaia zieht sich zu sway zusammen

Familienmitglied: [swa."p’I] n. swapxì (zu-
sammengesetzt aus Familie und Teil)

Fan, Enthusiast: [t’an."soP.ha.ju] n. txan-
so’hayu (zusammengesetzt aus viel und
enthusiastisch sein)

Fang, Gefangennahme: [tI.spE."PE] n. tìspe’e
(abgeleitet von fangen, einfangen)

Fangarm, Ranke, Tentakel: [fjIp^] n. fyìp
fangen, auffangen, einfangen, erwischen:

["st·æP.n·I] vtr. stä’nì
fangen, einfangen: [sp·E."P·E] vtr. spe’e

fangen, einschließen, in eine Falle locken,
mit einer Falle fangen: [sj·Ep^] vtr. syep

fantastisch, wunderbar, toll: [ko."sman] adj.
kosman

fantastischerweise, wunderbarerweise, tol-
lerweise: [nIk."sman] adv. nìksman (abge-
leitet von wunderbar, fantastisch, toll)

Farbe: ["Po.pin] n. ’opin
farbenfroh, bunt: ["p’aj.o.pin] adj. pxayopin

(zusammengesetzt aus viel und Farbe)
farbig machen, kolorieren, ausmalen, anma-

len: ["Po.pin.s·uN] vtr. ’opinsung (zusam-
mengesetzt aus Farbe und hinzufügen, er-
gänzen)

Farn, Farnkraut: [I."p’a] n. ìpxa
Farnkraut, Farn: [I."p’a] n. ìpxa
fassen, (in der Hand) halten: [fj·Ep^] vtr. fyep
Fassung, Version, Variante: [sREj] n. srey
fast, beinahe: [stum] adv. stum
faszinierend sein, interessant sein: ["El.tuR

tI."t’En s·i] vin. eltur tìtxen si (abgeleitet von
Gehirn (Dativ) und Wachheit)

fauchen: [o."Isss s·i] vin. oìsss si (abgeleitet von
zorniges Knurren)

fauler, in träger, lethargischer Weise: [nI."NoN]
adv. nìngong (abgeleitet von träge, faul)

faulig, verwest, verdorben, Geruch von ver-
faulendem Tier(fleisch): ["k’æ.næN] adj.
kxänäng

Fazit, Rückschluss, Schlussfolgerung, Folge-
rung, Beschluss: [tI.pEP."Naj] n. tìpe’ngay
(abgeleitet von schlussfolgern, rückschließen,
beurteilen)

Februar: [vo.sp’I."mun] n. vospxìmun (zusam-
mengesetzt aus Monat und zwei)

Feder (eines Vogels): [yawr] n. yawr
fehlend (wie eine abwesende Person, ver-

misst, nach der man sich sehnt): [lom] adj.
lom

fehlend, nicht erhältlich, nicht verfügbar,
nicht vorhanden: [kE.

>
tsu."ka.nom] adj.
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ketsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

fehlende Beachtung, Ignorieren: [tI."jæk’] n.
tìyäkx (abgeleitet von nicht beachten, ignori-
eren)

Fehler, Irrtum: ["k’E.jEj] n. kxeyey
fehlerfrei sein, perfekt, makellos: [j·oP] vin.

yo’
fehlerfreier Weise, in perfekter, makelloser:

[nI."joP^] adv. nìyo’ (abgeleitet von perfekt
sein)

fehlerhaft, falsch: [>tslEN] adj. tsleng
fehlerhafte Charakteristik, etwas schlecht

Durchdachtes, etwas grundsätzlich
Fehlerhaftes: ["fEP.Ran] n. fe’ran (zusam-
mengesetzt aus schlecht, falsch und in-
newohnende Charakteristik)

fehlerhafte Eigenschaft, Schönheitsfehler,
Makel, Defekt, Mangel, Unförmigkeit:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

fehlerhafte Erwartung, Enttäuschung, Ge-
fühl von Im-Stich-gelassen-werden:
["jEw.la] n. yewla

Fehlerhaftigkeit, Inkorrektheit: [tI."k’Ej] n.
tìkxey (abgeleitet von Fehler, Irrtum)

fehlgehen, fehlschlagen, scheitern, Misser-
folg haben, nicht das gewünschte Erge-
bnis erlangen: ["n·u.·i] vin. nui

fehlgeschlagen, nutzlos, nicht das
gewünschte Ergebnis erlangend: [nI."nu]
adv. nìnu (abgeleitet von fehlschlagen)

Fehlschlag, Misserfolg, Versagen: [sæ."nu.i]
n. sänui (abgeleitet von fehlschlagen)

fehlschlagen, scheitern, Misserfolg haben,
fehlgehen, nicht das gewünschte Erge-
bnis erlangen: ["n·u.·i] vin. nui

Fehlschlagen, Versagen, Scheitern (abstrak-
ter Sinn): [tI."nu.i] n. tìnui (abgeleitet von
fehlschlagen, scheitern)

Feier, Fest, fröhlicher Anlass, freudiges Erei-
gnis: [ft’o."zæ] n. ftxozä

feierlich: [lE."ft’o.zæ] adj. leftxozä
feierlich, zeremoniell: [nI."PE.o.i.o] adv.

nì’eoio (abgeleitet von feierlich)
feierlich, zeremoniell: ["PE.o.i.o] adj. ’eoio
feiern: [ft’o."zæ s·i] vin. ftxozä si (abgeleitet

von Feier, fröhlicher Anlass)
feige: [fna."wEP] adj. fnawe’

Feigheit: [tI.fna."wEP] n. tìfnawe’ (abgeleitet
von feige)

Feigling: [fna."wEP.tu] n. fnawe’tu (abgeleitet
von feige)

Feind: ["k’u.tu] n. kxutu (abgeleitet von Scha-
den)

Feld, offenes Gelände, Ebene: ["t’a.jo] n. tx-
ayo

Fels, Stein, Felsen: [>tsk’E] n. tskxe
Felsen, Stein, Fels: [>tsk’E] n. tskxe
Felsvorsprung, Ablage, Sims, Ebene, Stufe,

Sprosse: [jI] n. yì (kann auch metaphorisch
genutzt werden, um sich auf die Ebene von
etwas skalierbaren zu beziehen – alles was
Ebenen oder Abstufungen, Höhen und Ti-
efen hat: Wasserstand, Temperatur, Talent,
Wut, usw.)

ferner, außerdem, überdies: [nI."suN] adv. nìs-
ung (abgeleitet von hinzufügen)

fernhalten, ausschließen, ausgrenzen,
aussperren: [E."k’an s·i] vin. ekxan si (abge-
leitet von Barrikade, Hindernis)

Ferse: [>tsun] n. tsun
fertig, bereit: [a."lak.si] adj. alaksi
fertig, erledigt, fertiggestellt: [ha."sEj] adj. ha-

sey
fertiggestellt, fertig, erledigt: [ha."sEj] adj. ha-

sey
fesseln, binden, verbinden: [j·Im] vtr. yìm
fest (kräftig), eifrig, kraftvoll, mühevoll, mit

Mühe, mit Kraft(anstrengung): [kawl]
adv. kawl

fest (kräftig), eifrig, kraftvoll, mühevoll, mit
Mühe, mit Kraftanstrengung (überwie-
gend in Riff-Na’vi): [val] adv. val

Fest, Feier, fröhlicher Anlass, freudiges Erei-
gnis: [ft’o."zæ] n. ftxozä

fest, kontinuierlich: [nIk."Pæ.RIp^] adv.
nìk’ärìp (abgeleitet von nicht bewegen)
wörtl.: ohne bewegen zu lassen

fest, massiv, nicht hohl: [vawt^] adj. vawt
fest, sorgfältig, bestimmt: [nIk.tuN."zup^] adv.

nìktungzup (abgeleitet von nicht fallen las-
sen) wörtl.: ohne fallenzulassen

fest, unerschütterlich: [nIk.lo."nu] adv.
nìklonu (abgeleitet von nicht freilassen)
wörtl.: ohne freizulassen

festbinden, festmachen, anbringen, schnü-
ren: [j·æn] vtr. yän

37



festkleben, kleben: [sj·aR] vin. syar
Festland, trockenes Land (im Gegensatz zu

Land mit Seen, Flüssen etc.): [REjm] n.
reym

festmachen, anbringen, festbinden, schnü-
ren: [j·æn] vtr. yän

feststecken, in etwas festhängen: [n·ip^] vin.
nip

Festung, Befestigung, Bollwerk: ["t’uR.
>
tsEN]

n. txurtseng (zusammengesetzt aus stark
und Ort)

Fett (Substanz im Fleisch): ["sjE.wE] n. syewe
fett, korpulent, dick, füllig, beleibt: ["om.pu]

adj. ompu
fettig: ["sjE.wE.NaP] adj. syewenga’ (zusam-

mengesetzt aus Fett und enthalten)
feucht, feuchtkalt, klamm: ["paj.NaP] adj.

paynga’ (abgeleitet von Wasser und enthal-
ten, beinhalten, umfassen)

feuchter Vegetation, angenehmer Geruch
von nahem Gewässer, Regen: [so."sul] adj.
sosul

Feuchtgebiete, Auen, Sumpfgebiete:
[mE.i."ta.jo] n. meitayo (zusammengesetzt
aus nass und Feld, offenes Gelände, Ebene)

feuchtkalt, feucht, klamm: ["paj.NaP] adj.
paynga’ (abgeleitet von Wasser und enthal-
ten, beinhalten, umfassen)

Feuer, Brand: [t’Ep^] n. txep
Feuerstelle (allgemein), Stelle, an der ein

Feuer brennt oder brannte: ["t’Ep.
>
tsEN] n.

txeptseng (zusammengesetzt aus Feuer und
Ort, Stelle, Platz)

Feuerstelle (an der die Na’vi gemeinsam es-
sen), kommunales Feuer: ["jl

"
.t’Ep^] n. yll-

txep (zusammengesetzt aus kommunal, ge-
meinschaftlich und Feuer)

Film, Video, Spielfilm: ["rEl a.ru."sikx] n. rel
arusikx (zusammengesetzt aus Bild und
bewegen)

finden, entdecken: [R·un] vtr. run
Finger: ["zEk.wæ] n. zekwä
finster, dunkel: [vawm] adj. vawm
Finsternis, Dunkelheit: [tI."vawm] n. tìvawm

(abgeleitet von dunkel, finster)
Finsternis, Eklipse, Verdunkelung: ["uk.jom]

n. ukyom (zusammengesetzt aus Schatten
und essen)

Fisch: [paj."o.aN] n. payoang (zusammenge-
setzt aus Wasser und Tier)

Fischen, Junges (von Säugetieren, Vögeln,
Insekten), Jungtier: ["li.ni] n. lini

flach (physisch), seicht: [REN] adj. reng nfp.
flach, eben: ["PEN.EN] adj. ’engeng
Flamme: ["t’Ep.

>
tsjIp^] n. txeptsyìp (abgeleitet

von Feuer)
flanieren, laufen, gehen, spazieren, wan-

dern, wandeln, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

Flaschenkürbis: [PE."Pin] n. ’e’in
Flatterfliege: ["loR.

>
tsjal] n. lortsyal (zusam-

mengesetzt aus schön und Flügel)
flechten, weben: [t·æ."ft’·u] vtr. täftxu
Flechter, Weber: [tæ."ft’u.ju] n. täftxuyu

(abgeleitet von weben und Agens-Suffix)
Fleisch: [>tsNan] n. tsngan
Fleisch, Essen, Nahrung (von tierischem Ur-

sprung): [vEj] n. vey
fleischfressend sein, sich von Fleisch ernäh-

ren: [j·om."vEj] vin. yomvey (zusammenge-
setzt aus essen und Fleisch)

fliegen: [">tsw·aj.·on] vin. tswayon
fliehen, flüchten, Flucht ergreifen, entkom-

men: ["h·i.fw·o] vin. hifwo
fließen, strömen: [">tswE.sja s·i] vin. tswesya si

(abgeleitet von Strömung, Lauf (eines Flus-
ses))

fließend (für das Sprechen): [naw."fwE] adj.
nawfwe Zusammenziehung von na hufwe

Flocke, Tropfen, Span, Splitter: ["Il.va] n. ìlva
Flosse (eines Meerestieres): [pek^] n. pek
Flucht ergreifen, fliehen, flüchten, entkom-

men: ["h·i.fw·o] vin. hifwo
Flug (Vorgang des Fliegens): [sæ."

>
tswaj.on] n.

sätswayon (abgeleitet von fliegen)
Fluss: [kil."van] n. kilvan
Fluss, Strom: ["paj.fja] n. payfya (zusammen-

gesetzt aus Wasser und Weg)
Flut, mächtige Ansammlung von Wasser:

[la.maj."t’a] n. lamaytxa
flüchten, fliehen, Flucht ergreifen, entkom-

men: ["h·i.fw·o] vin. hifwo
Flügel, Schwinge: [>tsjal] n. tsyal
Flüssen etc.), Festland, trockenes Land (im

Gegensatz zu Land mit Seen: [REjm] n.
reym

Flüssigkeit, Wasser: [paj] n. pay
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flüstern: [">ts·I.sy·I] vin. tsìsyì
Flüstern, Geflüster: [sæ."

>
tsI.sjI] n. sätsìsyì

(abgeleitet von flüstern)
flüsternderweise, mit einem Flüstern:

[nI."
>
tsI.sjI] adv. nìtsìsyì (abgeleitet von flüs-

tern)
folgen, nachfolgen: [n·oN] vtr. nong
folgen, verfolgen, im Visier haben: [s·ut’]

vtr. sutx
folgend, entlang, via; laut: ["I.læ] or [I."læ]

adp. ìlä+
folgende/r/s, nächste/r/s: [haj] adj. hay
Folgerung, Rückschluss, Schlussfolgerung,

Fazit, Beschluss: [tI.pEP."Naj] n. tìpe’ngay
(abgeleitet von schlussfolgern, rückschließen,
beurteilen)

fordern, erfordern, verlangen: [fN·oP] vtr. fn-
go’

Forderung, Aufforderung: [sæ."fNoP] n. säfn-
go’ (abgeleitet von fordern)

Form: [Pon] n. ’on
formal, förmlich: ["skE.pEk^] adj. skepek
formell höflich: [lE."hEN] adj. leheng (abgelei-

tet von formell höfliches Verhalten)
formell höfliches Verhalten: ["hE.Na] n. henga
formelle Sprache verwenden, formel-

le Sprache verwenden, zeremonielle
Sprache verwenden, höfliche Sprache ver-
wenden: [lIP."fjEN s·i] vin. lì’fyeng si (abge-
leitet von zeremonielle Sprache)

formelle Sprache verwenden, formel-
le Sprache verwenden, zeremonielle
Sprache verwenden, höfliche Sprache ver-
wenden: [lIP."fjEN s·i] vin. lì’fyeng si (abge-
leitet von zeremonielle Sprache)

formen, (etwas) Form geben, (physisch oder me-
taphorisch): ["Pon s·i] vin. ’on si (abgeleitet
von Form)

forschen, untersuchen, erforschen, erkun-
den, auskundschaften“: [l·aN] vtr. lang

Forscher: [tI.fti."a.tu] n. tìftiatu (abgeleitet von
Untersuchung, Studium)

fortfahren, weiterlaufen, fortsetzen:
[s·a."l·Ew] vin. salew

fortlaufend, andauernd, ständig, unentwegt,
permanent, dauernd, pausenlos: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

fortlaufend, andauernd, ständig, unen-
twegt, permanent, dauernd, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

fortsetzen, weiterlaufen, fortfahren:
[s·a."l·Ew] vin. salew

fortwährend, laufend: [nI."tut^] adv. nìtut
(abgeleitet von weiterführender Marker)

Frage: [tI."pawm] n. tìpawm (abgeleitet von
fragen)

fragen: [p·awm] vtr. pawm
fragil, zerbrechlich, empfindlich: [su."sjaN]

adj. susyang
Frau, Weibchen (Geschlechterunterscheidung):

["fnE.lE] n. fnele (abgeleitet von eine Art von,
ein Typus von)

Frau, weibliche Person: [tu."tE] n. tuté (abge-
leitet von Person, Mensch)

frech sein; Unfug treiben, unartig, ungezo-
gen, Unheil anrichten: ["sti.wi s·i] vin.
stiwi si (abgeleitet von Unfug, Unheil)

frech, schelmisch, spitzbübisch: ["sti.wi.NaP]
adj. stiwinga’ (zusammengesetzt aus Un-

fug, Unheil, Schaden und enthalten)
frei (von Unterdrückung): ["laj.Ro] adj. layro
frei von Bedeutung, bedeutungslos, ohne In-

halt: ["Ral.kE] adj. ralke (abgeleitet von Be-
deutung, Sinn und kein)

frei, nicht blockiert, ungehindert, un-
versperrt: [kaw."k’an] adj. kawkxan (zusam-
mengesetzt aus nicht ein und Barrikade,
Hindernis)

Freiheit: [tI."laj.Ro] n. tìlayro (abgeleitet von
frei)

freilassen, befreien, gehen lassen: [l·o."n·u]
vtr. lonu

Freitag: [tr
"
."pu.vE] n. trrpuve (zusammenge-

setzt aus Tag und sechste/-r/-s)
freiwillig, bereitwillig, aus freien Stücken:

[nI."nEw] adv. nìnew (abgeleitet von möch-
ten, wollen)

Freizeit, Abwesenheit von Geschäftigkeit:
[tIk."PIn] n. tìk’ìn (abgeleitet von beschäftigt
sein)

fremd, außerirdisch: ["kE.woN] adj. kewong
Fremde/-r, Alien, Außerirdische/-r:

["kE.tu.woN] n. ketuwong
fressen, essen, speisen: [j·om] vtr. yom
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Freude bringen, gefallen, gern mögen:
["s·u.n·u] vin. sunu

freudebringende Tätigkeit, Hobby:
[sæ."su.lIn] n. säsulìn (abgeleitet von be-
schäftigt sein (positiv))

freudiges Ereignis, Feier, Fest, fröhlicher An-
lass: [ft’o."zæ] n. ftxozä

Freund (geschlechtslos): ["PEj.lan] n. ’eylan
freundlich, nett, angenehm, schön (nicht

für Lebewesen): [tI.">tstun.wi.NaP] adj. tìt-
stunwinga’ (zusammengesetzt aus Nettig-
keit und enthalten)

Freundschaft: [tI."PEj.lan] n. tì’eylan (abgelei-
tet von Freund)

Friede, Wohlsein, Glück: [fpom] n. fpom
friedlich, fröhlich, erfreulich (nicht für Per-

sonen), angenehm: [lE."fpom] adj. lefpom
(abgeleitet von Wohlbefinden, Frieden) nfp.

friedlich, ruhig: [nIm."wEj] adv. nìmwey
(abgeleitet von ruhig)

frisch, ansprechend (als Nahrung): ["p’a.sul]
adj. pxasul

Frucht: ["ma.u.ti] n. mauti
frustrierend: [tI.kan."k’a.NaP] adj. tìkankxanga’

(abgeleitet von Hürde für die eigenen Ziele,
Grund/Ursache für Frustration)

frustriert, blockiert, unpassierbar, geblockt,
versperrt: [lE."k’an] adj. lekxan (abgeleitet
von Barrikade, Hindernis)

fröhlich, friedlich, erfreulich (nicht für Per-
sonen), angenehm: [lE."fpom] adj. lefpom
(abgeleitet von Wohlbefinden, Frieden) nfp.

fröhlich, glücklich (bei Personen): [nit."Ram]
adj. nitram

fröhlicher Anlass, Feier, Fest, freudiges Erei-
gnis: [ft’o."zæ] n. ftxozä

frösteln, zittern, schaudern, erschauern:
[r·I."k’·i] vin. rìkxi

fröstelnd, zitternd, schaudernd, in zitternder
Weise, in schaudernder Weise, in frösteln-
der Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi (abgeleitet
von zittern, schaudern, erschauern, frösteln)

früh: ["jEP.kr
"
] adv. ye’krr (abgeleitet von bald

und Zeit)
früh, zeitig: [lE."jEP.kr

"
] adj. leye’krr (abgeleitet

von früh)
Frühling: [zI.skr

"
."mi.paw] n. zìskrrmipaw (zu-

sammengesetzt aus Saison, Jahreszeit und
neues Wachstum)

Funke: ["t’Ep.vi] n. txepvi (abgeleitet von Feu-
er)

Furcht einflößend, erschreckend, furchterre-
gend, Angst erregend: ["t’an.t’Ewm] adj.
txantxewm (zusammengesetzt aus viel und
angsteinflößend, beängstigend, erschreckend)

Furcht, Angst: ["t’o.pu] n. txopu
furchtbar, entsetzlich, grausam, schrecklich,

fürchterlich: ["fp’a.mo] adj. fpxamo
furchterregend, erschreckend, Furcht ein-

flößend, Angst erregend: ["t’an.t’Ewm]
adj. txantxewm (zusammengesetzt aus viel
und angsteinflößend, beängstigend, erschrec-
kend)

Furt, Überquerung: [em."kæ.fja] n. emkäfya
(abgeleitet von überqueren, überschreiten
und Pfad, Weg)

Futter geben (ii), füttern: ["jom.t·IN] vin. yom-
tìng (zusammengesetzt aus essen und ge-
ben)

Fuß: ["vE.nu] n. venu
Fußgelenk, Fußknöchel: ["vEn.til] n. ventil

(zusammengesetzt aus Fuß und Gelenk)
Fußknöchel, Fußgelenk: ["vEn.til] n. ventil

(zusammengesetzt aus Fuß und Gelenk)
Fähigkeit, Können: [">tsu.Po] n. tsu’o
Fährte (von Tieren oder Menschen), Spur:

[>tsmIm] n. tsmìm
fälschlicherweise: [nI."

>
tslEN] adv. nìtsleng

(abgeleitet von falsch)
förmlich, formal: ["skE.pEk^] adj. skepek
förmliche Sprache, zeremonielle Sprache,

ehrende Sprache, höfliche Sprache:
[lIP."fjEN] n. lì’fyeng (zusammengesetzt aus
Sprache und formell höflich)

förmliche/höfliche Sprache zu verwenden,
kein Grund: ["fjEN.kE.kin] intj. fyengkekin
(zusammengesetzt aus zeremonielle Sprache
und unnötig)

fühlen (ungewollt): [z·Im] vtr. zìm
fühlen, spüren, wahrnehmen: ["P·E.f·u] vtr.

’efu
führen, anführen, leiten: [·Ejk^] vtr. eyk
führen, anleiten, leiten: [fja.w·In."t’·u] vin. fy-

awìntxu (zusammengesetzt aus Pfad, Weg
und zeigen)

Führer, Anführer, jemand, der die Führung
übernimmt: [fja.wIn."t’u.ju] n. fyawìntxuyu
(abgeleitet von führen, anleiten, betreuen)
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Führung, Anführerschaft: [tI."Ejk.tan] n.
tìeyktan (abgeleitet von Anführer)

Führung, Beratung, Leitung: [tI.fja.wIn."t’u]
n. tìfyawìntxu (abgeleitet von führen, anlei-
ten)

Fülle, Übermaß: [hawN] n. hawng
füllen (Dativ für die Sache, die gefüllt wird):

[tE."ja "s·i] vin. teya si (abgeleitet von voll)
füllig, fett, korpulent, dick, beleibt: ["om.pu]

adj. ompu
fünf: [mr

"
] num. mrr

fünfte/-r/-s (Ordnungszahl): ["mr
"
.vE] adj.

mrrve (abgeleitet von fünf )
für gut befinden, billigen, zustimmen, ab-

segnen, zusagen, bestätigen, gutheißen,
mit etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

für gültig erklären, bestätigen, bestärken:
[ka."Naj s·i] vin. kangay si (abgeleitet von
gültig)

für immer, in endloser Weise, in unendlicher
Weise: [nIt."Pi.lu.kE] adv. nìt’iluke (zusam-
mengesetzt aus Ende, Schluss und ohne)

für kurze Zeit zurückhalten, zögern: ["hI.p·Ej]
vin. hìpey (abgeleitet von klein und warten)

fürchten, befürchten, Angst haben: ["t’o.pu
"s·i] vin. txopu si (abgeleitet von Furcht,
Angst)

fürchterlich, entsetzlich, grausam, schreckli-
ch, furchtbar: ["fp’a.mo] adj. fpxamo

füttern, Futter geben (ii): ["jom.t·IN] vin. yom-
tìng (zusammengesetzt aus essen und ge-
ben)

G

(gesellschaftlicher) Umgang, (sozialer) Kon-
takt, Sozialkontakt: [tI."p·a.l·aN] n. tìpalang
(abgeleitet von in Kontakt sein, (mit jeman-
dem) verkehren, (mit jemandem) umgehen)

Gabelung, Abzweigung, Verzweigung;
Punkt, von dem aus etwas auseinander
geht: [jak^] n. yak

gallertartig, dickflüssig, zähflüssig, gelartig,
dick: [k’um] adj. kxum

ganz, in toto, im Ganzen: [nI."wot’] adv.
nìwotx (abgeleitet von Gesamtheit)

ganz, voll, gefüllt, satt: [tE."ja] adj. teya
Ganze, Gesamtheit: [wot’] n. wotx
gar, selbst, sogar: [kEN] adv. keng
Gast, Besucher: ["fr

"
.tu] n. frrtu

gealtert (für Lebewesen), alt: ["ko.ak^] adj. ko-
ak

geben: [t·IN] vtr. tìng
Gebet (allgemein, abstrakt): [tI.a."ho] n. tìaho

(abgeleitet von beten)
Gebet (konkret): [sa."ho] n. saho (abgeleitet von

beten)
Gebiet eines Clans oder Stammes, Land (po-

litisch), Staat, Staatsgebiet: [t’an.lo."k’E]
n. txanlokxe (zusammengesetzt aus viel;
Stamm, Clan und Land)

Gebiet, Bereich, Land, Territorium:
[kl

"
."p’Il.tu] n. kllpxìltu

Gebirge, Berg: [Ram] n. ram

geblockt, blockiert, unpassierbar, versperrt,
frustriert: [lE."k’an] adj. lekxan (abgeleitet
von Barrikade, Hindernis)

geboren werden: ["P·o.N·ok’] vin. ’ongokx (zu-
sammengesetzt aus erblühen und gebären)

Geborgtes, etwas Geliehenes: [sæ."sRIn] n.
säsrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

gebrochenes Herz, Herzschmerz: [jawn."jEw.la]
n. yawnyewla (zusammengesetzt aus ge-

liebt und Enttäuschung)
Geburt: [tI."Po.Nok’^] n. tì’ongokx (abgeleitet

von geboren werden)
gebären: [n·ok’] vtr. nokx
Gedankengang: ["fpIl.fja] n. fpìlfya (zusam-

mengesetzt aus denken und Weg, Pfad)
gedankenlos, leer; fig.: wertlos, unsinnig:

[mEk^] adj. mek
Gedenken, Andenken, Erinnerung: [Pok^] n.

’ok
Gedenktag, Erinnerungstag: ["Pok.tr

"
] n. ’ok-

trr (zusammengesetzt aus Erinnerung und
Tag)

Gedichttext, Liedtext: [waj.æ ajlI.Pu] ph.
wayä aylì’u (abgeleitet von Gesang)

Geduld: [tIm."wEj.pEj] n. tìmweypey (abgelei-
tet von geduldig sein)

gedulden (ii), geduldig sein: [ma."wEj.p·Ej]
vin. maweypey (zusammengesetzt aus ru-
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hig und warten)
geduldig: [lEm."wEj.pEj] adj. lemweypey (abge-

leitet von geduldig sein)
geduldig sein, gedulden (ii): [ma."wEj.p·Ej]

vin. maweypey (zusammengesetzt aus ru-
hig und warten)

geduldig, auf geduldige Weise: [nIm."wEj.pEj]
adv. nìmweypey (abgeleitet von geduldig se-

in)
geduldige Person: [ma."wEj.pEj.ju] n. mawey-

peyyu (abgeleitet von geduldig sein)
geeignet, angemessen, passend, zutreffend,

treffend: [lE."haP] adj. leha’ (abgeleitet von
(zusammen) passen, übereinstimmen, ergän-
zen, grundsätzlich verbessern)

geeignet, praktisch, bequem, vorteilhaft;
brauchbar, ohne viel Aufwand oder An-
strengung: [nik^] adj. nik

Gefahr: ["hr
"
.ap^] n. hrrap

Gefahr, Risiko, Wagnis: ["k’u.
>
tslu] n. kxut-

slu (zusammengesetzt aus Schaden, Unheil
und Möglichkeit)

Gefallen finden an, angenehm sein, erfreuli-
ch sein, genießen, erfreuen an, Vergnügen
finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprrte’

(abgeleitet von kommen und angenehm)
Gefallen, Gefälligkeit, ein Akt der Güte:

[">tstuN.kEm] n. tstunkem (zusammenge-
setzt aus nett, aufmerksam und Ding (Ak-
tion), Tat, Handlung)

gefallen, gern mögen, Freude bringen:
["s·u.n·u] vin. sunu

Gefangener: [spE."PE.tu] n. spe’etu (abgeleitet
von fangen)

Gefangennahme, Fang: [tI.spE."PE] n. tìspe’e
(abgeleitet von fangen, einfangen)

gefasst, ruhig: [ma."wEj] adj. mawey
geflochtener Zopf (für tsaheylu), Queue:

[>tswin] n. tswin
Geflüster, Flüstern: [sæ."

>
tsI.sjI] n. sätsìsyì

(abgeleitet von flüstern)
gefroren: [lEjr] adj. leyr
gefährlich: [lE."hr

"
.ap^] adj. lehrrap (abgeleitet

von Gefahr)
gefährlich, riskant, gewagt, risikoreich:

[lE."k’u.
>
tslu] adj. lekxutslu (abgeleitet von

Risiko, Gefahr, Wagnis)
Gefälligkeit, Gefallen, ein Akt der Güte:

[">tstuN.kEm] n. tstunkem (zusammenge-

setzt aus nett, aufmerksam und Ding (Ak-
tion), Tat, Handlung)

Gefäß, Behälter, Behältnis: [sæ."hE.na] n. sä-
hena (abgeleitet von tragen)

Gefäß, Tasse, Becher, Schale: [>tsNal] n. tsngal
Gefühl: [tI."PE.fu] n. tì’efu (abgeleitet von

fühlen)
Gefühl von großer Sorge, Verzweiflung:

[t’an."sNum] n. txansngum (zusammenge-
setzt aus viel und Sorge, Befürchtung,
Besorgnis)

Gefühl von Im-Stich-gelassen-werden,
Enttäuschung, fehlerhafte Erwartung:
["jEw.la] n. yewla

Gefühl von Stolz (für andere), stolz: [lE."nr
"
.a]

adj. lenrra (abgeleitet von Stolz)
Gefühl von Stolz, Stolz: ["nr

"
.a] n. nrra

Gefühl von Unverständnis, Rätselhaftigkeit,
Nichtverstehen: ["iN.jEn] n. ingyen

Gefühl, Berührung, Beschaffenheit, Textur:
[ziR] n. zir

gefüllt, voll, satt, ganz: [tE."ja] adj. teya
gegabelter Blitz, Blitz: [a."tan.zaw] n. atanzaw

(abgeleitet von Licht und Pfeil)
gegen (wie bei: kämpfen gegen): [wæ] adp.

wä+
gegenseitig, einander: [fI.">tsap^] adv. fìtsap

(zusammengesetzt aus diese Person und je-
ne Person)

gegenstandslos, irrelevant, unbedeutend,
belanglos, unwesentlich, nicht zur Sache
gehörig: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesätarenga’
(abgeleitet von Verbindung, Verwandtschaft,
Beziehung, Verhältnis)

Gegenwart: ["sE.kr
"
] n. sekrr (zusammenge-

setzt aus jetzt und Zeit)
gegenwärtig, momentan, derzeit: [lE."fkr

"
] adj.

lefkrr (abgeleitet von diese Zeit)
gegenüberliegend, andere Seite: ["fEw.tu.sok^]

adj. fewtusok (abgeleitet von hinüber, über)
Gegner: ["wæ.tu] n. wätu (abgeleitet von ge-

gen)
geheilt sein (ii), gut werden: ["zo.sl·u] vin.

zoslu (zusammengesetzt aus gutgehen und
werden)

geheim, heimlich, in geheimer weise:
[nI."wan] adv. nìwan (abgeleitet von vers-
tecken)
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Geheimhaltung, Geheimnis, Verschleie-
rung: [tI."wan] n. tìwan (abgeleitet von
verstecken)

Geheimnis, Verschleierung, Geheim-
haltung: [tI."wan] n. tìwan (abgeleitet von
verstecken)

gehen: [k·æ] vin. kä
gehen lassen, freilassen, befreien: [l·o."n·u]

vtr. lonu
gehen, laufen, spazieren, wandern, flanie-

ren, wandeln, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

Gehilfe, Helfer, Assistent: ["sRuN.si.ju] n.
srungsiyu (abgeleitet von Hilfe)

Gehirn: ["El.tu] n. eltu
gehorchen, achten, beachten, befolgen: [l·Ek^]

vtr. lek
Gehörsinn, Hörvermögen: ["stawm.

>
tswo] n.

stawmtswo (abgeleitet von hören)
Geist, Seele: [ti."RE.a] n. tirea
Geist, Verstand: ["Ron.sEm] n. ronsem
Geistes Tier, Spirit Animal, Seelentier:

[ti."RE.a.i.­o.aN] n. tireaioang (zusammen-
gesetzt aus Geist und Tier)

Geistes Weg, Spirit Path: [ti."RE.a.­fja.Po] n.
tireafya’o (zusammengesetzt aus Geist und
Pfad)

geizig, gierig: ["t’a.nEw] adj. txanew (zusam-
mengesetzt aus viel und wollen)

gejagte Sache, Beute: [smaR] n. smar
gekrümmt, abgerunded: ["ko.um] adj. koum
gekrümmt, schief, krumm: ["lIk.tap^] adj. lìk-

tap
Gel, dicke Flüssigkeit, zähflüssige Flüssig-

keit: ["k’um.paj] n. kxumpay (zusammen-
gesetzt aus dickflüssig, gelartig und Wasser,
Flüssigkeit)

gelartig, dickflüssig, zähflüssig, gallertartig,
dick: [k’um] adj. kxum

gelb: [Rim] adj. rim
Gelb: ["Rim.pin] n. rimpin (abgeleitet von gelb)
Gelegenheit, Möglichkeit, Chance: [sk’om]

n. skxom
Gelenk, Verbindungsstelle: [til] n. til
geliebt, lieb: ["jaw.nE] adj. yawne
geliebte Person: ["jaw.nE.tu] n. yawnetu (abge-

leitet von geliebt)
geliebte Person: ["jawn.tu] n. yawntu (abgelei-

tet von geliebt)

gelingen, glücken, Erfolg haben: [fl·æ] vin.
flä

Gelächter, Lachen: [tI."haN.ham] n. tìhangham
(abgeleitet von lachen)

Gemeinde-, gemeinschaftlich, kommunal:
[jl
"
] adj. yll

gemeinsam, zusammen: [Paw.si."tEN] adv.
’awsiteng (zusammengesetzt aus eins und
gleiche, selbe)

gemeinschaftlich, kommunal, Gemeinde-:
[jl
"
] adj. yll

gemächlich, gemütlich: [lE."t’i.lu.kE] adj. letx-
iluke (zusammengesetzt aus Hast, Hetze,
Raserei und ohne)

gemäßigt, mild, angenehm (Wetter/Temperatur):
[">tsja.fE] adj. tsyafe

Gemüse (Essen): [fk’En] n. fkxen
Gemüse und Tiere); für Tiere: rollig, in Sa-

ison, Saison haben (für Nahrung, läufig:
[kI."maR] adj. kìmar

gemütlich, auf gemütliche Weise: [nI."ho.an]
adv. nìhoan (abgeleitet von Gemütlichkeit)

gemütlich, gemächlich: [lE."t’i.lu.kE] adj. letx-
iluke (zusammengesetzt aus Hast, Hetze,
Raserei und ohne)

gemütlich, heimisch: [lE."ho.an] adj. lehoan
(abgeleitet von Gemütlichkeit)

gemütlicher Weise, in gemächlicher:
[nI."t’i.lu.kE] adv. nìtxiluke (zusammenge-
setzt aus Hast, Hetze, Raserei und ohne)

Gemütlichkeit, Komfort: ["ho.an] n. hoan
genau (für Dinge), detailiert, präzise: [hI."no]

adj. hìno
genau, detail-orientiert, gründlich (für Men-

schen): [lE."no] adj. leno
genau, im Detail, detailiert: [nI."no] adv. nìno
genau, korrekt, richtig, zutreffend: [E."jawR]

adj. eyawr
genau, wirklich, wahrlich: [nI."Naj] adv. nìng-

ay (abgeleitet von wahr)
genauso wie, wie, als, auf die gleiche

Art wie (situationsbezogene Ähnlich-
keit): ["tEN.fja] conj. tengfya (zusammenge-
setzt aus gleiche, selbe und Weg, Pfad)

genehmigen (ii), gewähren, zugestehen,
gestatten: [tE."swo.t·IN] vtr. teswotìng (zu-
sammengesetzt aus geben)

Genehmigung, Billigung, Zustimmung, Ab-
segnung, Bewilligung, Bestätigung, Gut-
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heißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgeleitet
von billigen, zustimmen, absegnen, zusagen)

General (in der Rangfolge unter dem Anfüh-
rer), Stellvertreter: [Ejk.ta."naj] n. eyktanay
(abgeleitet von Anführer)

genießen, angenehm sein, erfreulich sein, er-
freuen an, Vergnügen finden an, Gefal-
len finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprrte’

(abgeleitet von kommen und angenehm)
genug: [nI."tam] adv. nìtam (abgeleitet von

genügen)
genutzt, (handgroße) Kava-Schale (aus Sa-

menhülsen hergestellt, um berauschende
Getränke zu trinken): ["swo.a.sEj] n. swo-
asey (zusammengesetzt aus berauschendes
Getränk und Becher, Schale)

genügen, ausreichen, reichen; Okay, in Ord-
nung: [t·am] vin., intj. tam

genügend, ausreichend: [lE."tam] adj. letam
(abgeleitet von genügen, ausreichen)

gepaart, vereint: [mun."t’a] adj. muntxa
gerade eben: [p’i.swaw."am] adv. pxiswawam

(zusammengesetzt aus Moment und Präte-
ritummarker)

gerade Linie: ["jEj.fja] n. yeyfya (abgeleitet von
gerade und Weg)

gerade, aufrecht: [nI."p’im] adv. nìpxim (abge-
leitet von gerade, aufrecht)

gerade, aufrecht: [p’im] adj. pxim
gerade, geradewegs, direkt: [jEj] adj. yey
geradeaus, in gerader Linie: [nI."jEj.fja] adv.

nìyeyfya (abgeleitet von gerade Linie)
geradenwegs, direkt, sofort, unmittelbar, oh-

ne Unweg/Umschweife, auf direkte Wei-
se; einfach: [nI."jEj] adv. nìyey (abgeleitet
von gerade)

geradewegs, gerade, direkt: [jEj] adj. yey
gerecht, anständig, passend, richtig, fair:

[mu."i.æ] adj. muiä
Gerechtigkeit, Fairness: [tIm."wi.æ] n. tìmwiä

(abgeleitet von gerecht, fair, gerechtfertigt)
gerettete Person, Gerettete, Geretteter:

["ta.REp.tu] n. tareptu (abgeleitet von ret-
ten (aus einer gefährlichen Situation))

Gerettete, gerettete Person, Geretteter:
["ta.REp.tu] n. tareptu (abgeleitet von ret-
ten (aus einer gefährlichen Situation))

Geretteter, gerettete Person, Gerettete:
["ta.REp.tu] n. tareptu (abgeleitet von ret-

ten (aus einer gefährlichen Situation))
gering (Größe), klein: ["hI.Pi] adj. hì’i
geringfügig aus natürlich vorkommenden

Ressourcen geändert, Becher, Schale: [sEj]
n. sey

gern mögen, gefallen, Freude bringen:
["s·u.n·u] vin. sunu

gerne, auf vergnügliche Weise, mit Verg-
nügen: [nI."pr

"
.tEP] adv. nìprrte’ (abgeleitet

von vergnüglich)
Geruch von lebenden Tieren, wie er sich um

ein Wasserloch oder ein Gelege findet:
[a."t’aR] adj. atxar

Geruch von verfaulendem Tier(fleisch), fau-
lig, verwest, verdorben: ["k’æ.næN] adj. kx-
änäng

Geruch von verrotenden Blättern und Holz,
nasskalt, modrig: [NEt^] adj. nget

Geruch, Gestank: [fa."hEw] n. fahew
Geruchsinn, Geruchvermögen: ["hE.fi.

>
tswo]

n. hefitswo (abgeleitet von riechen
(ungewollt))

Geruchvermögen, Geruchsinn: ["hE.fi.
>
tswo]

n. hefitswo (abgeleitet von riechen
(ungewollt))

Gerät, Werkzeug: ["sæ.Po] n. sä’o
Geräusch, Klang, Ton: [pam] n. pam
Geräusch, Lärm, das zu stark, unnötig,

unangebracht, unerwartet oder überra-
schend ist: ["hawm.pam] n. hawmpam
(abgeleitet von Übermaß und Geräusch)

geräuschvoll, laut, mit viel Lärm:
[lE."hawm.pam] adj. lehawmpam (abgelei-
tet von Lärm)

gesamt, komplett: [Pæn."sjEm] adj. ’änsyem
Gesamtheit, Ganze: [wot’] n. wotx
Gesang (alt, Lied, zeremoniell): [waj] n. way
Gesang, Lied, Song: [tI."Rol] n. tìrol (abgeleitet

von singen)
Geschehen, Ereignis, Veranstaltung: [tI."lEn]

n. tìlen (abgeleitet von passieren, geschehen)
geschehen, passieren, stattfinden, vorfallen:

[l·En] vin. len
Geschenk: ["st’E.li] n. stxeli
Geschichte, Erzählung: [vuR] n. vur
Geschichtengedicht, erzählerisches Gedicht:

["vuR.waj] n. vurway (zusammengesetzt
aus Geschichte und Lied)
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geschichtet, stufig, schichtig: [le."fRiR] adj. le-
frir (abgeleitet von Schicht)

geschlossen; wolkenverhangen, zu, bedeckt:
[>tstu] adj. tstu

geschlossene beinah kreisrunde Form, Kreis,
Oval, Kreisring: ["ko.Pon] n. ko’on (abgelei-
tet von abgerundet und Form)

Geschmack, Aroma, Geschmacksrichtung:
[suR] n. sur

geschmacklos, kitschig, billig, schlechter
Stil/Geschmack: ["fEP.lup^] adj. fe’lup (zu-
sammengesetzt aus schlecht und Stil)

Geschmacksinn: ["Ewk.
>
tswo] n. ewktswo

(abgeleitet von schmecken (ungewollt))
Geschmacksrichtung, Geschmack, Aroma:

[suR] n. sur
geschmeidig, weich, glatt, sanft: ["fa.o.i] adj.

faoi
geschnitztes Holz, Brille (aus Insekten-

flügeln, etc.): ["REn.tEn] n. renten
Geschwister (Singular): [>tsmuk^] n. tsmuk
Geschwister (Singular): [">tsmuk.tu] n. tsmuk-

tu (abgeleitet von Geschwister)(Allomorph
von tsmuk Geschwister) T

Geschöpf, Kreatur, Wesen: [swi."Ræ] n. swirä
gesellschaftliches Gesetz, Gesetz: [ko."REn

a."jl
"
] n. koren ayll (zusammengesetzt aus

Regel, Richtlinie und gemeinschaftlich, kom-
munal)

Gesetz, gesellschaftliches Gesetz: [ko."REn
a."jl

"
] n. koren ayll (zusammengesetzt aus

Regel, Richtlinie und gemeinschaftlich, kom-
munal)

Gesetzeshüter: [ho.­REn.lEj."kEk.ju] n. horen-
leykekyu (zusammengesetzt aus Regel,
Richtlinie und durchsetzen, vollstrecken, dur-
chführen, in Kraft setzen)

Gesetzeshüter: [lEj."kEk.ju] n. leykekyu Allo-
morph von

Gesicht: [kEj] n. key
Gesichtsausdruck: ["kEj.REl] n. keyrel (zusam-

mengesetzt aus Gesicht und Bild)
Gesichtsstreifen, natürliche Maserung der

Na’vi: [pil] n. pil
Gesichtsverlust, Demütigung, Erniedri-

gung, Beschämung, Blamage, Peinlich-
keit: [fwIN] n. fwìng

gesprochenes Gedicht (i.S. melodische Rezi-
tation): [waj a pl

"
.t’E] ph. way a plltxe (abge-

leitet von Gesang)
Gesprächspartner: [pæN."k’o.ju] n. pängkxoyu

(abgeleitet von unterhalten)
gestalten (im Detail), entwerfen, designen:

["rE.N·op^] vtr. rengop (zusammengesetzt
aus Muster und kreieren, herstellen)

gestalten (von größeren, entwerfen, entwic-
keln, groberen Aspekten): ["Po.N·op^] vtr.
’ongop (zusammengesetzt aus Form und
kreieren, erschaffen)

Gestalten, Entwerfen, Designen: [tI."rE.Nop^]
n. tìrengop (abgeleitet von entwerfen, desig-
nen, gestalten)

gestalten, erschaffen, erstellen, hervorbring-
en: [N·op^] vtr. ngop

Gestank, Geruch: [fa."hEw] n. fahew
gestatten, erlauben: [t·uN] vtr. tung
gestatten, gewähren, zugestehen, genehmi-

gen (ii): [tE."swo.t·IN] vtr. teswotìng (zusam-
mengesetzt aus geben)

gestern: [tr
"
."am] adv. trram (abgeleitet von

Tag und vorige/-r/-s)
gestillt, nicht mehr durstig: ["jE.væN] adj. ye-

väng (abgeleitet von zufrieden und durstig)
gesungenes Gedicht: [waj a Rol] ph. way a rol

(abgeleitet von Gesang)
Getränk, etwas Trinkbares: [na."ER] n. naer
gewagt, riskant, gefährlich, risikoreich:

[lE."k’u.
>
tslu] adj. lekxutslu (abgeleitet von

Risiko, Gefahr, Wagnis)
Gewalt anwenden, gewalttätig sein, gewalt-

bereit sein: [">tsak.tap s·i] vin. tsaktap si
(abgeleitet von Gewalt, Gewalttätigkeit, Bru-
talität, gewaltsames Vorgehen)

Gewalt, Gewalttätigkeit, Brutalität, gewalt-
sames Vorgehen: [">tsak.tap^] n. tsaktap

gewaltbereit sein, Gewalt anwenden, ge-
walttätig sein: [">tsak.tap s·i] vin. tsaktap si
(abgeleitet von Gewalt, Gewalttätigkeit, Bru-
talität, gewaltsames Vorgehen)

gewaltig, enorm, riesig, ausgedehnt: ["ho.Et^]
adj. hoet

gewaltig, mächtig: [fkEw] adj. fkew
gewaltsam, gewalttätig, brutal: [lE.">tsak.tap^]

adj. letsaktap (abgeleitet von Gewalt, Ge-
walttätigkeit, Brutalität, gewaltsames Vorge-
hen)

gewaltsames Vorgehen, Gewalt, Gewalttä-
tigkeit, Brutalität: [">tsak.tap^] n. tsaktap
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gewalttätig sein, Gewalt anwenden, gewalt-
bereit sein: [">tsak.tap s·i] vin. tsaktap si
(abgeleitet von Gewalt, Gewalttätigkeit, Bru-
talität, gewaltsames Vorgehen)

gewalttätig, gewaltsam, brutal: [lE.">tsak.tap^]
adj. letsaktap (abgeleitet von Gewalt, Ge-

walttätigkeit, Brutalität, gewaltsames Vorge-
hen)

Gewalttätigkeit, Gewalt, Brutalität, gewalt-
sames Vorgehen: [">tsak.tap^] n. tsaktap

Gewicht (physisch): [sjo."kup^] n. syokup
(abgeleitet von leicht und schwer)

gewieft, raffiniert (von einer Person):
[lEt."wan] adj. letwan (abgeleitet von Person
und verstecken)

Gewinn, Vorteil, Nutzen: [">tsan.kum] n. tsan-
kum (zusammengesetzt aus verbessern und
Resultat, Ergebnis)

gewinnen: [j·o."R·aP] vtr. yora’
Gewinner: [jo."RaP.tu] n. yora’tu (abgeleitet

von gewinnen)
Gewirr, Durcheinander, Wirrwarr: [tI."zin] n.

tìzin (abgeleitet von verwickelt, wirr, verk-
näuelt)

gewiss, eindeutig, klar, sicher: [law] adj. law
gewissermaßen, mehr oder weniger, etwas,

ja und nein, ein bisschen: [sRan."kE.hE]
part., intj. srankehe (zusammengesetzt aus
ja und nein)

Gewitter, Sturm, Unwetter: ["jr
"
.ap^] n. yrrap

(abgeleitet von Luft und Gefahr)
gewähren, zugestehen, gestatten, genehmi-

gen (ii): [tE."swo.t·IN] vtr. teswotìng (zusam-
mengesetzt aus geben)

gewöhnlich, normal, alltäglich: [lE."tr
"
.tr

"
] adj.

letrrtrr (abgeleitet von Tag)
gezielt, absichtlich, mit Absicht: [nIt."kan]

adv. nìtkan (abgeleitet von Ziel, Vorhaben)
geöffnet; wolkenlos, offen: [pi."ak^] adj. piak
Gier: [tI."t’a.nEw] n. tìtxanew (abgeleitet von

gierig)
gierig, geizig: ["t’a.nEw] adj. txanew (zusam-

mengesetzt aus viel und wollen)
gießen, eingießen, einschütten, schütten:

[sl·o."·an] vtr. sloan
Gift: [t’um] n. txum
gifthaltig, giftig: ["t’um.NaP] adj. txumnga’

(abgeleitet von Gift und enthalten, beinhal-
ten, umfassen)

giftig, gifthaltig: ["t’um.NaP] adj. txumnga’
(abgeleitet von Gift und enthalten, beinhal-
ten, umfassen)

gigantisch, riesig: ["t’an.
>
tsawl] adj. txantsawl

(zusammengesetzt aus viel und groß)
Gipfel, Spitze: ["fæ.pa] n. fäpa
glatt, weich, sanft, geschmeidig: ["fa.o.i] adj.

faoi
Glaube (abstraktes Konzept): [tI."spaw] n.

tìspaw (abgeleitet von glauben)
Glaube (bestimmte Instanz): [sæ."spaw] n.

säspaw (abgeleitet von glauben)
glauben: [sp·aw] vtr. spaw
glaubhaft, ohne Zögern: [nI."mal] adv. nìmal

(abgeleitet von glaubhaft, vertrauenswürdig)
glaubhaft, vertrauenswürdig: [mal] adj. mal
Glaubhaftigkeit, Vertrauenswürdigkeit:

[tI."mal] n. tìmal (abgeleitet von glaubhaft,
vertrauenswürdig)

gleich (nicht so bald wie pxiswaway):
[p’i."jEP.RIn] adv. pxiye’rìn (zusammenge-
setzt aus bald und scharf, spitz)

gleichbereichtigt, auf gleicher Stufe, auf
gleicher Ebene: [nI."PEN] adv. nì’eng (abge-
leitet von gerade, eben)

gleiche, selbe, gleichwertig: [tEN] adj. teng
gleichgültig, egal (wer, was, wie, wo):

[kE."
>
tsRan] adj., conj. ketsran (zusammenge-

setzt aus nicht und wichtig sein, ausmachen)
gleichmäßig (für Bewegung), stetig, ruhig,

sachte: [lER] ajd. ler
gleichmäßiger Weise , in stetiger, ruhiger:

[nI."lER] adv. nìler (abgeleitet von stetig, ru-
hig, sachte)

gleichwertig, selbe, gleiche: [tEN] adj. teng
glimmen, glühen, leuchten: [n·r

"
] vin. nrr

Glimmen; Lichtquelle, Glühen, Leuchten,
Lampe: [sæ."nr

"
] n. sänrr (abgeleitet von

glühen, leuchten)
Glück, Wohlsein, Friede: [fpom] n. fpom
Glück, Zufall: ["sjaj.vi] n. syayvi (abgeleitet

von Schicksal)
glücken, gelingen, Erfolg haben: [fl·æ] vin.

flä
glücklich (bei Personen), fröhlich: [nit."Ram]

adj. nitram
glücklicherweise, zum Glück: ["nEt.RIp^] adv.

netrìp
glühen, leuchten, glimmen: [n·r

"
] vin. nrr

46



Glühen, Leuchten, Glimmen; Lichtquelle,
Lampe: [sæ."nr

"
] n. sänrr (abgeleitet von

glühen, leuchten)
Grad an Komplexität, Komplexität:

[fjin.Ep."PaN] n. fyinep’ang (zusammenge-
setzt aus simpel, einfach und komplex, kom-
pliziert)

Grad von Straffheit, Lockerheit: [PE."k’i.num]
n. ’ekxinum (zusammengesetzt aus eng,

straff und locker, lose)
Gram, Kummer, Leid, Trauer: [jEN."wal] n.

yengwal
Gram, Trauer, Kummer, Schmerz: [a."fpawN]

n. afpawng
grandios, außergewöhnlich, unvergleichli-

ch, ehrfurchtgebietend, jenseits von Per-
fektion: ["fjo.lE] adj. fyole

Gras: ["zE.swa] n. zeswa
Gras-, grasbedeckt, grasig: [lE."zE.swa] adj. le-

zeswa (abgeleitet von Gras)
grasbedeckt, grasig, Gras-: [lE."zE.swa] adj. le-

zeswa (abgeleitet von Gras)
grasen, weiden: [j·om."zE.swa] vin. yomzeswa

(zusammengesetzt aus essen und Gras)
Grashalm: ["zE.swa.vi] n. zeswavi (abgeleitet

von Gras)
grasig, grasbedeckt, Gras-: [lE."zE.swa] adj. le-

zeswa (abgeleitet von Gras)
Grau: ["Nul.pin] n. ngulpin (abgeleitet von

grau, graubraun)
grau, graubraun, trist: [Nul] adj. ngul
graubraun, grau, trist: [Nul] adj. ngul
Grauen, Horror, Entsetzen, Schrecken:

[tI."fp’a.mo] n. tìfpxamo (abgeleitet von
entsetzlich, grausam, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich)

Grauenhaftigkeit, Grausamkeit: [tI."zE.vak’]
n. tìzevakx (abgeleitet von grausam, unbarm-
herzig, entsetzlich)

Graupel, Schneeregen: ["tom.pER.wI] n. tom-
perwì (abgeleitet von Regen und Schnee)

grausam, auf grausame Weise: [nI."zE.vak’]
adv. nìzevakx (abgeleitet von grausam, un-
barmherzig, entsetzlich)

grausam, entsetzlich, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich: ["fp’a.mo] adj. fpxamo

grausam, unbarmherzig, entsetzlich:
["zE.vak’] adj. zevakx ofp.

grausam, unbarmherzig, entsetzlich:
[tI."zE.vak’.NaP] adj. tìzevakxnga’ (abgelei-
tet von Grausamkeit, Grauenhaftigkeit) nfp.

Grausamkeit, Grauenhaftigkeit: [tI."zE.vak’]
n. tìzevakx (abgeleitet von grausam, unbarm-
herzig, entsetzlich)

Grazie, Eleganz, Anmut, Liebreiz: ["lo.Ran] n.
loran (zusammengesetzt aus schön und in-
newohnende Charakteristik)

greifen nach, erreichen wollen: [w·o] vtr. wo
greifen, anfassen, packen: [n·i."·æ] vtr. niä
Greis, alte Person: ["ko.ak.tu] n. koaktu (abge-

leitet von alt)
Grenze, Rand, Kante, Ende, Limit: [t’Ew] n.

txew
Grenze, Umfang, Begrenzung, Eingrenzun:

["p’aw.pa] n. pxawpa (zusammengesetzt
aus herum und Seite)

grenzenlos, unendlich, unbegrenzt:
["t’Ew.lu.kE] adj. txewluke (zusammenge-
setzt aus Rand, Limit und ohne)

Griff: [sæ."fjEp^] n. säfyep (abgeleitet von in
der Hand halten)

grob, rau, spröde: [Ek’."t’u] adj. ekxtxu
groberen Aspekten), entwerfen, entwickeln,

gestalten (von größeren: ["Po.N·op^] vtr.
’ongop (zusammengesetzt aus Form und
kreieren, erschaffen)

grossartig, bedeutend, edel, nobel: [nawm]
adj. nawm

groß (Anzahl), viel(e): [t’an] adj. txan
groß, erheblich, umfangreich: [a."p’a] adj.

apxa nfp.
groß, hochgewachsen: [>tsawl] adj. tsawl ofp.
großartig im Stil, exquisit, auserlesen,

vorzüglich: ["fjo.lup^] adj. fyolup (zusam-
mengesetzt aus außergewöhnlich, grandios
und Stil)

großartige Person, ehrwürdige Person, noble
Person, edle Person: ["nawm.tu] n. nawmtu
(abgeleitet von großartig, nobel)

große Freude: ["law.nol] n. lawnol
große Tat, Leistung: [sæ."Ro.Pa] n. säro’a
große Taten vollbringen: [sæ."Ro.Pa s·i] vin.

säro’a si (abgeleitet von große Tat, Leistung)
große Versammlung, Konferenz: [>tsawl.ul."t’a]

n. tsawlultxa (zusammengesetzt aus groß
und Treffen)
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große, kommunale Kava-Schale: ["swo.a.sEj
a."jl

"
] n. swoasey ayll (zusammengesetzt aus

Kava-Schale und kommunal, gemeinschaftli-
ch)

großer Mörser, Stößel (Mahl- und Rei-
bewerkzeug): ["i.kut^] n. ikut

Großteil, Mehrheit: [t’am."p’I] n. txampxì
(abgeleitet von viel)

Grund für (große) Freude: ["law.nol.
>
tsim]

n. lawnoltsim (zusammengesetzt aus große
Freude und Quelle)

Grund, Begründung: [lun] n. lun
Grund, Boden: ["kl

"
.tE] n. kllte

Grund, Ursache von Besorgnis: ["sNum.
>
tsim]

n. sngumtsim (zusammengesetzt aus
Besorgnis und Ursprung)

Grund, Ursache von Verwirrung: [ja."jajR.
>
tsim]

n. yayayrtsim (zusammengesetzt aus Ver-
wirrung und Ursprung)

Grund, Ursache, Anlass: [o."Ejk^] n. oeyk
Grund/Ursache für Frustration, Hürde für

die eigenen Ziele: [tI.kan."k’an] n. tìkankx-
an (zusammengesetzt aus Ziel, Vorhaben
und Barrikade, Hindernis)

grundsätzlich verbessern, (zusammen) pas-
sen, übereinstimmen, ergänzen: [h·aP]
vin. ha’

grundsätzlich, prinzipiell, im Grunde, im
Kern, im Wesentlichen: [nI."Ran] adv. nì-
ran (abgeleitet von innewohnende Charakte-
ristik)

Gruppe von Kriegern, Kriegspartei:
[">tsam.po.Nu] n. tsampongu (zusammenge-
setzt aus Krieg und Gruppe, Partei)

Gruppe von Leuten: ["po.Nu] n. pongu (abge-
leitet von er/sie)

Gruppe, Satz (von Objekten), Haufen,
Klumpen, Bestand (von Bäumen):
["sna.Po] n. sna’o nfp.

gruselig, schaurig, schauerlich, schreckhaft,
unheimlich: ["snEw.sjE] adj. snewsye (zu-
sammengesetzt aus einengen, verengen und
Atem)

Größe: [>tsawl."hIP] n. tsawlhì’ (zusammenge-
setzt aus groß und klein)

Grübchen: [">tsoN.
>
tsjIp^] n. tsongtsyìp (abgelei-

tet von Tal)
grübeln, berücksichtigen, überlegen, erwä-

gen: [t’a."kr
"
.fp·Il] vtr. txakrrfpìl (zusam-

mengesetzt aus für eine lange Zeit und den-
ken)

grün, blau: ["E.an] adj. ean
Grün, Blau: ["E.am.pin] n. eampin (abgeleitet

von blau, grün)
gründlich (für Menschen), genau, detail-

orientiert: [lE."no] adj. leno
Gründlichkeit, Liebe zum Detail: [tI."no] n.

tìno
grüßen, Hallo sagen: [kal."t’I "s·i] vin. kaltxì si

(abgeleitet von Hallo)
gut: [nIl."

>
tsan] adv. nìltsan (abgeleitet von gut)

gut gemacht, gut: [sIl.">tsan] adj. sìltsan
gut gut, ruhig, beruhig dich: ["tam "tam] intj.

tam tam
gut sein in etwas: [fn·an] vtr. fnan
gut werden, geheilt sein (ii): ["zo.sl·u] vin.

zoslu (zusammengesetzt aus gutgehen und
werden)

gut, gut gemacht: [sIl.">tsan] adj. sìltsan
gut-klingend, schön-klingend: [mik."loR] adj.

miklor (abgeleitet von Ohr und schön, ang-
enehm)

gut-riechend: [on."loR] adj. onlor (zusammen-
gesetzt aus Nase und angenehm für die Sin-
ne)

gutartig, unschuldig, schuldlos, arglos: [lajl]
adj. layl

Gutartigkeit, Unschuld: [tI."lajl] n. tìlayl
(abgeleitet von gutartig, unschuldig, schuld-
los, arglos)

gutaussehend, attraktiv: ["saj.RIp^] adj. sayrìp
ofp. (männlich)

gute Person, Gutmensch: [">tsan.tu] n. tsantu
(abgeleitet von gut)

gutgehen, intakt sein; sein, wie es die Natur
vorgesehen hat: [z·o] vin. zo

gutheißen, billigen, zustimmen, absegnen,
zusagen, für gut befinden, bestätigen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

Gutheißung, Genehmigung, Billigung,
Zustimmung, Absegnung, Bewilligung,
Bestätigung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgelei-
tet von billigen, zustimmen, absegnen, zusa-
gen)

Gutmensch, gute Person: [">tsan.tu] n. tsantu
(abgeleitet von gut)
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gutschmeckend, lecker, schmackhaft:
[ft’I."loR] adj. ftxìlor (zusammengesetzt aus
Zunge und schön)

gähnen: ["k’·a.N·e] vin. kxange
Gähnen: [sæ."k’a.NE] n. säkxange (abgeleitet

von gähnen)
gültig, stichhaltig, richtig: [ka."Naj] adj. kang-

ay (verwandt mit ngay wahr
günstig, rechtzeitig, passend: [nIk."maR] adv.

nìkmar (abgeleitet von Saison haben)
günstig, vielversprechend, vorteilhaft, ver-

heißungsvoll: ["Et.RIp^] adj. etrìp
Güte, das Gute (abstakt): [>tsIl.">tsan] n. tsìltsan

(abgeleitet von gut)

H

(handgroße) Kava-Schale (aus Samenhül-
sen hergestellt, genutzt, um berauschende
Getränke zu trinken): ["swo.a.sEj] n. swo-
asey (zusammengesetzt aus berauschendes
Getränk und Becher, Schale)

(herausragendes) Können: [>tsul."fæ] n. tsulfä
(Hilfsverb, nachgestelltes nicht-gebundenes

Verb) tun, machen: [s·i] si ableitendes Affix
(hin)legen (auf den Boden): [kl

"
.t’Ej."k·aj]

vtr. klltxeykay (zusammengesetzt aus Boden
und horizontal sein)

Haar: ["nik.RE] n. nikre
Haarschmuck: [nik."Ro.i] n. nikroi (zusammen-

gesetzt aus Haar und Schmuck)
hab nicht (für negative Imperative), tu nicht:

[Ræ."Pæ] part. rä’ä
Hagel: [">tsk’aj.

>
tsjIp^] n. tskxaytsyìp (abgeleitet

von Eis)
Haken (um etwas aufzuhängen): ["kuR.fja.vi]

n. kurfyavi (abgeleitet von hängende Ablage)
Hallo: [kal."t’I] intj. kaltxì
Hallo sagen, grüßen: [kal."t’I "s·i] vin. kaltxì si

(abgeleitet von Hallo)
Hals: [pEwn] n. pewn
Halsband, Halskette, Halsreif: [Pa."liP.æ] n.

’ali’ä
Halskette, die den gesamten Oberkörper be-

deckt: ["fk’i.lE] n. fkxile
Halskette, Halsband, Halsreif: [Pa."liP.æ] n.

’ali’ä
Halsreif, Halskette, Halsband: [Pa."liP.æ] n.

’ali’ä
Hand: [>tsjok’] n. tsyokx
Handlung, Ding (Aktion), Tat: [kEm] n. kem
Handschuh: [hawn."

>
tsjok’] n. hawntsyokx (zu-

sammengesetzt aus beschützen und Hand)
Handwerk, Experte, Meister einer Fähigkeit,

Kunst: [>tsul."fæ.tu] n. tsulfätu (abgeleitet
von (herausragendes) Können)

Harmonie (allgemein): [tI."mE.PEm] n. tì-
me’em (abgeleitet von harmonisch)

Harmonie, im Einklang mit der Natur leben:
[­mE.o.a.u.ni.a."E.a] n. meoauniaea

harmonisch: [mE."PEm] adj. me’em
Harnisch (Rüstung), Brustpanzer: ["ma.sat^]

n. masat
hart: [t’aP] adj. txa’
hart, ruppig, rabiat, derb, unwirsch, barsch,

roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan
Harz: [lan] n. lan
Hass: [tI.vEP."kI] n. tìve’kì (abgeleitet von has-

sen)
hassen: [v·EP."k·I] vtr. ve’kì
Hast, Hetze, Raserei: [t’i] n. txi
hasten, beeilen (sich), eilen (sich): ["win

sæ."p·i] vin. win säpi (zusammengesetzt aus
schnell und machen (Reflexiv))

hastig, eilig, überstürzt: [lE."t’i] adj. letxi
(abgeleitet von Hast, Hetze, Raserei)

Haube (eines Vogels oder Tieres), Mähne:
[zeN] n. zeng

hauen, schlagen, treffen: ["t·a.k·uk^] vtr. takuk
Haufen von stinkender, verrottender Tier-

materie: ["la.PaN] n. la’ang
Haufen, Satz (von Objekten), Grup-

pe, Klumpen, Bestand (von Bäumen):
["sna.Po] n. sna’o nfp.

Haupt-, hauptsächlich, pimär, wichtigste:
[t’in] adj. txin

Hauptaussage, Kernaussage (Hauptidee oder -
aussage einer Präsentation oder eines Argu-
ments): ["t’in.fpIl] n. txinfpìl (zusammenge-
setzt aus hauptsächlich, Haupt-, pimär, wich-
tigste und denken)

Hauptbeschäftigung in der Gesellschaft, Be-
ruf: ["t’in.tIn] n. txintìn (zusammengesetzt
aus hauptsächlich und Tätigkeit)
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hauptsächlich, Haupt-, pimär, wichtigste:
[t’in] adj. txin

Haus, Heim, Heimat, Zuhause: ["kEl.ku] n.
kelku

hausen, leben, wohnen: ["kEl.ku "s·i] vin. kel-
ku si (abgeleitet von Haus, Heimat)

Haustier: ["PEjl.joN] n. ’eylyong (zusammenge-
setzt aus Freund und Tier)

Haut: ["taP.lEN] n. ta’leng
hautblau, blaue Hautfarbe der Na’vi:

["taP.lE.NE.an] adj. ta’lengean (zusammen-
gesetzt aus Haut und blau)

heben, aufheben, hochheben, anheben:
["k’·El.t·Ek^] vtr. kxeltek

heftig hämmern, heftig schlagen: [fp·ap^] vtr.
fpap

heftig schlagen, heftig hämmern: [fp·ap^] vtr.
fpap

heilen, reparieren: [zEj."k·o] vtr. zeyko (abge-
leitet von gutgehen und Kausativinfix)

Heiler: [zEj."ko.ju] n. zeykoyu (abgeleitet von
heilen)

heilig: [swok^] adj. swok
heiliger Ort: ["swo.tu] n. swotu
Heim, Heimat, Zuhause, Haus: ["kEl.ku] n.

kelku
Heimat, Heim, Zuhause, Haus: ["kEl.ku] n.

kelku
Heimat, persönlich wichtiger oder geliebter

Ort: [t’an."wE.
>
tsEN] n. txanwetseng (abgelei-

tet von emotional bedeutend und Ort, Platz)
heimisch, gemütlich: [lE."ho.an] adj. lehoan

(abgeleitet von Gemütlichkeit)
heimlich, geheim, in geheimer weise:

[nI."wan] adv. nìwan (abgeleitet von vers-
tecken)

Heirat, Paarung, Verpartnerung: [tI.mun."t’a]
n. tìmuntxa (abgeleitet von gepaart, vereint)

heiraten, vereinen (sich mit jemandem):
[mun."t’a "s·i] vin. muntxa si (abgeleitet von
gepaart, vereint)

Heiterkeit/Hochgefühl des Ersten Bandes:
["PoN.lawn] n. ’onglawn (zusammengesetzt
aus erblühen, sich entfalten und große Freu-
de)

heiß: [som] adj. som
Held: ["t’an.

>
tstEw] n. txantstew (zusammenge-

setzt aus viel und mutig)

helfen, unterstützen: ["sRuN "s·i] vin. srung si
(abgeleitet von Hilfe)

Helfer, Gehilfe, Assistent: ["sRuN.si.ju] n.
srungsiyu (abgeleitet von Hilfe)

helle Farbe: ["nEjm.pin] n. neympin (abgeleitet
von helle Farbe, Weißtöne)

helle Farben, Weißtöne: [nEjn] adj. neyn
herabsinken, landen (Vorgang), niedersin-

ken: [kl
"
."w·o] vin. kllwo (zusammengesetzt

aus Boden und greifen nach)
Herangehensweise, Methode, System, Pro-

zedere, Prozess: ["vE.fja] n. vefya (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und Weg, Art und
Weise)

heraufkommen, hinaufkommen: [fæ."z·a.P·u]
vin. fäza’u (zusammengesetzt aus Obersei-

te, oben und kommen)
heraus, von innen nach außen: ["ftum.fa]

adp. ftumfa– (abgeleitet von Inneres)
Herausforderung (zeremoniell): [fpE."i.o] n.

fpeio
herauskommen, hervortreten: [wr

"
."z·a.Pu]

vin. wrrza’u (abgeleitet von außen und
kommen)

herausrufen, ausrufen, aufschreien: [l·Ejm]
vin. leym

herausziehen, entnehmen, extrahieren:
[wr

"
."z·æ.R·Ip^] vtr. wrrzärìp (zusammenge-

setzt aus außen und ziehen)
herb (Geschmack), bitter: ["sjæ.Pæ] adj. syä’ä
herbringen, bringen: [za."m·u.N·E] vtr. zamun-

ge (abgeleitet von bringen)
Herbst: [zI.skr

"
."
>
tsawn] n. zìskrrtsawn (zusam-

mengesetzt aus Saison, Jahreszeit und pflüc-
ken, sammeln von Essen aus dem Wald)

herrische Person (jemand, herrschsüchtige Per-
son, der rechthaberisch, authoritär oder dikta-
torisch ist): [æ."zan.tu] n. äzantu (abgeleitet
von Zwang, Drang, Nötigung)

herrschsüchtige Person, herrische Person (je-
mand, der rechthaberisch, authoritär oder dik-
tatorisch ist): [æ."zan.tu] n. äzantu (abgelei-
tet von Zwang, Drang, Nötigung)

herstellen, produzieren, erzeugen: [slEj."k·u]
vtr. sleyku (abgeleitet von werden und

Kaustiv Infix)
herumlaufen, wandern, bummeln, umher-

schweifen, durchstreifen: ["l·an.t·E] vin.
lante
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heruntergehen, absteigen, hinabsteigen:
[kl

"
."k·æ] vin. kllkä (zusammengesetzt aus

Boden und gehen)
herunterkommen, hinunterkommen:

[kl
"
."z·a.P·u] vin. kllza’u (zusammengesetzt

aus Boden und kommen)
herunterlassen, fallen lassen, abwerfen:

[t·uN."z·up^] vtr. tungzup (zusammenge-
setzt aus erlauben und fallen)

herunternehmen, ablegen, absetzen, wegle-
gen: [k·Ejn] vtr. keyn

hervorbringen, erschaffen, erstellen, gestal-
ten: [N·op^] vtr. ngop

hervorbringen, offenbaren, enthüllen, auf-
decken (wörtlich und übertragen):
["k·u.l·at^] vtr. kulat

hervorragend, ausgezeichnet, exzellent:
["t’an.

>
tsan] adj. txantsan

hervortreten, herauskommen: [wr
"
."z·a.Pu]

vin. wrrza’u (abgeleitet von außen und
kommen)

Herz: [t’EP."lan] n. txe’lan
herzhaft, pikant, umami, reichhaltig: [fwaN]

adj. fwang
Herzschlag: [t’EP."lan.koN] n. txe’lankong (zu-

sammengesetzt aus Herz und Schlag)
Herzschmerz, gebrochenes Herz: [jawn."jEw.la]

n. yawnyewla (zusammengesetzt aus ge-
liebt und Enttäuschung)

Hetze, Hast, Raserei: [t’i] n. txi
hetzen, in Eile tun (etwas), schnell tun (et-

was), überstürzen: ["win "s·i] vin. win si
(abgeleitet von schnell)

Heuchelei, Vorwand, Vortäuschung, Schein:
[tI."la.Pum] n. tìla’um (abgeleitet von vor-
täuschen, vorspielen, heucheln)

heucheln, vortäuschen, vorspielen, so tun,
als ob (verwendet mit tsnì): ["l·a.P·um] vin.
la’um

heulen: [R·o."Nu.waj] vin. ronguway (abgeleitet
von singen und Viperwolfheulen)

Heulen, Schrei (eines Natterwolfs): ["Nu.waj]
n. nguway (abgeleitet von Lied)

heulen, weinen: [">tsN·aw.v·Ik^] vin. tsngawvìk
Heuler, ein Heulender: [Ro."Nu.waj.ju] n. ron-

guwayyu (abgeleitet von heulen)
Heureka! Ich hab’s verstanden!: [to."lEl] intj.

tolel (Synonym: tslolam)
Heureka! Ich hab’s!: [Ro."lun] intj. rolun

heute: [fI."tr
"
] adv. fìtrr (abgeleitet von Tag)

heute Nacht: [fI."t’on] adv., n. fìtxon (abgelei-
tet von Nacht)

hey (ungezwungene Begrüßung), hi: [k’I]
intj. kxì (abgeleitet von hallo) umgangs-
sprachliche, kürzere Form von kaltxì

Hey ... (um neutral jemandes Aufmerksamkeit zu
erlangen), Entschuldigung ...: [ma."tu] intj.
matu (abgeleitet von Marker für den Vokativ
und Person)

Hey ..., Hey du ... (um jemandes Vertrauten
Aufmerksamkeit zu erlangen): [ma."Na] intj.
manga (zusammengesetzt aus Marker für
den Vokativ und du)

Hey du ... (um jemandes Vertrauten Aufmerk-
samkeit zu erlangen), Hey ...: [ma."Na] intj.
manga (zusammengesetzt aus Marker für
den Vokativ und du)

Hey, Wow, Ausruf von Überraschung und
Freude: ["tEw.ti] intj. tewti

hi, hey (ungezwungene Begrüßung): [k’I]
intj. kxì (abgeleitet von hallo) umgangs-
sprachliche, kürzere Form von kaltxì

hier, dieser Ort: [fI.">tsEN(E)] adv., n. fìtseng(e)
(abgeleitet von Ort)

Hilfe, Unterstützung: [sRuN] n. srung
hilfreich: ["sRu.NaP] adj. srunga’ (abgeleitet

von Hilfe) nfp.
hilfreicher Hinweis, Tipp: ["sRuN.

>
tsjIp^] n.

srungtsyìp (abgeleitet von Hilfe)
Himmel: [taw] n. taw
Himmelsperson, Mensch: ["taw.tu.tE] n.

tawtute (zusammengesetzt aus Himmel
und Person)

hinabsteigen, absteigen, heruntergehen:
[kl

"
."k·æ] vin. kllkä (zusammengesetzt aus

Boden und gehen)
hinauf, auf, nach, an: [sIn] adp. sìn–
hinaufgehen, aufsteigen, hochsteigen:

[fæ."k·æ] vin. fäkä (zusammengesetzt aus
Oberseite, oben und gehen)

hinaufkommen, heraufkommen: [fæ."z·a.P·u]
vin. fäza’u (zusammengesetzt aus Obersei-

te, oben und kommen)
hinausgehen, rausgehen: [wr

"
."k·æ] vin. wrrkä

(zusammengesetzt aus außen, draußen und
gehen)

hinbringen, wegbringen, wegnehmen:
[kæ."m·u.N·E] vtr. kämunge (abgeleitet von
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bringen, nehmen)
hindern, jmd. unterbrechen, jdm. im Weg se-

in, ein Hindernis sein: [h·ul."
>
tst’·Em] vtr.

hultstxem
Hindernis, Barrikade: [E."k’an] n. ekxan
Hindernis, Nachteil, Kehrseite, Schattensei-

te: ["fE.kum] n. fekum (zusammengesetzt
aus schlecht und Resultat, Ergebnis)

hindeuten, hinweisen, (auf etwas) zeigen,
weisen: [v·l

"
] vtr. vll

hinein, in, in...hinein: ["nEm.fa] adp. nemfa–
(zusammengesetzt aus zu und innen)

hingehören, dazugehören (als Teil einer
Gruppe; an einem Ort, in einer Position,
oder Beziehung sein, wo man hingehört):
[m·an] vin. man

hinhören, zuhören: ["t·IN "mik.jun] vin. tìng
mikyun (abgeleitet von geben und Ohr)

hinhören, zuhören, anhören: ["j·u.n·E] vtr. yu-
ne

hinsehen, schauen, anschauen: [n·In] vtr. nìn
hinsehen, schauen, anschauen: ["t·IN "na.Ri]

vin. tìng nari (abgeleitet von geben und Au-
ge)

hinsichtlich, über, betreffend, bezüglich:
[tE."Ri] adp. teri–

hintenherum, von hinten: ["ftu.o.pa] adp.
ftuopa–

hinter: ["u.o] adp. uo–
Hintern, Po, Arsch, Hinterteil: [t’Im] n. txìm
Hinterteil, Po, Hintern, Arsch: [t’Im] n. txìm
hinunterkommen, herunterkommen:

[kl
"
."z·a.P·u] vin. kllza’u (zusammengesetzt

aus Boden und kommen)
Hinweis, Zeichen, Signal: [sæ."vl

"
] n. sävll

(abgeleitet von hinweisen, hindeuten)
hinweisen, (auf etwas) zeigen, weisen, hin-

deuten: [v·l
"
] vtr. vll

hinzufügen, ergänzen, beigeben, hinzuge-
ben: [s·uN] vtr. sung

hinzugeben, hinzufügen, ergänzen, beige-
ben: [s·uN] vtr. sung

hinüber, über, die andere Seite erreichen
wollend: [fEw] adp. few–

Historie, (jüngere) Geschichte: [Pok."vuR] n.
’okvur (zusammengesetzt aus Andenken
und Geschichte)

Hitze: [tI."som] n. tìsom (abgeleitet von heiß)

hmmm ..., lass mich nachdenken: [fpi."vIl]
intj. fpivìl (abgeleitet von denken und

Subjunktiv Infix)
Hobby, freudebringende Tätigkeit:

[sæ."su.lIn] n. säsulìn (abgeleitet von be-
schäftigt sein (positiv))

hoch: [k’ajl] adj. kxayl
hochgewachsen, groß: [>tsawl] adj. tsawl ofp.
hochheben, aufheben, anheben, heben:

["k’·El.t·Ek^] vtr. kxeltek
Hochmut, Arroganz, Selbst-Stolz: [sno."nr

"
.a]

n. snonrra (zusammengesetzt aus sein/ihr
eigenes und Stolz)

hochmütig, arrogant, voll von Selbst-Stolz:
[lE.sno."nr

"
.a] adj. lesnonrra (abgeleitet von

Arroganz, Hochmut)
hochsteigen, hinaufgehen, aufsteigen:

[fæ."k·æ] vin. fäkä (zusammengesetzt aus
Oberseite, oben und gehen)

hocken, kauern, sich ducken: [z·uN] vin. zung
hoffen (mit tsnì für die erhoffte Sache, außer

im unabhängigen Satz) (ii): [sIl."p·Ej] vin.
sìlpey (zusammengesetzt aus gut und war-
ten)

hoffentlich: [nI.sIl."pej] adv. nìsìlpey (abgelei-
tet von hoffen)

Hoffnung (abstrakt): [>tsIl."pEj] n. tsìlpey
(abgeleitet von hoffen)

Hoffnung (konkret): [sæ.sIl."pEj] n. säsìlpey
(abgeleitet von hoffen)

hohe(r, s) Ebene, Stand, Niveau: ["k’ajl.jI]
n. kxaylyì (zusammengesetzt aus hoch und
Ebene)

hohl, nicht fest: ["mo.mEk^] adj. momek
Hohlraum, Raum, begrenzter Bereich: [mo]

n. mo
Holz: [RIn] n. rìn
hopsen, aufspringen, hüpfen: [p·u.w·up^]

vin. puwup
Horizont: ["taw.t’Ew] n. tawtxew (zusammen-

gesetzt aus Himmel und Rand, Kante, Gren-
ze, Ende)

horizontal sein, waagerecht sein: [t’·aj] vin.
txay

Horn (Blasinstrument): [pawk^] n. pawk
Horn (eines Tieres): [sluk’] n. slukx
Horror, Entsetzen, Schrecken, Grauen:

[tI."fp’a.mo] n. tìfpxamo (abgeleitet von
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entsetzlich, grausam, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich)

huch! hoppla! upps!: [PæP] intj. ’ä’
Humor, Komik: [tI."Pi.pu] n. tì’ipu (abgeleitet

von lustig, komisch)
humorvoll, lustig, witzig, amüsant, komisch:

["Pi.pu] adj. ’ipu
humpeln: [>tsk·awR] vin. tskawr
Hunger: [tI.o."hak’] n. tìohakx (abgeleitet von

hungrig)
Hungersnot: ["sju.vE.kEl] n. syuvekel (abgelei-

tet von Nahrung)
hungrig: [o."hak’] adj. ohakx
Hurensohn, wörtl.: Kind einer giftigen Spin-

ne (eine Beleidigung): [kal."wEj.a.vEN] n.
kalweyaveng (zusammengesetzt aus giftige
Spinnenart und Kind)

husten: ["h·E.P·a] vin. he’a
Husten: [sæ."hE.Pa] n. sähe’a (abgeleitet von

husten)
Hut, Kopfbedeckung: [haw."REP] n. haw-

re’ (zusammengesetzt aus beschützen und
Kopf )

Hälfte, einhalb: [mawl] n. mawl
Hänfling, Schwächling, Weichling (eine Per-

son von schwacher Statur oder Charakter):
["mEjp.tu] n. meyptu (abgeleitet von sch-
wach, kraftlos, machtlos)

Hängematte für Einzelpersonen: ["sno.ni.vi]
n. snonivi (zusammengesetzt aus er/sie

selbst und Hängematte)
Hängematte zum Schlafen (allg. Begriff):

["ni.vi] n. nivi
hängen, aufhängen, anhängen: [k·uR] vin. kur
hängende Ablage, Korb, Tragekorb:

["kuR.fjan] n. kurfyan (zusammengesetzt
aus hängen und konstruiertes Gerät, um et-
was vom Boden und sauber zu halten)

hässlich, unansehnlich: [naR."væP] adj. narvä’
(abgeleitet von Auge und unangenehm)

häufig anzutreffen, häufig: [lE."p’Im.Run] adj.
lepxìmrun (abgeleitet von oft, häufig, oftmals
und finden)

häufig, häufig anzutreffen: [lE."p’Im.Run] adj.
lepxìmrun (abgeleitet von oft, häufig, oftmals
und finden)

häuten, schälen: ["fk·a.R·ut^] vtr. fkarut
höchstens, maximal: [t’an."t’Ew.vaj] adv.

txantxewvay (abgeleitet von Maximum,
Höchstmaß)

Höchstmaß, Maximum: [t’an."t’Ew] n. txantx-
ew (zusammengesetzt aus viel und Rand,
Kante, Grenze, Ende)

höflich ersuchen (mit tsnì Satz für das Ob-
jekt), anfragen, verlangen: [æ."t’æ.lE "s·i]
vin. ätxäle si (abgeleitet von Bitte)

höfliche Sprache verwenden, zeremoniel-
le Sprache verwenden, formelle Sprache
verwenden, formelle Sprache verwenden:
[lIP."fjEN s·i] vin. lì’fyeng si (abgeleitet von
zeremonielle Sprache)

höfliche Sprache, zeremonielle Sprache,
ehrende Sprache, förmliche Sprache:
[lIP."fjEN] n. lì’fyeng (zusammengesetzt aus
Sprache und formell höflich)

Höhle: [slæR] n. slär
hölzern, aus Holz: [lE."rIn] adj. lerìn (abgelei-

tet von Holz)
hören: [st·awm] vtr. stawm
Hörvermögen, Gehörsinn: ["stawm.

>
tswo] n.

stawmtswo (abgeleitet von hören)
hübsch (vorrangig für weibliche Personen),

schön: [sE."vin] adj. sevin ofp.
Hüfte: ["Pl

"
.No] n. ’llngo

Hügel, kleiner Berg: ["Ram.
>
tsjIp^] n. ramtsyìp

(abgeleitet von Berg)
Hülle (harte Abdeckung einer Pflanze oder

eines Tieres), Panzer, Schale: [lak^] n. lak
hüpfen, aufspringen, hopsen: [p·u.w·up^]

vin. puwup
hüpfen, springen: [sp·æ] vin. spä
Hürde für die eigenen Ziele, Grund/Ursache

für Frustration: [tI.kan."k’an] n. tìkankxan
(zusammengesetzt aus Ziel, Vorhaben und
Barrikade, Hindernis)

I

in heldenhafter Weise, in mutiger Weise,
in tapferer Weise: [nI."

>
tstEw] adv. nìtstew

(abgeleitet von tapfer, mutig)

in tapferer Weise, in mutiger Weise, in hel-
denhafter Weise: [nI."

>
tstEw] adv. nìtstew

(abgeleitet von tapfer, mutig)
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(ich) bitte (dich darum): [Ru."t’E] intj. rutxe
(im Kampf) besiegen, überwältigen, ero-

bern, bezwingen: [l·æ."t’·ajn] vtr. lätxayn
(in der Hand) halten, fassen: [fj·Ep^] vtr. fyep
(in die) Hände klatschen, klatschen, applau-

dieren: [t·ak."sjok’] vin. taksyokx (abgeleitet
von schlagen und Hand)

(in der Landwirtschaft) ernten, sammeln von
Essen aus dem Wald, pflücken: [>ts·awn]
vtr. tsawn

ich: ["o.E] pn. oe
Ich (ehrerbietige oder zeremonielle Form):

["o.hE] pn. ohe
ich Kleines: ["wE.

>
tsjIp^] pn. oetsyìp (abgeleitet

von ich)
ich meine, eher (Selbstverbesserung):

[ko."lan] intj. kolan (abgeleitet von zielen,
beabsichtigen)

Ich verstehe, verstehe: [>tslo."lam] intj. tslolam
(abgeleitet von verstehen und Perfektives
Aspekt Infix)

Ich weiß es nicht.: [kE."mum] ph. kemum (zu-
sammengesetzt aus nicht und wissen)

Ich weiß es nicht.: [ko."mum] ph. komum (zu-
sammengesetzt aus nicht und wissen)

Idee: [sæ."fpIl] n. säfpìl (abgeleitet von denken)
Idiot, Trottel: [sk’awN] n. skxawng
Ignorieren, Abweisung: [sæ."jæk’] n. säyäkx

(abgeleitet von nicht beachten, ignorieren)
Ignorieren, fehlende Beachtung: [tI."jæk’] n.

tìyäkx (abgeleitet von nicht beachten, ignori-
eren)

ihr (alle): [aj."Na] pn. aynga (abgeleitet von
du)

ihr eigene, sein, -r, -s: ["snE.jæ] pn. sneyä
(abgeleitet von er, sie, es selbst)

im Austausch für: ["jo.a] adp. yoa–
im Detail, genau, detailiert: [nI."no] adv. nìno
im Einklang mit der Natur leben, Harmonie:

[­mE.o.a.u.ni.a."E.a] n. meoauniaea
im Ganzen, in toto, ganz: [nI."wot’] adv.

nìwotx (abgeleitet von Gesamtheit)
im Gegensatz, im Gegenteil, andererseits:

[nI."wæ] adv. nìwä
im Gegenteil, im Gegensatz, andererseits:

[nI."wæ] adv. nìwä
im Geiste: [nIt."RE.a] adv. nìtrea (abgeleitet

von Geist)

im Grunde, grundsätzlich, prinzipiell, im
Kern, im Wesentlichen: [nI."Ran] adv. nì-
ran (abgeleitet von innewohnende Charakte-
ristik)

im Kern, grundsätzlich, prinzipiell, im
Grunde, im Wesentlichen: [nI."Ran] adv.
nìran (abgeleitet von innewohnende Charak-
teristik)

im Visier haben, verfolgen, folgen: [s·ut’]
vtr. sutx

im Voraus: [nI."li] adv. nìli (abgeleitet von
schon, bereits)

im Wesentlichen, grundsätzlich, prinzipiell,
im Grunde, im Kern: [nI."Ran] adv. nì-
ran (abgeleitet von innewohnende Charakte-
ristik)

im Zustand des Zögerns sein, zögerlich:
[lE."hI.pEj] adj. lehìpey (abgeleitet von zö-
gern)

im, in, an, auf: [mI] adp. mì+
Imaginiertes, Vorgestelltes, Ausgemaltes:

["Ron.sREl] n. ronsrel (zusammengesetzt aus
imaginieren, vorstellen und Bild)

imaginär, Phantasie-, vorgestellt: [lE."Ron.sREl]
adj. leronsrel (abgeleitet von imaginieren,

vorstellen)
Imbiss, Snack, leichte Mahlzeit: [>tsjEj] n. tsy-

ey
imitieren, reflektieren, nachmachen, nachah-

men: ["RIP.IR s·i] vin. rì’ìr si (abgeleitet von
Reflexion, Spiegelung)

immer, jeder Zeit: ["fRa.kr
"
] adv. frakrr (abge-

leitet von Zeit)
imponieren, beeindrucken, Ehrfurcht und

Respekt erwecken: ["R·o.P·a] vin. ro’a
imponierende Eindruck, imponierende Wir-

kung, Respekt: [tI."p’ul] n. tìpxul (abgelei-
tet von beeindruckend, eindrucksvoll, impo-
sant, beachtlich, respekteinflößend)

imponierende Wirkung, imponierende
Eindruck, Respekt: [tI."p’ul] n. tìpxul
(abgeleitet von beeindruckend, eindrucksvoll,
imposant, beachtlich, respekteinflößend)

imposant, beeindruckend, eindrucksvoll,
beachtlich, respekteinflößend: [p’ul] adj.
pxul

in (zeitlich): [kaj] adp. kay– z.B. in 3 Jahren
in ausgedehnter Weise, (weit) verbreitet:

[nI."ho.Et^] adv. nìhoet (abgeleitet von ge-
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waltig, enorm, riesig, ausgedehnt)
in außergewöhnlicher Weise, außergwöhnli-

cherweise: [nI."t’an.kEl.tr
"
.tr

"
] adv. nìtxankel-

trrtrr (abgeleitet von außergewöhnlich)
in barscher Weise, in ruppiger Weise, in rabi-

ater Weise, in roher Weise, in unwirscher
Weise: [nI."ka.kan] adv. nìkakan (abgeleitet
von ruppig, rabiat, derb, hart)

in beachtlicher Weise, in beeindruckender
Weise, in eindrucksvoller Weise, in impo-
santer Weise, in respekteinflößender Wei-
se: [nI."p’ul] adv. nìpxul (abgeleitet von be-
eindruckend, eindrucksvoll, imposant, beachtli-
ch, respekteinflößend)

in beeindruckender Weise, in eindrucksvol-
ler Weise, in imposanter Weise, in beacht-
licher Weise, in respekteinflößender Wei-
se: [nI."p’ul] adv. nìpxul (abgeleitet von be-
eindruckend, eindrucksvoll, imposant, beachtli-
ch, respekteinflößend)

in Begleitung von, mit, zusammen mit: [hu]
adp. hu–

in Beziehung stehen, verbinden, eine Bezie-
hung haben: ["t·a.R·E] vtr. tare

in den Armen halten, umarmen: [m·E."y·am]
vtr. meyam

in den Sinn kommen, einfallen: ["v·iN.k·ap^]
vtr. vingkap

in der Eigenschaft als, (etwas, jemand) als
(etwas, jemand anderes), in der Rolle als:
[sko] adp. sko+

in der Ferne, weit weg: [a."lIm] adv. alìm
(abgeleitet von entfernt sein, weit weg sein)

in der Lage sein, können: [>ts·un] vim. tsun
in der Luft schweben: [l·IN] vin. lìng
in der Phantasie, in der Vorstellung:

[nI."Ron.sREl] adv. nìronsrel (abgeleitet von
imaginieren, vorstellen)

in der Rangfolge über jemandem sein, je-
mandes Vorgesetzter sein: [tI."k’Im s·i]
vin. tìkxìm si (abgeleitet von Befehlen, Be-
fehligen, Auftragserteilung)

in der Rolle als, (etwas, jemand) als (etwas,
jemand anderes), in der Eigenschaft als:
[sko] adp. sko+

in der Tat, tatsächlich, in Wahrheit:
[nI.fkEj.to."Naj] adv. nìfkeytongay (zusam-
mengesetzt aus Situation und wahr)

in der Vorstellung, in der Phantasie:

[nI."Ron.sREl] adv. nìronsrel (abgeleitet von
imaginieren, vorstellen)

in der Zukunft, Zukunft: [zu."saw.kr
"
] n. zu-

sawkrr (zusammengesetzt aus kommende
und Zeit)

in der Zwischenzeit, bis dann: [>tsa."kr
"
.vaj]

adv. tsakrrvay (zusammengesetzt aus jene
Zeit und bis)

in diesem Fall, so, also, daher: [ha] conj. ha
in drei Tagen: [p’E.sr

"
."aj] adv., n. pxesrray

(abgeleitet von Tag)
in Eile tun (etwas), hetzen, schnell tun (et-

was), überstürzen: ["win "s·i] vin. win si
(abgeleitet von schnell)

in eindrucksvoller Weise, in beeindrucken-
der Weise, in imposanter Weise, in be-
achtlicher Weise, in respekteinflößender
Weise: [nI."p’ul] adv. nìpxul (abgeleitet
von beeindruckend, eindrucksvoll, imposant,
beachtlich, respekteinflößend)

in eine Falle locken, fangen, einschließen,
mit einer Falle fangen: [sj·Ep^] vtr. syep

in einem Zustand bleiben, eine Handlung
fortführen, weitermachen: [v·aR] vim. var

in einer Position, hingehören, dazugehören
(als Teil einer Gruppe; an einem Ort,
oder Beziehung sein, wo man hingehört):
[m·an] vin. man

in einer Weise, als wäre das Leben in Gefahr:
[nEm."REj] adv., intj. nemrey (abgeleitet von
überleben)

in endloser Weise, für immer, in unendlicher
Weise: [nIt."Pi.lu.kE] adv. nìt’iluke (zusam-
mengesetzt aus Ende, Schluss und ohne)

in Englisch, englisch: [nI."PIN.lI.sI] adv.
nì’Ìnglìsì (abgeleitet von Englisch)

in entschlossener Weise, willensstark, zi-
elstrebig: [nI."Pæ.lEk^] adv. nì’älek (abgelei-
tet von entschlossen)

in enttäuschender Weise, den Erwartungen
nicht gerecht entsprechend: [nI."jEw.la]
adv. nìyewla (abgeleitet von Enttäuschung)

in erfolgreicher Weise, erfolgreich: [nI."flæ]
adv. nìflä (abgeleitet von Erfolg)

in Erwiderung auf, als Antwort: [nI."PEjN]
adv. nì’eyng (abgeleitet von antworten)

in etwas festhängen, feststecken: [n·ip^] vin.
nip
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in etwas vertieft sein, beschäftigt sein (po-
sitiv), das man besonders gern macht:
["s·u.l·In] vin. sulìn (abgeleitet von beschäf-
tigt sein)

in flüssiger Weise, trinkend: [nI."næk^] adv.
nìnäk (abgeleitet von drinken)

in freiwilliger Weise, ohne Zwang, zwangs-
los: [æ."zan.lu.kE] adv. äzanluke (zusam-
mengesetzt aus Zwang, Drang, Nötigung
und ohne)

in fröstelnder Weise, zitternd, schaudernd,
fröstelnd, in zitternder Weise, in schau-
dernder Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi
(abgeleitet von zittern, schaudern, erschau-
ern, frösteln)

in geheimer weise, heimlich, geheim:
[nI."wan] adv. nìwan (abgeleitet von vers-
tecken)

in gemeinschaftlicher Weise: [nI."jl
"
] adv. nìyll

(abgeleitet von gemeinschaftlich, kommunal)
in gemächlicher, gemütlicher Weise:

[nI."t’i.lu.kE] adv. nìtxiluke (zusammenge-
setzt aus Hast, Hetze, Raserei und ohne)

in gerader Linie, geradeaus: [nI."jEj.fja] adv.
nìyeyfya (abgeleitet von gerade Linie)

in geringer Weise, wenig, in weniger Weise:
[nI."næn] adv. nìnän (abgeleitet von abneh-
men, vermindern)

in großer Anzahl, viel: [nI."p’aj] adv. nìpxay
(abgeleitet von viele)

in gutartiger Weise, in schuldloser Weise, in
unschuldiger Weise: [nI."lajl] adv. nìlayl
(abgeleitet von gutartig, unschuldig, schuld-
los, arglos)

in hastiger Weise: [nI."t’i] adv. nìtxi (abgelei-
tet von Hast, Hetze, Raserei)

in horizontaler Weise: [nI."t’aj] adv. nìtxay
(abgeleitet von horizontal sein)

in imposanter Weise, in beeindruckender
Weise, in eindrucksvoller Weise, in be-
achtlicher Weise, in respekteinflößender
Weise: [nI."p’ul] adv. nìpxul (abgeleitet
von beeindruckend, eindrucksvoll, imposant,
beachtlich, respekteinflößend)

in jeder Hinsicht: ["fra.fja] adv. frafya (zusam-
mengesetzt aus alles und Weg, Art und Wei-
se)

in kletternder Weise, durch klettern, durch
erklimmen: [nI."

>
tsjIl] adv. nìtsyìl (abgelei-

tet von erklimmen, (er)klettern)
in Kontakt sein, Kontakt haben (gesellschaft-

licher Sinn), (mit jemandem) verkehren,
(mit jemandem) umgehen: ["p·a.l·aN] vtr.
palang

in Kraft setzen, durchsetzen, vollstrecken,
durchführen: [lEj."k·Ek^] vtr. leykek (abge-
leitet von achten, beachten, gehorchen, be-
folgen und Kausativinfix)

in kurzer Entfernung, nahe: [a."sim] adv. asim
(abgeleitet von nähern, nah sein)

in kurzer Weise, kurz (Zeit): [nI."jol] adv.
nìyol (abgeleitet von kurz (Zeit))

in lauter Weise, laut: [nI."wok^] adv. nìwok
(abgeleitet von laut)

in leiser Weise, in stiller Weise: [nI."fnu] adv.
nìfnu (abgeleitet von ruhig sein, still sein)

in lesender Weise, durch Lesen: ["ni.nan] adv.
ninan (abgeleitet von lesen)

in letzer Zeit, kürzlich, jüngst: [sok^] adj. sok
in letzter Zeit, derzeitig, zurzeit: [nI."fkr

"
] adv.

nìfkrr (abgeleitet von diese Zeit)
in loyaler Weise, loyal, treu, in treuer Wei-

se: [nI."saj] adv. nìsay (abgeleitet von loyal,
treu)

in lärmender/lauter Weise, lärmend, mit vi-
el Lärm: [nI."hawm.pam] adv. nìhawmpam
(abgeleitet von Lärm)

in mittelmäßiger Weise: [nIk."sRan] adv. nìks-
ran (abgeleitet von mittelmäßig)

in mutiger Weise, in tapferer Weise, in hel-
denhafter Weise: [nI."

>
tstEw] adv. nìtstew

(abgeleitet von tapfer, mutig)
in mysteriöser, rätselhafter Weise: ["niN.jEn]

adv. ningyen (abgeleitet von Gefühl von Un-
verständnis)

in natürlicher Weise, ohne den natürlichen
Zustand zu ändern: [nI."jr

"
] adv. nìyrr

(abgeleitet von wild, natürlich)
in neidischer, eifersüchtiger Weise:

[nI."fmok’] adv. nìfmokx (abgeleitet von
Neid, Eifersucht)

in Ordnung bringen, ordnen, ordentlich
machen, aufräumen: [vE.zEj."ko] vtr. vezey-
ko (abgeleitet von ordentlich sein)

in Ordnung, ausreichen, genügen, reichen;
Okay: [t·am] vin., intj. tam

in Panik geraten, in Panik verfallen: [l·op’]
vin. lopx
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in Panik verfallen, in Panik geraten: [l·op’]
vin. lopx

in perfekter, makelloser, fehlerfreier Weise:
[nI."joP^] adv. nìyo’ (abgeleitet von perfekt
sein)

in pflichtbewusster Weise, als eine Verpfli-
chtung: [nI."

>
tson] adv. nìtson (abgeleitet

von Verpflichtung, Pflicht)
in rabiater Weise, in ruppiger Weise, in roher

Weise, in unwirscher Weise, in barscher
Weise: [nI."ka.kan] adv. nìkakan (abgeleitet
von ruppig, rabiat, derb, hart)

in respekteinflößender Weise, in beeindruc-
kender Weise, in eindrucksvoller Weise,
in imposanter Weise, in beachtlicher Wei-
se: [nI."p’ul] adv. nìpxul (abgeleitet von be-
eindruckend, eindrucksvoll, imposant, beachtli-
ch, respekteinflößend)

in Richtung, zu, nach: [nE] adp. ne–
in roher Weise, in ruppiger Weise, in rabiater

Weise, in unwirscher Weise, in barscher
Weise: [nI."ka.kan] adv. nìkakan (abgeleitet
von ruppig, rabiat, derb, hart)

in Ruhe lassen, aufbewahren, nicht stören,
nicht durcheinanderbringen: [sw·Ejn] vtr.
sweyn

in ruppiger Weise, in rabiater Weise, in roher
Weise, in unwirscher Weise, in barscher
Weise: [nI."ka.kan] adv. nìkakan (abgeleitet
von ruppig, rabiat, derb, hart)

in Saison, Saison haben (für Nahrung, Ge-
müse und Tiere); für Tiere: rollig, läufig:
[kI."maR] adj. kìmar

in schaudernder Weise, zitternd, schau-
dernd, fröstelnd, in zitternder Weise, in
fröstelnder Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi
(abgeleitet von zittern, schaudern, erschau-
ern, frösteln)

in Schichten: [nI."fRiR] adv. nìfrir (abgeleitet
von Schicht)

in schlechter Weise, schlecht: [nI."fEP] adv. nì-
fe’ (abgeleitet von schlecht)

in schneller Weise, schnell: [nI."win] adv.
nìwin (abgeleitet von schnell)

in schuldbewusster Weise, in schuldiger
Weise, in schuldvoller Weise: [nI."to.kat^]
adv. nìtokat (abgeleitet von schuldig, schuld-
voll, schuldbewusst)

in schuldiger Weise, in schuldvoller Wei-

se, in schuldbewusster Weise: [nI."to.kat^]
adv. nìtokat (abgeleitet von schuldig, schuld-
voll, schuldbewusst)

in schuldloser Weise, in gutartiger Weise, in
unschuldiger Weise: [nI."lajl] adv. nìlayl
(abgeleitet von gutartig, unschuldig, schuld-
los, arglos)

in schuldvoller Weise, in schuldiger Wei-
se, in schuldbewusster Weise: [nI."to.kat^]
adv. nìtokat (abgeleitet von schuldig, schuld-
voll, schuldbewusst)

in selbstsicherer/selbstbewusster Weise, zu-
versichtlich: [nam."Pa.kE] adv. nam’ake
(abgeleitet von zuversichtlich, selbstsicher)

in Sicht kommen, auftauchen, erscheinen:
[sR·ER] vin. srer

in solchem Ausmaße, so (sehr), besonders:
[fI."t’an] adv. fìtxan (abgeleitet von viel)

in stetiger, ruhiger, gleichmäßiger Weise :
[nI."lER] adv. nìler (abgeleitet von stetig, ru-
hig, sachte)

in stiller Weise, in leiser Weise: [nI."fnu] adv.
nìfnu (abgeleitet von ruhig sein, still sein)

in stolzer Weise, mit Stolz: [nI."nr
"
.a] adv.

nìnrra (abgeleitet von Stolz)
in Stücke brechen, zersplittern, zerbrechen,

zerschellen, zerschmettern: [>ts·awN] vin.
tsawng

in tiefer Weise (auch metaphorisch), tief:
[nI."t’uk’] adv. nìtxukx (abgeleitet von tief,
tiefgründig )

in toto, im Ganzen, ganz: [nI."wot’] adv.
nìwotx (abgeleitet von Gesamtheit)

in trauender Weise, trauernd: [na."fpawN]
adv. nafpawng (abgeleitet von Trauer, Kum-
mer, Gram, Schmerz)

in treuer Weise, loyal, treu, in loyaler Wei-
se: [nI."saj] adv. nìsay (abgeleitet von loyal,
treu)

in träger, fauler, lethargischer Weise: [nI."NoN]
adv. nìngong (abgeleitet von träge, faul)

in täglicher Weise, täglich, regelmäßig:
[nI."tr

"
.tr

"
] adv. nìtrrtrr (abgeleitet von Tag)

in unangenehmer Weise: [nI.wæ."tE] adv.
nìwäte (abgeleitet von streiten, bestreiten)

in unendlicher Weise, für immer, in endloser
Weise: [nIt."Pi.lu.kE] adv. nìt’iluke (zusam-
mengesetzt aus Ende, Schluss und ohne)

in ungeduldiger Weise: [nI.kEm."wEj.pEj] adv.
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nìkemweypey (abgeleitet von nicht und ge-
duldig)

in unnötiger, überflüssiger, nicht erforderli-
cher Weise: [nI.kEl."kin] adv. nìkelkin (abge-
leitet von unnötig)

in unschuldiger Weise, in gutartiger Weise,
in schuldloser Weise: [nI."lajl] adv. nìlayl
(abgeleitet von gutartig, unschuldig, schuld-
los, arglos)

in unwirscher Weise, in ruppiger Weise, in
rabiater Weise, in roher Weise, in barscher
Weise: [nI."ka.kan] adv. nìkakan (abgeleitet
von ruppig, rabiat, derb, hart)

in ursprünglicher Weise, ursprünglich:
[nI."

>
tsim] adv. nìtsim (abgeleitet von Quel-

le)
in verschwenderischer Weise, verschwende-

risch: [nI."Pal] adv. nì’al (abgeleitet von ver-
schwenden, vergeuden)

in vertikaler Weise: [nI."k’Em] adv. nìkxem
(abgeleitet von vertikal sein)

in Wahrheit, tatsächlich, in der Tat:
[nI.fkEj.to."Naj] adv. nìfkeytongay (zusam-
mengesetzt aus Situation und wahr)

in weniger Weise, wenig: [nI."hol] adv. nìhol
(abgeleitet von wenig)

in weniger Weise, wenig, in geringer Weise:
[nI."næn] adv. nìnän (abgeleitet von abneh-
men, vermindern)

in zarter, milder, sanftmütiger Weise: [nI."flr
"
]

adv. nìflrr (abgeleitet von zart, mild, sanft)
in zitternder Weise, zitternd, schaudernd,

fröstelnd, in schaudernder Weise, in frös-
telnder Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi (abge-
leitet von zittern, schaudern, erschauern, frös-
teln)

in zögernder Weise, zögerlich: [nI."hI.pEj]
adv. nìhìpey (abgeleitet von zögern)

in ähnlicher Weise, ähnlich: [nI."stEN] adv.
nìsteng (abgeleitet von ähnlich)

in, hinein, in...hinein: ["nEm.fa] adp. nemfa–
(zusammengesetzt aus zu und innen)

in, im, an, auf: [mI] adp. mì+
in...hinein, hinein, in: ["nEm.fa] adp. nemfa–

(zusammengesetzt aus zu und innen)
Individualität (negativ), Egoismus,

Selbstsucht: [tI."Paw.po] n. tì’awpo (abge-
leitet von Individuum)

Individualität", wesentliche Charakteristik,

innewohnende Charakteristik, Essenz,
Konstitution; für Personen “Persönlich-
keit: [Ran] n. ran

Infix: ["kEm.lI.Pu.vi] n. kemlì’uvi (abgeleitet
von Verb)

Information: [sæ."o.mum] n. säomum (abgelei-
tet von wissen)

inkorrekt, nicht richtig, falsch: [kE."jawR] adj.
keyawr (zusammengesetzt aus nicht und
korrekt, richtig)

Inkorrektheit, Fehlerhaftigkeit: [tI."k’Ej] n.
tìkxey (abgeleitet von Fehler, Irrtum)

inmitten, zwischen, unter, mitten unter:
[kip^] adp. kip–

innen, Innenseite, innseitig: ["mI.fa] or
[mI."fa] adv., n. mìfa

Innenseite, innen, innseitig: ["mI.fa] or
[mI."fa] adv., n. mìfa

innerlich, intern: [ta."mI.fa] adj. tamìfa (zu-
sammengesetzt aus von und innen)

innewohnende Charakteristik, wesentliche
Charakteristik, Essenz, Konstitution; für
Personen “Persönlichkeit, Individuali-
tät": [Ran] n. ran

innseitig, Innenseite, innen: ["mI.fa] or
[mI."fa] adv., n. mìfa

Insekt: ["hI.PaN] n. hì’ang (zusammengesetzt
aus klein und Tier)

Insekten), Junges (von Säugetieren, Vögeln,
Fischen, Jungtier: ["li.ni] n. lini

Insel: ["spo.no] n. spono
Inspiration, Eingebung: [slan.ti."RE] n. slanti-

re (zusammengesetzt aus unterstützen und
Geist)

inspirieren, begeistern, anregen: [slan.ti."RE
s·i] vin. slantire si (abgeleitet von Inspira-
tion)

intakt sein; sein, gutgehen, wie es die Natur
vorgesehen hat: [z·o] vin. zo

intelligent (Sache), schlau: [sIl."Ron.sEm] adj.
sìlronsem (zusammengesetzt aus gut und
Verstand)

intelligent, auf intelligente Weise: [nI."ka.nu]
adv. nìkanu (abgeleitet von intelligent)

intelligent, klug: ["ka.nu] adj. kanu ofp.
Intelligenz, Klugheit: [tI."ka.nu] n. tìkanu

(abgeleitet von intelligent, klug)
inter.: Welcher Haufen von stinkender, ver-

rottender Tiermaterie, intj.: Was zur Höl-
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le?: [pE."la.PaN] inter., intj. pela’ang (abge-
leitet von Interrogativ-Marker und Haufen
von stinkender, verrottender Tiermaterie)

interessant sein, faszinierend sein: ["El.tuR
tI."t’En s·i] vin. eltur tìtxen si (abgeleitet von
Gehirn (Dativ) und Wachheit)

interessiert sein, konzentrieren, spezialisie-
ren: ["k·an.P·In] vtr. kan’ìn (zusammenge-
setzt aus abzielen und beschäftigt sein)

intern, innerlich: [ta."mI.fa] adj. tamìfa (zu-
sammengesetzt aus von und innen)

Internet, Netz (natürlich oder künstlich):
[hæn] n. hän

Interpretation, Übersetzung: [tI.Ral."pEN] n.
tìralpeng (abgeleitet von Bedeutung und
erzählen)

interpretieren, übersetzen, deuten (ii):
[Ral."p·EN] vtr. ralpeng (zusammengesetzt
aus Bedeutung und erzählen)

intj.: Was zur Hölle?, inter.: Welcher Haufen
von stinkender, verrottender Tiermaterie:

[pE."la.PaN] inter., intj. pela’ang (abgeleitet
von Interrogativ-Marker und Haufen von
stinkender, verrottender Tiermaterie)

Intuition, begründete Vermutung: [PEn] n.
’en

irgendetwas, etwas: ["Pu.o] pn. ’uo
irgendjemand, jemand: ["tu.tE.o] pn. tuteo

(abgeleitet von Person)
irgendwo: [">tsE.No] pn. tsengo (abgeleitet von

Ort)
irregulär, willkürlich: ["RE.nul.kE] adj. renulke

(abgeleitet von Schema, Modell und ohne)
irrelevant, unbedeutend, belanglos,

unwesentlich, gegenstandslos, nicht zur
Sache gehörig: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesä-
tarenga’ (abgeleitet von Verbindung, Ver-
wandtschaft, Beziehung, Verhältnis)

Irrsinn, Wahnsinn: [kE."jE.PuN] n. keye’ung
Irrtum, Fehler: ["k’E.jEj] n. kxeyey
ist, sein, bin, bist, sind (Kopula, Verb der Ex-

istenz): [l·u] vin. lu

J

(jemanden/etwas) entehren: [kE."mu.i.a s·i]
vin. kemuia si (abgeleitet von Unehre, Ehr-
losigkeit, Schande, Ehrverlust)

(jemanden/etwas) stützen: ["k·a.v·an] vtr. ka-
van

(jährliches) Jubiläum, Jahrestag: [zI.sIt."sal.tr
"
]

n. zìsìtsaltrr (zusammengesetzt aus Jahr,
salew voranschreiten und Tag)

(jüngere) Geschichte, Historie: [Pok."vuR] n.
’okvur (zusammengesetzt aus Andenken
und Geschichte)

ja: ["sRa.nE] part., intj. srane
ja (umgangssprachlich): [sRan] part., intj. sran
ja und nein, mehr oder weniger, etwas, ein

bisschen, gewissermaßen: [sRan."kE.hE]
part., intj. srankehe (zusammengesetzt aus
ja und nein)

Jagd (konrektes Ereignis): [sæ."ta.Ron] n. sä-
taron (abgeleitet von jagen)

jagen: ["t·a.R·on] vtr. taron
jagen, verfolgen: ["f·E.w·i] vtr. fewi
Jahr: ["zI.sIt^] n. zìsìt
Jahrestag, (jährliches) Jubiläum: [zI.sIt."sal.tr

"
]

n. zìsìtsaltrr (zusammengesetzt aus Jahr,
salew voranschreiten und Tag)

Jahreszeit, Saison: ["zI.sI.kr
"
] n. zìsìkrr (abge-

leitet von Jahr und Zeit)
Januar: [vo.sp’I."Paw] n. vospxì’aw (zusam-

mengesetzt aus Monat und eins)
jdm. im Weg sein, hindern, jmd. unterbre-

chen, ein Hindernis sein: [h·ul."
>
tst’·Em]

vtr. hultstxem
jdn. verächtlich abweisen, nicht beachten;

ignorieren, jdn. verächtlich/von oben he-
rab behandeln: [j·æk’] vtr. yäkx

jdn. verächtlich/von oben herab behandeln,
nicht beachten; ignorieren, jdn. verächtli-
ch abweisen: [j·æk’] vtr. yäkx

jdn/et umgehen, meiden, vermeiden:
["P·aw.nIm] vtr. ’awnìm (zusammengesetzt
aus bleiben, verbleiben und entfernt sein)

jede Nacht: [fRa."t’on] adv. fratxon (abgeleitet
von Nacht)

jede, jeder, alle: ["fRa.po] pn. frapo (abgeleitet
von er/sie)

jeden Tag, täglich: [fRa."tr
"
] adv. fratrr (abge-

leitet von Tag)
jeder Zeit, immer: ["fRa.kr

"
] adv. frakrr (abge-

leitet von Zeit)
jeder, jede, alle: ["fRa.po] pn. frapo (abgeleitet
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von er/sie)
jedes Mal: ["fRa.lo] adv. fralo (abgeleitet von

Mal)
jedoch, trotzdem, aber: [Ni."an] adv. ngian
jemand anderes), (etwas, jemand) als (etwas,

in der Rolle als, in der Eigenschaft als:
[sko] adp. sko+

jemand) als (etwas, (etwas, jemand anderes),
in der Rolle als, in der Eigenschaft als:
[sko] adp. sko+

jemand, Führer, Anführer, der die Führung
übernimmt: [fja.wIn."t’u.ju] n. fyawìntxuyu
(abgeleitet von führen, anleiten, betreuen)

jemand, irgendjemand: ["tu.tE.o] pn. tuteo
(abgeleitet von Person)

jemand, Neuling, Neuankömmling, der ge-
rade angekommen ist: [zI."ma.Pu.ju] n. zì-
ma’uyu

jemandem einen Gefallen tun: [">tstuN.kEm
s·i] vin. tstunkem si (abgeleitet von Gefal-
len, Gefälligkeit, ein Akt der Güte)

jemanden kennen (mit Dativ), vertraut sein:
[sm·on] vin. smon

jemanden schätzen, wertschätzen, würdi-
gen: ["lEj.>tsl·am] vtr. leytslam (zusammen-
gesetzt aus kostbar sein, einen positiven
Wert haben, etwas wert sein, wertschätzen und
verstehen, begreifen)

jemanden verpflichten (etwas zu tun) (mit
tsnì verwendet), zwingen, erzwingen, nöti-
gen: [æ."zan s·i] vin. äzan si (abgeleitet von
Zwang, Drang, Nötigung)

jemandes Vorgesetzter sein, in der Rang-
folge über jemandem sein: [tI."k’Im s·i]
vin. tìkxìm si (abgeleitet von Befehlen, Be-
fehligen, Auftragserteilung)

jene Zeit, da, dann, zu diesem Zeitpunkt:
[>tsa."kr

"
] adv. tsakrr (abgeleitet von jene/-

r/-s und Zeit)
jener (nur für Personen): [">tsa.po] pn. tsa-

po (zusammengesetzt aus jene, -r, -s und
er/sie)

jener Platz, dort, da: [>tsa."
>
tsEN] or ["

>
tsa.

>
tsEN]

n. tsatseng (zusammengesetzt aus das und
Platz)

jenes Ding), das (jene Sache, es (als indirek-
tes Objekt): [>tsaR] pn. tsar (abgeleitet von
es, das)

jenes Ding), das (jene Sache, es (im Topic):
[">tsa.Ri] pn. tsari (abgeleitet von es, das)

jenes, das (Ding): [">tsa.Pu] n. tsa’u (zusam-
mengesetzt aus das, jenes und Ding)

jenseits von Perfektion, außergewöhnlich,
grandios, unvergleichlich, ehrfurchtgebi-
etend: ["fjo.lE] adj. fyole

jenseits, (weit) hinter: ["nu.æ] adp. nuä+
jetzt gerade: [p’i."sEt^] adv. pxiset (zusammen-

gesetzt aus jetzt und scharf, spitz)
jetzt gleich: [p’i.swaw."aj] adv. pxiswaway (zu-

sammengesetzt aus Moment und Zukunfts-
marker)

jetzt, nun: [sEt^] adv. set
jmd. unterbrechen, hindern, jdm. im Weg se-

in, ein Hindernis sein: [h·ul."
>
tst’·Em] vtr.

hultstxem
jmd., et. vorstellen, präsentieren: [mu.w·In."t’·u]

vtr. muwìntxu (abgeleitet von zeigen)
jucken: ["fk’·a.k·E] vin. fkxake
Juli: [vo.sp’I."kin] n. vospxìkin (zusammenge-

setzt aus Monat und sieben)
jung: ["PE.wan] adj. ’ewan
Junge: ["PE.vE.Nan] n. ’evengan (abgeleitet von

Kind)
Junge (umgangssprachlich): ["PE.van] n. ’evan

(abgeleitet von Junge)
Junges (von Säugetieren, Vögeln, Fischen,

Insekten), Jungtier: ["li.ni] n. lini
Jungtier, Junges (von Säugetieren, Vögeln,

Fischen, Insekten): ["li.ni] n. lini
Juni: [vo.sp’I."puk^] n. vospxìpuk (zusammen-

gesetzt aus Monat und sechs)
Jäger: ["ta.Ron.ju] n. taronyu (zusammenge-

setzt aus jagen und Agens-Suffix)
Jäger, Raubtier: ["taR.ni.o.ang] n. tarnioang

(zusammengesetzt aus jagen und Tier)
jüngst, kürzlich, in letzer Zeit: [sok^] adj. sok

K

(kulturelles) Erbe: [sa."tuP.li] n. satu’li (Be-
merkung: auch eine Kantine im Disney
Themenpark)

kalt: [wEw] adj. wew

Kamera: [sjEp."REl] n. syeprel (zusammenge-
setzt aus in einer Falle fangen und Bild)
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Kampf: [sæ."wEm] n. säwem (abgeleitet von
kämpfen, sich streiten)

Kampfeinheit, Squad: ["wEm.po.Nu] n. wem-
pongu (zusammengesetzt aus kämpfen und
Gruppe)

kampieren, campen, Lager aufschlagen:
[tI."Pawm "s·i] vin. tì’awm si (abgeleitet von
Lager)

Kampieren, Lagern: [tI."Pawm] n. tì’awm
(abgeleitet von Lager)

Kante, Rand, Grenze, Ende, Limit: [t’Ew] n.
txew

Kanu: [ja."nEj] n. yaney
Kanupaddel: [spul.ja."nEj] n. spulyaney (zu-

sammengesetzt aus vorantreiben und Ka-
nu)

Kapitulation, Aufgabe, Verzicht: [tI."Ra.Pun]
n. tìra’un (abgeleitet von aufgeben, resignie-
ren, verzichten, kapitulieren)

kapitulieren, aufgeben, resignieren, verzich-
ten: ["R·a.P·un] vtr. ra’un

kaputt gehen, zerbrechen: [k’·ak’] vin. kxakx
kaputt, zerbrochen: [fwEl] adj. fwel
kauern, hocken, sich ducken: [z·uN] vin. zung
Kehle, Rachen: [flEw] n. flew
Kehrseite, Nachteil, Hindernis, Schattensei-

te: ["fE.kum] n. fekum (zusammengesetzt
aus schlecht und Resultat, Ergebnis)

keimen und entwickeln (einer Pflanze),
wachsen: [p·aw] vin. paw

kein Grund, förmliche/höfliche Sprache zu
verwenden: ["fjEN.kE.kin] intj. fyengkekin
(zusammengesetzt aus zeremonielle Sprache
und unnötig)

kein Plural möglich), Nahrung, Essen (Sam-
melbegriff: ["sju.vE] n. syuve

kein, keine/-r/-s (vor einem Nomen): ["kE.a]
adj. kea

keine zur Kenntnisnahme, Nichtwahr-
nehmung, Nichtbeachtung: [tIk."

>
tsE.Ri] n.

tìktseri (abgeleitet von bemerken, auffallen)
keine/-r/-s (vor einem Nomen), kein: ["kE.a]

adj. kea
kennen, sehen, verstehen, erkennen (spiritu-

ell): ["k·a.m·E] vtr. kame
Kenntnisnahme, Wahrnehmen, Wahr-

nehmung, Beachtung, Beobachtung:
[tI.">tsE.Ri] n. tìtseri (abgeleitet von bemer-
ken, auffallen)

Kennzeichen, Merkmal, Eigenschaft, Eigen-
art, Besonderheit, Attribut, Charakterzug,
Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

kennzeichnet Ja oder Nein Fragen: ["sRak(E)]
part. srak(e)

Kernaussage (Hauptidee oder -aussage einer Prä-
sentation oder eines Arguments), Hauptaus-
sage: ["t’in.fpIl] n. txinfpìl (zusammenge-
setzt aus hauptsächlich, Haupt-, pimär, wich-
tigste und denken)

Keule, Schläger, Knüppel: [t’Ewk^] n. txewk
Kies, Schotter: [nIk’] n. nìkx
Kieselstein, kleiner, von natürlichen Kräf-

ten geglätteter Stein: [">tsk’E.vi] n. tskxevi
(abgeleitet von Stein)

Kind: ["PE.vEN] n. ’eveng
Kind, Kindchen, Kindlein: ["PE.vi] n. ’evi (Ko-

seform von Kind)
Kindchen, Kind, Kindlein: ["PE.vi] n. ’evi (Ko-

seform von Kind)
Kinderspielzeug, Spielzeug: [fil] n. fil
Kindlein, Kind, Kindchen: ["PE.vi] n. ’evi (Ko-

seform von Kind)
kindlich, wie ein Kind: [nI."PE.vEN] adv.

nì’eveng (abgeleitet von Kind)
Kinn: [">tsuk.sIm] n. tsuksìm
kitschig, geschmacklos, billig, schlechter

Stil/Geschmack: ["fEP.lup^] adj. fe’lup (zu-
sammengesetzt aus schlecht und Stil)

klamm, feucht, feuchtkalt: ["paj.NaP] adj.
paynga’ (abgeleitet von Wasser und enthal-
ten, beinhalten, umfassen)

Klang, Geräusch, Ton: [pam] n. pam
Klangspiel, Tonspiel, Lautspiel: ["pam.u.van]

n. pamuvan (zusammengesetzt aus Ge-
räusch, Klang, Ton und Spiel)

klar machen, verdeutlichen: ["law "s·i] vin law
si (abgeleitet von klar)

klar, eindeutig, gewiss, sicher: [law] adj. law
klar, offensichtlich: [nI."law] adv. nìlaw (abge-

leitet von klar, sicher)
Klasse, Schulklasse, Lerngruppe: [nu.mul."t’a]

n. numultxa (zusammengesetzt aus lernen
und Treffen)

Klassenkamerad, Teilnehmer einer Klas-
se/Lerngruppe: [nu.mul."t’a.tu] n. numul-
txatu (abgeleitet von Schulklasse, Lerngrup-
pe)
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Klassenzimmer, Einteilung einer Schule:
["num.

>
tsEN.vi] n. numtsengvi (abgeleitet von

Schule)
klatschen, applaudieren, (in die) Hände klat-

schen: [t·ak."sjok’] vin. taksyokx (abgeleitet
von schlagen und Hand)

Klaue, Nagel: [>tsin] n. tsin
kleben, festkleben: [sj·aR] vin. syar
Kleber, Klebstoff, Leim: ["k’um.paj.sjaR] n.

kxumpaysyar (zusammengesetzt aus dicke
Flüssigkeit, zähflüssige Flüssigkeit, Gel und
festkleben, kleben)

Klebstoff, Kleber, Leim: ["k’um.paj.sjaR] n.
kxumpaysyar (zusammengesetzt aus dicke
Flüssigkeit, zähflüssige Flüssigkeit, Gel und
festkleben, kleben)

klein, gering (Größe): ["hI.Pi] adj. hì’i
klein, wenig (kleine Menge): [hIm] adj. hìm
kleine Entspannung, Pause, kleine Er-

holung: [tI."sjoR.
>
tsjIp^] n. tìsyortsyìp (abge-

leitet von Entspannung, Erholung)
kleine Erholung, Pause, kleine Entspan-

nung: [tI."sjoR.
>
tsjIp^] n. tìsyortsyìp (abgelei-

tet von Entspannung, Erholung)
kleine Geliebte, Liebling, kleiner Geliebter:

["jawn.tu.
>
tsjIp^] n. yawntutsyìp (abgeleitet

von geliebte Person)
kleine Krankheit, Wehwehchen: [sæ."sp’in.

>
tsjIp^]

n. säspxintsyìp (abgeleitet von Krankheit)
kleine Mama (für junge Mädchen):

["saP.nu.
>
tsjIp^] n. sa’nutsyìp (abgeleitet von

Mama)
kleine Menge, Bißchen, Stückchen: [Pit^] n.

’it
kleine oder mittlere Stadt: [">tsaw.

>
tsRaj] n.

tsawtsray (zusammengesetzt aus groß und
Dorf )

kleine Tochter (Ausdruck der Zuneigung):
["Pi.tE.

>
tsjIp^] n. ’itetsyìp (abgeleitet von

Tochter)
kleiner Berg, Hügel: ["Ram.

>
tsjIp^] n. ramtsyìp

(abgeleitet von Berg)
kleiner Gefallen: [">tstuN.kEm.

>
tsjIp^] n. tstun-

kemtsyìp (abgeleitet von Gefallen, Gefällig-
keit, ein Akt der Güte)

kleiner Geliebter, Liebling, kleine Geliebte:
["jawn.tu.

>
tsjIp^] n. yawntutsyìp (abgeleitet

von geliebte Person)

kleiner Happen, winziger Bissen:
[">tsjEj.>tsjIp^] n. tsyeytsyìp (abgeleitet von
Snack, leichte Mahlzeit)

kleiner Jäger: ["ta.Ron.ju.
>
tsjIp^] n. taronyutsyìp

(abgeleitet von Jäger)
kleiner Moment, Momentchen, Augen-

blickchen, Sekunde: ["swaw.
>
tsjIp^] n.

swawtsyìp (abgeleitet von Moment)
kleiner Queue, Zöpfchen: [">tswin.

>
tsjIp^] n.

tswintsyìp (abgeleitet von Queue, Zopf )
kleiner Teil, Minderheit: [hIm."p’I] n. hìmpxì
kleiner, Kieselstein, von natürlichen Kräf-

ten geglätteter Stein: [">tsk’E.vi] n. tskxevi
(abgeleitet von Stein)

kleines Gespräch: [tI.pæN."k’o.
>
tsjIp^] n.

tìpängkxotsyìp (abgeleitet von Gespräch,
Diskussion)

klettern (mit Einsatz des ganzen Körpers),
erklimmen: [>tsj·Il] vtr. tsyìl

Klettern, Erklimmen: [sæ."
>
tsjIl] n. sätsyìl

(abgeleitet von erklimmen, (er)klettern)
Kletterpflanze, Liane: ["Pa.na] n. ’ana
klevere oder spezielle Methode, Trick, Kniff:

["iN.jEn.
>
tsjIp^] n. ingyentsyìp (abgeleitet von

Gefühl von Unverständnis)
Kliff, Klippe: [Pawk’] n. ’awkx
Klippe, Kliff: [Pawk’] n. ’awkx
klug, intelligent: ["ka.nu] adj. kanu ofp.
klug, weise: ["t’an.

>
tslu.sam] adj. txantslusam

(zusammengesetzt aus viel und verstehend)
Klugheit, Intelligenz: [tI."ka.nu] n. tìkanu

(abgeleitet von intelligent, klug)
Klumpen, Satz (von Objekten), Gruppe,

Haufen, Bestand (von Bäumen): ["sna.Po]
n. sna’o nfp.

Knall (Lautmalerei), Bumm: ["k’aN.aN.aN] in-
tj. kxangangang

Knappheit, Mangel: [tI."kE.lu] n. tìkelu (abge-
leitet von nicht und sein)

Knie: [ki."nam.til] n. kinamtil (zusammenge-
setzt aus Bein und Scharnier)

Kniff, Trick, klevere oder spezielle Methode:
["iN.jEn.

>
tsjIp^] n. ingyentsyìp (abgeleitet von

Gefühl von Unverständnis)
Knochen: ["t’æ.REm] n. txärem
Knospe: ["pr

"
.nE.sjul] n. prrnesyul (zusammen-

gesetzt aus Baby und Blume)
Knoten: [fta] n. fta
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knoten, knüpfen, einen Knoten machen: [fta
s·i] vin. fta si (abgeleitet von Knoten)

knüpfen, knoten, einen Knoten machen: [fta
s·i] vin. fta si (abgeleitet von Knoten)

Knüppel, Schläger, Keule: [t’Ewk^] n. txewk
Koch: ["PEm.ju] n. ’emyu (abgeleitet von

kochen)
kochen: [P·Em] vtr. ’em
Kochen, Kochkunst: [tI."PEm] n. tì’em (abge-

leitet von kochen)
Kochgefäß, Kochtopf: ["hu.Ru] n. huru
Kochkunst, Kochen: [tI."PEm] n. tì’em (abge-

leitet von kochen)
Kochtopf, Kochgefäß: ["hu.Ru] n. huru
Kollege, Mitarbeiter: ["lER.tu] n. lertu
kolorieren, ausmalen, farbig machen, anma-

len: ["Po.pin.s·uN] vtr. ’opinsung (zusam-
mengesetzt aus Farbe und hinzufügen, er-
gänzen)

Komfort, Gemütlichkeit: ["ho.an] n. hoan
Komik, Humor: [tI."Pi.pu] n. tì’ipu (abgeleitet

von lustig, komisch)
komisch, lustig, seltsam: ["hi.jIk^] adj. hiyìk
komisch, lustig, witzig, humorvoll, amüsant:

["Pi.pu] adj. ’ipu
Komisches, etwas Lustiges: [sæ."Pi.pu] n.

sä’ipu (abgeleitet von lustig, komisch)
Kommandant, Befehlshaber, Vorgesetzter:

["k’Im.ju] n. kxìmyu (abgeleitet von be-
fehlen, anordnen)

Kommandozentrale, Basis für militärische
Operationen: ["t’in.

>
tseN] n. txintseng (zu-

sammengesetzt aus haupt- und Ort, Platz)
kommen: ["z·a.P·u] vin. za’u
Kommentar, Bemerkung, Anmerkung:

[sæ.pl
"
."t’E.vi] n. säplltxevi (abgeleitet von

Aussage, Stellungnahme)
kommunal, gemeinschaftlich, Gemeinde-:

[jl
"
] adj. yll

kommunale Kava-Schale, große: ["swo.a.sEj
a."jl

"
] n. swoasey ayll (zusammengesetzt aus

Kava-Schale und kommunal, gemeinschaftli-
ch)

kommunales Feuer, Feuerstelle (an der die
Na’vi gemeinsam essen): ["jl

"
.t’Ep^] n. yll-

txep (zusammengesetzt aus kommunal, ge-
meinschaftlich und Feuer)

kommunizieren (nicht verbal): [ti."RE.a.p·æN.­k’·o]
vin. tireapängkxo (zusammengesetzt aus

Geist und sich unterhalten)
Komplett, Einhundert Prozent: ["zam mI

"zam] adv. zam mì zam (abgeleitet von vi-
erundsechzig und in, auf )

komplett, gesamt: [Pæn."sjEm] adj. ’änsyem
komplex, kompliziert: [Ep."PaN] adj. ep’ang
Komplexität, Grad an Komplexität:

[fjin.Ep."PaN] n. fyinep’ang (zusammenge-
setzt aus simpel, einfach und komplex, kom-
pliziert)

kompliziert, komplex: [Ep."PaN] adj. ep’ang
Komponist, Musikmacher: [pam.

>
tsE.o."Nop.ju]

n. pamtseongopyu (zusammengesetzt aus
Musik und Schaffender, Schöpfer) z.B. James
Horner

Konferenz, große Versammlung: [>tsawl.ul."t’a]
n. tsawlultxa (zusammengesetzt aus groß

und Treffen)
Konjunktion, Bindewort: ["ti.lI.Pu] n. tilì’u

(zusammengesetzt aus Gelenk und Wort)
Konkurrenz (abstrakt), Wettstreit: [tI."wæ.sul]

n. tìwäsul (abgeleitet von konkurrieren)
Konkurrenz (konkret), Wettkampf:

[sæ."wæ.sul] n. säwäsul (abgeleitet von kon-
kurrieren)

konkurrieren, sich messen, wetteifern, wett-
streiten: ["wæ.s·ul] vin. wäsul

Konstellation, Sternkonstellation: [sna.tan."hI]
n. snatanhì (zusammengesetzt aus Haufen

und Stern) wörtl.: Sternenhaufen
Konstitution; für Personen “Persönlichkeit,

wesentliche Charakteristik, innewohnen-
de Charakteristik, Essenz, Individuali-
tät": [Ran] n. ran

konstruieren, bauen, erbauen, errichten:
["t’·u.l·a] vtr. txula

konstruiertes Gerät, um etwas vom Boden
und sauber zu halten: [fjan] n. fyan

Konstrukt, Konstuktion: [tI."t’u.la] n. tìtxula
(abgeleitet von bauen, konstruieren)

Konstuktion, Konstrukt: [tI."t’u.la] n. tìtxula
(abgeleitet von bauen, konstruieren)

Kontakt haben (gesellschaftlicher Sinn), in
Kontakt sein, (mit jemandem) verkehren,
(mit jemandem) umgehen: ["p·a.l·aN] vtr.
palang

kontinuierlich, fest: [nIk."Pæ.RIp^] adv.
nìk’ärìp (abgeleitet von nicht bewegen)
wörtl.: ohne bewegen zu lassen
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Kontrolle ausüben, kontrollieren, steuern,
Kontrolle haben, Einfluss haben: [hip’]
vtr. hipx

Kontrolle haben, kontrollieren, steuern,
Kontrolle ausüben, Einfluss haben: [hip’]
vtr. hipx

Kontrolle, Einfluss: [tI."hip’] n. tìhipx (abge-
leitet von kontrollieren, steuern, Kontrolle
ausüben, Kontrolle haben)

kontrollieren, prüfen, untersuchen:
[st·E."ft’·aw] vtr. steftxaw

kontrollieren, steuern, Kontrolle ausüben,
Kontrolle haben, Einfluss haben: [hip’]
vtr. hipx

konzentrieren, Aufmerksamkeit richten auf:
["k·an.fp·Il] vin. kanfpìl (zusammengesetzt
aus zielen und denken)

konzentrieren, spezialisieren, interessiert
sein: ["k·an.P·In] vtr. kan’ìn (zusammen-
gesetzt aus abzielen und beschäftigt sein)

Kopf: ["RE.Po] n. re’o
Kopfbedeckung, Hut: [haw."REP] n. haw-

re’ (zusammengesetzt aus beschützen und
Kopf )

Korallenbank, Riff: ["wi.on] n. wion
Korb, Tragekorb, hängende Ablage:

["kuR.fjan] n. kurfyan (zusammengesetzt
aus hängen und konstruiertes Gerät, um et-
was vom Boden und sauber zu halten)

korpulent, fett, dick, füllig, beleibt: ["om.pu]
adj. ompu

korrekt, richtig, zutreffend, genau: [E."jawR]
adj. eyawr

korrekt, richtig; in korrekter, richtiger Weise:
[nI."jawR] adv. nìyawr (abgeleitet von rich-
tig, korrekt)

korrekte Weise, richtiger Weg (etwas zu tun):
[e."jawR.fja] n. eyawrfya (abgeleitet von
richtig, korrekt und Weg, Weise)

Korrektheit, Richtigkeit: [tI."jawR] n. tìyawr
(abgeleitet von korrekt, richtig)

Kosewort für Kinder) wörtl.: kleines Wun-
der, “Liebes” (Kosename: [pa."Rul.

>
tsjIp^] n.

parultsyìp (abgeleitet von Wunder)
Kosewort), süße Beere (Kosename:

[pa.ska."lin] n. paskalin (abgeleitet von Bee-
re und süß)

kostbar sein, einen positiven Wert haben, et-
was wert sein, wertschätzen: [l·Ej] vin. ley

Kostbarkeit, Schatz, etwas seltenes von Be-
deutung und großem Wert: [>tsjEjm] n. tsy-
eym

kosten, versuchen, ausprobieren, probieren,
testen: [m·ajP] vtrm. may’

krabbeln, kriechen, robben: [>tslik’] vin. tslikx
Kraft, Stärke: [tI."t’uR] n. tìtxur (abgeleitet von

stark)
kraftlos, schwach, empfindlich: [mEjp^] adj.

meyp
Kraftmensch, starke Person, (Person von star-

ker Statur oder Charakter): ["t’uR.tu] n. txurtu
(abgeleitet von stark, kräftig (physisch))

kraftvoll, eifrig, fest (kräftig), mühevoll, mit
Mühe, mit Kraft(anstrengung): [kawl]
adv. kawl

kraftvoll, eifrig, fest (kräftig), mühevoll, mit
Mühe, mit Kraftanstrengung (überwie-
gend in Riff-Na’vi): [val] adv. val

kraftvoll, mächtig, machtvoll: [tI."t’uR. NaP]
adj. tìtxurnga’ (abgeleitet von Kraft, Macht)

krank, übel: [sp’in] adj. spxin
Krankheit: [sæ."sp’in] n. säspxin (abgeleitet

von krank)
Kranksein, Zustand des Krankseins:

[tI."sp’in] n. tìspxin (abgeleitet von krank)
Kreation: [sæ."Nop^] n. sängop (abgeleitet von

kreieren, erschaffen)
Kreation, Schaffung, Schöpfung (abstrakt):

[tI."Nop^] n. tìngop (abgeleitet von kreieren,
erschaffen)

Kreatur, Geschöpf, Wesen: [swi."Ræ] n. swirä
Kreis, Oval, Kreisring, geschlossene beinah

kreisrunde Form: ["ko.Pon] n. ko’on (abge-
leitet von abgerundet und Form)

Kreis, perfekte Kreisform: ["joP.ko] n. yo’ko
(abgeleitet von perfekt und Kreis, Ring,
Oval)

Kreischen, Lärm, schlimmes oder unange-
nehmes Geräusch: ["væ.pam] n. väpam
(abgeleitet von unangenehm für die Sinne
und Geräusch)

kreischen, schreien: [z·awN] vin. zawng
Kreislauf, Zyklus, Zeitraum: ["joP.ko.fja] n.

yo’kofya (zusammengesetzt aus Kreis und
Weg, Art, Weise)

Kreisring, Kreis, Oval, geschlossene beinah
kreisrunde Form: ["ko.Pon] n. ko’on (abge-
leitet von abgerundet und Form)
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kriechen, krabbeln, robben: [>tslik’] vin. tslikx
Krieg: [>tsam] n. tsam
Krieger: [">tsam.si.ju] n. tsamsiyu (abgeleitet

von Krieg machen und Agens Suffix)
Kriegsbemalung: [">tsa.mo.pin] n. tsamopin

(zusammengesetzt aus Krieg und Farbe)
Kriegsgeschrei: [I."lEj] intj. ìley
Kriegspartei, Gruppe von Kriegern:

[">tsam.po.Nu] n. tsampongu (zusammenge-
setzt aus Krieg und Gruppe, Partei)

Kriegswaffe: [">tsam.sæ.Po] n. tsamsä’o (zu-
sammengesetzt aus Krieg und Instrument,
Werkzeug)

krumm, schief, gekrümmt: ["lIk.tap^] adj. lìk-
tap

kräftig (physisch), stark: [t’uR] adj. txur
Kugel, Ball: [Rum] n. rum
Kultur, Lebensweise: ["REj.fja] n. reyfya (zu-

sammengesetzt aus leben und Weg)
kulturell: [lE."REj.fja] adj. lereyfya (abgeleitet

von Lebensweise, Kultur)
Kummer bereiten, trauern, sich grämen, be-

trübt sein: [a."fpawN s·i] vin. afpawng si
(abgeleitet von Trauer, Kummer, Schmerz,
Gram)

Kummer, Leid, Trauer, Gram: [jEN."wal] n.
yengwal

Kummer, Trauer, Schmerz, Gram: [a."fpawN]
n. afpawng

Kunst: [">tsE.o] n. tseo
Kunst, Experte, Meister einer Fähigkeit,

Handwerk: [>tsul."fæ.tu] n. tsulfätu (abge-
leitet von (herausragendes) Können)

kurios sein, unerwartet sein: [h·Ek^] vin. hek
Kurs, Lehrveranstaltung: [sna.nu.mul."t’a] n.

snanumultxa (abgeleitet von Schulklasse,
Lerngruppe)

Kurs, Richtung: [sa."lEw.fja] n. salewfya (abge-
leitet von voranschreiten, weitergehen und
Weg)

kurz (kurze Zeit): [jol] adj. yol
kurz (physische Länge): [pup^] adj. pup

kurz (Zeit), in kurzer Weise: [nI."jol] adv.
nìyol (abgeleitet von kurz (Zeit))

kurze Depression, Anfall von Leiden:
[sæ.Næ."Pæn] n. sängä’än (abgeleitet von
leiden, elend sein)

Kuss: [sæ."pom] n. säpom (abgeleitet von küs-
sen)

Kälte: [tI."wEw] n. tìwew (abgeleitet von kalt)
kämmen, bürsten: [sl·ajk^] vtr. slayk
kämpfen, sich streiten: [w·Em] vin. wem
Köcher (am Ikransattel befestigt):

[swi."zaw.sE.na] n. swizawsena (zusammen-
gesetzt aus Pfeil und Behälter)

Köcher, der (am Ikransattel befestigt):
["zaw.sE.na] n. zawsena Allomorph von

Können, Fähigkeit: [">tsu.Po] n. tsu’o
können, in der Lage sein: [>ts·un] vim. tsun
Körper, Leib: [tok’] n. tokx
körperlich, physisch: [lE."tok’] adj. letokx

(abgeleitet von Körper)
kühl: [wuR] adj. wur
kümmern um, sorgen um, verantwortlich se-

in für: [v·EwN] vtr. vewng
Künstler (allgemeiner Begriff): [">tsE.o.tu] n.

tseotu (abgeleitet von Kunst)
Künstler (visuell): ["REl.>tsE.o.tu] n. reltseotu

(abgeleitet von visuelle Kunst)
Kürbisflasche, Trinkbehälter: [PE."Pin.sEj] n.

’e’insey (zusammengesetzt aus Flaschenkür-
bis und Becher, Schale)

kürzlich, jüngst, in letzer Zeit: [sok^] adj. sok
kürzlich, neulich, letztens, vor Kurzem, un-

längst: [nI."sok^] adv. nìsok (abgeleitet von
kürzlich, jüngst, in letzer Zeit)

küssen: [p·om] vtr. pom
Küste, Ufer, Küstenlinie, Wasserrand:

[paj."t’Ew] n. paytxew (zusammengesetzt
aus Wasser und Rand)

Küstenlinie, Ufer, Küste, Wasserrand:
[paj."t’Ew] n. paytxew (zusammengesetzt
aus Wasser und Rand)

L

“Liebes” (Kosename, Kosewort für Kinder)
wörtl.: kleines Wunder: [pa."Rul.

>
tsjIp^] n.

parultsyìp (abgeleitet von Wunder)

lachen: ["h·aN.h·am] vin. hangham

Lachen, Gelächter: [tI."haN.ham] n. tìhangham
(abgeleitet von lachen)

Lager: [Pawm] n. ’awm

Lager (Lagerstätte für Pandoras Fauna), Nest,
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Nistplatz, Bau: [>tsRul] n. tsrul
Lager aufschlagen, kampieren, campen:

[tI."Pawm "s·i] vin. tì’awm si (abgeleitet von
Lager)

Lagern, Kampieren: [tI."Pawm] n. tì’awm
(abgeleitet von Lager)

Lampe, Glühen, Leuchten, Glimmen; Licht-
quelle: [sæ."nr

"
] n. sänrr (abgeleitet von glü-

hen, leuchten)
Land (politisch), Gebiet eines Clans oder

Stammes, Staat, Staatsgebiet: [t’an.lo."k’E]
n. txanlokxe (zusammengesetzt aus viel;

Stamm, Clan und Land)
Land, Bereich, Gebiet, Territorium:

[kl
"
."p’Il.tu] n. kllpxìltu

Land, Boden: [at’."k’E] n. atxkxe
landen (Vorgang), niedersinken, herabsin-

ken: [kl
"
."w·o] vin. kllwo (zusammengesetzt

aus Boden und greifen nach)
landen, aufkommen, aufsetzen: [kl

"
."p·æ] vin.

kllpä (zusammengesetzt aus Boden und an-
kommen)

Landkarte: [at’."k’E.REl] n. atxkxerel (zusam-
mengesetzt aus Land und Bild)

lang (physikalisch): [Nim] adj. ngim
lang, lange Zeit: [t’aN."kr

"
] adv. txankrr (zu-

sammengesetzt aus viel und Zeit)
lange Zeit, lang: [t’aN."kr

"
] adv. txankrr (zu-

sammengesetzt aus viel und Zeit)
langsam: [kI."PoN] adj. kì’ong
langsam: [nIk."PoN] adv. nìk’ong (abgeleitet

von langsam)
lass mich nachdenken, hmmm ...: [fpi."vIl]

intj. fpivìl (abgeleitet von denken und
Subjunktiv Infix)

Lauf (eines Flusses), Strömung: [">tswE.sja] n.
tswesya

laufen, gehen, spazieren, wandern, flanie-
ren, wandeln, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

laufen, rennen: [t·ul] vin. tul
laufend, fortwährend: [nI."tut^] adv. nìtut

(abgeleitet von weiterführender Marker)
laut: [wok^] adj. wok
laut, geräuschvoll, mit viel Lärm:

[lE."hawm.pam] adj. lehawmpam (abgelei-
tet von Lärm)

laut, in lauter Weise: [nI."wok^] adv. nìwok
(abgeleitet von laut)

Lautspiel, Klangspiel, Tonspiel: ["pam.u.van]
n. pamuvan (zusammengesetzt aus Ge-

räusch, Klang, Ton und Spiel)
Lava, Magma: [t’E."k’um.paj] n. txekxumpay

(abgeleitet von Feuer und dicke Flüssigkeit)
leben: [R·Ej] vin. rey
Leben, Lebensdauer: [tI."REj] n. tìrey (abgelei-

tet von leben)
leben, wohnen, hausen: ["kEl.ku "s·i] vin. kel-

ku si (abgeleitet von Haus, Heimat)
lebend, lebending, am Leben, lebendiges

Ding: [Ru."sEj] adj., n. rusey (zusammenge-
setzt aus leben und Partizip Aktiv Infix)

lebendig, strahlend, lebhaft, anschaulich:
["t’a.na.tan] adj. txanatan (zusammenge-
setzt aus viel und Licht)

lebendiges Ding, lebending, lebend, am Le-
ben: [Ru."sEj] adj., n. rusey (zusammenge-
setzt aus leben und Partizip Aktiv Infix)

lebending, lebend, am Leben, lebendiges
Ding: [Ru."sEj] adj., n. rusey (zusammenge-
setzt aus leben und Partizip Aktiv Infix)

Lebensdauer, Leben: [tI."REj] n. tìrey (abgelei-
tet von leben)

Lebensweise, Kultur: ["REj.fja] n. reyfya (zu-
sammengesetzt aus leben und Weg)

lebhaft, aktiv, dynamisch, energiegeladen:
["wa.lak^] adj. walak

lebhaft, strahlend, anschaulich, lebendig:
["t’a.na.tan] adj. txanatan (zusammenge-
setzt aus viel und Licht)

lecker, gutschmeckend, schmackhaft:
[ft’I."loR] adj. ftxìlor (zusammengesetzt aus
Zunge und schön)

Leder: [flawk’] n. flawkx
lediglich, nur, ausschließlich: [nI."Paw] adv.

nì’aw (abgeleitet von eins)
leer; fig.: wertlos, gedankenlos, unsinnig:

[mEk^] adj. mek
legen, setzen, stellen, platzieren: [j·Em] vtr.

yem
Leggins (Kriegskleidung): [Ra."spuP] n. raspu’
lehnen, anlehnen: ["t·u.v·on] vin. tuvon
Lehre, Unterrichtung, Unterweisung:

[sæ."nu.mE] n. sänume (abgeleitet von ler-
nen)

lehren, unterrichten: [k·aR] vtr. kar
lehren, unterrichten, Anweisungen geben:

[sæ."nu.mE s·i] vin. sänume si (abgeleitet
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von Lehre, Unterrichtung, Unterweisung)
Lehrer: ["kaR.ju] n. karyu (abgeleitet von leh-

ren, unterrichten)
Lehrling (zum Lehrer), Referendar:

[kaR.ju."naj] n. karyunay (abgeleitet von Le-
hrer)

Lehrling (zum Meister), Beinah-Meister:
[>tsul.fæ.tu."naj] n. tsulfätunay (abgeleitet
von Meister, Experte)

lehrreich, sinnvoll, aufschlussreich; etwas,
von dem eine Lehre gezogen werden
kann: ["Ral.NaP] adj. ralnga’ (zusammenge-
setzt aus Bedeutung, Sinn und enthalten)

Lehrveranstaltung, Kurs: [sna.nu.mul."t’a] n.
snanumultxa (abgeleitet von Schulklasse,
Lerngruppe)

Leib, Körper: [tok’] n. tokx
leicht (Gewicht): [sjo] adj. syo
leicht, einfach: ["ftu.E] adj. ftue
leicht, einfach: [nI."ftu.E] adv. nìftue (abgelei-

tet von leicht)
leicht, simpel, einfach: [fjin] adj. fyin
leichte Mahlzeit, Snack, Imbiss: [>tsjEj] n. tsy-

ey
leichte Verletzung, Schnitt, Prellung:

["sk’iR.
>
tsjIp^] n. skxirtsyìp (abgeleitet von

Wunde)
leichter Schneeschauer, Schneegestöber:

[hER."mEjp^] n. hermeyp (abgeleitet von Sch-
nee und schwach)

Leid, Kummer, Trauer, Gram: [jEN."wal] n.
yengwal

Leidenschaft: [tI."ft’a.vaN] n. tìftxavang (abge-
leitet von leidenschaftlich)

leidenschaftlich: ["ft’a.vaN] adj. ftxavang
leidenschaftlich, von ganzem Herzen:

[nI."ft’a.vaN] adv. nìftxavang (abgeleitet von
leidenschaftlich)

leider, unglücklicherweise: [nI.kE."ft’o] adv.
nìkeftxo (abgeleitet von unglücklich)

leihen, verleihen, verborgen: [kæ."sR·In] vtr.
käsrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

Leim, Kleber, Klebstoff: ["k’um.paj.sjaR] n.
kxumpaysyar (zusammengesetzt aus dicke
Flüssigkeit, zähflüssige Flüssigkeit, Gel und
festkleben, kleben)

Leine, Schnur, Seil, Strick: [tE."lEm] n. telem

leise sein, beruhigen, ruhig sein: [fn·u] vin.
fnu

leise, weich, sanft (Klang/Geräusch): ["Pa.No]
adj. ’ango

leisten, erreichen, vollbringen, bewerkstelli-
gen, verwirklichen: ["m·uP.n·i] vtr. mu’ni

Leistung, Errungenschaft, Bewerkstelli-
gung, Erfolg: [tI."muP.ni] n. tìmu’ni (abge-
leitet von erreichen, vollbringen, bewerkstelli-
gen, leisten, verwirklichen)

Leistung, große Tat: [sæ."Ro.Pa] n. säro’a
leiten, anleiten, führen: [fja.w·In."t’·u] vin. fy-

awìntxu (zusammengesetzt aus Pfad, Weg
und zeigen)

leiten, führen, anführen: [·Ejk^] vtr. eyk
Leitung, Führung, Beratung: [tI.fja.wIn."t’u]

n. tìfyawìntxu (abgeleitet von führen, anlei-
ten)

Lektion, Übung, Unterricht: [sæ."num.vi] n.
sänumvi (abgeleitet von Lehre, Unterricht)

Lendenschurz: [tEwN] n. tewng
lernen, Wissen oder Verstehen erlangen:

["n·u.m·E] vin. nume
Lerngruppe, Klasse, Schulklasse: [nu.mul."t’a]

n. numultxa (zusammengesetzt aus lernen
und Treffen)

Lesen: ["ti.nan] n. tinan (abgeleitet von lesen)
lesen (z.B. den Wald), Wissen durch sinnli-

che Eindrücke erlangen: [·i."n·an] vtr. inan
(Betonung wechselt bei Infixen auf die ers-
te Silbe)

Lethargie, Trägheit, Teilnahmslosigkeit:
[tI."NoN] n. tìngong (abgeleitet von träge,
faul)

lethargisch; faul, träge, teilnahmslos: [NoN]
adj. ngong

lethargischer Weise, in träger, fauler: [nI."NoN]
adv. nìngong (abgeleitet von träge, faul)

letzte Nacht: [t’o."nam] adv. txonam (abgelei-
tet von Nacht und vorige, letzte)

letzte Woche: ["kin.tr
"
.am] n. kintrram (abgelei-

tet von Woche)
letzte/r/s, endgültig, abschließend: [sjEn] adj.

syen
letzte/r/s, vorige/r/s: [ham] adj. ham
letztens, kürzlich, neulich, vor Kurzem, un-

längst: [nI."sok^] adv. nìsok (abgeleitet von
kürzlich, jüngst, in letzer Zeit)
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letzter Monat: [vo.sp’I."am] n. vospxìam (abge-
leitet von Monat)

letztes Mal: [ha."ma.lo] adv. hamalo (zusam-
mengesetzt aus vorige/-r/-s und Mal)

letztes Wochenende: ["mun.tr
"
.am] n.

muntrram (abgeleitet von Wochenende)
leuchten, glühen, glimmen: [n·r

"
] vin. nrr

Leuchten, Glühen, Glimmen; Lichtquelle,
Lampe: [sæ."nr

"
] n. sänrr (abgeleitet von

glühen, leuchten)
Liane, Kletterpflanze: ["Pa.na] n. ’ana
Licht: [a."tan] n. atan
Lichtstrahl: [a."tan.vi] n. atanvi (abgeleitet

von Licht)
lieb, geliebt: ["jaw.nE] adj. yawne
Liebe: [tI."jawn] n. tìyawn (abgeleitet von ge-

liebt)
Liebe zum Detail, Gründlichkeit: [tI."no] n.

tìno
liebenswert, reizend, niedlich: ["ho.na] adj.

hona
Liebenswertheit, Niedlichkeit: [tI."ho.na] n.

tìhona (abgeleitet von liebenswert, reizend,
niedlich)

Liebesaffäre, Romanze, Affäre: [tI."tu.nu] n.
tìtunu (abgeleitet von romantisch)

Liebling, kleiner Geliebter, kleine Geliebte:
["jawn.tu.

>
tsjIp^] n. yawntutsyìp (abgeleitet

von geliebte Person)
Liebreiz, Eleganz, Grazie, Anmut: ["lo.Ran] n.

loran (zusammengesetzt aus schön und in-
newohnende Charakteristik)

Lied, Gesang (alt, zeremoniell): [waj] n. way
Lied, Song, Gesang: [tI."Rol] n. tìrol (abgeleitet

von singen)
Liedband, Liedkette, Band mit bunten Per-

len und Steinen als Erinnerung für die
Gesangsgeschichte: ["waj.tE.lEm] n. wayte-
lem (zusammengesetzt aus Lied und Faden)

Liedkette, Liedband, Band mit bunten Per-
len und Steinen als Erinnerung für die
Gesangsgeschichte: ["waj.tE.lEm] n. wayte-
lem (zusammengesetzt aus Lied und Faden)

Liedtext, Gedichttext: [waj.æ ajlI.Pu] ph.
wayä aylì’u (abgeleitet von Gesang)

Liege, Trage: ["tut.sE.na] n. tutsena (zusam-
mengesetzt aus Person und Behälter)

Lila, Violett, Purpur, Magenta: ["Pom.pin] n.
’ompin (abgeleitet von lila)

lila, violett, purpur, magenta: [Pom] adj. ’om
Limit, Rand, Kante, Grenze, Ende: [t’Ew] n.

txew
linke Seite: ["ftæR.pa] n. ftärpa (zusammenge-

setzt aus links und Seite)
linker Hand, nach links, zur Linken:

[nI."ftæR] adv. nìftär (abgeleitet von links)
links (nicht rechts): [ftæR] adj. ftär
Lippe: ["sEj.Ri] n. seyri
Loch (durchgängig durch ein Objekt): [Rop’]

n. ropx
Loch, Aushöhlung mit einem Boden (sicht-

bar oder angenommen): [">tsoN.Rop’] n.
tsongropx (zusammengesetzt aus Tal und
Loch)

locker, lose, weit (für Kleidung): [um] adj.
um

locker, schwach, schwächlich: [nI."mEjp^]
adv. nìmeyp (abgeleitet von schwach)

locker?, wie eng: [pE."k’in.um] inter. pekxinum
(abgeleitet von Straffheit, Lockerheit)

locker?, wie eng: [PE."k’i.num.pE] inter. ’ekxi-
numpe (abgeleitet von Straffheit, Lockerheit)

Lockerheit, Grad von Straffheit: [PE."k’i.num]
n. ’ekxinum (zusammengesetzt aus eng,

straff und locker, lose)
logischerweise, natürlich: [nI."lun] adv. nìlun
lose, locker, weit (für Kleidung): [um] adj.

um
loyal, treu: [saj] adj. say
loyal, treu, in loyaler Weise, in treuer Wei-

se: [nI."saj] adv. nìsay (abgeleitet von loyal,
treu)

Loyalität, Treue: [tI."saj] n. tìsay (abgeleitet
von loyal, treu)

Luft: [ja] n. ya
luftdurchsetztes Wasser, das zwischen Ste-

inen eines sehr allmählich abfallenden
Stroms fließt (nicht zählbar): [Ru."RuR] n.
rurur

Lunge: [">tso.pI] n. tsopì
lustig, seltsam, komisch: ["hi.jIk^] adj. hiyìk
lustig, spaßig, aufregend, Spaß bringend:

[PoP] adj. ’o’
lustig, witzig, humorvoll, amüsant, komisch:

["Pi.pu] adj. ’ipu
lustige Geschichte, Witz: ["haN.vuR] n. hang-

vur (zusammengesetzt aus lachen und Ge-
schichte)
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Lächeln: ["lr
"
.tok^] n. lrrtok

lächeln: ["lr
"
.tok^ "s·i] vin. lrrtok si (abgeleitet

von Lächeln)
Länge, Strecke: [Nim."pup^] n. ngimpup (abge-

leitet von lang und kurz)
länger (zeitlich): [nul."kr

"
] adv. nulkrr (abgelei-

tet von Zeit)
Lärm, Geräusch, das zu stark, unnötig,

unangebracht, unerwartet oder überra-
schend ist: ["hawm.pam] n. hawmpam
(abgeleitet von Übermaß und Geräusch)

Lärm, schlimmes oder unangenehmes Ge-
räusch, Kreischen: ["væ.pam] n. väpam
(abgeleitet von unangenehm für die Sinne
und Geräusch)

lärmend, mit viel Lärm, in lärmender/lauter

Weise: [nI."hawm.pam] adv. nìhawmpam
(abgeleitet von Lärm)

läufig, in Saison, Saison haben (für Nah-
rung, Gemüse und Tiere); für Tiere: rollig:
[kI."maR] adj. kìmar

löschen, auslöschen (Feuer): [t·oN] vtr. tong
lösen, entwirren, eine Lösung finden:

[tI."kE.zin s·i] vin. tìkezin si (abgeleitet von
Entwirrtheit, Entwirrung, Lösung)

Lösung, etwas in entwirrtem Zustand, En-
twirrtheit, Entwirrung: [tI."kE.zin] n. tìke-
zin (abgeleitet von entwirrt)

Lücke, Spalt: ["mEk.
>
tsEN] n. mektseng (zusam-

mengesetzt aus leer und Platz)
Lüftchen, Brise: [hu."fwE.

>
tsjIp^] n. hufwetsyìp

(abgeleitet von Wind)

M

(mental) gesund: [lE.fpom."Ron] adj. lefpomron
(abgeleitet von (mentale) Gesundheit)

(mental) heilsam: [fpom."Ro.NaP] adj. fpom-
ronga’ (zusammengesetzt aus Wohlsein und
Geist, Verstand) nfp.

(mental) ungesund: [kEl.fpom."Ron] adj. kelf-
pomron (zusammengesetzt aus nicht und
(mental) gesund)

(mental) unheilsam: [kE.fpom."Ro.NaP] adj.
kefpomronga’ (zusammengesetzt aus nicht
und (mental) heilsam) nfp.

(mental, emotional) leiden, elend sein, ung-
lücklich sein: [N·æ."P·æn] vin. ngä’än

(mentalle) Gesundheit oder Wohlsein:
[fpom."Ron] n. fpomron (abgeleitet von
Wohlsein und Geist, Verstand) ofp.

(mit etwas) eins werden, verschmelzen, mi-
schen, sich verbinden: ["n·a.w·aN] vin. na-
wang

(mit jemandem) umgehen, Kontakt haben
(gesellschaftlicher Sinn), in Kontakt sein,
(mit jemandem) verkehren: ["p·a.l·aN] vtr.
palang

(mit jemandem) verkehren, Kontakt haben
(gesellschaftlicher Sinn), in Kontakt sein,
(mit jemandem) umgehen: ["p·a.l·aN] vtr.
palang

machen, tun: ["kEm "s·i] vin. kem si (abgeleitet
von Handlung)

machen, (Hilfsverb, nachgestelltes nicht-

gebundenes Verb) tun: [s·i] si ableitendes
Affix

Macht, Stärke, (physisch, psychologisch, emotio-
nal oder politisch): [>tswal] n. tswal

machtvoll, mächtig: ["t’an.tuR] adj. txantur
(zusammengesetzt aus viel und stark) ofp.

machtvoll, mächtig, kraftvoll: [tI."t’uR. NaP]
adj. tìtxurnga’ (abgeleitet von Kraft, Macht)

Magen, Bauch: [NæN] n. ngäng
Magenta, Violett, Lila, Purpur: ["Pom.pin] n.

’ompin (abgeleitet von lila)
magenta, violett, lila, purpur: [Pom] adj. ’om
Magma, Lava: [t’E."k’um.paj] n. txekxumpay

(abgeleitet von Feuer und dicke Flüssigkeit)
Mahlzeit, Abendessen: ["wu.

>
tso] n. wutso

Mai: [vo.sp’I."mr
"
] n. vospxìmrr (zusammenge-

setzt aus Monat und fünf )
Makel, Schönheitsfehler, Defekt, Mang-

el, Unförmigkeit, fehlerhafte Eigenschaft:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

makellos, perfekt, fehlerfrei sein: [j·oP] vin.
yo’

makelloser, in perfekter, fehlerfreier Weise:
[nI."joP^] adv. nìyo’ (abgeleitet von perfekt
sein)

Mal (eine Reihe von sich wiederholenden
Handlungen); Reihe, am Zug sein: ["a.lo]
n. alo

Mama: ["saP.nu] n. sa’nu (Koseform von Mut-
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ter)
man (nicht-spezifizierter Handelnder), eine/-

r: [fko] pn. fko
Mangel, Knappheit: [tI."kE.lu] n. tìkelu (abge-

leitet von nicht und sein)
Mangel, Schönheitsfehler, Makel, Defekt,

Unförmigkeit, fehlerhafte Eigenschaft:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

Mann, Männchen (Geschlechterunter-
scheidung): ["fnE.lan] n. fnelan (abgeleitet
von eine Art von, ein Typus von)

Mann, männliche Person: [tu."tan] n. tutan
(abgeleitet von Person, Mensch)

massiv, fest, nicht hohl: [vawt^] adj. vawt
Matsch, Schlamm, Schlick: ["No.a] n. ngoa
maximal, höchstens: [t’an."t’Ew.vaj] adv.

txantxewvay (abgeleitet von Maximum,
Höchstmaß)

Maximum, Höchstmaß: [t’an."t’Ew] n. txantx-
ew (zusammengesetzt aus viel und Rand,
Kante, Grenze, Ende)

medioker, mittelmäßig, so-lala: [kE."sRan]
adj. kesran (zusammengesetzt aus nicht
und ja) (Die Entwicklung des Wortes
ist nicht vollkommen klar. Es kann ur-
sprünglich kesrankekehe, wörtl.: ‘nicht ja,
nicht nein’ gewesen sein, bezogen auf eine
Handlung, die gut oder schlecht ausgefü-
hrt wurde, und das mit der Zeit zu kesran
verkürzt wurde. Seine Verwendung bein-
haltet alles, was mittelmäßige Qualität be-
sitzt.)

Medizin, Mittel: ["Pum.
>
tsa] n. ’umtsa

Meer, Ozean: [t’am."paj] n. txampay (zusam-
mengesetzt aus viel und Wasser)

Meeresmuschel, Muschel: [sum] n. sum
Mehl, Pulver: [>tsjo] n. tsyo
mehr: [nI."Pul] adv. nì’ul
mehr oder weniger, etwas, ja und nein, ein

bisschen, gewissermaßen: [sRan."kE.hE]
part., intj. srankehe (zusammengesetzt aus
ja und nein)

mehr und mehr, ansteigend: [nI."Pul.Pul] adv.
nì’ul’ul (abgeleitet von ansteigen, vermeh-
ren)

Mehrheit, Großteil: [t’am."p’I] n. txampxì
(abgeleitet von viel)

meiden, vermeiden, jdn/et umgehen:
["P·aw.nIm] vtr. ’awnìm (zusammengesetzt
aus bleiben, verbleiben und entfernt sein)

Meister einer Fähigkeit, Experte, Kunst,
Handwerk: [>tsul."fæ.tu] n. tsulfätu (abge-
leitet von (herausragendes) Können)

meistern: [>tsul."fæ "s·i] vin. tsulfä si (abgeleitet
von (herausragendes) Können)

Melodie: [lawR] n. lawr
Menge, Anzahl: [hIm."t’an] n. hìmtxan (zu-

sammengesetzt aus wenig und viel)
Mensch (Na’vi), Person: ["tu.tE] n. tute
Mensch, Himmelsperson: ["taw.tu.tE] n.

tawtute (zusammengesetzt aus Himmel
und Person)

Merkmal, Eigenschaft, Eigenart, Besonder-
heit, Kennzeichen, Attribut, Charakter-
zug, Aspekt, Facette: [sjon] n. syon

merkwürdig, seltsam, ungewohnt, unbe-
kannt: [st’oN] adj. stxong

merkwürdigerweise, seltsamerweise:
[nI."hEk^] adv. nìhek (abgeleitet von kurios
sein) (Satzadverbial, nicht Art und Weise)

Messer: [>tstal] n. tstal
Messerscheide: [">tstal.sE.na] n. tstalsena (zu-

sammengesetzt aus Messer und Behälter)
Metall: [fNap^] n. fngap
metallisch: [lE."fNap^] adj. lefngap (abgeleitet

von Metall)
Methode, Herangehensweise, System, Pro-

zedere, Prozess: ["vE.fja] n. vefya (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und Weg, Art und
Weise)

Milch: ["o.kup^] n. okup
mild, gemäßigt, angenehm (Wetter/Temperatur):

[">tsja.fE] adj. tsyafe
mild, zart, zanftmütig, zärtlich, einfühlsam,

behutsam (Lebewesen oder Dinge): [flr
"
]

adj. flrr
Milde, Zärtlichkeit, Sanftheit, Zartheit:

[tI."flr
"
] n. tìflrr (abgeleitet von zart, mild,

sanft)
milder, in zarter, sanftmütiger Weise: [nI."flr

"
]

adv. nìflrr (abgeleitet von zart, mild, sanft)
Minderheit, kleiner Teil: [hIm."p’I] n. hìmpxì
mindestens, minimal: [hIm."t’Ew.vaj] adv.

hìmtxewvay (abgeleitet von Minimum, Min-
destmaß)
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Mindestmaß, Minimum: [hIm."t’Ew] n. hìm-
txew (zusammengesetzt aus wenig und
Rand, Kante, Grenze, Ende)

minimal, mindestens: [hIm."t’Ew.vaj] adv.
hìmtxewvay (abgeleitet von Minimum, Min-
destmaß)

Minimum, Mindestmaß: [hIm."t’Ew] n. hìm-
txew (zusammengesetzt aus wenig und
Rand, Kante, Grenze, Ende)

mischen, verschmelzen, sich verbinden, (mit
etwas) eins werden: ["n·a.w·aN] vin. na-
wang

missbilligen, dagegen sein, nicht einverstan-
den sein mit, ablehnend gegenüberste-
hen: [n·a."t’·u] vtr. natxu

Missbilligung, Missfallen, Ablehnung:
[tI.na."t’u] n. tìnatxu (abgeleitet von miss-
billigen, dagegen sein)

Misserfolg haben, fehlschlagen, scheitern,
fehlgehen, nicht das gewünschte Erge-
bnis erlangen: ["n·u.·i] vin. nui

Misserfolg, Fehlschlag, Versagen: [sæ."nu.i]
n. sänui (abgeleitet von fehlschlagen)

Missfallen, Missbilligung, Ablehnung:
[tI.na."t’u] n. tìnatxu (abgeleitet von miss-
billigen, dagegen sein)

Mist!’, Ausruf der Warnung oder Frustration,
’Ach: [">tsa."hEj] intj. tsa-hey

mit Absicht, absichtlich, gezielt: [nIt."kan]
adv. nìtkan (abgeleitet von Ziel, Vorhaben)

mit anderen Worten, das heißt, soll heißen:
["a.lu] conj. alu (abgeleitet von Subordina-
tor (Attributiv, Beifügung) und sein)

mit den Na’vi zu tun habend, na’viisch":
[lE."naP.vi] adj. leNa’vi (abgeleitet von das
Volk)

mit einem Flüstern, flüsternderweise:
[nI."

>
tsI.sjI] adv. nìtsìsyì (abgeleitet von flüs-

tern)
mit einer Falle fangen, fangen, einschließen,

in eine Falle locken: [sj·Ep^] vtr. syep
mit etwas einverstanden sein, billigen,

zustimmen, absegnen, zusagen, für gut
befinden, bestätigen, gutheißen: [sm·aw]
vtr. smaw

mit jemandem mithalten, mit jemandem
Schritt halten: [l·a."

>
ts·i] vin. latsi

mit jemandem Schritt halten, mit jemandem
mithalten: [l·a."

>
ts·i] vin. latsi

mit Kraft(anstrengung), eifrig, fest (kräftig),
kraftvoll, mühevoll, mit Mühe: [kawl]
adv. kawl

mit Kraftanstrengung (überwiegend in Riff-
Na’vi), eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mü-
hevoll, mit Mühe: [val] adv. val

mit Mühe, eifrig, fest (kräftig), kraftvoll,
mühevoll, mit Kraft(anstrengung): [kawl]
adv. kawl

mit Mühe, eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mü-
hevoll, mit Kraftanstrengung (überwie-
gend in Riff-Na’vi): [val] adv. val

mit perfektivem oder imperfektivem
Subjunktiv), Wunsch (im Gegensatz zur
Tatsache: [nI."Ra.Nal] adv. nìrangal (abgelei-
tet von wünschen)

mit sich selbst ins Reine kommen, sich wie-
derherstellen (metaphorisch): [spæ."p·EN]
vin. späpeng (abgeleitet von wiederherstel-
len, erneuern)

mit Stolz, in stolzer Weise: [nI."nr
"
.a] adv.

nìnrra (abgeleitet von Stolz)
mit Vergnügen, auf vergnügliche Weise, ger-

ne: [nI."pr
"
.tEP] adv. nìprrte’ (abgeleitet von

vergnüglich)
mit viel Lärm, laut, geräuschvoll:

[lE."hawm.pam] adj. lehawmpam (abgelei-
tet von Lärm)

mit viel Lärm, lärmend, in lärmender/lauter
Weise: [nI."hawm.pam] adv. nìhawmpam
(abgeleitet von Lärm)

mit, mittels, durch: [fa] adp. fa–
mit, zusammen mit, in Begleitung von: [hu]

adp. hu–
Mitarbeiter, Kollege: ["lER.tu] n. lertu
mitbringen, nehmen, bringen: ["m·u.N·E] vtr.

munge
Mitglied: [ha."p’I.tu] n. hapxìtu (abgeleitet

von Teil)
Mitglied der Sprechergemeinschaft (einer

Sprache): ["lIP.fja.o."loP.tu] n. lì’fyaolo’tu
(abgeleitet von Sprachgruppe, Sprachbenut-
zer, Sprachbund)

Mitglied einer Gemeinschaft, Clanmitglied,
Stammesmitglied: [o."lo.tu] n. olo’tu (abge-
leitet von Clan, Stamm)

Mittag, Mitte des Tages: ["k’am.tr
"
] n. kxamtrr

(zusammengesetzt aus Mitte und Tag)
Mitte der Nacht, Mitternacht: ["k’am.t’on] n.
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kxamtxon (zusammengesetzt aus Mitte und
Nacht, Dunkelphase)

Mitte des Tages, Mittag: ["k’am.tr
"
] n. kxamtrr

(zusammengesetzt aus Mitte und Tag)
Mitte, Mittelpunkt: [k’am] n. kxam
Mitteilung, Nachricht: [Pu."p’a.RE] n. ’upxare
Mittel, Medizin: ["Pum.

>
tsa] n. ’umtsa

mittelmäßig, medioker, so-lala: [kE."sRan]
adj. kesran (zusammengesetzt aus nicht
und ja) (Die Entwicklung des Wortes
ist nicht vollkommen klar. Es kann ur-
sprünglich kesrankekehe, wörtl.: ‘nicht ja,
nicht nein’ gewesen sein, bezogen auf eine
Handlung, die gut oder schlecht ausgefü-
hrt wurde, und das mit der Zeit zu kesran
verkürzt wurde. Seine Verwendung bein-
haltet alles, was mittelmäßige Qualität be-
sitzt.)

Mittelpunkt (Ort), Zentrum: ["k’am.
>
tsEN] n.

kxamtseng (zusammengesetzt aus Mitte
und Ort, Platz)

Mittelpunkt, Mitte: [k’am] n. kxam
mittels, mit, durch: [fa] adp. fa–
mitten unter, zwischen, unter, inmitten:

[kip^] adp. kip–
Mitternacht, Mitte der Nacht: ["k’am.t’on] n.

kxamtxon (zusammengesetzt aus Mitte und
Nacht, Dunkelphase)

mittlere(r, s) Ebene, Stand, Niveau: ["k’am.jI]
n. kxamyì (zusammengesetzt aus Mitte und
Ebene)

Mittwoch: [tr
"
."
>
tsI.vE] n. trrtsìve (zusammen-

gesetzt aus Tag und vierte/-r/-s)
Modifikation, (ein Fall von) Veränderung,

Änderung, Bearbeitung: [sæ."la.tEm] n. sä-
latem (abgeleitet von ändern)

modrig, nasskalt, Geruch von verrotenden
Blättern und Holz: [NEt^] adj. nget

Moment, Augenblick: [swaw] n. swaw
momentan, derzeit, gegenwärtig: [lE."fkr

"
] adj.

lefkrr (abgeleitet von diese Zeit)
Momentchen, kleiner Moment, Augen-

blickchen, Sekunde: ["swaw.
>
tsjIp^] n.

swawtsyìp (abgeleitet von Moment)
Monat: [vo."sp’I] n. vospxì (abgeleitet von

zwölftel und des Jahres)
Mond: [o."a.RE] n. oare
Montag: [tr

"
."mu.vE] n. trrmuve (zusammenge-

setzt aus Tag und zweite/-r/-s)

Moos: ["pr
"
.wl

"
] n. prrwll (zusammengesetzt

aus Säugling, Baby und Pflanze)
Morgen: ["RE.won] n. rewon
morgen: [tr

"
."aj] adv. trray (abgeleitet von Tag

und nächster, folgender)
morgen Nacht: [t’o."naj] adv. txonay (abgelei-

tet von Nacht und nächste)
Morgengrauen: [tr

"
."PoN] n. trr’ong (zusam-

mengesetzt aus Tag und erblühen)
Mund: [k’a] n. kxa
Mundart, Dialekt, Variante einer Sprache:

["lIP.fja.fnEl] n. lì’fyafnel (zusammengesetzt
aus Sprache und Art)

munter, wach: [t’En] adj. txen
Muschel, Meeresmuschel: [sum] n. sum
Musik: ["pam.

>
tsE.o] n. pamtseo (zusammenge-

setzt aus Klang und Kunst)
Musik spielen (mit fa für Instrumente):

["pam.
>
tsE.o "s·i] vin. pamtseo si (abgeleitet

von Musik)
Musiker: ["pam.

>
tsE.o.tu] n. pamtseotu (abge-

leitet von Musik)
Musikinstrument: [Po."t’aN] n. ’otxang
Musikmacher, Komponist: [pam.

>
tsE.o."Nop.ju]

n. pamtseongopyu (zusammengesetzt aus
Musik und Schaffender, Schöpfer) z.B. James
Horner

musizieren, veranlassen zu singen (poe-
tisch): [REj."kol] vtr. reykol (abgeleitet von
singen und Kausativinfix)

Muskel: [>tsNEm] n. tsngem
muskulös: [>tsaw."sNEm] adj. tsawsngem (abge-

leitet von groß und Muskel)
Muster, Beispiel: [tI."kE.noN] n. tìkenong

(abgeleitet von Abstraktes Nomen Präfix)
Muster, Schema: ["RE.nu] n. renu
Mut, Tapferkeit, Courage: [tI.">tstEw] n. tìt-

stew
mutig, beherzt, tapfer: [tI.">tstEw.NaP] adj. tìt-

stewnga’ (abgeleitet von Mut, Tapferkeit,
Courage) nfp. (z.B. eine mutige Tat)

mutig, tapfer: [>tstEw] adj. tstew ofp.
Mutter: ["saP.nok^] n. sa’nok(von sa’atenuk C)
Mutterleib, Schoß, Unterleib: ["pr

"
.ku] n. prr-

ku (zusammengesetzt aus Kleinkind und
Haus, Heim)

Mutterwebstuhl, Riesenwebstuhl: [sa."PEw.RaN]
n. sa’ewrang (abgeleitet von Mutter und

Webstuhl)
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Mysterium, Rätsel: ["iN.jEn.
>
tsim] n. ingyent-

sim (zusammengesetzt aus Gefühl von Un-
verständnis und Ursprung)

mysteriös, rätselhaft: ["iN.jE.NaP] adj. ingy-
enga’ (abgeleitet von Gefühl von Unver-
ständnis)

mächtig: [le.">tswal] adj. letswal (abgeleitet von
Macht, Stärke, (physisch, psychologisch, emo-
tional oder politisch))

mächtig: [">tswal.NaP] adj. tswalnga’ (abgeleitet
von Macht, Stärke, (physisch, psychologisch,
emotional oder politisch))nfp.

mächtig, gewaltig: [fkEw] adj. fkew
mächtig, machtvoll: ["t’an.tuR] adj. txantur

(zusammengesetzt aus viel und stark) ofp.
mächtig, machtvoll, kraftvoll: [tI."t’uR. NaP]

adj. tìtxurnga’ (abgeleitet von Kraft, Macht)
mächtige Ansammlung von Wasser, Flut:

[la.maj."t’a] n. lamaytxa
Mädchen: ["PE.vE.NE] n. ’evenge (abgeleitet

von Kind)
Mädchen (umgangssprachlich): ["PE.vE] n.

’eve (abgeleitet von Mädchen)
Mähne, Haube (eines Vogels oder Tieres):

[zeN] n. zeng
Männchen (Geschlechterunterscheidung),

Mann: ["fnE.lan] n. fnelan (abgeleitet von
eine Art von, ein Typus von)

männlich: [lE."fnE.lan] adj. lefnelan (abgelei-
tet von Mann, Männchen (Geschlechterunter-

scheidung))
männliche Person, Mann: [tu."tan] n. tutan

(abgeleitet von Person, Mensch)
März: [vo."sp’Ej] n. vospxey (zusammengesetzt

aus Monat und drei)
möchten, wollen: [n·Ew] vtrm. new
möglich: [lE.">tsun.slu] adj. letsunslu (abgelei-

tet von können, in der Lage sein)
möglich sein: [">ts·un.sl·u] vin. tsunslu (zusam-

mengesetzt aus können und werden)
Möglichkeit: [tI.">tsun.slu] n. tìtsunslu (abge-

leitet von möglich sein)
Möglichkeit, Chance, Gelegenheit: [sk’om]

n. skxom
müde: [NEjn] adj. ngeyn
mühevoll, eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mit

Mühe, mit Kraft(anstrengung): [kawl]
adv. kawl

mühevoll, eifrig, fest (kräftig), kraftvoll, mit
Mühe, mit Kraftanstrengung (überwie-
gend in Riff-Na’vi): [val] adv. val

Müll, Abfall, Unrat: [sNEl] n. sngel
Müllhalde, Abfallplatz: ["sNEl.

>
tsEN] n. sng-

eltseng (zusammengesetzt aus Abfall und
Platz)

mündig, reif, erwachsen: [fjEjn] adj. fyeyn
Mündigkeit, Reife: [tI."fjEjn] n. tìfyeyn (abge-

leitet von reif, erwachsen, mündig)
müssen: ["z·E.n·E] vim. zene

N

na’viisch", mit den Na’vi zu tun habend:
[lE."naP.vi] adj. leNa’vi (abgeleitet von das
Volk)

na’viisch", wie die Na’vi: [nI."naP.vi] adv. nì-
Na’vi (abgeleitet von das Volk)

(neurale) Verbindung, Band: [>tsa."hEj.lu] n.
tsaheylu

Nabel, Bauchnabel: [NEp^] n. ngep
nach (Zeit): [maw] adp. maw–
nach (zeitlich): [maw."kr

"
.a] konj. mawkrra

Allomorph von (komp. von krr Zeit und
maw nach

nach (zeitlich): [a."kr
"
.maw] konj. akrrmaw

Allomorph von (komp. von krr Zeit und
maw nach

nach dem Morgengrauen: [tr
"
."PoN.maw] n.

trr’ongmaw (zusammengesetzt aus Mor-
gengrauen und nach (zeitl.))

nach der man sich sehnt), vermisst, fehlend
(wie eine abwesende Person: [lom] adj.
lom

nach links, zur Linken, linker Hand:
[nI."ftæR] adv. nìftär (abgeleitet von links)

nach Mitternacht: ["k’am.t’o.maw] n. kxam-
txomaw (zusammengesetzt aus Mitternacht
und nach (zeitl.))

nach oben zwischen, oben zwischen: [fkip^]
adp. fkip–

nach oben, oben (Richtung): [nE."fæ] adv. nefä
nach rechts, zur Rechten, rechter Hand:

[nI."ski.En] adv. nìskien (abgeleitet von
rechts)
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nach unten (Richtung), runter: [nE."kl
"
] adv.

nekll
nach unten, runter (in Richtung): [Raw] adp.

raw–
nach(dem): ["maw.fwa] konj. mawfwa (zusam-

mengesetzt aus nach und dass)
nach, auf, an, hinauf: [sIn] adp. sìn–
nach, danach, später: ["maw.kr

"
] adv. mawkrr

(zusammengesetzt aus nach (zeitl.) und
Zeit)

nach, zu, in Richtung: [nE] adp. ne–
nachahmen, reflektieren, imitieren, nach-

machen: ["RIP.IR s·i] vin. rì’ìr si (abgeleitet
von Reflexion, Spiegelung)

nachfolgen, folgen: [n·oN] vtr. nong
nachgestelltes nicht-gebundenes Verb) tun,

(Hilfsverb, machen: [s·i] si ableitendes Affix
nachmachen, reflektieren, imitieren, nachah-

men: ["RIP.IR s·i] vin. rì’ìr si (abgeleitet von
Reflexion, Spiegelung)

Nachmittag: [haP."NiR] n. ha’ngir
Nachricht, Mitteilung: [Pu."p’a.RE] n. ’upxare
Nachschub, Versorgungsgüter: ["mEk.RE] n.

mekre
Nachsilbe, Suffix: ["u.o.lI.Pu.vi] n. uolì’uvi

(abgeleitet von hinter und Wort)
Nacht: [t’on] n. txon
Nachteil, Hindernis, Kehrseite, Schattensei-

te: ["fE.kum] n. fekum (zusammengesetzt
aus schlecht und Resultat, Ergebnis)

Nachteinfall, Zeit nach der Dämmerung:
[t’on."PoN.maw] n. txon’ongmaw (zusam-
mengesetzt aus Dämmerung und nach
(zeitl.))

nachts, des Nachts, bei Nacht: ["t’on.kr
"
] adv.

txonkrr (zusammengesetzt aus Nacht und
Zeit)

nackt, ohne Kleidung: [luk."pEn] adj. lukpen
(zusammengesetzt aus ohne und (funktio-
nale) Kleidung (plural))

Nagel, Klaue: [>tsin] n. tsin
nah/näher sein: [s·im] vin. sim
nahe an, nahe bei: [lok^] adp. lok–
nahe bei, nahe an: [lok^] adp. lok–
nahe, in kurzer Entfernung: [a."sim] adv. asim

(abgeleitet von nähern, nah sein)
Nahrung (aus Mehl), Essen: [">tsjo.sju] n.

tsyosyu (zusammengesetzt aus Mehl, Pul-
ver und Nahrung, Essen)

Nahrung (von tierischem Ursprung), Essen,
Fleisch: [vEj] n. vey

Nahrung bereitstellen, nähren, ernähren:
[li."swa s·i] vin. liswa si (abgeleitet von Na-
hrung, Versorgung, Ernährung)

Nahrung, Essen (Sammelbegriff, kein Plural
möglich): ["sju.vE] n. syuve

Nahrung, sparen (Zeit, etc.), ersparen:
["P·a.v·un] vtr. ’avun

Nahrung, Versorgung, Ernährung: [li."swa] n.
liswa

Name: [>tst’o] n. tstxo
Nase: ["on.tu] n. ontu
Nasenring: ["on.

>
tsaN] n. ontsang (zusammen-

gesetzt aus Nase und Piercing)
nass: ["mE.i] adj. mei
nasskalt, modrig, Geruch von verrotenden

Blättern und Holz: [NEt^] adj. nget
naturbelassen (etwas in unverändertem,

wild, natürlich, natürlichem Zustand): [jr
"
]

adj. yrr
natürlich, logischerweise: [nI."lun] adv. nìlun
natürlich, wild, naturbelassen (etwas in un-

verändertem, natürlichem Zustand): [jr
"
]

adj. yrr
natürliche Maserung der Na’vi, Gesichts-

streifen: [pil] n. pil
natürlichem Zustand), wild, natürlich, natur-

belassen (etwas in unverändertem: [jr
"
]

adj. yrr
Nebel(wolke): [pI."wop’.

>
tsjIp^] n. pìwopxtsyìp

(abgeleitet von Wolke) wörtl.: Wölkchen
Nebel, Dunst, (Wasser)Dampf: ["ja.paj] n. ya-

pay (zusammengesetzt aus Luft und Was-
ser)

neben, nebenher: ["Ro.fa] adp. rofa–
nebenher, neben: ["Ro.fa] adp. rofa–
neblig, diesig: [lE."ja.paj] adj. leyapay (abge-

leitet von Nebel)
negativ auswirken auf, stören, unterbrechen,

beunruhigen: [t’·uN] vtr. txung
nehmen, bringen, mitbringen: ["m·u.N·E] vtr.

munge
Neid, Eifersucht (neutral): [fmok’] n. fmokx
neigen, biegen, beugen: [i·l] vin. il
nein: ["kE.hE] part., intj. kehe
Nektar: [>tsmi] n. tsmi
Nektarlaterne, Blasenlaterne: [">tsmi.snr

"
] n.

tsmisnrr (zusammengesetzt aus Nektar und
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glühen, leuchten)
nerven, belästigen, stören: [sR·æt’] vtr. srätx
Nest, Nistplatz, Bau, Lager (Lagerstätte für

Pandoras Fauna): [>tsRul] n. tsrul
nett, aufmerksam, rücksichtsvoll: [">tstun.wi]

adj. tstunwi
nett, freundlich, angenehm, schön (nicht

für Lebewesen): [tI.">tstun.wi.NaP] adj. tìt-
stunwinga’ (zusammengesetzt aus Nettig-
keit und enthalten)

Nettigkeit, Aufmerksamkeit, Rücksicht:
[tI.">tstun.wi] n. tìtstunwi (abgeleitet von
nett, aufmerksam)

Netz (natürlich oder künstlich), Internet:
[hæn] n. hän

neu: [mip^] adj. mip
Neuankömmling, Neuling, jemand, der ge-

rade angekommen ist: [zI."ma.Pu.ju] n. zì-
ma’uyu

Neugier, Neugierde: [tI."no.mum] n. tìnomum
(abgeleitet von neugierig sein)

Neugierde, Neugier: [tI."no.mum] n. tìnomum
(abgeleitet von neugierig sein)

neugierig: [lE."no.mum] adj. lenomum (abge-
leitet von neugierig sein)

neugierig sein, wissen wollen: [n·Ew."o.mum]
vin. newomum (zusammengesetzt aus wol-

len und wissen, kennen)
Neuigkeit, die XYZ (indirekte Frage-

Konstruktion): ["fmawn.ta] n. fmawnta
(Zusammenziehung von fmawn–it a)

Neuigkeit, etwas zu berichten: [fmawn] n.
fmawn

neulich, kürzlich, letztens, vor Kurzem, un-
längst: [nI."sok^] adv. nìsok (abgeleitet von
kürzlich, jüngst, in letzer Zeit)

Neuling, Neuankömmling, jemand, der ge-
rade angekommen ist: [zI."ma.Pu.ju] n. zì-
ma’uyu

neurale Zopf (für tsaheylu), Queue: ["ku.Ru] n.
kuru

nicht: [kE] adv., part. ke
nicht auszuhalten, unerträglich, nicht to-

lerierbar, nicht tragbar, unannehmbar:
[kE.

>
tsuk."lEwn] adj. ketsuklewn (abgeleitet

von nicht möglich sein und aushalten, ertra-
gen, durchleiden, etwas erdulden, tolerieren)

nicht beachten; ignorieren, jdn. verächtlich
abweisen, jdn. verächtlich/von oben he-

rab behandeln: [j·æk’] vtr. yäkx
nicht blockiert, frei, ungehindert, un-

versperrt: [kaw."k’an] adj. kawkxan (zusam-
mengesetzt aus nicht ein und Barrikade,
Hindernis)

nicht das gewünschte Ergebnis erlangen,
fehlschlagen, scheitern, Misserfolg ha-
ben, fehlgehen: ["n·u.·i] vin. nui

nicht das gewünschte Ergebnis erlangend,
fehlgeschlagen, nutzlos: [nI."nu] adv. nìnu
(abgeleitet von fehlschlagen)

nicht durcheinanderbringen, aufbewahren,
nicht stören, in Ruhe lassen: [sw·Ejn] vtr.
sweyn

nicht dürfen (ii): ["z·EN.kE] vim. zenke (zusam-
mengesetzt aus müssen und nicht)

nicht einverstanden sein mit, missbilligen,
dagegen sein, ablehnend gegenüberste-
hen: [n·a."t’·u] vtr. natxu

nicht erforderlich, unnötig, überflüssig:
[kEl."kin] adj. kelkin

nicht erforderlicher Weise, in unnötiger,
überflüssiger: [nI.kEl."kin] adv. nìkelkin
(abgeleitet von unnötig)

nicht erhältlich, nicht verfügbar, fehlend,
nicht vorhanden: [kE.

>
tsu."ka.nom] adj.

ketsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

nicht fest, hohl: ["mo.mEk^] adj. momek
nicht hohl, fest, massiv: [vawt^] adj. vawt
nicht länger in natürlichem Zustand, verän-

dert: ["zæ.fi] adj. zäfi
nicht mehr durstig, gestillt: ["jE.væN] adj. ye-

väng (abgeleitet von zufrieden und durstig)
nicht nur: [kEn."Paw] adv. ken’aw (zusammen-

gesetzt aus nicht und nur, allein)
nicht physisch), stark (emotional, spirituell:

[sEj."k’El] adj. seykxel
nicht richtig, inkorrekt, falsch: [kE."jawR] adj.

keyawr (zusammengesetzt aus nicht und
korrekt, richtig)

nicht schädlich kratzen (wie einen Juckreiz):
["p·I.t·Ik^] vtr. pìtìk

nicht stören, aufbewahren, nicht durchei-
nanderbringen, in Ruhe lassen: [sw·Ejn]
vtr. sweyn

nicht tolerierbar, unerträglich, nicht aus-
zuhalten, nicht tragbar, unannehmbar:
[kE.

>
tsuk."lEwn] adj. ketsuklewn (abgeleitet

75



von nicht möglich sein und aushalten, ertra-
gen, durchleiden, etwas erdulden, tolerieren)

nicht tragbar, unerträglich, nicht auszu-
halten, nicht tolerierbar, unannehmbar:
[kE.

>
tsuk."lEwn] adj. ketsuklewn (abgeleitet

von nicht möglich sein und aushalten, ertra-
gen, durchleiden, etwas erdulden, tolerieren)

nicht unbedingt, nicht zwangsläufig:
[kEn."zEn] adv. kenzen (zusammengesetzt
aus nicht und notwendigerweise)

nicht verfügbar, nicht erhältlich, fehlend,
nicht vorhanden: [kE.

>
tsu."ka.nom] adj.

ketsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

nicht von einem anderen Ursprung herge-
leitet, ursprünglich, einzigartig: [lE.">tsim]
adj. letsim (abgeleitet von Quelle)

nicht von Vorteil, unvorteilhaft, ungünstig:
["fE.kum.NaP] adj. fekumnga’ (abgeleitet von
Nachteil, Hindernis, Kehrseite, Schattenseite)

nicht vorhanden, nicht erhältlich, nicht ver-
fügbar, fehlend: [kE.

>
tsu."ka.nom] adj.

ketsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

nicht zur Sache gehörig, irrelevant, un-
bedeutend, belanglos, unwesentlich, ge-
genstandslos: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesäta-
renga’ (abgeleitet von Verbindung, Verwand-
tschaft, Beziehung, Verhältnis)

nicht zwangsläufig, nicht unbedingt:
[kEn."zEn] adv. kenzen (zusammengesetzt
aus nicht und notwendigerweise)

Nichtbeachtung, Nichtwahrnehmung, keine
zur Kenntnisnahme: [tIk."

>
tsE.Ri] n. tìktseri

(abgeleitet von bemerken, auffallen)
nichts (keine Handlung): ["kE.kEm] pn. kekem

(zusammengesetzt aus nicht und Hand-
lung, Aktivität)

nichts, Nichts: ["kE.Pu] pn. ke’u (zusammen-
gesetzt aus nicht/kein und Ding, Sache)

Nichts, nichts: ["kE.Pu] pn. ke’u (zusammen-
gesetzt aus nicht/kein und Ding, Sache)

Nichtverstehen, Gefühl von Unverständnis,
Rätselhaftigkeit: ["iN.jEn] n. ingyen

Nichtwahrnehmung, Nichtbeachtung, keine
zur Kenntnisnahme: [tIk."

>
tsE.Ri] n. tìktseri

(abgeleitet von bemerken, auffallen)
Nickerchen, Schläfchen: ["haw.

>
tsjIp^] n. hawt-

syìp (abgeleitet von schlafen)

nie, niemals: ["kaw.kr
"
] adv. kawkrr (zusam-

mengesetzt aus nicht eine und Zeit)
Niederlage: [tI."snajt’] n. tìsnaytx (abgeleitet

von verlieren)
Niederlage eingestehen, aufgeben, ergeben:

["v·E.l·Ek^] vin. velek
Niederlage, Sieg (über jemanden):

[sæ.læ."t’ajn] n. sälätxayn (abgeleitet von
(im Kampf) besiegen, überwältigen, erobern,
bezwingen)

niedersinken, landen (Vorgang), herabsin-
ken: [kl

"
."w·o] vin. kllwo (zusammengesetzt

aus Boden und greifen nach)
niederstechen, stechen, erstechen: [>ts·uk’]

vtr. tsukx
niedertrampeln, zerdrücken, zerquetschen:

[sR·uP] vtr. sru’
niedlich, liebenswert, reizend: ["ho.na] adj.

hona
niedliche Weise, auf liebenswerte: [nI."ho.na]

adv. nìhona (abgeleitet von liebenswert, rei-
zend, niedlich)

Niedlichkeit, Liebenswertheit: [tI."ho.na] n.
tìhona (abgeleitet von liebenswert, reizend,
niedlich)

niedrig: [tIm] adj. tìm
niedrige(r, s) Ebene, Stand, Niveau: ["tIm.jI]

n. tìmyì (zusammengesetzt aus tief, niedrig
und Ebene)

niemals, nie: ["kaw.kr
"
] adv. kawkrr (zusam-

mengesetzt aus nicht eine und Zeit)
niemand: ["kaw.tu] pn. kawtu (zusammenge-

setzt aus nicht einer und Person)
Nieselregen, Sprühregen: [tom.pa."mEjp^] n.

tompameyp (abgeleitet von Regen und sch-
wach)

nirgends, nirgendwo: ["kaw.
>
tsEN] adv. kawt-

seng (zusammengesetzt aus nicht ein und
Platz, Ort)

nirgendwo, nirgends: ["kaw.
>
tsEN] adv. kawt-

seng (zusammengesetzt aus nicht ein und
Platz, Ort)

Nistplatz, Nest, Bau, Lager (Lagerstätte für
Pandoras Fauna): [>tsRul] n. tsrul

Niveau, hohe(r, s) Ebene, Stand: ["k’ajl.jI]
n. kxaylyì (zusammengesetzt aus hoch und
Ebene)

Niveau, mittlere(r, s) Ebene, Stand: ["k’am.jI]
n. kxamyì (zusammengesetzt aus Mitte und

76



Ebene)
Niveau, niedrige(r, s) Ebene, Stand: ["tIm.jI]

n. tìmyì (zusammengesetzt aus tief, niedrig
und Ebene)

nobel, grossartig, bedeutend, edel: [nawm]
adj. nawm

noble Person, ehrwürdige Person, großartige
Person, edle Person: ["nawm.tu] n. nawmtu
(abgeleitet von großartig, nobel)

noch einmal tun, wiederholen: [l·Ejn] vtr.
leyn

noch immer, noch, wie vorher: [mi] adv. mi
noch, noch immer, wie vorher: [mi] adv. mi
Nominalphrase (ein Teilsatz, dessen aus-

schlaggebendes oder zentrales Wort ein
Substantiv ist): [>tst’o."lIP.u.k̀ıN.vi] n. tstx-
olì’ukìngvi (zusammengesetzt aus Nomen,
Substantiv und Faden)

normal, gewöhnlich, alltäglich: [lE."tr
"
.tr

"
] adj.

letrrtrr (abgeleitet von Tag)
Notdurft verrichten; (auf der Erde:) auf die

Toilette gehen, sich erleichtern, austreten:
[fN·æP] vin. fngä’

notwendig, nötig: [lE."kin] adj. lekin (abgelei-
tet von brauchen)

notwendigerweise, zwangsläufig, zwingend,
zwingendermaßen: [nI."zEn] adv. nìzen
(abgeleitet von müssen)

November: [vo.sp’I.vo."pEj] n. vospxìvopey (zu-
sammengesetzt aus Monat und elf )

Null, ’0’: [kEw] num. kew
Nummer, Zahl: [hol."p’aj] n. holpxay (zusam-

mengesetzt aus wenige und viele)
nun, also, tja (Konversationsbeginn): [>tsE]

part. tseengl. ’well, ... ’
nun, jetzt: [sEt^] adv. set
nur, ausschließlich, lediglich: [nI."Paw] adv.

nì’aw (abgeleitet von eins)

Nutzen, Vorteil, Gewinn: [">tsan.kum] n. tsan-
kum (zusammengesetzt aus verbessern und
Resultat, Ergebnis)

nutzlos, fehlgeschlagen, nicht das
gewünschte Ergebnis erlangend: [nI."nu]
adv. nìnu (abgeleitet von fehlschlagen)

nutzlos, unbrauchbar, vergeblich: [kEl."saR]
adj. kelsar (zusammengesetzt aus nicht und
nützlich)

nächste Woche: ["kin.tr
"
.aj] n. kintrray (abge-

leitet von Woche)
nächste/r/s, folgende/r/s: [haj] adj. hay
nächster: [nI."haj] adv. nìhay (abgeleitet von

nächste)
nächster Monat: [vo.sp’I."aj] n. vospxìay (abge-

leitet von Monat)
nächstes Jahr: ["zI.sIt.aj] n. zìsìtay (abgeleitet

von Jahr)
nächstes Mal: [ha."ja.lo] adv. hayalo (zusam-

mengesetzt aus nächste/-r/-s und Mal)
nächstes Wochenende: ["mun.tr

"
.aj] n.

muntrray (abgeleitet von Wochenende)
nähern, annähern: [l·ok^] vtr. lok
nähren, ernähren, Nahrung bereitstellen:

[li."swa s·i] vin. liswa si (abgeleitet von Na-
hrung, Versorgung, Ernährung)

nötig, notwendig: [lE."kin] adj. lekin (abgelei-
tet von brauchen)

nötigen, zwingen, erzwingen, jemanden
verpflichten (etwas zu tun) (mit tsnì ver-
wendet): [æ."zan s·i] vin. äzan si (abgeleitet
von Zwang, Drang, Nötigung)

Nötigung, Zwang, Drang: [æ."zan] n. äzan
nützlich sein, von Nutzen sein, sich als nütz-

lich erweisen: [lE."saR s·i] vin. lesar si (abge-
leitet von nützlich, brauchbar)

nützlich, brauchbar: [lE."saR] adj. lesar (abge-
leitet von benutzen, verwenden)

O

ob es dir gefällt oder nicht: ["sun.kE.sun] adv.
sunkesun (abgeleitet von gefallen und nicht)

ob, entweder . . . oder: [ft’Ej] conj. ftxey
oben (Richtung), nach oben: [nE."fæ] adv. nefä
oben zwischen, nach oben zwischen: [fkip^]

adp. fkip–
Oberfläche: [jo] n. yo
Objekt der Begierde, Schwarm (romantisch):

["tu.nu.tu] n. tunutu (abgeleitet von ro-
mantisch)

Objekt, Ding, Sache (physisch und greifbar):
[zum] n. zum

obwohl: [hu."fwa] conj. hufwa
oder: [fu] conj. fu
oder Beziehung sein, hingehören, dazuge-

hören (als Teil einer Gruppe; an einem
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Ort, in einer Position, wo man hingehört):
[m·an] vin. man

oder nicht: [fu."kE] conj. fuke (zusammenge-
setzt aus oder und nicht)

oder nicht?, richtig?: [kE."fjak^] part. kefy-
ak (zusammengesetzt aus nicht dieser Weg
und Frage-Marker)

offen, geöffnet; wolkenlos: [pi."ak^] adj. piak
offenbar, anscheinend, offensichtlich:

[nI."lam] adv. nìlam (abgeleitet von sche-
inen, den Anschein haben)

offenbaren, hervorbringen, enthüllen, auf-
decken (wörtlich und übertragen):
["k·u.l·at^] vtr. kulat

offener oder grenzenloser Bereich, Raum,
Platz: [Nip^] n. ngip

offenes Gelände, Feld, Ebene: ["t’a.jo] n. tx-
ayo

offensichtlich, anscheinend, offenbar:
[nI."lam] adv. nìlam (abgeleitet von sche-
inen, den Anschein haben)

offensichtlich, klar: [nI."law] adv. nìlaw (abge-
leitet von klar, sicher)

offerieren, anbieten: ["st’E.nu.t·IN] vtr. stx-
enutìng (abgeleitet von Angebot)

oft: [p’Im] adv. pxìm
Oh (Marker für den Vokativ): [ma] part. ma
ohne: ["lu.kE] adp. luke–
ohne den natürlichen Zustand zu ändern, in

natürlicher Weise: [nI."jr
"
] adv. nìyrr (abge-

leitet von wild, natürlich)
ohne Inhalt, bedeutungslos, frei von Be-

deutung: ["Ral.kE] adj. ralke (abgeleitet von
Bedeutung, Sinn und kein)

ohne Kleidung, nackt: [luk."pEn] adj. lukpen
(zusammengesetzt aus ohne und (funktio-
nale) Kleidung (plural))

ohne Unweg/Umschweife, direkt, sofort, un-
mittelbar, geradenwegs, auf direkte Wei-
se; einfach: [nI."jEj] adv. nìyey (abgeleitet
von gerade)

ohne Verzögerung, sofort, prompt, un-
verzüglich, schleunigst: [tIk^] adv., conj.
tìk

ohne viel Aufwand oder Anstrengung,
praktisch, geeignet, bequem, vorteilhaft;
brauchbar: [nik^] adj. nik

ohne Vorwarnung, plötzlich, auf einmal,
unerwartet, unversehens, unvermutet:

[>tsIk^] adv. tsìk
ohne Zwang, in freiwilliger Weise, zwangs-

los: [æ."zan.lu.kE] adv. äzanluke (zusam-
mengesetzt aus Zwang, Drang, Nötigung
und ohne)

ohne Zögern, glaubhaft: [nI."mal] adv. nìmal
(abgeleitet von glaubhaft, vertrauenswürdig)

Ohr: ["mik.jun] n. mikyun
Ohrring: ["mik.

>
tsaN] n. miktsang (zusammen-

gesetzt aus Ohr und Piercing)
Oktober: [vo.sp’I.vo."mun] n. vospxìvomun

(zusammengesetzt aus Monat und zehn)
Omen, Zeichen, Vorzeichen: [a."u.Ni.a] n.

aungia
optimalerweise, bestens: [nI."swEj] adv.

nìswey (abgeleitet von best/e/-r/-s)
orange (feuerrot): ["t’Ep.tun] adj. txeptun (zu-

sammengesetzt aus Feuer und rot, orange)
Orange, Rot: ["tum.pin] n. tumpin (zusam-

mengesetzt aus rot, orange und Farbe)
orange, rot: [tun] adj. tun
ordentlich machen, ordnen, aufräumen, in

Ordnung bringen: [vE.zEj."ko] vtr. vezeyko
(abgeleitet von ordentlich sein)

ordentlich sein, organisiert sein, aufgeräumt
sein: [vE."z·o] vin. vezo (zusammengesetzt
aus Ordnung und so, wie es sein soll)

ordnen, ordentlich machen, aufräumen, in
Ordnung bringen: [vE.zEj."ko] vtr. vezeyko
(abgeleitet von ordentlich sein)

Ordnung (im Gegensatz zu Chaos oder Un-
ordnung): ["vE.Po] n. ve’o

organisiert sein, ordentlich sein, aufgeräumt
sein: [vE."z·o] vin. vezo (zusammengesetzt
aus Ordnung und so, wie es sein soll)

organisiert, “alles im Griff haben", “den
Überblick behalten": ["vE.NaP] adj. venga’
(zusammengesetzt aus Ordnung und
enthalten)

Original-, ursprunglich, Ursprungs-, Ur-,
erstes in einer Reihe: [lE."sNæ.Pi] adj.
lesngä’i (abgeleitet von beginnen)

Ort, Platz: [">tsEN(E)] n. tseng(e)
Oval, Kreis, Kreisring, geschlossene beinah

kreisrunde Form: ["ko.Pon] n. ko’on (abge-
leitet von abgerundet und Form)

Ozean, Meer: [t’am."paj] n. txampay (zusam-
mengesetzt aus viel und Wasser)
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P

Pass doch auf!", verärgertes Knurren: [o."Isss]
intj. oìsss

(physisch) gesund: [lE.fpom."tok’] adj. lefpom-
tokx (abgeleitet von (physische) Gesundheit)
ofp.

(physisch) heilsam: [fpom."tok’.NaP] adj.
fpomtokxnga’ (zusammengesetzt aus Wohl-
sein und Körper) nfp.

(physisch) ungesund: [kEl.fpom."tok’] adj.
kelfpomtokx (zusammengesetzt aus nicht
und Gesundheit) ofp.

(physisch) unheilsam: [kE.fpom."tok’.NaP]
ajd. kefpomtokxnga’ (zusammengesetzt aus
nicht und (physisch) heilsam) nfp.

(physische) Gesundheit: [fpom."tok’] n. fpom-
tokx (zusammengesetzt aus Wohlbefinden
und Körper) ofp.

(Person von starker Statur oder Charakter), Kraft-
mensch, starke Person: ["t’uR.tu] n. txurtu
(abgeleitet von stark, kräftig (physisch))

(physisch oder metaphorisch), formen, (etwas)
Form geben: ["Pon s·i] vin. ’on si (abgeleitet
von Form)

(physisch, Macht, Stärke, psychologisch, emotional
oder politisch): [>tswal] n. tswal

Paar (von etwas): ["mun.sna] n. munsna (abge-
leitet von zwei und Gruppe, Haufen, Satz)

Paarung, Heirat, Verpartnerung: [tI.mun."t’a]
n. tìmuntxa (abgeleitet von gepaart, vereint)

packen, greifen, anfassen: [n·i."·æ] vtr. niä
Panzer, Schale, Hülle (harte Abdeckung ei-

ner Pflanze oder eines Tieres): [lak^] n. lak
Papa: ["sEm.pu] n. sempu (Koseforum von Va-

ter)
Partikel der Weiterführung (z.B. nga tut und

du? ): [tut^] part. tut
passend, angemessen, geeignet, zutreffend,

treffend: [lE."haP] adj. leha’ (abgeleitet von
(zusammen) passen, übereinstimmen, ergän-
zen, grundsätzlich verbessern)

passend, anständig, gerecht, richtig, fair:
[mu."i.æ] adj. muiä

passend, günstig, rechtzeitig: [nIk."maR] adv.
nìkmar (abgeleitet von Saison haben)

passend, relevant, wichtig, angemes-
sen, sachdienlich, zur Sache gehörig:
[sæ."ta.RE.NaP] adj. sätarenga’ (abgeleitet

von Verbindung, Verwandtschaft, Beziehung,
Verhältnis)

passieren, geschehen, stattfinden, vorfallen:
[l·En] vin. len

Pause machen, ausruhen (sich), ruhen, erho-
len: [>ts·u."R·ok’] vin. tsurokx

Pause, kleine Erholung, kleine Entspan-
nung: [tI."sjoR.

>
tsjIp^] n. tìsyortsyìp (abgelei-

tet von Entspannung, Erholung)
pausenlos, andauernd, ständig, unentwegt,

permanent, fortlaufend, dauernd: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

pausenlos, andauernd, ständig, unen-
twegt, permanent, fortlaufend, dauernd:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

Peinlichkeit, Demütigung, Erniedrigung,
Beschämung, Blamage, Gesichtsverlust:
[fwIN] n. fwìng

Pendeltrommel: [wok."a.u] n. wokau (zusam-
mengesetzt aus laut und Trommel)

per Zufall, zufällig: [nI."sjaj.vi] adv. nìsyayvi
(abgeleitet von Glück, Zufall)

perfekt, makellos, fehlerfrei sein: [j·oP] vin.
yo’

perfekte Kreisform, Kreis: ["joP.ko] n. yo’ko
(abgeleitet von perfekt und Kreis, Ring,
Oval)

Perfektion: [tI."joP^] n. tìyo’ (abgeleitet von
perfekt sein)

Perle (dekorativ): [sRok^] n. srok
permanent, andauernd, ständig, unentwegt,

fortlaufend, dauernd, pausenlos: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

permanent, andauernd, ständig, unen-
twegt, fortlaufend, dauernd, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

Person, Mensch (Na’vi): ["tu.tE] n. tute
persönlich wichtiger oder geliebter Ort, Hei-

mat: [t’an."wE.
>
tsEN] n. txanwetseng (abgelei-

tet von emotional bedeutend und Ort, Platz)
persönlicher Stil oder Ästhetik, Präsenz,

Ausstrahlung: ["sno.lup^] n. snolup (zusam-
mengesetzt aus selbst und Stil)
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Pfad, Weg, Verhalten, Art und Weise: ["fja.Po]
n. fya’o

Pfahl, Stange, Stab, Pfosten: [swEk^] n. swek
pfeifen: ["fw·E.fw·i] vin. fwefwi
pfeifend, pfeifenderweise: [nI."fwE.fwi] adv.

nìfwefwi (abgeleitet von pfeifen)
pfeifenderweise, pfeifend: [nI."fwE.fwi] adv.

nìfwefwi (abgeleitet von pfeifen)
Pfeil: [swi."zaw] n. swizaw
Pfeil und Bogen (Sammelbegriff), Bogenschi-

eßen: [>tsko swi."zaw] n. tsko swizaw (zusam-
mengesetzt aus Bogen und Pfeil)

Pflanze: ["PE.wl
"
] n. ’ewll

Pflege, Sorge, Betreuung: [tI.t’u."k’E.fu] n.
tìtxukxefu (abgeleitet von sorgen)

Pflicht, Verpflichtung, auferlegte Anfor-
derung: [>tson] n. tson

pflücken, sammeln von Essen aus dem Wald,
(in der Landwirtschaft) ernten: [>ts·awn] vtr.
tsawn

Pfosten, Stange, Stab, Pfahl: [swEk^] n. swek
Phantasie-, imaginär, vorgestellt: [lE."Ron.sREl]

adj. leronsrel (abgeleitet von imaginieren,
vorstellen)

Phase des Wachseins, Wachheit: [tI."t’En] n.
tìtxen (abgeleitet von wach)

Philosophie: [sna."fpIl.fja] n. snafpìlfya (zu-
sammengesetzt aus Gruppe, Haufen und
Gedankengang) wörtl.: Gruppe von Gedan-
kengängen

Phonem, Sprachlaut: [pl
"
."t’E.pam] n. plltxe-

pam (zusammengesetzt aus sprechen und
Ton, Geräusch)

Phrase, Satzglied, Satzteil: ["lI.Pu.kIN.vi] n.
lì’ukìngvi (abgeleitet von Satz)

physisch, körperlich: [lE."tok’] adj. letokx
(abgeleitet von Körper)

physisches oder athletisches Spiel, Sport:
[u."van lE."tok’] n. uvan letokx (zusammen-
gesetzt aus Spiel und physisch, körperlich)

pierchen, durchstechen, durchbohren: [R·ip’]
vtr. ripx

Piercing: [>tsaN] n. tsang
pikant, herzhaft, umami, reichhaltig: [fwaN]

adj. fwang
Pilz: [sp’am] n. spxam
pimär, hauptsächlich, Haupt-, wichtigste:

[t’in] adj. txin

Plan, Vorbereitungen: [tI."hawl] n. tìhawl
(abgeleitet von vorbereiten)

platschen: ["fy·u.fy·e] vin. fyufye
Platte (für Essen), Teller: ["jom.jo] n. yomyo

(zusammengesetzt aus essen und Ober-
fläche)

Platz belegen, sein (räumlich), zugegen sein:
[t·ok^] vtr. tok

Platz machen, zurückziehen, zurückweichen:
["t·IN "

>
tsEN] vin. tìng tseng (abgeleitet von

geben und Ort)
Platz, Ort: [">tsEN(E)] n. tseng(e)
Platz, Raum, offener oder grenzenloser Be-

reich: [Nip^] n. ngip
platzieren, setzen, stellen, legen: [j·Em] vtr.

yem
plaudern, (sich) unterhalten (mit), sprechen,

eine Unterhaltung haben: [p·æN."k’·o] vin.
pängkxo

plötzlich, ohne Vorwarnung, auf einmal,
unerwartet, unversehens, unvermutet:
[>tsIk^] adv. tsìk

plötzliche Schock, unerwartete Schock:
["Pa.sap^] n. ’asap

plötzlicher Bruch in der Aussprache, Stop-
pen, Aufhören; Glottisstop: [tI."ftaN] n. tìf-
tang (abgeleitet von stoppen)

Po, Hintern, Arsch, Hinterteil: [t’Im] n. txìm
Polarlicht, Aurora: [taw.sju."Ra.tan] n. tawsyu-

ratan (zusammengesetzt aus Himmel und
Biolumineszenz)

Poncho, Umhang: ["Pa.RE] n. ’are
Position: ["kl

"
.
>
tsEN] n. klltseng (abgeleitet von

Ort)
Position ändern, bewegen, umziehen: [R·ik’]

vin. rikx
Post Scriptum (P.S.), Zusatz: [tI."suN] n. tìsung

(abgeleitet von hinzufügen)
praktisch, geeignet, bequem, vorteilhaft;

brauchbar, ohne viel Aufwand oder An-
strengung: [nik^] adj. nik

Prellung, Schnitt, leichte Verletzung:
["sk’iR.

>
tsjIp^] n. skxirtsyìp (abgeleitet von

Wunde)
prinzipiell, grundsätzlich, im Grunde, im

Kern, im Wesentlichen: [nI."Ran] adv. nì-
ran (abgeleitet von innewohnende Charakte-
ristik)
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probieren, versuchen: [fm·i] vtrm. fmi (mit
dem Subjunktiv)

probieren, versuchen, ausprobieren, kosten,
testen: [m·ajP] vtrm. may’

Problem, Schwierigkeit: [tI."Næ.zIk^] n. tìng-
äzìk (abgeleitet von schwierig, schwer)

produzieren, herstellen, erzeugen: [slEj."k·u]
vtr. sleyku (abgeleitet von werden und

Kaustiv Infix)
Projekt, Teil einer Arbeit: [tI."kaN.kEm.vi] n.

tìkangkemvi (abgeleitet von Arbeit)
Prominenter, berühmte Person: [t’an."RoP.tu]

n. txanro’tu (zusammengesetzt aus berühmt
sein und Person)

prompt, sofort, unverzüglich, schleunigst,
ohne Verzögerung: [tIk^] adv., conj. tìk

prophezeien, voraussagen: [sRE.s·E."P·a] vtr.
srese’a (zusammengesetzt aus vor und se-
hen)

Prophezeiung: [tI."sRE.sE.Pa] n. tìsrese’a (abge-
leitet von prophezeien)

Protest, Einwand: [sæ.lEjm."kEm] n. säleym-
kem (abgeleitet von protestieren)

protestieren: [l·Ejm."kEm] vin. leymkem (zu-
sammengesetzt aus aufschreien, ausrufen
und ungerecht)

Protestieren (abstrakt): [tI.lEjm."kEm] n. tì-
leymkem (abgeleitet von protestieren)

Prozedere, Methode, Herangehensweise, Sy-
stem, Prozess: ["vE.fja] n. vefya (zusam-

mengesetzt aus Ordnung und Weg, Art und
Weise)

Prozess, Methode, Herangehensweise, Sy-
stem, Prozedere: ["vE.fja] n. vefya (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und Weg, Art und
Weise)

Präfix, Vorsilbe: ["E.o.lI.Pu.vi] n. eolì’uvi (abge-
leitet von vor und Wort)

präsentieren, jmd., et. vorstellen: [mu.w·In."t’·u]
vtr. muwìntxu (abgeleitet von zeigen)

Präsenz, persönlicher Stil oder Ästhetik,
Ausstrahlung: ["sno.lup^] n. snolup (zusam-
mengesetzt aus selbst und Stil)

Prävention, Vermeidung, Vorbeugung:
[tI.ftaN."lEn] n. tìftanglen (abgeleitet von
verhindern, vermeiden, unterbinden)

präzise, detailiert, genau (für Dinge): [hI."no]
adj. hìno

prüfen, kontrollieren, untersuchen:
[st·E."ft’·aw] vtr. steftxaw

prüfen, testen, überprüfen: ["fm·E.t·ok^] vtr.
fmetok

Prüfung, Test: [tI."fmE.tok^] n. tìfmetok (abge-
leitet von testen, prüfen)

psychologisch, Macht, Stärke, (physisch, emo-
tional oder politisch): [>tswal] n. tswal

Pulver, Mehl: [>tsjo] n. tsyo
Purpur, Violett, Lila, Magenta: ["Pom.pin] n.

’ompin (abgeleitet von lila)
purpur, violett, lila, magenta: [Pom] adj. ’om

Q

(quer) über, übergreifend: [ka] adp. ka–
Quelle: [>tsim] n. tsim
quetschen, auspressen, zusammendrücken,

zudrücken: [p’aw."t’·ap^] vtr. pxawtxap (zu-
sammengesetzt aus um...herum, rund um

und drücken, aufdrücken, Druck ausüben auf )
Queue, geflochtener Zopf (für tsaheylu):

[>tswin] n. tswin
Queue, neurale Zopf (für tsaheylu): ["ku.Ru] n.

kuru

R

-r, einzige, -s: [lE."Paw] adj. le’aw

-r, endliche, -s, begrenzt, ein Ende haben:
["t’Ew.NaP] adj. txewnga’ (zusammenge-
setzt aus Ende, Rand, Grenze und enthalten)

-r, sein, ihr eigene, -s: ["snE.jæ] pn. sneyä
(abgeleitet von er, sie, es selbst)

rabiat, ruppig, derb, hart, unwirsch, barsch,
roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan

Rache nehmen, sich rächen, vergelten, Ver-
geltung üben: [">tsE.fta s·i] vin. tsefta si
(abgeleitet von Rache, Vergeltung)

Rache, Vergeltung: [">tsE.fta] n. tsefta
Rachen, Kehle: [flEw] n. flew
rachsüchtig: [">tsE.fta.NaP] adj. tseftanga’

(abgeleitet von Rache, Vergeltung)

raffiniert (von einer Person), gewieft:
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[lEt."wan] adj. letwan (abgeleitet von Person
und verstecken)

Rand, Kante, Grenze, Ende, Limit: [t’Ew] n.
txew

Ranke, Tentakel, Fangarm: [fjIp^] n. fyìp
rasch, schnell: [win] adj. win
Raserei, Hast, Hetze: [t’i] n. txi
rasten, anhalten, stoppen, unterbrechen:

[t’·Ej] vin. txey
Rat, Ratschlag: [mo."waR] n. mowar
Ratgeber, Berater: [mo."waR.si.ju] n. mowar-

siyu (abgeleitet von Rat, Ratschlag)
Ratschlag geben, beraten: [mo."waR s·i] vin.

mowar si (abgeleitet von Rat, Ratschlag)
Ratschlag, Rat: [mo."waR] n. mowar
rau, grob, spröde: [Ek’."t’u] adj. ekxtxu
Raub, Diebstahl: [tI."fmoN] n. tìfmong (abge-

leitet von stehlen, rauben)
rauben, stehlen: [fm·oN] vtr. fmong
Raubtier, Jäger: ["taR.ni.o.ang] n. tarnioang

(zusammengesetzt aus jagen und Tier)
Rauch: ["k’E.nER] n. kxener
Raum (als Rückzugsmöglichkeit): ["sno.mo]

n. snomo (zusammengesetzt aus er oder sie
selbst und Raum)

Raum, Hohlraum, begrenzter Bereich: [mo]
n. mo

Raum, Platz, offener oder grenzenloser Be-
reich: [Nip^] n. ngip

rausgehen, hinausgehen: [wr
"
."k·æ] vin. wrrkä

(zusammengesetzt aus außen, draußen und
gehen)

real: [lE.fkEj.to."Naj] adj. lefkeytongay (zusam-
mengesetzt aus Zustand, Beschaffenheit, Si-
tuation und wahr)

Realität, Wirklichkeit: [tI.fkEj.to."Naj] n. tìf-
keytongay (zusammengesetzt aus Zustand,
Beschaffenheit, Situation und wahr)

rechte Seite: ["ski.Em.pa] n. skiempa (zusam-
mengesetzt aus rechts und Seite)

rechter Hand, nach rechts, zur Rechten:
[nI."ski.En] adv. nìskien (abgeleitet von
rechts)

rechtlich, die Regel betreffend: [lE.ko."REn]
adj. lekoren (abgeleitet von Regel)

rechts (nicht links): ["ski.En] adj. skien
Rechtsanwalt, Anwalt: [pæN."k’o.ju lE.ko."REn]

n. pängkxoyu lekoren (zusammengesetzt
aus Gesprächspartner und Regel betreffend)

rechtzeitig, günstig, passend: [nIk."maR] adv.
nìkmar (abgeleitet von Saison haben)

Rede, Ansprache: [sæ.ft’u."lI.Pu] n. säftxulì’u
(abgeleitet von eine Rede halten)

reden, sprechen: [p·l
"
."t’·E] vtr. plltxe

Redner, (öffentlicher) Sprecher: [ft’u."lI.Pu.ju]
n. ftxulì’uyu (abgeleitet von eine Rede hal-

ten)
Referendar, Lehrling (zum Lehrer):

[kaR.ju."naj] n. karyunay (abgeleitet von Le-
hrer)

reflektieren, imitieren, nachmachen, nachah-
men: ["RIP.IR s·i] vin. rì’ìr si (abgeleitet von
Reflexion, Spiegelung)

Reflexion, Spiegelung: ["RI.PIR] n. rì’ìr
Regal, Ablage, Bord: ["fjan.jI] n. fyanyì (zu-

sammengesetzt aus konstruiertes Gerät, um
etwas vom Boden und sauber zu halten und
Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebene, Stufe,
Sprosse)

Regel, Richtlinie: [ko."REn] n. koren
regelmäßig, täglich, in täglicher Weise:

[nI."tr
"
.tr

"
] adv. nìtrrtrr (abgeleitet von Tag)

Regen: ["tom.pa] n. tompa
Regen, angenehmer Geruch von nahem

Gewässer, feuchter Vegetation: [so."sul]
adj. sosul

Regenbogen: ["ka.tir] n. katir
Regenguss, Regenschauer: [t’an."tom.pa] n.

txantompa (zusammengesetzt aus viel und
Regen)

Regenschauer, Regenguss: [t’an."tom.pa] n.
txantompa (zusammengesetzt aus viel und
Regen)

Regentropfen: ["tom.pI.va] n. tompìva (abge-
leitet von Regen und Tropfen, Flocke)

reiben: ["N·u.N·uN] vtr. ngungung
reichen; Okay, ausreichen, genügen, in Ord-

nung: [t·am] vin., intj. tam
reichhaltig, herzhaft, pikant, umami: [fwaN]

adj. fwang
reif, erwachsen, mündig: [fjEjn] adj. fyeyn
Reife, Mündigkeit: [tI."fjEjn] n. tìfyeyn (abge-

leitet von reif, erwachsen, mündig)
Reihe von Stufen ähnlichen Ebenen, Trep-

pen, Treppenstufen: [sna."jI] n. snayì
(abgeleitet von Ebene, Stufe)

Reim: ["Nam.pam] n. ngampam (zusammenge-
setzt aus Echo und Geräusch)
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reimen: ["Nam.pam s·i] vin. ngampam si (abge-
leitet von Reim)

Reise: [tI."sop^] n. tìsop (abgeleitet von reisen)
reisen,: [s·op^] vin. sop
Reisender: ["sop.ju] n. sopyu (abgeleitet von

reisen)
reiten: ["m·ak.t·o] vtr. makto
Reiter des Letzten Schatten, Reiter des To-

ruk: ["to.Ruk^ "mak.to] n. toruk makto (zu-
sammengesetzt aus Leonopteryx und rei-
ten)

Reiter des Toruk, Reiter des Letzten Schat-
ten: ["to.Ruk^ "mak.to] n. toruk makto (zu-
sammengesetzt aus Leonopteryx und rei-
ten)

reizend, liebenswert, niedlich: ["ho.na] adj.
hona

relaxen, entspannen, chillen: [sj·oR] vin. syor
relevant, wichtig, angemessen, sachdienlich,

passend, zur Sache gehörig: [sæ."ta.RE.NaP]
adj. sätarenga’ (abgeleitet von Verbindung,

Verwandtschaft, Beziehung, Verhältnis)
rennen, laufen: [t·ul] vin. tul
reparieren, heilen: [zEj."k·o] vtr. zeyko (abge-

leitet von gutgehen und Kausativinfix)
repräsentieren (ii), darstellen, veranschauli-

chen, bedeuten: ["k·E.n·oN] vin. kenong
resignieren, aufgeben, verzichten, kapitulie-

ren: ["R·a.P·un] vtr. ra’un
Respekt: [lE.i.o."a.E] n. leioae
Respekt, imponierende Wirkung, imponie-

rende Eindruck: [tI."p’ul] n. tìpxul (abge-
leitet von beeindruckend, eindrucksvoll, im-
posant, beachtlich, respekteinflößend)

respekteinflößend, beeindruckend, eindrucksvoll,
imposant, beachtlich: [p’ul] adj. pxul

respektieren: [lE.i.o."a.E s·i] vin. leioae si (abge-
leitet von Respekt)

Resultat, Ergebnis: [kum] n. kum
retten (aus einer gefährlichen Situation):

["t·a.R·Ep^] vtr. tarep
retten, verteidigen, sichern: [z·oN] vtr. zong
Rettung: [sæ."ta.REp^] n. sätarep (abgeleitet

von retten (aus einer gefährlichen Situation))
Reue: [tI."lap’] n. tìlapx (abgeleitet von etwas

bereuen)
Rhythmus: ["ka.to] n. kato
Richter, Beurteiler, Beschlussführer:

[pEP."Naj.ju] n. pe’ngayyu (abgeleitet von

schlussfolgern, rückschließen, beurteilen)
richtig, anständig, passend, gerecht, fair:

[mu."i.æ] adj. muiä
richtig, gültig, stichhaltig: [ka."Naj] adj. kang-

ay (verwandt mit ngay wahr
richtig, korrekt, zutreffend, genau: [E."jawR]

adj. eyawr
richtig, wahr, echt, zutreffend: [Naj] adj. ngay
richtig; in korrekter, korrekt, richtiger Weise:

[nI."jawR] adv. nìyawr (abgeleitet von rich-
tig, korrekt)

richtig?, oder nicht?: [kE."fjak^] part. kefy-
ak (zusammengesetzt aus nicht dieser Weg
und Frage-Marker)

richtiger Weg (etwas zu tun), korrekte Wei-
se: [e."jawR.fja] n. eyawrfya (abgeleitet von
richtig, korrekt und Weg, Weise)

richtiger Weise, korrekt, richtig; in korrekter:
[nI."jawR] adv. nìyawr (abgeleitet von rich-
tig, korrekt)

Richtigkeit, Korrektheit: [tI."jawR] n. tìyawr
(abgeleitet von korrekt, richtig)

Richtigkeit, Wahrheit: [tI."Naj] n. tìngay
(abgeleitet von wahr)

Richtlinie, Regel: [ko."REn] n. koren
Richtung ändern, abbiegen, auseinanderge-

hen, sich verirren, verlaufen, vom Weg ab-
kommen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgeleitet
von Gabelung, Abzweigung)

Richtung, Kurs: [sa."lEw.fja] n. salewfya (abge-
leitet von voranschreiten, weitergehen und
Weg)

riechen: [t·IN "on.tu] vin. tìng ontu (abgeleitet
von geben und Nase)

riechen (gewollt): [sj·am] vtr. syam
riechen (ungewollt): ["h·E.f·i] vtr. hefi
Riesenwebstuhl, Mutterwebstuhl: [sa."PEw.RaN]

n. sa’ewrang (abgeleitet von Mutter und
Webstuhl)

riesig, gewaltig, enorm, ausgedehnt: ["ho.Et^]
adj. hoet

riesig, gigantisch: ["t’an.
>
tsawl] adj. txantsawl

(zusammengesetzt aus viel und groß)
Riff, Korallenbank: ["wi.on] n. wion
Rinde, Borke (eines Baumes): ["tan.lEN] n.

tanleng (abgeleitet von Stamm (eines Bau-
mes) und Haut)

Risiko, Gefahr, Wagnis: ["k’u.
>
tslu] n. kxut-

slu (zusammengesetzt aus Schaden, Unheil
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und Möglichkeit)
risikoreich, riskant, gefährlich, gewagt:

[lE."k’u.
>
tslu] adj. lekxutslu (abgeleitet von

Risiko, Gefahr, Wagnis)
riskant, gefährlich, gewagt, risikoreich:

[lE."k’u.
>
tslu] adj. lekxutslu (abgeleitet von

Risiko, Gefahr, Wagnis)
Ritual, Zeremonie, Brauch: [sæ."PE.o.i.o] n.

sä’eoio (abgeleitet von zeremoniell)
robben, kriechen, krabbeln: [>tslik’] vin. tslikx
roh (für Verhalten), ruppig, rabiat, derb, hart,

unwirsch, barsch: ["ka.kan] adj. kakan
rollen: ["P·r

"
.k·o] vin. ’rrko

romantisch: ["tu.nu] adj. tunu
Romanze, Affäre, Liebesaffäre: [tI."tu.nu] n.

tìtunu (abgeleitet von romantisch)
rot (blutrot): ["REj.paj.tun] adj. reypaytun (zu-

sammengesetzt aus Blut und rot, orange)
Rot, Orange: ["tum.pin] n. tumpin (zusam-

mengesetzt aus rot, orange und Farbe)
rot, orange: [tun] adj. tun
rotieren (um eine Achse), wenden: [m·In]

vin. mìn
Ruf, Ausruf, Aufschrei: [tI."lEjm] n. tìleym

(abgeleitet von ausrufen, aufschreien)
rufen: [sj·aw] vin. syaw
Ruhe, Stille: [tI."fnu] n. tìfnu (abgeleitet von

ruhig sein)
ruhen, ausruhen (sich), Pause machen, erho-

len: [>ts·u."R·ok’] vin. tsurokx
ruhig: [tI."fnu.NaP] adj. tìfnunga’ (abgeleitet

von ruhig sein, still sein) nfp.
ruhig sein, beruhigen, leise sein: [fn·u] vin.

fnu
ruhig, beruhig dich, gut gut: ["tam "tam] intj.

tam tam
ruhig, friedlich: [nIm."wEj] adv. nìmwey

(abgeleitet von ruhig)
ruhig, gefasst: [ma."wEj] adj. mawey
ruhig, stetig, sachte, gleichmäßig (für

Bewegung): [lER] ajd. ler
ruhiger, in stetiger, gleichmäßiger Weise :

[nI."lER] adv. nìler (abgeleitet von stetig, ru-
hig, sachte)

rund um, um...herum: [p’aw] adp. pxaw–
runter (in Richtung), nach unten: [Raw] adp.

raw–
runter, nach unten (Richtung): [nE."kl

"
] adv.

nekll
ruppig, rabiat, derb, hart, unwirsch, barsch,

roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan
rutschen, schlittern: [fw·i] vin. fwi
Rätsel, Mysterium: ["iN.jEn.

>
tsim] n. ingyent-

sim (zusammengesetzt aus Gefühl von Un-
verständnis und Ursprung)

rätselhaft, mysteriös: ["iN.jE.NaP] adj. ingy-
enga’ (abgeleitet von Gefühl von Unver-
ständnis)

rätselhafter Weise, in mysteriöser: ["niN.jEn]
adv. ningyen (abgeleitet von Gefühl von Un-
verständnis)

Rätselhaftigkeit, Gefühl von Unverständnis,
Nichtverstehen: ["iN.jEn] n. ingyen

Räuber, Dieb: ["fmoN.ju] n. fmongyu (abgelei-
tet von stehlen, rauben)

räumliche Trennung, Distanz zwischen zwei
Orten oder Objekten: ["la.Pa] n. la’a

Rücken, Rückseite (des Körpers): [t’al] n. tx-
al

rückschließen, schlussfolgern, einen
Schluss ziehen, zu dem Schluss kommen,
dass ..., urteilen, beurteilen: [p·EP."Naj]
vin. pe’ngay (zusammengesetzt aus ents-
cheiden, beschließen und wahr)

Rückschluss, Schlussfolgerung, Fazit, Folge-
rung, Beschluss: [tI.pEP."Naj] n. tìpe’ngay
(abgeleitet von schlussfolgern, rückschließen,
beurteilen)

Rückseite (des Körpers), Rücken: [t’al] n. tx-
al

Rückseite (Teil oder Abschnitt): [kæ."p’I] n.
käpxì (zusammengesetzt aus gehen und Te-
il)

Rücksicht, Nettigkeit, Aufmerksamkeit:
[tI.">tstun.wi] n. tìtstunwi (abgeleitet von
nett, aufmerksam)

rücksichtsvoll, nett, aufmerksam: [">tstun.wi]
adj. tstunwi
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S

(sich) unterhalten (mit), sprechen, plaudern,
eine Unterhaltung haben: [p·æN."k’·o] vin.
pängkxo

(sich) verbessern, besser werden: [">tsan.P·ul]
vin. tsan’ul (zusammengesetzt aus gut und
steigern, ansteigen)

(sich) verschlechtern, schlechter werden:
["fE.P·ul] vin. fe’ul (zusammengesetzt aus
schlecht und steigern, ansteigen)

(sozialer) Kontakt, Sozialkontakt, (gesell-
schaftlicher) Umgang: [tI."p·a.l·aN] n. tìpa-
lang (abgeleitet von in Kontakt sein, (mit je-
mandem) verkehren, (mit jemandem) umgehen)

-s, einzige, -r: [lE."Paw] adj. le’aw
-s, endliche, -r, begrenzt, ein Ende haben:

["t’Ew.NaP] adj. txewnga’ (zusammenge-
setzt aus Ende, Rand, Grenze und enthalten)

-s, sein, ihr eigene, -r: ["snE.jæ] pn. sneyä
(abgeleitet von er, sie, es selbst)

“Spirituosen”, berauschendes Getränk:
["swo.a] n. swoa

s) Ebene, hohe(r, Stand, Niveau: ["k’ajl.jI]
n. kxaylyì (zusammengesetzt aus hoch und
Ebene)

s) Ebene, mittlere(r, Stand, Niveau: ["k’am.jI]
n. kxamyì (zusammengesetzt aus Mitte und
Ebene)

s) Ebene, niedrige(r, Stand, Niveau: ["tIm.jI]
n. tìmyì (zusammengesetzt aus tief, niedrig
und Ebene)

sachdienlich, relevant, wichtig, angemessen,
passend, zur Sache gehörig: [sæ."ta.RE.NaP]
adj. sätarenga’ (abgeleitet von Verbindung,

Verwandtschaft, Beziehung, Verhältnis)
Sache (physisch und greifbar), Objekt, Ding:

[zum] n. zum
Sache, Thema, Angelegenheit, Bewandtnis:

["t’E.lE] n. txele
Sachen, Dinge: [a."ju] n. ayu (abgeleitet von

Ding, Sache) (niemals kurzer Plural u)
sachte, stetig, ruhig, gleichmäßig (für

Bewegung): [lER] ajd. ler
sagen, erzählen, berichten: [p·EN] vtr. peng
Saison haben (für Nahrung, in Saison, Ge-

müse und Tiere); für Tiere: rollig, läufig:
[kI."maR] adj. kìmar

Saison, Jahreszeit: ["zI.sI.kr
"
] n. zìsìkrr (abge-

leitet von Jahr und Zeit)
Saiteninstrument: ["iP.En] n. i’en
salzig: [wip^] adj. wip
Samen (singular): [Ri."naP] n. rina’ (abgeleitet

von Samen des Großen Baumes)
sammeln von Essen aus dem Wald, pflücken,

(in der Landwirtschaft) ernten: [>ts·awn] vtr.
tsawn

sammeln, einsammeln, zusammenklauben:
["st·aR.s·Im] vtr. starsìm

Sammlung (gewollt von einer Person), Zu-
sammenstellung: [sæ."staR.sIm] n. säs-
tarsìm (abgeleitet von sammeln)

Samstag, Sonnabend: [tr
"
."ki.vE] n. trrkive (zu-

sammengesetzt aus Tag und siebente/-r/-s)
Sand: ["nE.ni] n. neni
sanft (Klang/Geräusch), leise, weich: ["Pa.No]

adj. ’ango
sanft, weich, glatt, geschmeidig: ["fa.o.i] adj.

faoi
Sanftheit, Zärtlichkeit, Milde, Zartheit:

[tI."flr
"
] n. tìflrr (abgeleitet von zart, mild,

sanft)
sanftmütiger Weise, in zarter, milder: [nI."flr

"
]

adv. nìflrr (abgeleitet von zart, mild, sanft)
Sanktuarium, Zufluchtsort, Zuflucht:

[u."tu.Ru] n. uturu
satt, voll (Hungergefühl): ["jE.hak’] adj. ye-

hakx (abgeleitet von zufrieden und hungrig)
satt, voll, gefüllt, ganz: [tE."ja] adj. teya
Satz (von Objekten), Gruppe, Haufen,

Klumpen, Bestand (von Bäumen):
["sna.Po] n. sna’o nfp.

Satz, Wortfolge: ["lI.Pu.kIN] n. lì’ukìng (zusam-
mengesetzt aus Wort und Faden)

Satzglied, Satzteil, Phrase: ["lI.Pu.kIN.vi] n.
lì’ukìngvi (abgeleitet von Satz)

Satzpartikel der Verunglimpfung/Herabsetzung:
[pak^] part. pak

Satzteil, Satzglied, Phrase: ["lI.Pu.kIN.vi] n.
lì’ukìngvi (abgeleitet von Satz)

sauber: ["la.Ro] adj. laro
sauer: ["wE.Paj] adj. we’ay
saugen: [>tsw·Ik^] vtr. tswìk
Schaden (physisch), Unheil: [k’u] n. kxu
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Schaden zufügen, schädigen: [k’u s·i] vin.
kxu si (abgeleitet von Schaden)

Schaden, Unfug, Unheil, Unsinn: ["sti.wi] n.
stiwi

Schaffender, Schöpfer: ["Nop.ju] n. ngopyu
(abgeleitet von kreieren, erschaffen)

Schaffung, Kreation, Schöpfung (abstrakt):
[tI."Nop^] n. tìngop (abgeleitet von kreieren,
erschaffen)

Schale, Becher, geringfügig aus natürli-
ch vorkommenden Ressourcen geändert:
[sEj] n. sey

Schale, Panzer, Hülle (harte Abdeckung ei-
ner Pflanze oder eines Tieres): [lak^] n. lak

Schale, Tasse, Becher, Gefäß: [>tsNal] n. tsngal
Schamane: [ti."RE.tu] n. tiretu (abgeleitet von

Geist und Person)
schambehaftet, schändlich, beschämend:

[lE."lEwN] adj. lelewng (abgeleitet von
Schande, Schamgefühl)

Schamgefühl, Schande: [lEwN] n. lewng
Schande, Schamgefühl: [lEwN] n. lewng
Schande, Unehre, Ehrlosigkeit, Ehrverlust:

[kE."mu.i.a] n. kemuia (zusammengesetzt
aus kein und Ehre, Ehrung, Auszeichnung)

scharf (z.B. Klinge): [lit’] adj. litx
Schatten: [uk^] n. uk (abgeleitet von letzter

Schatten)
Schattenseite, Nachteil, Hindernis, Kehrsei-

te: ["fE.kum] n. fekum (zusammengesetzt
aus schlecht und Resultat, Ergebnis)

Schatz, Kostbarkeit, etwas seltenes von Be-
deutung und großem Wert: [>tsjEjm] n. tsy-
eym

Schau, Ausstellung, Vorführung: [sæ.wIn."t’u]
n. säwìntxu (abgeleitet von zeigen)

schaudern, zittern, erschauern, frösteln:
[r·I."k’·i] vin. rìkxi

schaudernd, zitternd, fröstelnd, in zitternder
Weise, in schaudernder Weise, in frösteln-
der Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi (abgeleitet
von zittern, schaudern, erschauern, frösteln)

schauen, hinsehen, anschauen: [n·In] vtr. nìn
schauen, hinsehen, anschauen: ["t·IN "na.Ri]

vin. tìng nari (abgeleitet von geben und Au-
ge)

schauerlich, gruselig, schaurig, schreckhaft,
unheimlich: ["snEw.sjE] adj. snewsye (zu-
sammengesetzt aus einengen, verengen und

Atem)
schaurig, gruselig, schauerlich, schreckhaft,

unheimlich: ["snEw.sjE] adj. snewsye (zu-
sammengesetzt aus einengen, verengen und
Atem)

Schein, Vorwand, Vortäuschung, Heuchelei:
[tI."la.Pum] n. tìla’um (abgeleitet von vor-
täuschen, vorspielen, heucheln)

scheinen, erscheinen, wirken, aussehen:
[l·am] vin. lam

Scheiss drauf!, Vergiss es! (vulgär): ["p’a.sIk^]
intj. pxasìk

Scheitern (abstrakter Sinn), Fehlschlagen,
Versagen: [tI."nu.i] n. tìnui (abgeleitet von
fehlschlagen, scheitern)

scheitern, fehlschlagen, Misserfolg haben,
fehlgehen, nicht das gewünschte Erge-
bnis erlangen: ["n·u.·i] vin. nui

schelmisch, frech, spitzbübisch: ["sti.wi.NaP]
adj. stiwinga’ (zusammengesetzt aus Un-

fug, Unheil, Schaden und enthalten)
Schema, Muster: ["RE.nu] n. renu
scheu, schüchtern: [nim] adj. nim
Schicht: [fRiR] n. frir
Schichtdicke, Dicke: [flI."nut’] n. flìnutx (zu-

sammengesetzt aus dünn und dick)
schichtig, geschichtet, stufig: [le."fRiR] adj. le-

frir (abgeleitet von Schicht)
schicken, senden: [fp·EP] vtr. fpe’
Schicksal: [sjaj] n. syay
schieben: ["k·æ.R·Ip^] vtr. kärìp Allomorph von
schieben, drücken, stoßen: [kæ."P·æ.R·Ip^] vtr.

kä’ärìp (zusammengesetzt aus gehen und
bewegen)

schief, krumm, gekrümmt: ["lIk.tap^] adj. lìk-
tap

schießen: [t·ol."t·Em] vtr. toltem
schießen (intransitiv): [t·Em] vin. tem
Schild: [jok’] n. yokx
schimpflich, schändlich, beschämend:

["lEw.NaP] adj. lewnga’ (abgeleitet von
Schande, Schamgefühl)

schlachten, (ein Tier) ausnehmen: [s·Ej."to]
vtr. seyto

Schlachtwerkzeug, Schlatermesser: [sæ.sEj."to]
n. säseyto (abgeleitet von schlachten)

Schlacke, Asche: ["t’E.pI.va] n. txepìva (abge-
leitet von Feuer und Flocke)

schlafen: ["h·a.h·aw] vin. hahaw
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Schlaflied, Wiegenlied: ["ha.waj] n. haway
Schlag (rhythmisch): ["PE.koN] n. ’ekong
schlagen, treffen, hauen: ["t·a.k·uk^] vtr. takuk
Schlamm, Schlick, Matsch: ["No.a] n. ngoa
Schlange: [vak’] n. vakx
schlank, dünn: ["li.>tsi] adj. litsi
Schlatermesser, Schlachtwerkzeug: [sæ.sEj."to]

n. säseyto (abgeleitet von schlachten)
schlau, intelligent (Sache): [sIl."Ron.sEm] adj.

sìlronsem (zusammengesetzt aus gut und
Verstand)

schlecht: [fEP] adj. fe’ nfp.
schlecht sein in etwas: [w·æt’] vtr. wätx
schlecht, böse, übel: [kawN] adj. kawngT
schlecht, in schlechter Weise: [nI."fEP] adv. nì-

fe’ (abgeleitet von schlecht)
schlecht-klingend: [mik."væP] adj. mikvä’

(abgeleitet von Ohr und unangenehm für
die Sinne)

schlecht-riechend: [on."væP] adj. onvä’ (zu-
sammengesetzt aus Nase und unangenehm
für die Sinne)

schlechter Stil/Geschmack, geschmacklos,
kitschig, billig: ["fEP.lup^] adj. fe’lup (zu-
sammengesetzt aus schlecht und Stil)

schlechter werden, (sich) verschlechtern:
["fE.P·ul] vin. fe’ul (zusammengesetzt aus
schlecht und steigern, ansteigen)

schlechteste/-r/s, schlimmste/-r/s: ["PE.Pal]
adj. ’e’al

schlechtschmeckend, widerlich: [ft’I."væP]
adj. ftxìvä’ (zusammengesetzt aus Zunge
und unangenehm (für die Sinne))

schleudern, werfen: [">tsR·E.P·i] vtr. tsre’i
schleunigst, sofort, prompt, unverzüglich,

ohne Verzögerung: [tIk^] adv., conj. tìk
Schlick, Schlamm, Matsch: ["No.a] n. ngoa
schließen, zumachen, enden, sperren: [">tstu

"s·i] vin. tstu si (abgeleitet von zu, geschlos-
sen)

schließlich, als Letztes, zum Schluss:
[nI."sjEn] adv. nìsyen (abgeleitet von letzte/-
r/-s)

schlimmes oder unangenehmes Geräusch,
Lärm, Kreischen: ["væ.pam] n. väpam
(abgeleitet von unangenehm für die Sinne
und Geräusch)

schlimmste/-r/s, schlechteste/-r/s: ["PE.Pal]
adj. ’e’al

schlittern, rutschen: [fw·i] vin. fwi
schlucken, verschlucken: [k’·uk’] vtr. kxukx
schlussfolgern, aus etwas schließen, aus

etwas folgern, annehmen: [tI.pEP."Najt
wr

"
."z·æ.R·Ip^] ph. tìpe’ngayt wrrzärìp (zu-

sammengesetzt aus Rückschluss, Schluss-
folgerung, Fazit, Folgerung, Beschluss und
herausziehen, entnehmen, extrahieren)

schlussfolgern, rückschließen, einen
Schluss ziehen, zu dem Schluss kommen,
dass ..., urteilen, beurteilen: [p·EP."Naj]
vin. pe’ngay (zusammengesetzt aus ents-
cheiden, beschließen und wahr)

Schlussfolgerung, Rückschluss, Fazit, Folge-
rung, Beschluss: [tI.pEP."Naj] n. tìpe’ngay
(abgeleitet von schlussfolgern, rückschließen,
beurteilen)

Schläfchen, Nickerchen: ["haw.
>
tsjIp^] n. hawt-

syìp (abgeleitet von schlafen)
Schläger, Knüppel, Keule: [t’Ewk^] n. txewk
Schmach zufügen, demütigen, beschämen,

erniedrigen: [fwIN s·i] vin. fwìng si (abge-
leitet von Demütigung, Erniedrigung, Be-
schämung, Blamage, Peinlichkeit, Gesichtsver-
lust)

schmachten, sehnen nach, verzehren nach:
["P·an.l·a] vtr. ’anla

Schmachten, Sehnen, Verzehren: [sæ."Pan.la]
n. sä’anla (abgeleitet von sehnen, verzehren,

schmachten)
schmackhaft, gutschmeckend, lecker:

[ft’I."loR] adj. ftxìlor (zusammengesetzt aus
Zunge und schön)

schmal, eng: [snEp^] adj. snep
schmale, dünne Masse oder Haufen, Turm:

["a.sip^] n. asip
schmecken: [t·IN ft’I] vin. tìng ftxì (abgeleitet

von geben und Zunge)
schmecken (ungewollt): ["·Ew.k·u] vtr. ewku
Schmerz: [tI."sRaw] n. tìsraw (abgeleitet von

schmerzhaft)
Schmerz, Trauer, Kummer, Gram: [a."fpawN]

n. afpawng
schmerzen, verletzt sein: [tI."sRaw "s·i] vin. tìs-

raw si (abgeleitet von Schmerz)
schmerzhaft: [sRaw] adj. sraw
Schmuck, zeremonielle Kleidung, Verzie-

rung: [i."o.i] n. ioi
schmutzig, dreckig: [>tsEwt’] adj. tsewtx
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schmücken, verzieren (mit zeremonieller
Kleidung): [i."o.i s·i] vin. ioi si (abgeleitet
von Schmuck)

Schnabel eines Vogels oder Tieres: [PEN] n.
’eng

Schnee: ["hER.wI] n. herwì
Schneedecke: ["hER.t’a.jo] n. hertxayo (abgelei-

tet von Schnee und Feld)
Schneeflocke: ["hER.wI.va] n. herwìva (abgelei-

tet von Schnee und Flocke)
Schneegestöber, leichter Schneeschauer:

[hER."mEjp^] n. hermeyp (abgeleitet von Sch-
nee und schwach)

Schneeregen, Graupel: ["tom.pER.wI] n. tom-
perwì (abgeleitet von Regen und Schnee)

Schneesturm, Blizzard: [t’an."fwER.wI] n.
txanfwerwì (abgeleitet von viel und
Wind+Schnee)

schneiden: [m·un."P·i] vtr. mun’i
schnell tun (etwas), hetzen, in Eile tun (et-

was), überstürzen: ["win "s·i] vin. win si
(abgeleitet von schnell)

schnell, in schneller Weise: [nI."win] adv.
nìwin (abgeleitet von schnell)

schnell, rasch: [win] adj. win
Schnitt, Prellung, leichte Verletzung:

["sk’iR.
>
tsjIp^] n. skxirtsyìp (abgeleitet von

Wunde)
Schnur, Seil, Leine, Strick: [tE."lEm] n. telem
schnüren, festmachen, anbringen, festbin-

den: [j·æn] vtr. yän
schockiert sein, erschrocken sein: ["Pa.sap s·i]

vin. ’asap si (abgeleitet von plötzliche Schock,
unerwartete Schock)

schon, bereits: [li] adv. li
schon, vor, davor, zuvor: [sRE."kr

"
] adv. srekrr

(zusammengesetzt aus vor (zeitl.) und Zeit)
Schotter, Kies: [nIk’] n. nìkx
Schoß, Unterleib, Mutterleib: ["pr

"
.ku] n. prr-

ku (zusammengesetzt aus Kleinkind und
Haus, Heim)

Schrecken, Horror, Entsetzen, Grauen:
[tI."fp’a.mo] n. tìfpxamo (abgeleitet von
entsetzlich, grausam, schrecklich, furchtbar,
fürchterlich)

schreckhaft, gruselig, schaurig, schauerlich,
unheimlich: ["snEw.sjE] adj. snewsye (zu-
sammengesetzt aus einengen, verengen und
Atem)

schrecklich, entsetzlich, grausam, furchtbar,
fürchterlich: ["fp’a.mo] adj. fpxamo

Schrei (eines Natterwolfs), Heulen: ["Nu.waj]
n. nguway (abgeleitet von Lied)

schreiben: [pam."REl "s·i] vin. pamrel si (abge-
leitet von Schrift)

Schreiber, Autor: [pam."rEl.si.ju] n. pamrelsiyu
(abgeleitet von Schrift, Geschriebenes)

Schreibweise: [pam."REl.fja] n. pamrelfya
(abgeleitet von Schrift und Weg, Pfad)

schreien, kreischen: [z·awN] vin. zawng
schreiten, treten, auftreten, einen Schritt

machen: [k·Ejn."vEn] vin. keynven (abgelei-
tet von herunternehmen, ablegen, absetzen,
weglegen und Fuß)

Schrift: [pam."REl] n. pamrel (zusammenge-
setzt aus Geräusch und Bild)

Schritt (in einer Anleitung), Aufgabe, Auft-
rag: ["tIn.vi] n. tìnvi

Schritt (Geräusch): [tI."Ran.pam] n. tìranpam
(zusammengesetzt aus gehen, laufen, wan-
dern und Geräusch)

schubsen, treten: [p’·Ek^] vtr. pxek
Schuh: [hawn."vEn] n. hawnven (zusammenge-

setzt aus beschützen und Fuß)
Schuld: [tI."to.kat^] n. tìtokat (abgeleitet von

schuldig, schuldvoll, schuldbewusst)
Schuld geben, beschuldigen, anschuldigen:

[k·i."·an] vtr. kian
schuldbewusst, schuldig, schuldvoll:

["to.kat^] adj. tokat
schuldig, schuldvoll, schuldbewusst:

["to.kat^] adj. tokat
Schuldige, Beschuldigte: [ki."an.tu] n. kiantu

(abgeleitet von beschuldigen, anschuldigen,
Schuld geben)

schuldlos, gutartig, unschuldig, arglos: [lajl]
adj. layl

schuldvoll, schuldig, schuldbewusst:
["to.kat^] adj. tokat

Schule: ["num.
>
tsEN] n. numtseng (zusammen-

gesetzt aus lernen und Ort)
Schulklasse, Klasse, Lerngruppe: [nu.mul."t’a]

n. numultxa (zusammengesetzt aus lernen
und Treffen)

Schulter: ["PEt.naw] n. ’etnaw
Schutz, Bewahrung: [tI."haw.nu] n. tìhawnu

(abgeleitet von beschützen)
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Schutzort, Zuflucht, sicherer Ort, Sicherheit:
["zoN.

>
tsEN] n. zongtseng (zusammengesetzt

aus retten und Ort, Platz)
schwach, kraftlos, empfindlich: [mEjp^] adj.

meyp
schwach, schwächlich, locker: [nI."mEjp^]

adv. nìmeyp (abgeleitet von schwach)
Schwachkopf, Arschloch, Depp (vulgär):

[von."væP] n. vonvä’ (zusammengesetzt aus
Seele und schlecht-riechend)

schwanger sein: [N·aP."pr
"
.nEn] vin. nga’prrnen

Schwanz: ["k’E.
>
tsE] n. kxetse

Schwarm (romantisch), Objekt der Begierde:
["tu.nu.tu] n. tunutu (abgeleitet von ro-
mantisch)

schwarz: [la."jon] adj. layon
Schwarz: [la."jom.pin] n. layompin (abgeleitet

von schwarz)
schwer (Gewicht): ["ku.Pup^] adj. ku’up
schwer, schwierig: ["Næ.zIk^] adj. ngäzìk
Schwester: [">tsmu.kE] n. tsmuke (abgeleitet

von Geschwister)
schwierig, schwer: ["Næ.zIk^] adj. ngäzìk
Schwierigkeit, Problem: [tI."Næ.zIk^] n. tìng-

äzìk (abgeleitet von schwierig, schwer)
schwimmen: ["sl·E.l·E] vin. slele
schwimmend, auf schwimmende Weise:

[nI."slE.lE] adv. nìslele (abgeleitet von
schwimmen)

Schwinge, Flügel: [>tsjal] n. tsyal
Schwäche: [tI."mEjp^] n. tìmeyp (abgeleitet von

schwach)
schwächlich, schwach, locker: [nI."mEjp^]

adv. nìmeyp (abgeleitet von schwach)
Schwächling, Hänfling, Weichling (eine Per-

son von schwacher Statur oder Charakter):
["mEjp.tu] n. meyptu (abgeleitet von sch-
wach, kraftlos, machtlos)

Schädel: ["tEk.RE] n. tekre
schädigen, Schaden zufügen: [k’u s·i] vin.

kxu si (abgeleitet von Schaden)
schädlich kratzen (wie von einer Kralle):

[>ts·up’] vtr. tsupx
schälen, häuten: ["fk·a.R·ut^] vtr. fkarut
schändlich, beschämend, schambehaftet:

[lE."lEwN] adj. lelewng (abgeleitet von
Schande, Schamgefühl)

schändlich, beschämend, schimpflich:
["lEw.NaP] adj. lewnga’ (abgeleitet von

Schande, Schamgefühl)
schätzungweise, ungefähr, etwa, circa, annä-

hernd: [wum] adv. wum
schön (innere Schönheit): ["ju.Ej] adj. yuey

ofp.
schön (nicht für Lebewesen), nett, freundli-

ch, angenehm: [tI.">tstun.wi.NaP] adj. tìt-
stunwinga’ (zusammengesetzt aus Nettig-
keit und enthalten)

schön, angenehm für die Sinne: [loR] adj. lor
schön, hübsch (vorrangig für weibliche Per-

sonen): [sE."vin] adj. sevin ofp.
schön-aussehend, visuell angenehm ausse-

hend: [naR."loR] adj. narlor (abgeleitet von
Auge und schön, angenehm)

schön-klingend, gut-klingend: [mik."loR] adj.
miklor (abgeleitet von Ohr und schön, ang-
enehm)

Schönheit: [tI."loR] n. tìlor (abgeleitet von
schön)

Schönheitsfehler, Makel, Defekt, Mang-
el, Unförmigkeit, fehlerhafte Eigenschaft:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

Schöpfer, Schaffender: ["Nop.ju] n. ngopyu
(abgeleitet von kreieren, erschaffen)

Schöpfung (abstrakt), Kreation, Schaffung:
[tI."Nop^] n. tìngop (abgeleitet von kreieren,
erschaffen)

schüchtern, scheu: [nim] adj. nim
Schüler, Student: ["nu.mE.ju] n. numeyu

(abgeleitet von lernen)
schütten, eingießen, einschütten, gießen:

[sl·o."·an] vtr. sloan
schützen, beschützen, wahren: ["h·aw.n·u]

vtr. hawnu
sechs: ["pu.kap^] num. pukap
sechste/-r/-s (Ordnungszahl): ["pu.vE] adj. pu-

ve (abgeleitet von sechs)
Seele: [vit."Ra] n. vitra
Seele, Geist: [ti."RE.a] n. tirea
Seelentier, Spirit Animal, Geistes Tier:

[ti."RE.a.i.­o.aN] n. tireaioang (zusammen-
gesetzt aus Geist und Tier)

Segel: ["ka.fi] n. kafi
Segelboot: ["ka.fi.u.ran] n. kafiuran (zusam-

mengesetzt aus Segel und Boot)
segeln, sich mit Hilfe eines Segels fortbewe-

gen: ["ka.fi s·i] vin. kafi si (abgeleitet von
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Segel)
Segen: [sjawn] n. syawn
Segen geben, segnen: [t·IN sjawn] vin. tìng sy-

awn (abgeleitet von Segen)
segnen, Segen geben: [t·IN sjawn] vin. tìng sy-

awn (abgeleitet von Segen)
sehen (im physischen Sinne): [>ts·E."P·a] vtr.

tse’a
Sehen (spirituell), Vision: [æ."i.E] n. äie
sehen, verstehen, kennen, erkennen (spiritu-

ell): ["k·a.m·E] vtr. kame
sehnen nach, verzehren nach, schmachten:

["P·an.l·a] vtr. ’anla
Sehnen, Verzehren, Schmachten: [sæ."Pan.la]

n. sä’anla (abgeleitet von sehnen, verzehren,
schmachten)

Sehnsucht, Wunsch, Begierde, Verlangen:
[tI."nEw] n. tìnew (abgeleitet von wollen,
möchten)

sehr alt, uralt: ["t’an.lal] adj. txanlal (zusam-
mengesetzt aus sehr und alt)

sehr heiß: ["t’a.som] adj. txasom (abgeleitet
von viel und heiß)

sehr kalt: ["t’a.wEw] adj. txawew (abgeleitet
von viel und kalt)

sehr kurze Zeit, Sekunde: ["hI.kr
"
] n. hìkrr (zu-

sammengesetzt aus klein und Zeit)
sehr mögen, enorm genießen: [t’a."s·u.n·u]

vin. txasunu (abgeleitet von viel und ge-
fallen) nfp.

sehr, viel (Abstrakt): [nI."t’an] adv. nìtxan
(abgeleitet von viel)

Sehsinn, Sehvermögen: [>tsE."Pa.
>
tswo] n.

tse’atswo (abgeleitet von sehen)
Sehvermögen, Sehsinn: [>tsE."Pa.

>
tswo] n.

tse’atswo (abgeleitet von sehen)
seicht, flach (physisch): [REN] adj. reng nfp.
Seil: ["t’uR.tel] n. txurtel (zusammengesetzt

aus stark und Schnur)
Seil, Schnur, Leine, Strick: [tE."lEm] n. telem
sein (räumlich), zugegen sein, Platz belegen:

[t·ok^] vtr. tok
sein, bin, bist, ist, sind (Kopula, Verb der Ex-

istenz): [l·u] vin. lu
sein, ihr eigene, -r, -s: ["snE.jæ] pn. sneyä

(abgeleitet von er, sie, es selbst)
seit (zeitlich mit anderen Zeitwörtern), von,

ab, aus (lokal): [ta] adp. ta–

seit (zeitlich): [ta."kr
"
.a] konj. takrra Allo-

morph von (komp. aus krr Zeit und ta von
seit (zeitlich): [a."kr

"
.ta] konj. akrrta Allo-

morph von (komp. aus krr Zeit und ta von
Seite (Position): ["pa.Po] n. pa’o
Sekunde, kleiner Moment, Momentchen,

Augenblickchen: ["swaw.
>
tsjIp^] n. swawt-

syìp (abgeleitet von Moment)
Sekunde, sehr kurze Zeit: ["hI.kr

"
] n. hìkrr (zu-

sammengesetzt aus klein und Zeit)
selbe, gleiche, gleichwertig: [tEN] adj. teng
selbst, gar, sogar: [kEN] adv. keng
Selbst-Stolz, Arroganz, Hochmut: [sno."nr

"
.a]

n. snonrra (zusammengesetzt aus sein/ihr
eigenes und Stolz)

selbstbewusst, selbstsicher, zuversichtlich:
[am."Pa.kE] adj. am’ake (zusammengesetzt
aus Zweifel und nicht)

Selbstkontrolle: [sno."tip’] n. snotipx (zusam-
mengesetzt aus selbst und Kontrolle, Ein-
fluss)

selbstsicher, selbstbewusst, zuversichtlich:
[am."Pa.kE] adj. am’ake (zusammengesetzt
aus Zweifel und nicht)

Selbstsucht, Individualität (negativ), Egois-
mus: [tI."Paw.po] n. tì’awpo (abgeleitet von
Individuum)

selbstverständlich, unnötig zu erwäh-
nen, dass...; natürlich: [kE.zEm.pl

"
."t’E]

adv. kezemplltxe (Zusammenziehung von
ke+zene+plltxe)

selten anzutreffen, selten: [kEl."p’Im.Run] adj.
kelpxìmrun (abgeleitet von nicht und häu-
fig, häufig anzutreffen)

selten, selten anzutreffen: [kEl."p’Im.Run] adj.
kelpxìmrun (abgeleitet von nicht und häu-
fig, häufig anzutreffen)

seltsam, lustig, komisch: ["hi.jIk^] adj. hiyìk
seltsam, merkwürdig, ungewohnt, unbe-

kannt: [st’oN] adj. stxong
seltsamerweise, merkwürdigerweise:

[nI."hEk^] adv. nìhek (abgeleitet von kurios
sein) (Satzadverbial, nicht Art und Weise)

senden, schicken: [fp·EP] vtr. fpe’
senkrecht sein, vertikal sein: [k’·Em] vin. kx-

em
September: [vo.sp’I.vo."law] n. vospxìvolaw

(zusammengesetzt aus Monat und neun)
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Servierbrett, Ablage, Tablett: ["sju.smuN] n.
syusmung (zusammengesetzt aus Essen
und Transportwerkzeug)

setzen, stellen, legen, platzieren: [j·Em] vtr.
yem

sexuell), angenehm, ansprechend (körperli-
ch: [mo."wan] adj. mowan

sich (mit zeremonieller Kleidung) schmücken,
sich anziehen: [i."o.i sæ."p·i] vin. ioi
säpi (zusammengesetzt aus zeremonielle
Kleidung, Schmuck, Verzierung und machen
(Reflexiv))

sich abdecken, sich bedecken, sich verdec-
ken: ["lEw sæ."p·i] vin. lew säpi (zusammen-
gesetzt aus Abdeckung und machen (Reflex-
iv))

sich als nützlich erweisen, nützlich sein, von
Nutzen sein: [lE."saR s·i] vin. lesar si (abge-
leitet von nützlich, brauchbar)

sich anziehen, sich (mit zeremonieller Kleidung)
schmücken: [i."o.i sæ."p·i] vin. ioi säpi (zu-
sammengesetzt aus zeremonielle Kleidung,
Schmuck, Verzierung und machen (Reflexiv))

sich bedecken, sich abdecken, sich verdec-
ken: ["lEw sæ."p·i] vin. lew säpi (zusammen-
gesetzt aus Abdeckung und machen (Reflex-
iv))

sich benehmen, sich verhalten, sich betra-
gen: ["vo.Ik s·i] vin. voìk si (abgeleitet von
Verhalten, Benehmen)

sich betragen, sich benehmen, sich verhal-
ten: ["vo.Ik s·i] vin. voìk si (abgeleitet von
Verhalten, Benehmen)

sich betrinken, betrunken sein: ["R·o.·u] vin.
rou (Beispiel: rou fa pxir)

sich ducken, hocken, kauern: [z·uN] vin. zung
sich ducken, untertauchen, tauchen: [t·awN]

vin. tawng
sich einer Herausforderung stellen, einer

Herausforderung gewachsen sein: [s·a]
vin. sa

sich entfalten, erblühen: [P·oN] vin. ’ong
sich erleichtern, austreten, Notdurft verrich-

ten; (auf der Erde:) auf die Toilette gehen:
[fN·æP] vin. fngä’

sich formell höflich verhalten: ["hE.Na s·i]
vin. henga si (abgeleitet von formell höfliches
Verhalten)

sich grämen, trauern, betrübt sein, Kum-
mer bereiten: [a."fpawN s·i] vin. afpawng
si (abgeleitet von Trauer, Kummer, Schmerz,
Gram)

sich kümmern um, anhören, Aufmerksam-
keit schenken: ["El.tu s·i] vin. eltu si (abge-
leitet von Gehirn)

sich messen, konkurrieren, wetteifern, wett-
streiten: ["wæ.s·ul] vin. wäsul

sich mit etwas abfinden, etwas überwin-
den, einen Umstand akzeptieren, weiter-
machen: [w·a."l·Ew] vin. walew

sich mit Hilfe eines Segels fortbewegen, se-
geln: ["ka.fi s·i] vin. kafi si (abgeleitet von
Segel)

sich rächen, Rache nehmen, vergelten, Ver-
geltung üben: [">tsE.fta s·i] vin. tsefta si
(abgeleitet von Rache, Vergeltung)

sich schließen: [">tstu sæ."p·i] vin. tstu säpi
(zusammengesetzt aus zu, geschlosse und
machen (Reflexiv))

sich sorgen, sorgen, beunruhigt sein: [sNum
s·i] vin. sngum si (abgeleitet von Sorge)

sich sorgen, sorgen, beunruhigt sein:
[t’an."sNum s·i] vin. txansngum si (abge-
leitet von Verzweiflung, Gefühl von großer
Sorge)

sich sorgen, sorgen, tiefe Gefühle haben:
[t’u."k’·E.f·u] vin. txukxefu (zusammenge-
setzt aus tief und gefühl)

sich streiten, kämpfen: [w·Em] vin. wem
sich trauen (etwas zu tun), wagen (etwas zu

tun): [k·om] vim. kom
sich verbinden, verschmelzen, mischen, (mit

etwas) eins werden: ["n·a.w·aN] vin. na-
wang

sich verdecken, sich abdecken, sich bedec-
ken: ["lEw sæ."p·i] vin. lew säpi (zusammen-
gesetzt aus Abdeckung und machen (Reflex-
iv))

sich verhalten, sich benehmen, sich betra-
gen: ["vo.Ik s·i] vin. voìk si (abgeleitet von
Verhalten, Benehmen)

sich verirren, abbiegen, auseinandergehen,
Richtung ändern, verlaufen, vom Weg ab-
kommen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgeleitet
von Gabelung, Abzweigung)

sich verlieren (im spirituellen Sinne): ["P·i.·a]
vin. ’ia
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sich von Fleisch ernähren, fleischfressend se-
in: [j·om."vEj] vin. yomvey (zusammenge-
setzt aus essen und Fleisch)

sich widersetzen, Widerstand leisten, wi-
derstehen, standhalten: [ka."ra] vtr. kara

sich wiederherstellen (metaphorisch), mit
sich selbst ins Reine kommen: [spæ."p·EN]
vin. späpeng (abgeleitet von wiederherstel-

len, erneuern)
sich zurückhalten, zögern, Tätigkeit unter-

brechen/einstellen: [fp·ak^] vin. fpak
sich öffnen: [pi."ak sæ."p·i] vin. piak säpi

(zusammengesetzt aus offen, geöffnet und
machen (Reflexiv))

sich übergeben, (etwas) erbrechen: [·u."·EP]
vtr. ue’

sicher, eindeutig, klar, gewiss: [law] adj. law
sicher, unbeschadet: ["k’u.kE] adj. kxuke (zu-

sammengesetzt aus Schaden und nicht)
sicher, wohlbehalten: [nI."zaw.noN] adv. nì-

zawnong (abgeleitet von Partizip Passiv Infix
und beschützen)

sicherer Ort, Schutzort, Zuflucht, Sicherheit:
["zoN.

>
tsEN] n. zongtseng (zusammengesetzt

aus retten und Ort, Platz)
Sicherheit: [tI."k’u.kE] n. tìkxuke (abgeleitet

von sicher)
Sicherheit, Schutzort, Zuflucht, sicherer Ort:

["zoN.
>
tsEN] n. zongtseng (zusammengesetzt

aus retten und Ort, Platz)
sichern, retten, verteidigen: [z·oN] vtr. zong
Sie (Höflichkeitsform von): [NE."Na] pn. ngen-

ga (abgeleitet von du)
sie (Plural): [aj."fo] or ["aj.fo] pn. ayfo (abge-

leitet von er, sie)
sie (plural): [fo] pn. fo (abgeleitet von entfern-

tes lenierendes Plural Morphem und er/sie)
sie (sg.) (keine Pluralform: verwende (ay)fo):

[po."E] pn. poe (abgeleitet von er, sie)
sie (zeremonielle Form): [po."hE] pn. pohe
sie (zeremonielle Form), er: ["po.ho] pn. poho
sie, er: [po] pn. po
sieben: ["ki.næ] num. kinä
siebente/-r/-s (Ordnungszahl): ["ki.vE] adj. ki-

ve (abgeleitet von sieben)
Sieg: [tI.jo."RaP] n. tìyora’ (abgeleitet von

gewinnen)
Sieg (über jemanden), Niederlage:

[sæ.læ."t’ajn] n. sälätxayn (abgeleitet von

(im Kampf) besiegen, überwältigen, erobern,
bezwingen)

Signal, Zeichen, Hinweis: [sæ."vl
"
] n. sävll

(abgeleitet von hinweisen, hindeuten)
signifikant, emotional bedeutungsvoll, be-

deuteund: [t’an.wa."wE] adj. txanwawe (zu-
sammengesetzt aus viel und Bedeutung)

Signifikanz, Bedeutung, Wichtigkeit:
[wa."wE] n. wawe

Silbe: ["lIP.koN] n. lì’kong (zusammengesetzt
aus Wort und rhythmischer Schlag)

simpel, einfach, leicht: [fjin] adj. fyin
Sims, Ablage, Felsvorsprung, Ebene, Stufe,

Sprosse: [jI] n. yì (kann auch metaphorisch
genutzt werden, um sich auf die Ebene von
etwas skalierbaren zu beziehen – alles was
Ebenen oder Abstufungen, Höhen und Ti-
efen hat: Wasserstand, Temperatur, Talent,
Wut, usw.)

sind (Kopula, sein, bin, bist, ist, Verb der Ex-
istenz): [l·u] vin. lu

singen: [R·ol] vin. rol
singen: ["waj "s·i] vin. way si (abgeleitet von

Lied, Gesang)
sinken, abnehmen, vermindern, abfallen:

[n·æn] vin. nän
sinken, versinken: [w·ap’] vin. wapx
Sinn, Bedeutung: [Ral] n. ral
Sinn, sinnlicher Eindruck, Wahrnehmung:

[i."nan.fja] n. inanfya (zusammengesetzt
aus Wissen durch sinnliche Eindrücke erlang-
en und Weg, Art und Weise)

sinnlicher Eindruck, Sinn, Wahrnehmung:
[i."nan.fja] n. inanfya (zusammengesetzt
aus Wissen durch sinnliche Eindrücke erlang-
en und Weg, Art und Weise)

sinnvoll, lehrreich, aufschlussreich; etwas,
von dem eine Lehre gezogen werden
kann: ["Ral.NaP] adj. ralnga’ (zusammenge-
setzt aus Bedeutung, Sinn und enthalten)

Situation, Zustand, Beschaffenheit:
[tI."fkEj.tok^] n. tìfkeytok (abgeleitet von ex-
istieren)

Sitz, Stuhl, Bank; jedes Hilfsmittel oder Vor-
richtung, die Sitzen ermöglicht: [sEjn] n.
seyn (abgeleitet von Werkzeug, Gerät und
sitzen)

sitzen: [h·Ejn] vin. heyn
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Skelett: [sna."t’æ.REm] n. snatxärem (zu-
sammengesetzt aus Gruppe, Haufen und
Knochen) wörtl.: Knochensatz

Snack, leichte Mahlzeit, Imbiss: [>tsjEj] n. tsy-
ey

so (auf diese Art und Weise): [fI."fja] adv. fìfya
(abgeleitet von Weg, Pfad)

so (sehr), besonders, in solchem Ausmaße:
[fI."t’an] adv. fìtxan (abgeleitet von viel)

so tun, vortäuschen, vorspielen, heucheln,
als ob (verwendet mit tsnì): ["l·a.P·um] vin.
la’um

so wie, wie, als: [na] adp. na–
so, also, daher, in diesem Fall: [ha] conj. ha
so, auf jene Weise: [>tsa."fja] adv. tsafya (zu-

sammengesetzt aus jenes, das und Weg,
Pfad)

so, derart, dermaßen: [nI."ft’an] adv. nìftxan
(abgeleitet von so)

so, solche/-r/-s: [na.fI."Pu] adj. nafì’u (zusam-
mengesetzt aus wie und diese/-r/-s)

so-lala, mittelmäßig, medioker: [kE."sRan]
adj. kesran (zusammengesetzt aus nicht
und ja) (Die Entwicklung des Wortes
ist nicht vollkommen klar. Es kann ur-
sprünglich kesrankekehe, wörtl.: ‘nicht ja,
nicht nein’ gewesen sein, bezogen auf eine
Handlung, die gut oder schlecht ausgefü-
hrt wurde, und das mit der Zeit zu kesran
verkürzt wurde. Seine Verwendung bein-
haltet alles, was mittelmäßige Qualität be-
sitzt.)

sodass nicht, dass nicht, damit nicht: ["ftE.kE]
conj. fteke (zusammengesetzt aus sodass

und nicht) (mit subjunktivem Verb im ab-
hängigen Nebensatz

sodass, dass (als Ergebnis: [a."kum] konj.
akum (abgeleitet von Ergebnis, Resultat) die-
se Form wird dem Ergebnis nachgestellt,
d.h. ’Poe yawne slolu oer sevin akum nìftx-
an lu sevin’ (Sie war so schön, dass ich mich
in sie verliebte.); vgl. ’kuma’

sodass, dass (als Ergebnis): ["kum.a] konj. ku-
ma (abgeleitet von Ergebnis, Resultat) die-
se Form wird dem Ergebnis vorangestellt,
d.h. ’Lu poe sevin nìftxan kuma yawne slo-
lu oer’ (Sie war so schön, dass ich mich in sie
verliebte.); vgl. ’akum’

sodass, um. . . zu: [ftE] conj. fte (mit subjunkti-
vem Verb im abhängigen Nebensatz)

sofern nicht, außer, es sei denn (meist mit
dem Subjunktiv benutzt): [muN."wr

"
.t’o] conj.

mungwrrtxo (zusammengesetzt aus außer,
ausgenommen, mit Ausnahme von und wenn,
falls)

sofort, direkt, unmittelbar, geradenwegs, oh-
ne Unweg/Umschweife, auf direkte Wei-
se; einfach: [nI."jEj] adv. nìyey (abgeleitet
von gerade)

sofort, prompt, unverzüglich, schleunigst,
ohne Verzögerung: [tIk^] adv., conj. tìk

sogar, gar, selbst: [kEN] adv. keng
Sohn: ["Pi.tan] n. ’itan
solange, während, wie (zur gleichen Zeit

wie): [tEN."kr
"
] conj. tengkrr (zusammenge-

setzt aus gleiche, selbe und Zeit)
solche/-r/-s, so: [na.fI."Pu] adj. nafì’u (zusam-

mengesetzt aus wie und diese/-r/-s)
soll heißen, das heißt, mit anderen Worten:

["a.lu] conj. alu (abgeleitet von Subordina-
tor (Attributiv, Beifügung) und sein)

sollen: ["swEj.l·u] vin. sweylu (abgeleitet von
beste, -r, -s und sein)

Sommer: [zI.skr
"
."som] n. zìskrrsom (zusam-

mengesetzt aus Saison, Jahreszeit und heiß)
sondern: [ki] conj. ki
sondern auch: ["slæ.kop^] adv. släkop (zusam-

mengesetzt aus aber und auch)
Song, Lied, Gesang: [tI."Rol] n. tìrol (abgeleitet

von singen)
Sonnabend, Samstag: [tr

"
."ki.vE] n. trrkive (zu-

sammengesetzt aus Tag und siebente/-r/-s)
Sonne; Alpha Centauri A: [">tsaw.kE] n. Tsaw-

ke
Sonnenuntergang, Dämmerung: [t’on."PoN]

n. txon’ong (zusammengesetzt aus Nacht
und erblühen)

Sonntag: [tr
"
."Paw.vE] n. trr’awve (zusammen-

gesetzt aus Tag und erste/-r/-s)
sonst, wenn nicht, ansonsten: ["t’o.kE.fjaw]

conj. txokefyaw (zusammengesetzt aus
wenn nicht einen Weg)

Sorge, Besorgnis, Befürchtung: [sNum] n.
sngum

Sorge, Betreuung, Pflege: [tI.t’u."k’E.fu] n.
tìtxukxefu (abgeleitet von sorgen)
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sorgen um, kümmern um, verantwortlich se-
in für: [v·EwN] vtr. vewng

sorgen, sich sorgen, beunruhigt sein: [sNum
s·i] vin. sngum si (abgeleitet von Sorge)

sorgen, sich sorgen, beunruhigt sein:
[t’an."sNum s·i] vin. txansngum si (abge-
leitet von Verzweiflung, Gefühl von großer
Sorge)

sorgen, sich sorgen, tiefe Gefühle haben:
[t’u."k’·E.f·u] vin. txukxefu (zusammenge-
setzt aus tief und gefühl)

sorgfältig, fest, bestimmt: [nIk.tuN."zup^] adv.
nìktungzup (abgeleitet von nicht fallen las-
sen) wörtl.: ohne fallenzulassen

Sorry (Annehmen von Schuld und Reue),
Entschulding: [Naj."t’o.a] intj. ngaytxoa
(zusammengesetzt aus dein(e) und Verge-
bung)

sowohl ... als auch: [kop^] konj. kop
sozial inakzeptabel, anstößig, vulgär:

[ræp."tum] adj. räptum
sozial oder persönlich), unterstützen (emo-

tional: [sl·an] vtr. slan ofp.
sozial oder persönlich), Unterstützung (emo-

tional: [tI."slan] n. tìslan (abgeleitet von un-
terstützen)

Sozialkontakt, (sozialer) Kontakt, (gesell-
schaftlicher) Umgang: [tI."p·a.l·aN] n. tìpa-
lang (abgeleitet von in Kontakt sein, (mit je-
mandem) verkehren, (mit jemandem) umgehen)

Spalt, Lücke: ["mEk.
>
tsEN] n. mektseng (zusam-

mengesetzt aus leer und Platz)
Span, Flocke, Tropfen, Splitter: ["Il.va] n. ìlva
sparen (Zeit, Nahrung, etc.), ersparen:

["P·a.v·un] vtr. ’avun
spazieren, laufen, gehen, wandern, flanie-

ren, wandeln, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

Spaß bringend, lustig, spaßig, aufregend:
[PoP] adj. ’o’

Spaß, Aufregung: [tI."PoP] n. tì’o’ (abgeleitet
von spaßig, lustig)

Spaß, Vergnügen: [tI."pr
"
.tEP] n. tìprrte’ (abge-

leitet von vergnüglich)
spaßig, lustig, aufregend, Spaß bringend:

[PoP] adj. ’o’
Speer, Spieß: [tuk."Ru] n. tukru
speisen, essen, fressen: [j·om] vtr. yom

spekulativ, auf Vermutung beruhend:
[lE."PEn] adj. le’en (abgeleitet von begrün-
dete Vermutung) nfp.

sperren, schließen, zumachen, enden: [">tstu
"s·i] vin. tstu si (abgeleitet von zu, geschlos-
sen)

spezialisieren, konzentrieren, interessiert
sein: ["k·an.P·In] vtr. kan’ìn (zusammen-
gesetzt aus abzielen und beschäftigt sein)

speziell, besonders: [zEj] adj. zey
Spiegelung, Reflexion: ["RI.PIR] n. rì’ìr
Spiel: [u."van] n. uvan
spielen (ein Spiel): [u."van "s·i] vin. uvan si

(abgeleitet von Spiel)
Spielfilm, Film, Video: ["rEl a.ru."sikx] n. rel

arusikx (zusammengesetzt aus Bild und
bewegen)

Spielzeug, Kinderspielzeug: [fil] n. fil
Spieß, Speer: [tuk."Ru] n. tukru
Spirale, Wendel: [PI."hE.ju] n. ’ìheyu
Spirit Animal, Geistes Tier, Seelentier:

[ti."RE.a.i.­o.aN] n. tireaioang (zusammen-
gesetzt aus Geist und Tier)

Spirit Path, Geistes Weg: [ti."RE.a.­fja.Po] n.
tireafya’o (zusammengesetzt aus Geist und
Pfad)

spirituell, stark (emotional, nicht physisch):
[sEj."k’El] adj. seykxel

spitz (z.B. Nadel): [p’i] adj. pxi
spitzbübisch, frech, schelmisch: ["sti.wi.NaP]

adj. stiwinga’ (zusammengesetzt aus Un-
fug, Unheil, Schaden und enthalten)

Spitze, Gipfel: ["fæ.pa] n. fäpa
Splitter, Flocke, Tropfen, Span: ["Il.va] n. ìlva
Sport, physisches oder athletisches Spiel:

[u."van lE."tok’] n. uvan letokx (zusammen-
gesetzt aus Spiel und physisch, körperlich)

Sprach-, die Sprache betreffend: [lE."lIP.fja]
adj. lelì’fya (abgeleitet von Sprache)

Sprachbenutzer, Sprachgruppe, Sprach-
bund: ["lIP.fja.o."loP] n. lì’fyaolo’ (zusam-
mengesetzt aus Sprache und Clan, Stamm)

Sprachbund, Sprachgruppe, Sprachbenut-
zer: ["lIP.fja.o."loP] n. lì’fyaolo’ (zusammen-
gesetzt aus Sprache und Clan, Stamm)

Sprache: ["lIP.fja] n. lì’fya (zusammengesetzt
aus Wort und Weg, Art und Weise)

Sprachgruppe, Sprachbenutzer, Sprach-
bund: ["lIP.fja.o."loP] n. lì’fyaolo’ (zusam-
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mengesetzt aus Sprache und Clan, Stamm)
Sprachlaut, Phonem: [pl

"
."t’E.pam] n. plltxe-

pam (zusammengesetzt aus sprechen und
Ton, Geräusch)

Sprachteil, Ausdruck: ["lIP.fja.vi] n. lì’fyavi
(abgeleitet von Sprache)

sprechen, (sich) unterhalten (mit), plaudern,
eine Unterhaltung haben: [p·æN."k’·o] vin.
pängkxo

sprechen, reden: [p·l
"
."t’·E] vtr. plltxe

Sprecher, Sprecherin: [pl
"
."t’E.ju] n. plltxeyu

(abgeleitet von sprechen)
Sprecherin, Sprecher: [pl

"
."t’E.ju] n. plltxeyu

(abgeleitet von sprechen)
springen, hüpfen: [sp·æ] vin. spä
spritzen: [>ts·æP] vin. tsä’
Sprosse, Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebe-

ne, Stufe: [jI] n. yì (kann auch metapho-
risch genutzt werden, um sich auf die Ebe-
ne von etwas skalierbaren zu beziehen – al-
les was Ebenen oder Abstufungen, Höhen
und Tiefen hat: Wasserstand, Temperatur,
Talent, Wut, usw.)

spröde, rau, grob: [Ek’."t’u] adj. ekxtxu
Sprühregen, Nieselregen: [tom.pa."mEjp^] n.

tompameyp (abgeleitet von Regen und sch-
wach)

spucken, (etwas) ausspucken: ["hi·up^] vtr. hi-
up

Spur, Fährte (von Tieren oder Menschen):
[>tsmIm] n. tsmìm

spät: ["hawN.kr
"
] adv. hawngkrr (zusammenge-

setzt aus Übermaß und Zeit)
spät, verspätet: [lE."hawN.kr

"
] adj. lehawngkrr

(abgeleitet von spät)
später Nachmittag (vor Dämmerung),

Abend: [kajm] n. kaym
später, nach, danach: ["maw.kr

"
] adv. mawkrr

(zusammengesetzt aus nach (zeitl.) und
Zeit)

spüren, fühlen, wahrnehmen: ["P·E.f·u] vtr.
’efu

Squad, Kampfeinheit: ["wEm.po.Nu] n. wem-
pongu (zusammengesetzt aus kämpfen und
Gruppe)

Staat, Gebiet eines Clans oder Stammes,
Land (politisch), Staatsgebiet: [t’an.lo."k’E]
n. txanlokxe (zusammengesetzt aus viel;

Stamm, Clan und Land)

Staatsgebiet, Gebiet eines Clans oder Stam-
mes, Land (politisch), Staat: [t’an.lo."k’E]
n. txanlokxe (zusammengesetzt aus viel;

Stamm, Clan und Land)
Stab, Stange, Pfosten, Pfahl: [swEk^] n. swek
Stachel, Dorn einer Pflanze: [t’im] n. txim
Stamm (eines Baumes): ["ta.NEk^] n. tangek
Stamm, Clan: [o."loP] n. olo’
Stammesanführer, Clanführer: [o.lo."PEjk.tan]

n. olo’eyktan (zusammengesetzt aus Stamm
und Anführer)

Stammesführer, Clanführer (männlich):
[o.lo.PEjk."tan] n. olo’eyktan (abgeleitet von
Stammesführer, Clanführer)

Stammesführerin, Clanführerin: [o.lo.PEjk."tE]
n. olo’eykte (abgeleitet von Stammesführer,

Clanführer)
Stammesmitglied, Clanmitglied, Mitglied

einer Gemeinschaft: [o."lo.tu] n. olo’tu
(abgeleitet von Clan, Stamm)

Stand, hohe(r, s) Ebene, Niveau: ["k’ajl.jI]
n. kxaylyì (zusammengesetzt aus hoch und
Ebene)

Stand, mittlere(r, s) Ebene, Niveau: ["k’am.jI]
n. kxamyì (zusammengesetzt aus Mitte und
Ebene)

Stand, niedrige(r, s) Ebene, Niveau: ["tIm.jI]
n. tìmyì (zusammengesetzt aus tief, niedrig
und Ebene)

standhalten, aufrechterhalten, stützen:
[fm·al] vtr. fmal

standhalten, Widerstand leisten, widerste-
hen, sich widersetzen: [ka."ra] vtr. kara

Stange, Stab, Pfosten, Pfahl: [swEk^] n. swek
stark (emotional, spirituell, nicht physisch):

[sEj."k’El] adj. seykxel
stark, kräftig (physisch): [t’uR] adj. txur
starke Person, Kraftmensch, (Person von star-

ker Statur oder Charakter): ["t’uR.tu] n. txurtu
(abgeleitet von stark, kräftig (physisch))

starten, abheben: [ja."w·o] vin. yawo (zusam-
mengesetzt aus Luft und greifen nach)

starten, anfangen, beginnen: ["sN·æ.P·i] vim.
sngä’i

Startposition, Anfang, Anfangspunkt:
["sNæ.Pi.

>
tsEN] n. sngä’itseng (zusammen-

gesetzt aus anfangen, beginnen und Ort,
Platz)
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Startzeit, Anfang, Beginn: ["sNæ.Pi.kr
"
] n.

sngä’ikrr (zusammengesetzt aus anfangen
und Zeit)

Statement, Aussage, Stellungnahme, Be-
richt: [sæ.pl

"
."t’E] n. säplltxe (abgeleitet von

sprechen)
statt, anstelle, eher als: [tup^] conj. tup
stattfinden, passieren, geschehen, vorfallen:

[l·En] vin. len
Staub (auf einer Oberfläche): [fwEp^] n. fwep
Staub (in der Luft), Staubwolke: [fwop’] n.

fwopx (abgeleitet von Staub und Wolke)
Staubwolke, Staub (in der Luft): [fwop’] n.

fwopx (abgeleitet von Staub und Wolke)
stechen: [sN·ap^] vtr. sngap
stechen, erstechen, niederstechen: [>ts·uk’]

vtr. tsukx
stehen: [kl

"
."k’·Em] vin. kllkxem

stehlen, rauben: [fm·oN] vtr. fmong
steigern, ansteigen, vermehren, erhöhen:

[P·ul] vin. ’ul
steil: [fjEN] adj. fyeng
Stein, Fels, Felsen: [>tsk’E] n. tskxe
Steingefäß, Steinkrug, um giftige Spinnenti-

ere aufzubewahren: [E."p’aN] n. epxang
steinig, aus Stein: [lE.">tsk’E] adj. letskxe (abge-

leitet von Stein)
Steinkrug, Steingefäß, um giftige Spinnenti-

ere aufzubewahren: [E."p’aN] n. epxang
Stelle, Feuerstelle (allgemein), an der ein

Feuer brennt oder brannte: ["t’Ep.
>
tsEN] n.

txeptseng (zusammengesetzt aus Feuer und
Ort, Stelle, Platz)

stellen, setzen, legen, platzieren: [j·Em] vtr.
yem

Stellungnahme, Aussage, Bericht, State-
ment: [sæ.pl

"
."t’E] n. säplltxe (abgeleitet von

sprechen)
Stellvertreter, General (in der Rangfolge un-

ter dem Anführer): [Ejk.ta."naj] n. eyktanay
(abgeleitet von Anführer)

Sterben, Tod (abstrakt): [tI."tER.kup^] n. tì-
terkup (abgeleitet von sterben)“Sterben ist
unvermeidlich."

sterben, umkommen: ["t·ER.k·up^] vin. terkup
Stern, biolumineszentes Fleckchen/Punkt:

[tan."hI] n. tanhì
Sternenhaufen: [sna.tan."hI.

>
tsjIp^] n. sna-

tanhìtsyìp (zusammengesetzt aus Gruppe,

Haufen und Stern)
Sternkonstellation, Konstellation: [sna.tan."hI]

n. snatanhì (zusammengesetzt aus Haufen
und Stern) wörtl.: Sternenhaufen

stetig, ruhig, sachte, gleichmäßig (für
Bewegung): [lER] ajd. ler

steuern, kontrollieren, Kontrolle ausüben,
Kontrolle haben, Einfluss haben: [hip’]
vtr. hipx

stichhaltig, gültig, richtig: [ka."Naj] adj. kang-
ay (verwandt mit ngay wahr

Stift, Bleistift, wörtl. schreibender Stock:
[pam."rel.vul] n. pamrelvul (zusammenge-
setzt aus schreiben und Zweig, Ast)

Stift, Bleistift, wörtl. schreibender Stock
(Kurzform von pamrelvul): ["REl.vul] n.
relvul

Stift, Bleistift, wörtl. schreibender Stock aus
Holz: [pam."rel.vul le."RIn] n. pamrelvul ler
(zusammengesetzt aus Stift, Bleistift, wörtl.
schreibender Stock und hölzern, aud Holz)

Stil, Stilrichtung, Duktus: ["lup.Ra] n. lupra
Stille, Ruhe: [tI."fnu] n. tìfnu (abgeleitet von

ruhig sein)
Stilrichtung, Stil, Duktus: ["lup.Ra] n. lupra
Stimme: ["mok.Ri] n. mokri
Stirn: [za."REP] n. zare’ (zusammengesetzt aus

Vorderseite und Kopf )
Stock (eines Baumes, Astes): ["vul.

>
tsjIp^] n. vult-

syìp (abgeleitet von Zweig, Ast)
Stoff; an einem Webstuhl hergestelltes Stück

Stoff: [sRæ] n. srä
Stolz, Gefühl von Stolz: ["nr

"
.a] n. nrra

stolz, Gefühl von Stolz (für andere): [lE."nr
"
.a]

adj. lenrra (abgeleitet von Stolz)
stoppen (jemanden, etwas): [tI."ftaN s·i] vin.

tìftang si (abgeleitet von Stoppen)
stoppen, anhalten, aufhalten: [ft·aN] vim.

ftang
stoppen, anhalten, unterbrechen, rasten:

[t’·Ej] vin. txey
Stoppen, Aufhören; Glottisstop, plötzlicher

Bruch in der Aussprache: [tI."ftaN] n. tìf-
tang (abgeleitet von stoppen)

stoßen, drücken, schieben: [kæ."P·æ.R·Ip^] vtr.
kä’ärìp (zusammengesetzt aus gehen und
bewegen)

strafen, bestrafen, ahnden: [t’·aw] vtr. txaw
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straff, eng, eng anliegend: [PE."k’in] adj. ’ekx-
in

straffen, einengen, einschnüren, verengen,
zuziehen, zusammenziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

Straftat, Verbrechen: ["kawN.kEm] n. kawng-
kem

strahlend, lebhaft, anschaulich, lebendig:
["t’a.na.tan] adj. txanatan (zusammenge-
setzt aus viel und Licht)

Strang, Faden: [kIN] n. kìng
streben (nach etwas), suchen, aufspüren:

[fw·Ew] vtr. fwew
Strecke, Länge: [Nim."pup^] n. ngimpup (abge-

leitet von lang und kurz)
Streit, Auseinandersetzung: [tI.wæ."tE] n.

tìwäte (abgeleitet von bestreiten, anfechten,
streiten)

streiten, bestreiten, anfechten: [wæ."t·E] vtr.
wäte

Streitgrund, Streitpunkt: [sæ.wæ."tE] n. säwä-
te (abgeleitet von streiten, bestreiten)

Streitpunkt, Streitgrund: [sæ.wæ."tE] n. säwä-
te (abgeleitet von streiten, bestreiten)

Stress, Überlastung, Belastung, Be-
anspruchung (mentales oder emotionales Ge-
fühl): ["fk’a.Ra] n. fkxara

stressig, anstrenged, aufreibend: ["fk’a.Ra.NaP]
adj. fkxaranga’ (abgeleitet von Stress, Über-

lastung, Belastung, Beanspruchung)
Strick, Schnur, Seil, Leine: [tE."lEm] n. telem
Strom, Fluss: ["paj.fja] n. payfya (zusammen-

gesetzt aus Wasser und Weg)
Stromschnellen (zählbar, Wildwasserstrom,

aber selten): [">tsEl.>tsul] n. tseltsul
strömen, fließen: [">tswE.sja s·i] vin. tswesya si

(abgeleitet von Strömung, Lauf (eines Flus-
ses))

Strömung, Lauf (eines Flusses): [">tswE.sja] n.
tswesya

Student, Schüler: ["nu.mE.ju] n. numeyu
(abgeleitet von lernen)

studieren, erforschen: [ft·i."·a] vtr. ftia
Studium der physischen Welt, Wissenschaft:

[tI.fti."a ki."fkE.jæ] n. tìftia kifkeyä (zusam-
mengesetzt aus Studium und (physische)
Welt)

Studium, Wissenschaft, Erforschung, Unter-
suchung: [tI.fti."a] n. tìftia (abgeleitet von

studieren)
Stufe, Ablage, Felsvorsprung, Sims, Ebene,

Sprosse: [jI] n. yì (kann auch metaphorisch
genutzt werden, um sich auf die Ebene von
etwas skalierbaren zu beziehen – alles was
Ebenen oder Abstufungen, Höhen und Ti-
efen hat: Wasserstand, Temperatur, Talent,
Wut, usw.)

stufig, geschichtet, schichtig: [le."fRiR] adj. le-
frir (abgeleitet von Schicht)

Stuhl, Sitz, Bank; jedes Hilfsmittel oder Vor-
richtung, die Sitzen ermöglicht: [sEjn] n.
seyn (abgeleitet von Werkzeug, Gerät und
sitzen)

stumpf (z.B. Klinge): ["tE.tE] adj. tete
stumpf, abgerundet, abgenutzt (z.B. Spitze):

[fwEm] adj. fwem
Sturm, Unwetter, Gewitter: ["jr

"
.ap^] n. yrrap

(abgeleitet von Luft und Gefahr)
ständig, andauernd, unaufhörlich: [nIl.kE."ftaN]

adv. nìlkeftang (zusammengesetzt aus ohne
und stoppen)

ständig, andauernd, unentwegt, permanent,
fortlaufend, dauernd, pausenlos: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

ständig, andauernd, unentwegt, perma-
nent, fortlaufend, dauernd, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

Stärke, Kraft: [tI."t’uR] n. tìtxur (abgeleitet von
stark)

Stärke, Macht, (physisch, psychologisch, emotio-
nal oder politisch): [>tswal] n. tswal

stören, nerven, belästigen: [sR·æt’] vtr. srätx
stören, unterbrechen, beunruhigen, negativ

auswirken auf: [t’·uN] vtr. txung
Störenfried, Unheilstifter, Tunichtgut:

["sti.wi.si.ju] n. stiwisiyu (abgeleitet von
Unfug, Unheil, Schaden)

Störung, Belästigung: [sæ."sRæt’] n. säsrätx
(abgeleitet von nerven, belästigen)

Stößel (Mahl- und Reibewerkzeug), großer
Mörser: ["i.kut^] n. ikut

Stückchen, Bißchen, kleine Menge: [Pit^] n.
’it

stürmen, angreifen: ["k’l
"
"s·i] vin. kxll si (abge-

leitet von Ansturm)
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stützen, aufrechterhalten, standhalten:
[fm·al] vtr. fmal

Substantiv: [">tst’o.lI.Pu] n. tstxolì’u (zusam-
mengesetzt aus Name und Wort)

suchen, streben (nach etwas), aufspüren:
[fw·Ew] vtr. fwew

Suffix, Nachsilbe: ["u.o.lI.Pu.vi] n. uolì’uvi
(abgeleitet von hinter und Wort)

Sumpfgebiete, Auen, Feuchtgebiete:
[mE.i."ta.jo] n. meitayo (zusammengesetzt
aus nass und Feld, offenes Gelände, Ebene)

System, Methode, Herangehensweise, Pro-
zedere, Prozess: ["vE.fja] n. vefya (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und Weg, Art und
Weise)

säubern (z.B. Wunde), waschen; reinigen:
[j·uR] vtr. yur

säubern, von Schmutz befreien: ["la.ro s·i]
vin. laro si (abgeleitet von sauber)

Säugling, Baby: ["pr
"
.nEn] n. prrnen

Sünde, Böse, Übel: [tI."kawN] n. tìkawng
(abgeleitet von böse, schlecht)

süß (Geschmack): [ka."lin] adj. kalin
süße Beere (Kosename, Kosewort):

[pa.ska."lin] n. paskalin (abgeleitet von Bee-
re und süß)

süßlich-aromatisch (blumig oder aromatisch
holziger Geruch; kann sich auch auf ein
Gewürz in der Na’vi Küche beziehen):
[un."joR] adj. unyor

T

Tablett, Ablage, Servierbrett: ["sju.smuN] n.
syusmung (zusammengesetzt aus Essen
und Transportwerkzeug)

Tag: [tr
"
] n. trr

Tag nach morgen, übermorgen: [mE.sr
"
."aj]

adv., n. mesrray (abgeleitet von Tag)
Tag vor zwei Tagen, vorgestern: [mE.sr

"
."am]

adv., n. mesrram (abgeleitet von Tag)
Tageszeitraucherspaß, vibrierende Zunge

(Na’vi-Idiom): ["pr
"
.k’En.tr

"
.kr

"
] n. prrkx-

entrrkrr (komp. aus prrte’ Vergnügen, kx-
ener Rauch, trr Tag und krr Zeit

Tal: [>tsoN] n. tsong
Talent: [tI."naw.Ri] n. tìnawri (abgeleitet von

talentiert)
talentiert: ["naw.Ri] adj. nawri
tanzen: [sR·Ew] vin. srew
tapfer, mutig: [>tstEw] adj. tstew ofp.
tapfer, mutig, beherzt: [tI.">tstEw.NaP] adj. tìt-

stewnga’ (abgeleitet von Mut, Tapferkeit,
Courage) nfp. (z.B. eine mutige Tat)

Tapferkeit, Mut, Courage: [tI.">tstEw] n. tìt-
stew

Tasse, Becher, Schale, Gefäß: [>tsNal] n. tsngal
Tastsinn, Tastvermögen: ["zIm.

>
tswo] n.

zìmtswo (abgeleitet von fühlen, anfühlen)
Tastvermögen, Tastsinn: ["zIm.

>
tswo] n.

zìmtswo (abgeleitet von fühlen, anfühlen)
Tat, Ding (Aktion), Handlung: [kEm] n. kem
Tatsache, Ding (Sache, Abstraktion): [Pu] n.

’u

tatsächlich, in der Tat, in Wahrheit:
[nI.fkEj.to."Naj] adv. nìfkeytongay (zusam-
mengesetzt aus Situation und wahr)

taub: [kak."pam] adj. kakpam (abgeleitet von
Geräusch)

Taubheit: [tI.kak."pam] n. tìkakpam (abgeleitet
von taub)

tauchen, untertauchen, sich ducken: [t·awN]
vin. tawng

Teich, Tümpel, Weiher: ["Po.Ra.
>
tsjIp^] n. ’orat-

syìp (abgeleitet von See)
Teil: [ha."p’I] n. hapxì
Teil einer Arbeit, Projekt: [tI."kaN.kEm.vi] n.

tìkangkemvi (abgeleitet von Arbeit)
teilen, trennen, entzweien: [p’I.m·un."P·i] vtr.

pxìmun’i (zusammengesetzt aus Teil und
schneiden)

teilnahmslos, träge, lethargisch; faul: [NoN]
adj. ngong

Teilnahmslosigkeit, Trägheit, Lethargie:
[tI."NoN] n. tìngong (abgeleitet von träge,
faul)

Teilnehmer einer Klasse/Lerngruppe, Klas-
senkamerad: [nu.mul."t’a.tu] n. numultxatu
(abgeleitet von Schulklasse, Lerngruppe)

Teilnehmer eines Treffens: [ul."t’a.tu] n. ultx-
atu (abgeleitet von Treffen)

Telefon: [spul."mok.Ri] n. spulmokri (abgeleitet
von vorantreiben und Stimme)

Teller, Platte (für Essen): ["jom.jo] n. yomyo
(zusammengesetzt aus essen und Ober-

98



fläche)
Temperatur: [som."wEw] n. somwew (abgelei-

tet von heiß und kalt)
Tentakel, Ranke, Fangarm: [fjIp^] n. fyìp
Territorium, Bereich, Gebiet, Land:

[kl
"
."p’Il.tu] n. kllpxìltu

Test, Prüfung: [tI."fmE.tok^] n. tìfmetok (abge-
leitet von testen, prüfen)

testen, prüfen, überprüfen: ["fm·E.t·ok^] vtr.
fmetok

testen, versuchen, ausprobieren, probieren,
kosten: [m·ajP] vtrm. may’

Textur, Berührung, Gefühl, Beschaffenheit:
[ziR] n. zir

Teylu-Gesicht (eine Beleidigung): ["tEj.lu.pil]
n. teylupil (zusammengesetzt aus Käferlar-

ve und Gesichtsstreifen, natürliche Maserung
der Na’vi)

Thema, Angelegenheit, Bewandtnis, Sache:
["t’E.lE] n. txele

tief (physisch): [t’uk’] adj. txukx
tief, in tiefer Weise (auch metaphorisch):

[nI."t’uk’] adv. nìtxukx (abgeleitet von tief,
tiefgründig )

tiefe Gefühle haben, sorgen, sich sorgen:
[t’u."k’·E.f·u] vin. txukxefu (zusammenge-
setzt aus tief und gefühl)

Tier, Bestie, Biest: [i."o.aN] n. ioang
Tierruf, ein Tierschrei, der Ruf eines Tieres:

[zawr] n. zawr
Tipp, hilfreicher Hinweis: ["sRuN.

>
tsjIp^] n.

srungtsyìp (abgeleitet von Hilfe)
Tisch, erhöhte, zweckmäßige Oberfläche:

["fjan.jo] n. fyanyo (zusammengesetzt aus
konstruiertes Gerät, um etwas vom Boden und
sauber zu halten und Oberfläche) Anmer-
kung: ugs., kann yo anstatt fyanyo verwen-
det werden.

tja (Konversationsbeginn), nun, also: [>tsE]
part. tseengl. ’well, ... ’

Tochter: ["Pi.tE] n. ’ite
Tod: [k’it’] n. kxitx
Tod (abstrakt), Sterben: [tI."tER.kup^] n. tì-

terkup (abgeleitet von sterben)“Sterben ist
unvermeidlich."

Toilette (auf der Erde): ["mo a "fNæP] n. mo
a fngä’ (zusammengesetzt aus eingegrenzter
Raum und austreten, sich erleichtern)

Toilette (auf der Erde), Toilettenbereich:
["fNæP.

>
tsEN] n. fngä’tseng (zusammenge-

setzt aus austreten, sich erleichtern und
Platz, Ort)

Toilettenbereich, Toilette (auf der Erde):
["fNæP.

>
tsEN] n. fngä’tseng (zusammenge-

setzt aus austreten, sich erleichtern und
Platz, Ort)

tolerieren, aushalten, ertragen, durchleiden,
etwas erdulden: [l·Ewn] vtr. lewn

toll, wunderbar, fantastisch: [ko."sman] adj.
kosman

tollerweise, wunderbarerweise, fantasti-
scherweise: [nIk."sman] adv. nìksman
(abgeleitet von wunderbar, fantastisch, toll)

Tollpatchigkeit, Ungeschicktheit: [tIp."saw]
n. tìpsaw (abgeleitet von ungeschickt, unbe-
holfen)

tollpatschig, ungeschickt, unbeholfen, zu
Unfällen neigend: [pI."saw] adj. pìsaw

Ton, Geräusch, Klang: [pam] n. pam
Tonaufnahme, Aufnahme: ["stæP.nI.pam] n.

stä’nìpam (zusammengesetzt aus fangen,
auffangen, einfangen, erwischen und Ge-
räusch, Klang, Ton)

Tonspiel, Klangspiel, Lautspiel: ["pam.u.van]
n. pamuvan (zusammengesetzt aus Ge-

räusch, Klang, Ton und Spiel)
Topfdeckel, Abdeckung, Deckel: [lEw] n. lew
Torso, Brustkorb, Brust: [hEjR] n. heyr
tot: ["kE.Ru.sEj] adj. kerusey (zusammengesetzt

aus nicht und lebend (partizipales Infix))
Totem, Amulett: ["lo.Pa] n. lo’a
Trage, Liege: ["tut.sE.na] n. tutsena (zusam-

mengesetzt aus Person und Behälter)
Tragekorb, Korb, hängende Ablage:

["kuR.fjan] n. kurfyan (zusammengesetzt
aus hängen und konstruiertes Gerät, um et-
was vom Boden und sauber zu halten)

tragen: ["h·E.n·a] vtr. hena
trainieren, üben: [">tsk’E.kEN "s·i] vin. tskxekeng

si (abgeleitet von Übung, Training)
Training, Übung, Ausbildung: [">tsk’E.kEN] n.

tskxekeng
Transportgerät, Transportwerkzeug: [sæ."mu.NE]

n. sämunge (abgeleitet von tragen, bringen)
Anmerkung: in Zusammensetzungen fällt
das ä und e weg, was –smung ergibt
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Transportwerkzeug, Transportgerät: [sæ."mu.NE]
n. sämunge (abgeleitet von tragen, bringen)

Anmerkung: in Zusammensetzungen fällt
das ä und e weg, was –smung ergibt

Trauer, Kummer, Leid, Gram: [jEN."wal] n.
yengwal

Trauer, Kummer, Schmerz, Gram: [a."fpawN]
n. afpawng

Trauer, Traurigkeit: [tI.kE."ft’o] n. tìkeftxo
(abgeleitet von traurig, aufgebracht)

trauern, sich grämen, betrübt sein, Kum-
mer bereiten: [a."fpawN s·i] vin. afpawng
si (abgeleitet von Trauer, Kummer, Schmerz,
Gram)

trauernd, in trauender Weise: [na."fpawN]
adv. nafpawng (abgeleitet von Trauer, Kum-
mer, Gram, Schmerz)

Traum: ["u.nil] n. unil
Traumwandler: [u.nil.tI."Ran.ju] n. uniltìranyu

(zusammengesetzt aus Traum und Wande-
rer)

Traumwandler-Körper, Avatar: [u.nil.tI."Ran.tok’]
n. uniltìrantokx (zusammengesetzt aus

Traumwandler und Körper)
traurig: [tI.kE."ft’o.NaP] adj. tìkeftxonga’ (abge-

leitet von traurig, aufgebracht) nfp.
Traurigkeit, Trauer: [tI.kE."ft’o] n. tìkeftxo

(abgeleitet von traurig, aufgebracht)
treffen (mit jmd., absichtlich) (benutze hu

mit): [ul."t’a "s·i] vin. ultxa si (abgeleitet von
Treffen)

treffen (zufällig) (ii), begegnen: [ul."t’a.R·un]
vtr. ultxarun (zusammengesetzt aus Treffen
und finden)

treffen, schlagen, hauen: ["t·a.k·uk^] vtr. takuk
Treffen, Versammlung, Zusammenkunft, Be-

gegnung: [ul."t’a] n. ultxa
treffend, angemessen, passend, geeignet,

zutreffend: [lE."haP] adj. leha’ (abgeleitet
von (zusammen) passen, übereinstimmen, er-
gänzen, grundsätzlich verbessern)

treffend, unmissverständlich: [nI."p’i] adv.
nìpxi (abgeleitet von scharf )

treiben (auf der Oberfläche einer Flüssigkeit):
[fw·um] vin. fwum

treiben, antreiben, vorwärtstreiben:
["sp·u.l·E] vtr. spule

trennen, teilen, entzweien: [p’I.m·un."P·i] vtr.
pxìmun’i (zusammengesetzt aus Teil und

schneiden)
Treppen, Treppenstufen, Reihe von Stufen

ähnlichen Ebenen: [sna."jI] n. snayì (abge-
leitet von Ebene, Stufe)

Treppenstufen, Treppen, Reihe von Stufen
ähnlichen Ebenen: [sna."jI] n. snayì (abge-
leitet von Ebene, Stufe)

treten, auftreten, schreiten, einen Schritt
machen: [k·Ejn."vEn] vin. keynven (abgelei-
tet von herunternehmen, ablegen, absetzen,
weglegen und Fuß)

treten, schubsen: [p’·Ek^] vtr. pxek
treu, loyal: [saj] adj. say
treu, loyal, in loyaler Weise, in treuer Wei-

se: [nI."saj] adv. nìsay (abgeleitet von loyal,
treu)

Treue, Loyalität: [tI."saj] n. tìsay (abgeleitet
von loyal, treu)

Trick, Kniff, klevere oder spezielle Methode:
["iN.jEn.

>
tsjIp^] n. ingyentsyìp (abgeleitet von

Gefühl von Unverständnis)
Trinkbehälter, Kürbisflasche: [PE."Pin.sEj] n.

’e’insey (zusammengesetzt aus Flaschenkür-
bis und Becher, Schale)

trinken: [n·æk^] vtr. näk
trinkend, in flüssiger Weise: [nI."næk^] adv.

nìnäk (abgeleitet von drinken)
Trinkgefäß (aus Meeresmuscheln her-

gestellt): ["sum.sEj] n. sumsey (zusammen-
gesetzt aus Muschel und Becher, Schale)

trist, grau, graubraun: [Nul] adj. ngul
trocken: [u."k’o] adj. ukxo
trockenes Land (im Gegensatz zu Land mit

Seen, Festland, Flüssen etc.): [REjm] n.
reym

Trockenheit, Dürre, Trockenperiode:
["tom.pa.kel] n. tompakel (abgeleitet von
Regen)

Trockenperiode, Dürre, Trockenheit:
["tom.pa.kel] n. tompakel (abgeleitet von
Regen)

Trommel (aus Haut/Fell): ["a.u] n. au
Tropfen (einer Flüssigkeit): [sæ."lip’] n. sälipx

(abgeleitet von tropfen, tröpfeln)
Tropfen, Flocke, Span, Splitter: ["Il.va] n. ìlva
tropfen, tröpfeln: [l·ip’] vin. lipx
Trottel, Idiot: [sk’awN] n. skxawng
trotzdem, dennoch, allerdings: [>tsal.su."Naj]

adv. tsalsungay
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trotzdem, jedoch, aber: [Ni."an] adv. ngian
träge, teilnahmslos, lethargisch; faul: [NoN]

adj. ngong
Trägheit, Teilnahmslosigkeit, Lethargie:

[tI."NoN] n. tìngong (abgeleitet von träge,
faul)

Träne: [">tsNaw.paj.vi] n. tsngawpayvi (zusam-
mengesetzt aus weinen und Wasser, mit
Teil-Marker)

Tränen: [">tsNaw.paj] n. tsngawpay (zusam-
mengesetzt aus weinen und Wasser, Flüs-
sigkeit)

träumen: ["u.nil s·i] vin. unil si (abgeleitet von
Traum)

träumen (dass), etwas träumen, über/von et-
was träumen: ["u.nil.

>
ts·a] vtr. uniltsa (abge-

leitet von Traum und sehen)
tröpfeln, tropfen: [l·ip’] vin. lipx
tu nicht, hab nicht (für negative Imperative):

[Ræ."Pæ] part. rä’ä
tun, machen: ["kEm "s·i] vin. kem si (abgeleitet

von Handlung)
Tunichtgut, Unheilstifter, Störenfried:

["sti.wi.si.ju] n. stiwisiyu (abgeleitet von
Unfug, Unheil, Schaden)

Tunnel: [RoN] n. rong
Turm, schmale, dünne Masse oder Haufen:

["a.sip^] n. asip
Tuwort, Verb: ["kEm.lI.Pu] n. kemlì’u (zusam-

mengesetzt aus Handlung und Wort)
Typus, Art: [fnEl] n. fnel
täglich: [lE."tr

"
] adj. letrr (abgeleitet von Tag)

täglich, jeden Tag: [fRa."tr
"
] adv. fratrr (abge-

leitet von Tag)
täglich, regelmäßig, in täglicher Weise:

[nI."tr
"
.tr

"
] adv. nìtrrtrr (abgeleitet von Tag)

Tätigkeit unterbrechen/einstellen, zögern,
sich zurückhalten: [fp·ak^] vin. fpak

Tätigkeit, die einen beschäftigt hält: [tIn] n.
tìn (abgeleitet von beschäftigt sein)

töricht, dumm, ungebildet: ["jaj.mak^] adj.
yaymak

töten, umbringen: [>tsp·aN] vtr. tspang
Tümpel, Teich, Weiher: ["Po.Ra.

>
tsjIp^] n. ’orat-

syìp (abgeleitet von See)

U

"Uff!", Ausruf der Anstrengung: [sa."u] intj.
sau

(unnütz) verbrauchen, verschwenden, ver-
geuden: [P·al] vtr. ’al

(um förmlich jemandes Aufmerksamkeit zu erlang-
en), Entschuldigen Sie!, Entschuldigung
...: [ma."nawm.tu] intj. manawmtu (zusam-
mengesetzt aus Marker für den Vokativ und
ehrwürdige Person, großartige Person)

Ufer, Küste, Küstenlinie, Wasserrand:
[paj."t’Ew] n. paytxew (zusammengesetzt
aus Wasser und Rand)

um ... willen, wegen, zuliebe: [fpi] adp. fpi+
um berauschende Getränke zu trinken),

(handgroße) Kava-Schale (aus Samenhül-
sen hergestellt, genutzt: ["swo.a.sEj] n.
swoasey (zusammengesetzt aus berauschen-
des Getränk und Becher, Schale)

um etwas vom Boden und sauber zu halten,
konstruiertes Gerät: [fjan] n. fyan

um giftige Spinnentiere aufzubewahren,
Steinkrug, Steingefäß: [E."p’aN] n. epxang

um...herum, rund um: [p’aw] adp. pxaw–

umami, herzhaft, pikant, reichhaltig: [fwaN]
adj. fwang

umarmen, in den Armen halten: [m·E."y·am]
vtr. meyam

Umarmung: [sæm."yam] n. sämyam (abgeleitet
von umarmen)

umbringen, töten: [>tsp·aN] vtr. tspang
Umfang, Grenze, Begrenzung, Eingrenzun:

["p’aw.pa] n. pxawpa (zusammengesetzt
aus herum und Seite)

umfangreich, breit, weit: ["slo.a] adj. sloa
umfangreich, groß, erheblich: [a."p’a] adj.

apxa nfp.
umfassen, enthalten, beinhalten: [N·aP] vtr.

nga’
Umfeld, Umwelt, Umgebung: ["p’aw.Nip^] n.

pxawngip (zusammengesetzt aus um, he-
rum und Raum, Platz, offener Bereich)

umgangsspr. Form von txanso’hayu (Fan,
Enthusiast): ["soP.ju] n. so’yu

umgangsspr. Form von zìsìtsaltrr (Jahrestag):
[zI.">tsal.tr

"
] n. zìtsaltrr

Umgebung, Umwelt, Umfeld: ["p’aw.Nip^] n.

101



pxawngip (zusammengesetzt aus um, he-
rum und Raum, Platz, offener Bereich)

Umhang, Poncho: ["Pa.RE] n. ’are
umherschweifen, wandern, bummeln, he-

rumlaufen, durchstreifen: ["l·an.t·E] vin.
lante

umkommen, sterben: ["t·ER.k·up^] vin. terkup
umstritten: [lE.wæ."tE] adj. lewäte (abgeleitet

von streiten, bestreiten)
Umstände), unterbrechen, aus der harmoni-

schen Balance bringen (für Aktivitäten:
[m·æ."k’u] vtr. mäkxu (abgeleitet von Scha-
den)

Umwelt, Umgebung, Umfeld: ["p’aw.Nip^] n.
pxawngip (zusammengesetzt aus um, he-
rum und Raum, Platz, offener Bereich)

umwickeln, wickeln, einwickeln: [mam] vtr.
mam

umziehen, bewegen, Position ändern: [R·ik’]
vin. rikx

um. . . zu, sodass: [ftE] conj. fte (mit subjunkti-
vem Verb im abhängigen Nebensatz)

unabsichtlich, versehentlich, unbeabsich-
tigt: [nIt."kan.lu.ke] adv. nìtkanluke (zusam-
mengesetzt aus absichtlich und ohne)

unangebracht, Lärm, Geräusch, das zu stark,
unnötig, unerwartet oder überraschend
ist: ["hawm.pam] n. hawmpam (abgeleitet
von Übermaß und Geräusch)

unangemessen, ungeeignet, unzutreffend:
[kEl."haP] adj. kelha’ (abgeleitet von nicht
und angemessen, passend, geeignet, zutref-
fend, treffend)

unangenehm für die Sinne, widerlich: [væP]
adj. vä’

unannehmbar, unerträglich, nicht auszu-
halten, nicht tolerierbar, nicht tragbar:
[kE.

>
tsuk."lEwn] adj. ketsuklewn (abgeleitet

von nicht möglich sein und aushalten, ertra-
gen, durchleiden, etwas erdulden, tolerieren)

unansehnlich, hässlich: [naR."væP] adj. narvä’
(abgeleitet von Auge und unangenehm)

unartig, ungezogen, frech sein; Unfug trei-
ben, Unheil anrichten: ["sti.wi s·i] vin.
stiwi si (abgeleitet von Unfug, Unheil)

unaufgeräumt, chaotisch, unordentlich, dur-
cheinander: ["vEl.ke] adj. velke (zusammen-
gesetzt aus Ordnung und ohne)

unaufhörlich, ständig, andauernd: [nIl.kE."ftaN]

adv. nìlkeftang (zusammengesetzt aus ohne
und stoppen)

unbarmherzig, grausam, entsetzlich:
["zE.vak’] adj. zevakx ofp.

unbarmherzig, grausam, entsetzlich:
[tI."zE.vak’.NaP] adj. tìzevakxnga’ (abgelei-
tet von Grausamkeit, Grauenhaftigkeit) nfp.

unbeabsichtigt, versehentlich, unabsichtli-
ch: [nIt."kan.lu.ke] adv. nìtkanluke (zusam-
mengesetzt aus absichtlich und ohne)

unbedeutend, irrelevant, belanglos,
unwesentlich, gegenstandslos, nicht zur
Sache gehörig: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesä-
tarenga’ (abgeleitet von Verbindung, Ver-
wandtschaft, Beziehung, Verhältnis)

unbegrenzt, unendlich, grenzenlos:
["t’Ew.lu.kE] adj. txewluke (zusammenge-
setzt aus Rand, Limit und ohne)

unbeholfen, ungeschickt, tollpatschig, zu
Unfällen neigend: [pI."saw] adj. pìsaw

unbekannt, seltsam, merkwürdig, ungewohnt:
[st’oN] adj. stxong

unbekannt, ungewusst: [kaw."no.mum] adj.
kawnomum (zusammengesetzt aus nicht
und Wissen)

unbeschadet, sicher: ["k’u.kE] adj. kxuke (zu-
sammengesetzt aus Schaden und nicht)

Unbilligkeit, Ungerechtigkeit: [tI.kEm."wi.æ]
n. tìkemwiä (abgeleitet von unfair,

ungerecht)
unbrauchbar, nutzlos, vergeblich: [kEl."saR]

adj. kelsar (zusammengesetzt aus nicht und
nützlich)

und: [sI] part. sì (verbindet zwei Satzelemen-
te, kann angehängt werden als –sì: zur Ver-
bindung von Sätzen benutze und)

und (verbindet Sätze): ["ul.tE] conj. ulte
undurchlässig machen, versiegeln, verschli-

eßen, abdichten: [fj·El] vtr. fyel
Unehre, Ehrlosigkeit, Schande, Ehrverlust:

[kE."mu.i.a] n. kemuia (zusammengesetzt
aus kein und Ehre, Ehrung, Auszeichnung)

unehrenhaft, ehrlos, entehrend: [kE."mu.i.a.NaP]
adj. kemuianga’ (zusammengesetzt aus ke-

in und ehrenhaft, ehrenwert)
uneins, zerstritten: [kE."Paw] adj. ke’aw (zu-

sammengesetzt aus nicht und eins)
unendlich (im zeitl. Sinn), endlos:

[tIP."i.lu.kE] adj. tì’iluke (zusammengesetzt
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aus Ende und ohne)
unendlich, grenzenlos, unbegrenzt:

["t’Ew.lu.kE] adj. txewluke (zusammenge-
setzt aus Rand, Limit und ohne)

unendlich, unzählbar, endlos: [kE.
>
tsuk."ti.am]

adj. ketsuktiam (abgeleitet von nicht mögli-
ch sein und zählen)

unentwegt, andauernd, ständig, permanent,
fortlaufend, dauernd, pausenlos: [lE."tut^]
adj. letut (abgeleitet von Partikel der Weiter-
führung)

unentwegt, andauernd, ständig, perma-
nent, fortlaufend, dauernd, pausenlos:
[luk."ftaN] adj. lukftang (zusammengesetzt
aus ohne und stoppen, anhalten, aufhalten)

unerlaubt, verboten: ["k’a.nI] adj. kxanì
unerschütterlich, fest: [nIk.lo."nu] adv.

nìklonu (abgeleitet von nicht freilassen)
wörtl.: ohne freizulassen

unerträglich, nicht auszuhalten, nicht to-
lerierbar, nicht tragbar, unannehmbar:
[kE.

>
tsuk."lEwn] adj. ketsuklewn (abgeleitet

von nicht möglich sein und aushalten, ertra-
gen, durchleiden, etwas erdulden, tolerieren)

unerwartet (gewöhnlich für positive Erge-
bnisse): ["hu.ta] adj. huta

unerwartet oder überraschend ist, Lärm, Ge-
räusch, das zu stark, unnötig, unange-
bracht: ["hawm.pam] n. hawmpam (abgelei-
tet von Übermaß und Geräusch)

unerwartet sein, kurios sein: [h·Ek^] vin. hek
unerwartet, plötzlich, ohne Vorwarnung, auf

einmal, unversehens, unvermutet: [>tsIk^]
adv. tsìk

unerwartete Schock, plötzliche Schock:
["Pa.sap^] n. ’asap

unfair, unpassend, falsch, ungerecht:
[kEm."wi.æ] adj. kemwiä (zusammengesetzt
aus nicht und passend, gerecht, fair)

Unfall: ["fE.kEm] n. fekem (zusammengesetzt
aus schlecht und Handlung, Aktion)

Unfug, Unheil, Schaden, Unsinn: ["sti.wi] n.
stiwi

Unförmigkeit, Schönheitsfehler, Makel, De-
fekt, Mangel, fehlerhafte Eigenschaft:
["fEP.Ran.vi] n. fe’ranvi (abgeleitet von
fehlerhafte Charakteristik)

ungebildet, dumm, töricht: ["jaj.mak^] adj.
yaymak

ungeduldig: [kE.lEm."wEj.pEj] adj. kelemwey-
pey (abgeleitet von nicht und geduldig)

ungeeignet, unangemessen, unzutreffend:
[kEl."haP] adj. kelha’ (abgeleitet von nicht
und angemessen, passend, geeignet, zutref-
fend, treffend)

ungefähr, etwa, circa, schätzungweise, annä-
hernd: [wum] adv. wum

ungehindert, frei, nicht blockiert, un-
versperrt: [kaw."k’an] adj. kawkxan (zusam-
mengesetzt aus nicht ein und Barrikade,
Hindernis)

ungemütlich: [kEl."ho.an] adj. kelhoan (abge-
leitet von Gemütlichkeit)

ungerecht, unpassend, unfair, falsch:
[kEm."wi.æ] adj. kemwiä (zusammengesetzt
aus nicht und passend, gerecht, fair)

Ungerechtigkeit, Unbilligkeit: [tI.kEm."wi.æ]
n. tìkemwiä (abgeleitet von unfair,

ungerecht)
ungeschickt, unbeholfen, tollpatschig, zu

Unfällen neigend: [pI."saw] adj. pìsaw
Ungeschicktheit, Tollpatchigkeit: [tIp."saw]

n. tìpsaw (abgeleitet von ungeschickt, unbe-
holfen)

ungewohnt, seltsam, merkwürdig, unbe-
kannt: [st’oN] adj. stxong

ungewusst, unbekannt: [kaw."no.mum] adj.
kawnomum (zusammengesetzt aus nicht
und Wissen)

ungewöhnlich: [kEl."tr
"
.tr

"
] adj. keltrrtrr (abge-

leitet von nicht und normal, alltäglich,
gewöhnlich)

ungezogen, unartig, frech sein; Unfug trei-
ben, Unheil anrichten: ["sti.wi s·i] vin.
stiwi si (abgeleitet von Unfug, Unheil)

unglücklich sein, (mental, emotional) lei-
den, elend sein: [N·æ."P·æn] vin. ngä’än

unglücklich, aufgebracht, ’Wie traurig!’:
[kE."ft’o] adj., intj. keftxo

unglücklicherweise, leider: [nI.kE."ft’o] adv.
nìkeftxo (abgeleitet von unglücklich)

ungünstig, unvorteilhaft: ["kEt.RIp^] adj. ketrìp
(abgeleitet von vielversprechend, vorteilhaft,
verheißungsvoll, günstig)

ungünstig, unvorteilhaft, nicht von Vorteil:
["fE.kum.NaP] adj. fekumnga’ (abgeleitet von
Nachteil, Hindernis, Kehrseite, Schattenseite)

Unheil anrichten, unartig, ungezogen, frech

103



sein; Unfug treiben: ["sti.wi s·i] vin. stiwi
si (abgeleitet von Unfug, Unheil)

Unheil, Schaden (physisch): [k’u] n. kxu
Unheil, Unfug, Schaden, Unsinn: ["sti.wi] n.

stiwi
unheiliger Geist, Dämon: ["vr

"
.tEp^] n. vrrtep

Unheilstifter, Tunichtgut, Störenfried:
["sti.wi.si.ju] n. stiwisiyu (abgeleitet von
Unfug, Unheil, Schaden)

unheimlich, gruselig, schaurig, schauerlich,
schreckhaft: ["snEw.sjE] adj. snewsye (zu-
sammengesetzt aus einengen, verengen und
Atem)

Unideltabaum: [">tsaw.la.p’] n. tsawlapx Allo-
morph von

unlängst, kürzlich, neulich, letztens, vor
Kurzem: [nI."sok^] adv. nìsok (abgeleitet
von kürzlich, jüngst, in letzer Zeit)

unmissverständlich, treffend: [nI."p’i] adv.
nìpxi (abgeleitet von scharf )

unmittelbar, direkt, sofort, geradenwegs, oh-
ne Unweg/Umschweife, auf direkte Wei-
se; einfach: [nI."jEj] adv. nìyey (abgeleitet
von gerade)

unmöglich: [kEl."
>
tsun] adj. keltsun (zusam-

mengesetzt aus nicht und können)
unnötig zu erwähnen, dass...; natürli-

ch, selbstverständlich: [kE.zEm.pl
"
."t’E]

adv. kezemplltxe (Zusammenziehung von
ke+zene+plltxe)

unnötig, Lärm, Geräusch, das zu stark,
unangebracht, unerwartet oder überra-
schend ist: ["hawm.pam] n. hawmpam
(abgeleitet von Übermaß und Geräusch)

unnötig, überflüssig, nicht erforderlich:
[kEl."kin] adj. kelkin

Unobtanium: ["lIN.
>
tsk’E] n. lìngtskxe (zusam-

mengesetzt aus in der Luft schweben und
Stein, Fels, Felsen)

unordentlich, chaotisch, durcheinander,
unaufgeräumt: ["vEl.ke] adj. velke (zusam-
mengesetzt aus Ordnung und ohne)

unpassend, unfair, falsch, ungerecht:
[kEm."wi.æ] adj. kemwiä (zusammengesetzt
aus nicht und passend, gerecht, fair)

unpassierbar, blockiert, geblockt, versperrt,
frustriert: [lE."k’an] adj. lekxan (abgeleitet
von Barrikade, Hindernis)

Unrat, Abfall, Müll: [sNEl] n. sngel

Unschuld, Gutartigkeit: [tI."lajl] n. tìlayl
(abgeleitet von gutartig, unschuldig, schuld-
los, arglos)

unschuldig, gutartig, schuldlos, arglos: [lajl]
adj. layl

Unsinn, Unfug, Unheil, Schaden: ["sti.wi] n.
stiwi

unsinnig, leer; fig.: wertlos, gedankenlos:
[mEk^] adj. mek

unter, darunter: ["æ.o] adp. äo–
unter, zwischen, mitten unter, inmitten:

[kip^] adp. kip–
unterbinden, verhindern, vermeiden:

[ft·aN."l·En] vtr. ftanglen (zusammengesetzt
aus stoppen, anhalten, aufhalten und passie-
ren, geschehen, stattfinden, vorfallen)

unterbrechen, anhalten, stoppen, rasten:
[t’·Ej] vin. txey

unterbrechen, aus der harmonischen Balan-
ce bringen (für Aktivitäten, Umstände):
[m·æ."k’u] vtr. mäkxu (abgeleitet von Scha-
den)

unterbrechen, stören, beunruhigen, negativ
auswirken auf: [t’·uN] vtr. txung

Unterhaltung, Diskussion: [tI.pæN."k’o] n.
tìpängkxo (abgeleitet von unterhalten)

Unterleib, Schoß, Mutterleib: ["pr
"
.ku] n. prr-

ku (zusammengesetzt aus Kleinkind und
Haus, Heim)

Unterricht, Lektion, Übung: [sæ."num.vi] n.
sänumvi (abgeleitet von Lehre, Unterricht)

unterrichten, lehren: [k·aR] vtr. kar
unterrichten, lehren, Anweisungen geben:

[sæ."nu.mE s·i] vin. sänume si (abgeleitet
von Lehre, Unterrichtung, Unterweisung)

Unterrichtung, Lehre, Unterweisung:
[sæ."nu.mE] n. sänume (abgeleitet von ler-
nen)

Unterschied: [tI."kE.tEN] n. tìketeng (zusam-
mengesetzt aus nicht und gleiche, selbe)

unterschiedlich: ["kE.tEN] adj. keteng (zusam-
mengesetzt aus nicht und gleiche, selbe)

Unterseite, Boden, Unterteil: ["kl
"
.pa] n. kllpa

unterstützen (emotional, sozial oder persön-
lich): [sl·an] vtr. slan ofp.

unterstützen, helfen: ["sRuN "s·i] vin. srung si
(abgeleitet von Hilfe)

Unterstützung (emotional, sozial oder per-
sönlich): [tI."slan] n. tìslan (abgeleitet von
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unterstützen)
Unterstützung, Hilfe: [sRuN] n. srung
untersuchen, erforschen, forschen, erkun-

den, auskundschaften“: [l·aN] vtr. lang
untersuchen, prüfen, kontrollieren:

[st·E."ft’·aw] vtr. steftxaw
Untersuchung, Studium, Wissenschaft, Er-

forschung: [tI.fti."a] n. tìftia (abgeleitet von
studieren)

Untersuchung, Überprüfung: [tI.stE."ft’aw] n.
tìsteftxaw (abgeleitet von überprüfen, unter-
suchen)

untertauchen, sich ducken, tauchen: [t·awN]
vin. tawng

Unterteil, Boden, Unterseite: ["kl
"
.pa] n. kllpa

Unterweisung, Lehre, Unterrichtung:
[sæ."nu.mE] n. sänume (abgeleitet von ler-
nen)

unvergesslich: [kE.
>
tsuk."

>
tswaP] adj. ketsukts-

wa’ (abgeleitet von nicht möglich zu tun und
vergessen)

unvergleichlich, außergewöhnlich, grandi-
os, ehrfurchtgebietend, jenseits von Per-
fektion: ["fjo.lE] adj. fyole

unvermutet, plötzlich, ohne Vorwarnung,
auf einmal, unerwartet, unversehens:
[>tsIk^] adv. tsìk

unversehens, plötzlich, ohne Vorwarnung,
auf einmal, unerwartet, unvermutet:
[>tsIk^] adv. tsìk

unversperrt, frei, nicht blockiert, ungehin-
dert: [kaw."k’an] adj. kawkxan (zusammen-
gesetzt aus nicht ein und Barrikade, Hinder-
nis)

unverzüglich, sofort, prompt, schleunigst,
ohne Verzögerung: [tIk^] adv., conj. tìk

unvorteilhaft, ungünstig: ["kEt.RIp^] adj. ketrìp
(abgeleitet von vielversprechend, vorteilhaft,
verheißungsvoll, günstig)

unvorteilhaft, ungünstig, nicht von Vorteil:
["fE.kum.NaP] adj. fekumnga’ (abgeleitet von
Nachteil, Hindernis, Kehrseite, Schattenseite)

unwesentlich, irrelevant, unbedeutend, be-
langlos, gegenstandslos, nicht zur Sache

gehörig: [kE.sæ."ta.RE.NaP] adj. kesätarenga’
(abgeleitet von Verbindung, Verwandtschaft,
Beziehung, Verhältnis)

Unwetter, Sturm, Gewitter: ["jr
"
.ap^] n. yrrap

(abgeleitet von Luft und Gefahr)
unwirsch, ruppig, rabiat, derb, hart, barsch,

roh (für Verhalten): ["ka.kan] adj. kakan
unzutreffend, unangemessen, ungeeignet:

[kEl."haP] adj. kelha’ (abgeleitet von nicht
und angemessen, passend, geeignet, zutref-
fend, treffend)

unzählbar, unendlich, endlos: [kE.
>
tsuk."ti.am]

adj. ketsuktiam (abgeleitet von nicht mögli-
ch sein und zählen)

Ur-, ursprunglich, Ursprungs-, Original-,
erstes in einer Reihe: [lE."sNæ.Pi] adj.
lesngä’i (abgeleitet von beginnen)

uralt, sehr alt: ["t’an.lal] adj. txanlal (zusam-
mengesetzt aus sehr und alt)

Ursache von Besorgnis, Grund: ["sNum.
>
tsim]

n. sngumtsim (zusammengesetzt aus
Besorgnis und Ursprung)

Ursache von Verwirrung, Grund: [ja."jajR.
>
tsim]

n. yayayrtsim (zusammengesetzt aus Ver-
wirrung und Ursprung)

Ursache, Grund, Anlass: [o."Ejk^] n. oeyk
ursprunglich, Ursprungs-, Original-, Ur-,

erstes in einer Reihe: [lE."sNæ.Pi] adj.
lesngä’i (abgeleitet von beginnen)

Ursprungs-, ursprunglich, Original-, Ur-,
erstes in einer Reihe: [lE."sNæ.Pi] adj.
lesngä’i (abgeleitet von beginnen)

ursprünglich, einzigartig, nicht von einem
anderen Ursprung hergeleitet: [lE.">tsim]
adj. letsim (abgeleitet von Quelle)

ursprünglich, in ursprünglicher Weise:
[nI."

>
tsim] adv. nìtsim (abgeleitet von Quel-

le)
urteilen, schlussfolgern, rückschließen, ei-

nen Schluss ziehen, zu dem Schluss kom-
men, dass ..., beurteilen: [p·EP."Naj] vin.
pe’ngay (zusammengesetzt aus entscheiden,
beschließen und wahr)
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V

’Verdammt!’, Ausruf der Warnung oder Fru-
stration: ["wi.ja] intj. wiya

Variante einer Sprache, Dialekt, Mundart:
["lIP.fja.fnEl] n. lì’fyafnel (zusammengesetzt
aus Sprache und Art)

Variante, Version, Fassung: [sREj] n. srey
Vater: ["sEm.pul] n. sempul
verabscheut, verhasst: [fkaj] adj. fkay
veranlassen zu singen (poetisch), musizie-

ren: [REj."kol] vtr. reykol (abgeleitet von
singen und Kausativinfix)

veranschaulichen, darstellen, bedeuten, re-
präsentieren (ii): ["k·E.n·oN] vin. kenong

Veranstaltung, Ereignis, Geschehen: [tI."lEn]
n. tìlen (abgeleitet von passieren, geschehen)

verantwortlich sein: [kl
"
."fR·oP] vin. kllfro’

verantwortlich sein für, kümmern um, sor-
gen um: [v·EwN] vtr. vewng

Verb der Existenz), sein, bin, bist, ist, sind
(Kopula: [l·u] vin. lu

Verb, Tuwort: ["kEm.lI.Pu] n. kemlì’u (zusam-
mengesetzt aus Handlung und Wort)

Verbannte, Ausgestoßene, Außenseiter:
[kE."taR.tu] n. ketartu (abgeleitet von nicht)

Verbesserung (allgemein oder abstrakt):
[tI.">tsan.Pul] n. tìtsan’ul (abgeleitet von ver-
bessern)

Verbesserung (konkreter Fall): [sæ."
>
tsan.Pul]

n. sätsan’ul (abgeleitet von verbessern)
verbinden mit, eine neurale Verbindung

eingehen/herstellen: [>tsa."hEjl "s·i] vin. tsa-
heyl si (abgeleitet von Band, Verbindung)

verbinden, binden, fesseln: [j·Im] vtr. yìm
verbinden, in Beziehung stehen, eine Bezie-

hung haben: ["t·a.R·E] vtr. tare
verbinden, vereinen (zwei oder mehr Dinge)

(ii): [Paw.stEN."j·Em] vtr. ’awstengyem (zu-
sammengesetzt aus zusammen und setzen,
stellen)

Verbindung, Verwandtschaft, Beziehung,
Verhältnis: [sæ."ta.RE] n. sätare (abgeleitet
von verbinden, eine Beziehung haben)

Verbindungsstelle, Gelenk: [til] n. til
verbleiben, bleiben, verweilen: [P·I."P·awn]

vin. ’ì’awn
verborgen, leihen, verleihen: [kæ."sR·In] vtr.

käsrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu

etwas anderem übertragen)
verboten, unerlaubt: ["k’a.nI] adj. kxanì
verbrauchen, verbrennen: [n·Ek’] vtr. nekx
Verbrechen, Straftat: ["kawN.kEm] n. kawng-

kem
Verbreitung, Ausbreitung: [tI.vi."Ræ] n. tìvirä

(abgeleitet von vermehren, wuchern, ausbrei-
ten)

verbrennen, verbrauchen: [n·Ek’] vtr. nekx
verdecken, abdecken, bedecken: ["lEw "s·i]

vin. lew si (abgeleitet von Abdeckung)
verdeutlichen, klar machen: ["law "s·i] vin law

si (abgeleitet von klar)
verdorben, faulig, verwest, Geruch von ver-

faulendem Tier(fleisch): ["k’æ.næN] adj.
kxänäng

verdorben, verwest, verfault: [kuN] adj. kung
verdunkeln, verfinstern: ["uk.jom s·i] vin.

ukyom si (abgeleitet von Eklipse, Finsternis,
Verdunkelung)

Verdunkelung, Eklipse, Finsternis: ["uk.jom]
n. ukyom (zusammengesetzt aus Schatten

und essen)
vereinen (sich mit jemandem), heiraten:

[mun."t’a "s·i] vin. muntxa si (abgeleitet von
gepaart, vereint)

vereinen (zwei oder mehr Dinge) (ii), verbin-
den: [Paw.stEN."j·Em] vtr. ’awstengyem (zu-
sammengesetzt aus zusammen und setzen,
stellen)

vereint, gepaart: [mun."t’a] adj. muntxa
verengen, einengen, einschnüren, straffen,

zuziehen, zusammenziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

verfault, verwest, verdorben: [kuN] adj. kung
verfehlen, (ein Ziel) nicht treffen, dane-

bentreffen: [h·up’] vtr. hupx
verfinstern, verdunkeln: ["uk.jom s·i] vin.

ukyom si (abgeleitet von Eklipse, Finsternis,
Verdunkelung)

verfolgen mit dem Vorhaben zu fangen:
[n·oN."sp·EP] vtr. nongspe’

verfolgen, folgen, im Visier haben: [s·ut’]
vtr. sutx

verfolgen, jagen: ["f·E.w·i] vtr. fewi
verfügbar, erhältlich, vorhanden, vorrätig,

erlangbar, zu erlangen: [>tsu."ka.nom] adj.
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tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

Verfügbarkeit: [tI.>tsu."ka.nom] n. tìtsukanom
(abgeleitet von verfügbar, erhältlich, vorhan-
den)

Vergangenheit: [ftaw."nEm.kr
"
] n. ftawnemkrr

(zusammengesetzt aus vorbeigehen (in der
Form des Partizip Passiv) und Zeit)

vergeblich, unbrauchbar, nutzlos: [kEl."saR]
adj. kelsar (zusammengesetzt aus nicht und
nützlich)

Vergebung, Verzeihung: ["t’o.a] n. txoa
Vergehen, Beleidigung: [zop."lo] n. zoplo
vergelten, sich rächen, Rache nehmen, Ver-

geltung üben: [">tsE.fta s·i] vin. tsefta si
(abgeleitet von Rache, Vergeltung)

Vergeltung üben, sich rächen, Rache neh-
men, vergelten: [">tsE.fta s·i] vin. tsefta si
(abgeleitet von Rache, Vergeltung)

Vergeltung, Rache: [">tsE.fta] n. tsefta
vergessen: [>tsw·aP] vtr. tswa’
vergesslich: [>tsuk."

>
tswaP] adj. tsuktswa’ (abge-

leitet von vergessen)
vergeuden, verschwenden, (unnütz) ver-

brauchen: [P·al] vtr. ’al
Vergiss es! (vulgär), Scheiss drauf!: ["p’a.sIk^]

intj. pxasìk
Vergnügen finden an, angenehm sein, er-

freulich sein, genießen, erfreuen an, Ge-
fallen finden an: [z·aw."pr

"
.tEP] vin. zawprr-

te’ (abgeleitet von kommen und angenehm)
Vergnügen, Spaß: [tI."pr

"
.tEP] n. tìprrte’ (abge-

leitet von vergnüglich)
vergnüglich (Aktivität), angenehm: ["pr

"
.tEP]

adj. prrte’
vergraben, beerdigen: [kl

"
."j·Em] vtr. kllyem

(zusammengesetzt aus Boden und setzen,
stellen, legen)

Verhalten, Benehmen: ["vo.Ik^] n. voìk
Verhalten, Pfad, Weg, Art und Weise: ["fja.Po]

n. fya’o
verhasst, verabscheut: [fkaj] adj. fkay
verheddern, verwirren, durcheinander kom-

men, durcheinander bringen: [tI."zin s·i]
vin. tìzin si (abgeleitet von Durcheinander,
Gewirr, Wirrwarr)

verheißungsvoll, vielversprechend, vorteil-
haft, günstig: ["Et.RIp^] adj. etrìp

verhindern, vermeiden, unterbinden:
[ft·aN."l·En] vtr. ftanglen (zusammengesetzt
aus stoppen, anhalten, aufhalten und passie-
ren, geschehen, stattfinden, vorfallen)

Verhältnis, Verbindung, Verwandtschaft, Be-
ziehung: [sæ."ta.RE] n. sätare (abgeleitet
von verbinden, eine Beziehung haben)

verjagen, vertreiben: [k·u."R·ak’] vtr. kurakx
verknäuelt, verwickelt, wirr: [zin] adj. zin
verlangen, anfragen, höflich ersuchen (mit

tsnì Satz für das Objekt): [æ."t’æ.lE "s·i]
vin. ätxäle si (abgeleitet von Bitte)

verlangen, befehlen, anordnen, anweisen,
auftragen, eine Aufgabe zuweisen: [k’·Im]
vtr. kxìm

verlangen, fordern, erfordern: [fN·oP] vtr. fn-
go’

Verlangen, Wunsch, Sehnsucht, Begierde:
[tI."nEw] n. tìnew (abgeleitet von wollen,
möchten)

verlassen auf, angewiesen sein auf, auf
Schutz vertrauen: [m·oN] vtr. mong

verlassen, abreisen, weggehen: [h·um] vin.
hum

verlassen, zurücklassen, aussetzen, aufge-
ben: [t’·IN] vtr. txìng

verlaufen, abbiegen, auseinandergehen,
Richtung ändern, sich verirren, vom Weg
abkommen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgeleitet
von Gabelung, Abzweigung)

verleihen, leihen, verborgen: [kæ."sR·In] vtr.
käsrìn (abgeleitet von zeitweise von etwas zu
etwas anderem übertragen)

verletzen, wehtun: [p·uN] vtr. pung
verletzen, wehtun (jemandem oder etwas):

[tI."sRaw sEj."k·i] vtr. tìsraw seyki (zusam-
mengesetzt aus Schmerz und machen (Kau-
sativ))

verletzt sein, schmerzen: [tI."sRaw "s·i] vin. tìs-
raw si (abgeleitet von Schmerz)

verlieren: [sn·ajt’] vtr. snaytx
Verlierer: ["snaj.tu] n. snaytu (abgeleitet von

verlieren)
Verlierer (eine Beleidigung), Bastard:

[t’an."fwIN.tu] n. txanfwìngtu (abgeleitet
von viel und Demütigung, Erniedrigung)

Verlust: [tI."han] n. tìhan (abgeleitet von (et-
was) verlieren)
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verlässlich, zuverlässig: [>tsuk."moN] adj. tsuk-
mong (abgeleitet von verlassen auf )

vermasseln, einen Fehler machen: [tI."k’Ej
"s·i] vin. tìkxey si (abgeleitet von Inkorrekt-
heit)

vermehren, ansteigen, erhöhen, steigern:
[P·ul] vin. ’ul

vermehren, ausbreiten, wuchern: [v·i."R·æ]
vin. virä

vermeiden, meiden, jdn/et umgehen:
["P·aw.nIm] vtr. ’awnìm (zusammengesetzt
aus bleiben, verbleiben und entfernt sein)

vermeiden, verhindern, unterbinden:
[ft·aN."l·En] vtr. ftanglen (zusammengesetzt
aus stoppen, anhalten, aufhalten und passie-
ren, geschehen, stattfinden, vorfallen)

Vermeidung, Vorbeugung, Prävention:
[tI.ftaN."lEn] n. tìftanglen (abgeleitet von
verhindern, vermeiden, unterbinden)

vermindern, abnehmen, sinken, abfallen:
[n·æn] vin. nän

vermisst, fehlend (wie eine abwesende Per-
son, nach der man sich sehnt): [lom] adj.
lom

vermisste/fehlende Person: ["lom.tu] n. lomtu
(abgeleitet von vermisst, fehlend)

vermuten, eine begründete Vermutung
machen: ["PEn "s·i] vin. ’en si (abgeleitet
von begründete Vermutung)

vermutlich, wahrscheinlich: ["sk’a.kEp^] adj.,
adv. skxakep

vernichten, zerstören: [sk·a."P·a] vtr. ska’a
Verpartnerung, Paarung, Heirat: [tI.mun."t’a]

n. tìmuntxa (abgeleitet von gepaart, vereint)
Verpflichtung, Pflicht, auferlegte Anfor-

derung: [>tson] n. tson
Verrat: [ka."vuk^] n. kavuk
verraten, betrügen: [ka."vuk^ "s·i] vin. kavuk si

(abgeleitet von Verrat)
verrotten, verwesen, (über einen Zeitraum)

abbauen: [sn·æm] vin. snäm
verrottender Tiermaterie, Haufen von stin-

kender: ["la.PaN] n. la’ang
verrottender Tiermaterie, inter.: Welcher

Haufen von stinkender, intj.: Was zur
Hölle?: [pE."la.PaN] inter., intj. pela’ang
(abgeleitet von Interrogativ-Marker und
Haufen von stinkender, verrottender Tierma-
terie)

verrückt, wahnsinnig: [lEk."jE.PuN] adj. le-
kye’ung (abgeleitet von Wahnsinn)

Versagen, Fehlschlag, Misserfolg: [sæ."nu.i]
n. sänui (abgeleitet von fehlschlagen)

Versagen, Fehlschlagen, Scheitern (abstrak-
ter Sinn): [tI."nu.i] n. tìnui (abgeleitet von
fehlschlagen, scheitern)

Versammlung, Treffen, Zusammenkunft, Be-
gegnung: [ul."t’a] n. ultxa

Versammlungsort: [mo."Pa.Ra] n. mo’ara
verschieben (etwas), bewegen: ["P·æ.R·Ip^]

vtr. ’ärìp
Verschlechterung (allgemein oder abstrakt):

[tI."fE.Pul] n. tìfe’ul (abgeleitet von ver-
schlechtern)

Verschlechterung (konkreter Fall): [sæ."fE.Pul]
n. säfe’ul (abgeleitet von verschlechtern)

Verschleierung, Geheimnis, Geheim-
haltung: [tI."wan] n. tìwan (abgeleitet von
verstecken)

verschließen, versiegeln, abdichten, undur-
chlässig machen: [fj·El] vtr. fyel

verschlucken, schlucken: [k’·uk’] vtr. kxukx
verschmelzen, mischen, sich verbinden, (mit

etwas) eins werden: ["n·a.w·aN] vin. na-
wang

verschwenden, vergeuden, (unnütz) ver-
brauchen: [P·al] vtr. ’al

verschwenderisch: [lE."Pal] adj. le’al (abgelei-
tet von verschwenden, vergeuden)

verschwenderisch, in verschwenderischer
Weise: [nI."Pal] adv. nì’al (abgeleitet von
verschwenden, vergeuden)

Verschwendung: [tI.".Pal] n. tì’al (abgeleitet
von verschwenden, vergeudgen)

verschwinden, aus der Sicht verschwinden:
[P·Ip^] vin. ’ìp

versehentlich, unbeabsichtigt, unabsichtli-
ch: [nIt."kan.lu.ke] adv. nìtkanluke (zusam-
mengesetzt aus absichtlich und ohne)

versiegeln, verschließen, abdichten, undur-
chlässig machen: [fj·El] vtr. fyel

versinken, sinken: [w·ap’] vin. wapx
Version, Fassung, Variante: [sREj] n. srey
Versorgung, Nahrung, Ernährung: [li."swa] n.

liswa
Versorgungsgüter, Nachschub: ["mEk.RE] n.

mekre
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versperrt, blockiert, unpassierbar, geblockt,
frustriert: [lE."k’an] adj. lekxan (abgeleitet
von Barrikade, Hindernis)

Versprechen: ["pæ.nu] n. pänu
versprechen (jemandem etwas), zusagen (ii):

["pæ.nu.t·IN] vtr. pänutìng (zusammenge-
setzt aus geben und geben)

verspätet, spät: [lE."hawN.kr
"
] adj. lehawngkrr

(abgeleitet von spät)
Verstand, Geist: ["Ron.sEm] n. ronsem
verstauen, wegtun, wegstecken, bei Seite le-

gen, ablegen: [n·op’] vtr. nopx
verstecken: [w·an] vtr. wan
verstehe, Ich verstehe: [>tslo."lam] intj. tslolam

(abgeleitet von verstehen und Perfektives
Aspekt Infix)

verstehen, begreifen: [>tsl·am] vtr. tslam
verstehen, sehen, kennen, erkennen (spiritu-

ell): ["k·a.m·E] vtr. kame
Verständnis, Erkenntnis; Information (mi-

lit.): [tI.">tslam] n. tìtslam (abgeleitet von
verstehen)

Versuch: [tI."fmi] n. tìfmi (abgeleitet von ver-
suchen)

Versuch, Bemühung, Bestreben: [sæ."fmi] n.
säfmi (abgeleitet von versuchen, bemühen)

versuchen, ausprobieren, probieren, kosten,
testen: [m·ajP] vtrm. may’

versuchen, probieren: [fm·i] vtrm. fmi (mit
dem Subjunktiv)

verteidigen, retten, sichern: [z·oN] vtr. zong
Verteidigungsruf, Alarmschrei: ["Raw.kE] intj.

rawke
vertikal sein, senkrecht sein: [k’·Em] vin. kx-

em
vertikale Oberfläche, Wand: ["k’Em.jo] n. kx-

emyo (zusammengesetzt aus vertikal sein
und Oberfläche)

vertrauenswürdig, glaubhaft: [mal] adj. mal
Vertrauenswürdigkeit, Glaubhaftigkeit:

[tI."mal] n. tìmal (abgeleitet von glaubhaft,
vertrauenswürdig)

vertraut sein, jemanden kennen (mit Dativ):
[sm·on] vin. smon

vertreiben, verjagen: [k·u."R·ak’] vtr. kurakx
Verwandtschaft, Verbindung, Beziehung,

Verhältnis: [sæ."ta.RE] n. sätare (abgeleitet
von verbinden, eine Beziehung haben)

verweigern, weigern (etwas zu tun), ableh-
nen: [st·o] vtrm. sto

verweilen, bleiben, verbleiben: [P·I."P·awn]
vin. ’ì’awn

verwenden, benutzen: [s·aR] vtr. sar
verwendet in Eigennamen: [tE] part. te
verwesen, verrotten, (über einen Zeitraum)

abbauen: [sn·æm] vin. snäm
verwest, faulig, verdorben, Geruch von ver-

faulendem Tier(fleisch): ["k’æ.næN] adj.
kxänäng

verwest, verdorben, verfault: [kuN] adj. kung
verwickelt, wirr, verknäuelt: [zin] adj. zin
verwirklichen, erreichen, vollbringen,

bewerkstelligen, leisten: ["m·uP.n·i] vtr.
mu’ni

verwirren, durcheinander kommen, durche-
inander bringen, verheddern: [tI."zin s·i]
vin. tìzin si (abgeleitet von Durcheinander,
Gewirr, Wirrwarr)

verwirrend: [ja."jajR.NaP] adj. yayayrnga’
(abgeleitet von Verwirrung)

Verwirrtheit, Verwirrung, Durcheinander:
[ja."jajR] n. yayayr

Verwirrung, Durcheinander, Verwirrtheit:
[ja."jajR] n. yayayr

verwunden: ["sk’iR "s·i] vin. skxir si (abgeleitet
von Wunde)

verwundet: [lE."sk’iR] adj. leskxir (abgeleitet
von Wunde)

verzehren nach, sehnen nach, schmachten:
["P·an.l·a] vtr. ’anla

Verzehren, Sehnen, Schmachten: [sæ."Pan.la]
n. sä’anla (abgeleitet von sehnen, verzehren,

schmachten)
Verzeihung, Entschuldigung: [hI."t’o.a] intj.

hìtxoa (abgeleitet von klein und Vergebung)
Verzeihung, Vergebung: ["t’o.a] n. txoa
Verzicht, Aufgabe, Kapitulation: [tI."Ra.Pun]

n. tìra’un (abgeleitet von aufgeben, resignie-
ren, verzichten, kapitulieren)

verzichten, aufgeben, resignieren, kapitulie-
ren: ["R·a.P·un] vtr. ra’un

verzieren (mit zeremonieller Kleidung),
schmücken: [i."o.i s·i] vin. ioi si (abgelei-
tet von Schmuck)

Verzierung, zeremonielle Kleidung,
Schmuck: [i."o.i] n. ioi
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Verzweiflung, Gefühl von großer Sorge:
[t’an."sNum] n. txansngum (zusammenge-
setzt aus viel und Sorge, Befürchtung,
Besorgnis)

Verzweigung; Punkt, Gabelung, Abzwei-
gung, von dem aus etwas auseinander
geht: [jak^] n. yak

Verzögerung, Zögern: [ti."hI.pEj] n. tìhìpey
(abgeleitet von zögern)

verändern (sich), ändern (sich): ["l·a.t·Em]
vin. latem

verändert, nicht länger in natürlichem
Zustand: ["zæ.fi] adj. zäfi

Veränderung (abstrakt): [tI."la.tEm] n. tìlatem
(abgeleitet von ändern)

verärgern (jemanden), ärgern, erzürnen, wü-
tend machen (jemanden): [stEj."k·i] vtr.
steyki (abgeleitet von sich ärgern und
Kausativ-Infix)

verärgert sein, ärgern (sich), wütend sein:
[st·i] vin. sti

verärgert, wütend, zornig: [nI."sti] adv. nìsti
(abgeleitet von verärgert sein)

verärgertes Knurren, Pass doch auf!": [o."Isss]
intj. oìsss

via; laut, folgend, entlang: ["I.læ] or [I."læ]
adp. ìlä+

vibrierende Zunge (Na’vi-Idiom), Tages-
zeitraucherspaß: ["pr

"
.k’En.tr

"
.kr

"
] n. prrkx-

entrrkrr (komp. aus prrte’ Vergnügen, kxe-
ner Rauch, trr Tag und krr Zeit

Video, Film, Spielfilm: ["rEl a.ru."sikx] n. rel
arusikx (zusammengesetzt aus Bild und
bewegen)

viel (Abstrakt), sehr: [nI."t’an] adv. nìtxan
(abgeleitet von viel)

viel(e), groß (Anzahl): [t’an] adj. txan
viel, in großer Anzahl: [nI."p’aj] adv. nìpxay

(abgeleitet von viele)
viele: [p’aj] adj. pxay (mit Singular- oder Plu-

ralform des Nomens)
vielleicht, eventuell: [k’awm] adv. kxawm
vielversprechend, vorteilhaft, verheißungsvoll,

günstig: ["Et.RIp^] adj. etrìp
vier: [>tsIN] num. tsìng
vierte/-r/-s (Ordnungszahl): [">tsI.vE] adj. tsìve

(abgeleitet von vier)
vierundsechzig: [zam] num. zam

Violett, Lila, Purpur, Magenta: ["Pom.pin] n.
’ompin (abgeleitet von lila)

violett, lila, purpur, magenta: [Pom] adj. ’om
Vision, Sehen (spirituell): [æ."i.E] n. äie
visuell angenehm aussehend, schön-

aussehend: [naR."loR] adj. narlor (abgeleitet
von Auge und schön, angenehm)

Vogel: ["ja.jo] n. yayo (zusammengesetzt aus
Luft und Tier)

Vogelnest: ["ja.jo.
>
tsRul] n. yayotsrul (zusam-

mengesetzt aus Vogel und Nest)
Volksbewegung, Basisbewegung: ["Nr

"
.po.Nu]

n. ngrrpongu (zusammengesetzt aus Wur-
zel und Gruppe)

voll (Hungergefühl), satt: ["jE.hak’] adj. ye-
hakx (abgeleitet von zufrieden und hungrig)

voll von Selbst-Stolz, arrogant, hochmütig:
[lE.sno."nr

"
.a] adj. lesnonrra (abgeleitet von

Arroganz, Hochmut)
voll, gefüllt, satt, ganz: [tE."ja] adj. teya
voll, zufrieden; gesättigt: [jE] adj. ye
vollbringen, erreichen, bewerkstelligen,

leisten, verwirklichen: ["m·uP.n·i] vtr.
mu’ni

vollbringen, vollenden, et. beenden, et.
schaffen: [ha."sEj "s·i] vin. hasey si (abge-
leitet von fertig)

vollenden, vollbringen, et. beenden, et.
schaffen: [ha."sEj "s·i] vin. hasey si (abge-
leitet von fertig)

vollstrecken, durchsetzen, durchführen, in
Kraft setzen: [lEj."k·Ek^] vtr. leykek (abgelei-
tet von achten, beachten, gehorchen, befolgen
und Kausativinfix)

vom Beweggrund ausgehend, weil, denn:
[ta."lun(a)] conj. talun(a) (zusammenge-
setzt aus von und Grund)

vom Weg abkommen, abbiegen, auseinan-
dergehen, Richtung ändern, sich verirren,
verlaufen: [j·ak^ s·i] vin. yak si (abgeleitet
von Gabelung, Abzweigung)

von Bedeutung sein, bedeuten, ausmachen:
[">tsR·an.t·En] vin. tsranten

von dem aus etwas auseinander geht, Gabe-
lung, Abzweigung, Verzweigung; Punkt:
[jak^] n. yak

von dem eine Lehre gezogen werden kann,
sinnvoll, lehrreich, aufschlussreich; et-
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was: ["Ral.NaP] adj. ralnga’ (zusammenge-
setzt aus Bedeutung, Sinn und enthalten)

von ganzem Herzen, leidenschaftlich:
[nI."ft’a.vaN] adv. nìftxavang (abgeleitet von
leidenschaftlich)

von hinten, hintenherum: ["ftu.o.pa] adp.
ftuopa–

von inmitten, von zwischen: [ta."kip^] adp.
takip– (zusammengesetzt aus von und in-
mitten)

von innen nach außen, heraus: ["ftum.fa]
adp. ftumfa– (abgeleitet von Inneres)

von natürlichen Kräften geglätteter Stein,
Kieselstein, kleiner: [">tsk’E.vi] n. tskxevi
(abgeleitet von Stein)

von Nutzen sein, nützlich sein, sich als nütz-
lich erweisen: [lE."saR s·i] vin. lesar si (abge-
leitet von nützlich, brauchbar)

von oben: [ta."PEm] adv. ta’em
von oben zwischen: [ta."fkip^] adp. tafkip–

(zusammengesetzt aus von und oben inmit-
ten)

von Schmutz befreien, säubern: ["la.ro s·i]
vin. laro si (abgeleitet von sauber)

von Vorteil, vorteilhaft: [">tsan.kum.NaP] ajd.
tsankumnga’ (abgeleitet von Vorteil, Nutzen,
Gewinn)

von zwischen, von inmitten: [ta."kip^] adp.
takip– (zusammengesetzt aus von und in-
mitten)

von, ab, aus (lokal), seit (zeitlich mit anderen
Zeitwörtern): [ta] adp. ta–

von, ab, aus (Richtung): [ftu] adp. ftu–
vor (Ort): ["E.o] adp. eo–
vor (Zeit): [sRE] adp. sre+
vor (zeitlich, Zeitpunkt): [kam] adp. kam–

z.B. vor 3 Jahren
vor drei Tagen: [p’E.sr

"
."am] adv., n. pxesrram

(abgeleitet von Tag)
vor Kurzem, kürzlich, neulich, letztens, un-

längst: [nI."sok^] adv. nìsok (abgeleitet von
kürzlich, jüngst, in letzer Zeit)

vor Morgengrauen: [sRE.sr
"
."PoN] n. sresrr’ong

(zusammengesetzt aus vor (zeitl.) und
Morgrauen)

vor, bevor: ["sRE.fwa] konj. srefwa (abgeleitet
von vor und dass)

vor, davor, zuvor, schon: [sRE."kr
"
] adv. srekrr

(zusammengesetzt aus vor (zeitl.) und Zeit)

voraussagen, prophezeien: [sRE.s·E."P·a] vtr.
srese’a (zusammengesetzt aus vor und se-
hen)

voraussetzen, erwarten, annehmen: [sRE."f·Ej]
vtr. srefey (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und warten)

vorbeigehen, vorübergehen (an etwas):
[ft·Em] vtr. ftem

vorbereiten: [h·awl] vtr. hawl
Vorbereitungen, Plan: [tI."hawl] n. tìhawl

(abgeleitet von vorbereiten)
Vorbeugung, Vermeidung, Prävention:

[tI.ftaN."lEn] n. tìftanglen (abgeleitet von
verhindern, vermeiden, unterbinden)

Vorderseite (Teil oder Abschnitt): [za."p’I] n.
zapxì (abgeleitet von Teil)

Vorfahre, Ahne: ["pi.za.ju] n. pizayu
vorfallen, passieren, geschehen, stattfinden:

[l·En] vin. len
Vorführung, Ausstellung, Schau: [sæ.wIn."t’u]

n. säwìntxu (abgeleitet von zeigen)
Vorgesetzter, Befehlshaber, Kommandant:

["k’Im.ju] n. kxìmyu (abgeleitet von be-
fehlen, anordnen)

vorgestellt, imaginär, Phantasie-: [lE."Ron.sREl]
adj. leronsrel (abgeleitet von imaginieren,

vorstellen)
Vorgestelltes, Ausgemaltes, Imaginiertes:

["Ron.sREl] n. ronsrel (zusammengesetzt aus
imaginieren, vorstellen und Bild)

vorgestern, Tag vor zwei Tagen: [mE.sr
"
."am]

adv., n. mesrram (abgeleitet von Tag)
Vorhaben, Ziel, Absicht: [tI."kan] n. tìkan

(abgeleitet von zielen, beabsichtigen)
vorhanden, verfügbar, erhältlich, vorrätig,

erlangbar, zu erlangen: [>tsu."ka.nom] adj.
tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

Vorhersage: [sæ.sRE.sE."Pa] n. säsrese’a (abge-
leitet von prophezeien, voraussagen)

vorige/r/s, letzte/r/s: [ham] adj. ham
vorrätig, verfügbar, erhältlich, vorhanden,

erlangbar, zu erlangen: [>tsu."ka.nom] adj.
tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

Vorschlag: [sæ."mok^] n. sämok (abgeleitet von
vorschlagen)

Vorschlag (abstrakt), das Vorschlagen:
[tI."mok^] n. tìmok (abgeleitet von vorschla-
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gen)
vorschlagen: [m·ok^] vtr. mok
Vorsilbe, Präfix: ["E.o.lI.Pu.vi] n. eolì’uvi (abge-

leitet von vor und Wort)
vorspielen, vortäuschen, heucheln, so tun,

als ob (verwendet mit tsnì): ["l·a.P·um] vin.
la’um

Vorstellungskraft: [tI."Ron.sREl] n. tìronsrel
(abgeleitet von imaginieren, vorstellen)

Vorteil, Nutzen, Gewinn: [">tsan.kum] n. tsan-
kum (zusammengesetzt aus verbessern und
Resultat, Ergebnis)

vorteilhaft, vielversprechend, verheißungsvoll,
günstig: ["Et.RIp^] adj. etrìp

vorteilhaft, von Vorteil: [">tsan.kum.NaP] ajd.
tsankumnga’ (abgeleitet von Vorteil, Nutzen,
Gewinn)

vorteilhaft; brauchbar, praktisch, geeignet,
bequem, ohne viel Aufwand oder Anst-
rengung: [nik^] adj. nik

vortäuschen, vorspielen, heucheln, so tun,
als ob (verwendet mit tsnì): ["l·a.P·um] vin.
la’um

Vortäuschung, Vorwand, Heuchelei, Schein:
[tI."la.Pum] n. tìla’um (abgeleitet von vor-
täuschen, vorspielen, heucheln)

Vorwand, Vortäuschung, Heuchelei, Schein:
[tI."la.Pum] n. tìla’um (abgeleitet von vor-
täuschen, vorspielen, heucheln)

vorwärtstreiben, antreiben, treiben:
["sp·u.l·E] vtr. spule

Vorzeichen, Omen, Zeichen: [a."u.Ni.a] n.
aungia

vorziehen, bevorzugen, begünstigen (ii):
[nul."n·Ew] vtrm. nulnew (abgeleitet von
wollen, möchten)

vorzüglich, exquisit, auserlesen, großartig
im Stil: ["fjo.lup^] adj. fyolup (zusammen-
gesetzt aus außergewöhnlich, grandios und
Stil)

vorübergehen (an etwas), vorbeigehen:
[ft·Em] vtr. ftem

vulgär), Arschloch (eine sehr starke Beleidi-
gung: ["kuR.kuN] n. kurkung (zusammenge-
setzt aus Queue und verwest, verdorben, ver-
fault)

vulgär, anstößig, sozial inakzeptabel:
[ræp."tum] adj. räptum

Vulkan: [t’Ep."Ram] n. txepram (zusammenge-
setzt aus Feuer und Berg)

Vögeln, Junges (von Säugetieren, Fischen,
Insekten), Jungtier: ["li.ni] n. lini

W

’Wie traurig!’, unglücklich, aufgebracht:
[kE."ft’o] adj., intj. keftxo

(Wasser)Dampf, Nebel, Dunst: ["ja.paj] n. ya-
pay (zusammengesetzt aus Luft und Was-
ser)

(weit) hinter, jenseits: ["nu.æ] adp. nuä+
(weit) verbreitet, in ausgedehnter Weise:

[nI."ho.Et^] adv. nìhoet (abgeleitet von ge-
waltig, enorm, riesig, ausgedehnt)

waagerecht sein, horizontal sein: [t’·aj] vin.
txay

wach, munter: [t’En] adj. txen
Wachheit, Phase des Wachseins: [tI."t’En] n.

tìtxen (abgeleitet von wach)
wachsen: [">tsawl "sl·u] vin. tsawl slu (zusam-

mengesetzt aus groß und werden)
wachsen, keimen und entwickeln (einer

Pflanze): [p·aw] vin. paw
Wachstum: [tI."paw] n. tìpaw
wagen (etwas zu tun), sich trauen (etwas zu

tun): [k·om] vim. kom
Wagnis, Risiko, Gefahr: ["k’u.

>
tslu] n. kxut-

slu (zusammengesetzt aus Schaden, Unheil
und Möglichkeit)

Wahl: [tI."ft’Ej] n. tìftxey (abgeleitet von
wählen)

Wahnsinn, Irrsinn: [kE."jE.PuN] n. keye’ung
wahnsinnig, verrückt: [lEk."jE.PuN] adj. le-

kye’ung (abgeleitet von Wahnsinn)
wahr, echt, richtig, zutreffend: [Naj] adj. ngay
wahren, schützen, beschützen: ["h·aw.n·u]

vtr. hawnu
Wahrheit, Richtigkeit: [tI."Naj] n. tìngay

(abgeleitet von wahr)
wahrlich, genau, wirklich: [nI."Naj] adv. nìng-

ay (abgeleitet von wahr)
wahrnehmen, fühlen, spüren: ["P·E.f·u] vtr.

’efu
Wahrnehmen, Wahrnehmung, Beachtung,

Beobachtung, Kenntnisnahme: [tI.">tsE.Ri]
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n. tìtseri (abgeleitet von bemerken, auffallen)
Wahrnehmung, Sinn, sinnlicher Eindruck:

[i."nan.fja] n. inanfya (zusammengesetzt
aus Wissen durch sinnliche Eindrücke erlang-
en und Weg, Art und Weise)

Wahrnehmung, Wahrnehmen, Beachtung,
Beobachtung, Kenntnisnahme: [tI.">tsE.Ri]
n. tìtseri (abgeleitet von bemerken, auffallen)

wahrscheinlich, vermutlich: ["sk’a.kEp^] adj.,
adv. skxakep

Wald: ["naP.RIN] n. na’rìng
Wand, vertikale Oberfläche: ["k’Em.jo] n. kx-

emyo (zusammengesetzt aus vertikal sein
und Oberfläche)

wandeln, laufen, gehen, spazieren, wan-
dern, flanieren, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

wandern, bummeln, herumlaufen, umher-
schweifen, durchstreifen: ["l·an.t·E] vin.
lante

wandern, laufen, gehen, spazieren, flanie-
ren, wandeln, (bezogen auf Wind) wehen:
[t·I."R·an] vin. tìran

Wange: [flawm] n. flawm
Wann?: ["kr

"
.pE] inter. krrpe Allomorph von

Wann? (welche Zeit?): [pE."hr
"
] inter. pehrr

Allomorph von (komp. von krr Zeit)
warm: [saN] adj. sang
warnen: [p·EN."hr

"
] vin. penghrr (zusammenge-

setzt aus erzählen und Gefahr)
warnen: [p·l

"
."hr

"
] vin. pllhrr (zusammengesetzt

aus sprechen und Gefahr)
Warnung: [sæ.pEN."hr

"
] n. säpenghrr (abgeleitet

von warnen)
Warnung: [sæ.pl

"
."hr

"
] n. säpllhrr (abgeleitet

von warnen)
warten, abwarten: [p·Ej] vin. pey
Warum?: ["lum.pE] inter. lumpe Allomorph

von
Warum? (welcher Grund?): [pE."lun] inter.

pelun Allomorph von
was dieses Thema betrifft, übrigens:

[mI."ft’E.lE] adv. mìftxele
Was drei Personen: [pEm."su] inter. pemsu

Allomorph von
Was drei Personen: [pEp."su] inter. pepsu Allo-

morph von
Was drei Personen: [p’E."su.pE] inter. pxesupe

Allomorph von

Was Personen: [paj."su] inter. paysu Allo-
morph von

Was Personen: [aj."su.pE] inter. aysupe Allo-
morph von

Was zwei Personen: [mE."su.pE] inter. mesupe
Allomorph von

was, egal (wer, wie, wo), gleichgültig:
[kE."

>
tsRan] adj., conj. ketsran (zusammenge-

setzt aus nicht und wichtig sein, ausmachen)
Was, Welches (Ding): ["Pu.pE] inter. ’upe

(zusammengesetzt aus Ding, Sache und
Interrogativ-Marker)

Was? (Welche Aktion): ["kEm.pE] inter. kem-
pe Allomorph von (s. Form kem Handlung,
Aktion)

Was? (welche Aktion?): [pE."hEm] inter. pehem
Allomorph von (komp. von kem Aktion,
Handlung)

was? (welche Art von?): ["fnE.pE] inter. fnepe
Allomorph von

was? (welche Art von?): [pE."fnEl] inter pefnel
Allomorph von

Was? (welches Ding?): [pE."u] inter. peu Allo-
morph von

waschen; reinigen, säubern (z.B. Wunde):
[j·uR] vtr. yur

Wasser, Flüssigkeit: [paj] n. pay
Wasserbehälter: ["paj.sE.na] n. paysena (zu-

sammengesetzt aus Wasser und Behälter)
Wasserbehälter, Wassertrage: ["paj.smuN] n.

paysmung (zusammengesetzt aus Wasser
und Transportwerkzeug)

Wasserrand, Ufer, Küste, Küstenlinie:
[paj."t’Ew] n. paytxew (zusammengesetzt
aus Wasser und Rand)

Wassertrage, Wasserbehälter: ["paj.smuN] n.
paysmung (zusammengesetzt aus Wasser
und Transportwerkzeug)

Wassertropfen: ["paj.I.va] n. payìva (abgeleitet
von Wasser und Tropfen, Flocke)

Wasserwelle, Welle: [wE."op’] n. weopx
weben, flechten: [t·æ."ft’·u] vtr. täftxu
Weber, Flechter: [tæ."ft’u.ju] n. täftxuyu

(abgeleitet von weben und Agens-Suffix)
Webstuhl: ["PEw.RaN] n. ’ewrang
wechseln, ersetzen, austauschen: [R·awn] vtr.

rawn
wecken, aufwecken, erwecken: [tI."t’En s·i]

vin. tìtxen si (abgeleitet von Wachheit)
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weg (Position): [mI."so] adv. mìso (abgeleitet
von in)

weg (Richtung): [nE."to] adv. neto (abgeleitet
von zu)

Weg, Pfad, Verhalten, Art und Weise: ["fja.Po]
n. fya’o

wegbringen, hinbringen, wegnehmen:
[kæ."m·u.N·E] vtr. kämunge (abgeleitet von
bringen, nehmen)

wegen, aufgrund von: [ta."lun] adp. talun–
wegen, zuliebe, um ... willen: [fpi] adp. fpi+
weggehen, abreisen, verlassen: [h·um] vin.

hum
weglegen, herunternehmen, ablegen, abset-

zen: [k·Ejn] vtr. keyn
wegmachen, ausziehen; entfernen, wegneh-

men, abhauen: ["P·a.k·u] vtr. ’aku
wegnehmen, ausziehen; entfernen, weg-

machen, abhauen: ["P·a.k·u] vtr. ’aku
wegnehmen, hinbringen, wegbringen:

[kæ."m·u.N·E] vtr. kämunge (abgeleitet von
bringen, nehmen)

wegstecken, wegtun, bei Seite legen,
verstauen, ablegen: [n·op’] vtr. nopx

wegtun, wegstecken, bei Seite legen,
verstauen, ablegen: [n·op’] vtr. nopx

wehtun (jemandem oder etwas), verletzen:
[tI."sRaw sEj."k·i] vtr. tìsraw seyki (zusam-
mengesetzt aus Schmerz und machen (Kau-
sativ))

wehtun, verletzen: [p·uN] vtr. pung
Wehwehchen, kleine Krankheit: [sæ."sp’in.

>
tsjIp^]

n. säspxintsyìp (abgeleitet von Krankheit)
Weibchen (Geschlechterunterscheidung), Frau:

["fnE.lE] n. fnele (abgeleitet von eine Art von,
ein Typus von)

weiblich: [lE."fnE.lE] adj. lefnele (abgeleitet von
Frau, Weibchen (Geschlechterunterscheidung))

weibliche Person, Frau: [tu."tE] n. tuté (abge-
leitet von Person, Mensch)

weich (von einem Objekt): ["hEw.nE] adj.
hewne

weich, glatt, sanft, geschmeidig: ["fa.o.i] adj.
faoi

weich, leise, sanft (Klang/Geräusch): ["Pa.No]
adj. ’ango

Weichling (eine Person von schwacher Sta-
tur oder Charakter), Schwächling, Hänfling:

["mEjp.tu] n. meyptu (abgeleitet von sch-
wach, kraftlos, machtlos)

weiden, grasen: [j·om."zE.swa] vin. yomzeswa
(zusammengesetzt aus essen und Gras)

weigern (etwas zu tun), verweigern, ableh-
nen: [st·o] vtrm. sto

Weiher, Teich, Tümpel: ["Po.Ra.
>
tsjIp^] n. ’orat-

syìp (abgeleitet von See)
weil, aufgrund der Ursache: [ta."wEjk(a)]

conj. taweyk(a)
weil, aus dem Grund, dass. . . : [a."lun.ta] conj.

alunta
weil, denn, vom Beweggrund ausgehend:

[ta."lun(a)] conj. talun(a) (zusammenge-
setzt aus von und Grund)

weinen, heulen: [">tsN·aw.v·Ik^] vin. tsngawvìk
weise: [la."fjon] adj. lafyon (abgeleitet von

Weisheit)
weise: [ha."fjo.NaP] adj. hafyonga’ (abgeleitet

von Weisheit)
weise, klug: ["t’an.

>
tslu.sam] adj. txantslusam

(zusammengesetzt aus viel und verstehend)
weisen, hinweisen, (auf etwas) zeigen, hin-

deuten: [v·l
"
] vtr. vll

Weisheit: [ha."fjon] n. hafyon
Weisheit (selten genutzt): [tI."t’an.

>
tslu.sam] n.

tìtxantslusam (abgeleitet von weise, wissend,
vielwissend)

weit (für Kleidung), locker, lose: [um] adj.
um

weit weg sein, entfernt sein: [l·Im] vin. lìm
weit weg, in der Ferne: [a."lIm] adv. alìm

(abgeleitet von entfernt sein, weit weg sein)
weit, breit, umfangreich: ["slo.a] adj. sloa
Weite, Breite: [slo."snEp^] n. slosnep (abgeleitet

von schmal, eng)
weitere/-r/s, andere/-r/s: ["la.hE] adj. lahe
weiterlaufen, fortfahren, fortsetzen:

[s·a."l·Ew] vin. salew
weitermachen, etwas überwinden, einen

Umstand akzeptieren, sich mit etwas ab-
finden: [w·a."l·Ew] vin. walew

weitermachen, in einem Zustand bleiben, ei-
ne Handlung fortführen: [v·aR] vim. var

Weiß: ["tEjR.pin] n. teyrpin (abgeleitet von
weiß)

weiß (Farbe): [tEjR] adj. teyr
Weißtöne, helle Farben: [nEjn] adj. neyn
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Welche drei Frauen, Welche drei weibli-
che Personen: [pEp."stE] inter. pepste Allo-
morph von

Welche drei Frauen, Welche drei weibliche
Personen: [p’E."stE.pE] inter. pxestepe Allo-
morph von

Welche drei Männer, Welche drei männliche
Personen: [pEp."stan] inter. pepstan Allo-
morph von

Welche drei Männer, Welche drei männli-
che Personen: [p’E."stam.pE] inter. pxestam-
pe Allomorph von

Welche drei männliche Personen, Welche
drei Männer: [pEp."stan] inter. pepstan
Allomorph von

Welche drei männliche Personen, Welche
drei Männer: [p’E."stam.pE] inter. pxestam-
pe Allomorph von

Welche drei weibliche Personen, Welche drei
Frauen: [pEp."stE] inter. pepste Allomorph
von

Welche drei weibliche Personen, Welche drei
Frauen: [p’E."stE.pE] inter. pxestepe Allo-
morph von

Welche Entfernung?, Wie nah?, Wie weit?:
["la.Pa.pE] inter. la’ape Allomorph von

Welche Entfernung?, Wie nah?, Wie weit?:
[pE."la.Pa] inter. pela’a Allomorph von

Welche Frau, Welche weibliche Person:
[pE."stE] inter. peste Allomorph von

Welche Frau, Welche weibliche Person:
[tu."tE.pE] inter. tutepe Allomorph von

Welche Frauen, Welche weibliche Personen:
[paj."stE] inter. payste Allomorph von

Welche Frauen, Welche weibliche Personen:
[aj."stE.pE] inter. aystepe Allomorph von

Welche Männer, Welche männliche Perso-
nen: [paj."stan] inter. paystan Allomorph
von

Welche Männer, Welche männliche Perso-
nen: [aj."stam.pE] inter. aystampe Allo-
morph von

Welche männliche Person, Welcher Mann:
[pE."stan] inter. pestan Allomorph von

Welche männliche Person, Welcher Mann:
[tu."tam.pE] inter. tutampe Allomorph von

Welche männliche Personen, Welche Män-
ner: [paj."stan] inter. paystan Allomorph
von

Welche männliche Personen, Welche Män-
ner: [aj."stam.pE] inter. aystampe Allo-
morph von

welche Temperatur?: [pE.som."wEw] inter.
pesomwew (abgeleitet von Temperatur)

welche Temperatur? (gebräuchlicher):
[som."wEw.pE] inter. somwewpe (abgeleitet
von Temperatur)

Welche weibliche Person, Welche Frau:
[pE."stE] inter. peste Allomorph von

Welche weibliche Person, Welche Frau:
[tu."tE.pE] inter. tutepe Allomorph von

Welche weibliche Personen, Welche Frauen:
[paj."stE] inter. payste Allomorph von

Welche weibliche Personen, Welche Frauen:
[aj."stE.pE] inter. aystepe Allomorph von

Welche zwei Frauen, Welche zwei weibli-
che Personen: [pEm."stE] inter. pemste Allo-
morph von

Welche zwei Frauen, Welche zwei weibliche
Personen: [mE."stE.pE] inter. mestepe Allo-
morph von

Welche zwei Männer, Welche zwei männli-
che Personen: [pEm."stan] inter. pemstan
Allomorph von

Welche zwei Männer, Welche zwei männli-
che Personen: [mE."stam.pE] inter. mestam-
pe Allomorph von

Welche zwei männliche Personen, Welche
zwei Männer: [pEm."stan] inter. pemstan
Allomorph von

Welche zwei männliche Personen, Welche
zwei Männer: [mE."stam.pE] inter. mestam-
pe Allomorph von

Welche zwei weibliche Personen, Welche
zwei Frauen: [pEm."stE] inter. pemste Allo-
morph von

Welche zwei weibliche Personen, Welche
zwei Frauen: [mE."stE.pE] inter. mestepe
Allomorph von

welche Äußerung?, welches Wort?: ["lI.Pu.pE]
inter. lì’upe Allomorph von

welche Äußerung?, welches Wort?: [pE."lI.Pu]
inter. pelì’u Allomorph von

welche/-r/-s (Relativpronomen), das/der/die:
[a] part. a

Welcher Mann, Welche männliche Person:
[pE."stan] inter. pestan Allomorph von
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Welcher Mann, Welche männliche Person:
[tu."tam.pE] inter. tutampe Allomorph von

Welches (Ding), Was: ["Pu.pE] inter. ’upe
(zusammengesetzt aus Ding, Sache und
Interrogativ-Marker)

welches Wort?, welche Äußerung?: ["lI.Pu.pE]
inter. lì’upe Allomorph von

welches Wort?, welche Äußerung?: [pE."lI.Pu]
inter. pelì’u Allomorph von

Welle, Wasserwelle: [wE."op’] n. weopx
wellenartig, wellig, wellenförmig: [lE.wE."op’]

adj. leweopx (abgeleitet von Welle)
wellenförmig, wellig, wellenartig: [lE.wE."op’]

adj. leweopx (abgeleitet von Welle)
wellig, wellenförmig, wellenartig: [lE.wE."op’]

adj. leweopx (abgeleitet von Welle)
Welt (physisch): [ki."fkEj] n. kifkey
Wendel, Spirale: [PI."hE.ju] n. ’ìheyu
wenden, rotieren (um eine Achse): [m·In]

vin. mìn
wenig (kleine Menge), klein: [hIm] adj. hìm
wenig, ein paar, einige: [hol] adj. hol
wenig, in weniger Weise: [nI."hol] adv. nìhol

(abgeleitet von wenig)
wenig, in weniger Weise, in geringer Weise:

[nI."næn] adv. nìnän (abgeleitet von abneh-
men, vermindern)

weniger und weniger, abnehmend:
[nI."næn.æn] adv. nìnänän (abgeleitet von
abnehmen, vermindern)

wenn (für irreale Bedingungssätze): [zun]
konj. zun

wenn das so ist: ["t’o.
>
tsa.fja] adv. txotsafya

(zusammengesetzt aus wenn und auf jene
Weise)

wenn nicht, sonst, ansonsten: ["t’o.kE.fjaw]
conj. txokefyaw (zusammengesetzt aus

wenn nicht einen Weg)
wenn, falls: [t’o] conj. txo
wenn; zu der Zeit, als: ["kr

"
.a] konj. krra (abge-

leitet von Zeit)
Wer? (welche Person?): ["tu.pE] inter. tupe

Allomorph von
Wer? (welcher Person?): [pE."su] inter. pesu

Allomorph von
werfen, schleudern: [">tsR·E.P·i] vtr. tsre’i
Werkzeug, Gerät: ["sæ.Po] n. sä’o
wertschätzen, jemanden schätzen, würdi-

gen: ["lEj.>tsl·am] vtr. leytslam (zusammen-

gesetzt aus kostbar sein, einen positiven
Wert haben, etwas wert sein, wertschätzen und
verstehen, begreifen)

wertschätzen, kostbar sein, einen positiven
Wert haben, etwas wert sein: [l·Ej] vin. ley

Wesen, Kreatur, Geschöpf: [swi."Ræ] n. swirä
wesentliche Charakteristik, innewohnende

Charakteristik, Essenz, Konstitution; für
Personen “Persönlichkeit, Individuali-
tät": [Ran] n. ran

Wettbewerb: [sæ."wæ.sul.
>
tsjIp^] n. säwäsult-

syìp (abgeleitet von Wettkampf )
wetteifern, konkurrieren, sich messen, wett-

streiten: ["wæ.s·ul] vin. wäsul
Wetter: ["ja.fkEjk^] n. yafkeyk (abgeleitet von

existieren)
Wettkampf, Konkurrenz (konkret):

[sæ."wæ.sul] n. säwäsul (abgeleitet von kon-
kurrieren)

Wettstreit, Konkurrenz (abstrakt): [tI."wæ.sul]
n. tìwäsul (abgeleitet von konkurrieren)

wettstreiten, konkurrieren, sich messen,
wetteifern: ["wæ.s·ul] vin. wäsul

wichtig: [lE.">tsRan.tEn] adj. letsranten (abgelei-
tet von wichtig sein)

wichtig, relevant, angemessen, sachdienlich,
passend, zur Sache gehörig: [sæ."ta.RE.NaP]
adj. sätarenga’ (abgeleitet von Verbindung,

Verwandtschaft, Beziehung, Verhältnis)
Wichtigkeit, Bedeutung, Signifikanz:

[wa."wE] n. wawe
wichtigste, hauptsächlich, Haupt-, pimär:

[t’in] adj. txin
wickeln, umwickeln, einwickeln: [mam] vtr.

mam
widerlich, schlechtschmeckend: [ft’I."væP]

adj. ftxìvä’ (zusammengesetzt aus Zunge
und unangenehm (für die Sinne))

widerlich, unangenehm für die Sinne: [væP]
adj. vä’

widerlich, widerwärtig, abstoßend: [t’a."væP]
adj. txavä’ (abgeleitet von viel und unang-

enehm (den Sinnen gegenüber))
Widerstand: [tI.ka."ra] n. tìkara (abgeleitet von

Widerstand leisten, widerstehen, standhalten,
sich widersetzen)

Widerstand leisten, widerstehen, standhal-
ten, sich widersetzen: [ka."ra] vtr. kara
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widerstehen, Widerstand leisten, standhal-
ten, sich widersetzen: [ka."ra] vtr. kara

widerwärtig, widerlich, abstoßend: [t’a."væP]
adj. txavä’ (abgeleitet von viel und unang-

enehm (den Sinnen gegenüber))
wie: [p’El] adp. pxel–
wie (zur gleichen Zeit wie), während, so-

lange: [tEN."kr
"
] conj. tengkrr (zusammenge-

setzt aus gleiche, selbe und Zeit)
wie bekannt (umgangssprachlich [naw."no.mum]),

wie wir wissen: [nI.aw."no.mum] adv.
nìawnomum (abgeleitet von passiver par-
tizipaler Infix und wissen)

wie breit?: [pE.slo."snEp^] inter. peslosnep
(abgeleitet von schmal, eng) (Allomorph
von slosneppe)

wie breit?: [slo."snE.pE] inter. slosneppe (abge-
leitet von eng, schmal) (Allomorph von
peslosnep)

wie die Na’vi, na’viisch": [nI."naP.vi] adv. nì-
Na’vi (abgeleitet von das Volk)

wie ein Erwachsener, erwachsen: [nI."fjEjn.tu]
adv. nìfyeyntu (abgeleitet von Erwachsener)

wie ein Kind, kindlich: [nI."PE.vEN] adv.
nì’eveng (abgeleitet von Kind)

wie eng, locker?: [pE."k’in.um] inter. pekxinum
(abgeleitet von Straffheit, Lockerheit)

wie eng, locker?: [PE."k’i.num.pE] inter. ’ekxi-
numpe (abgeleitet von Straffheit, Lockerheit)

wie er sich um ein Wasserloch oder ein Ge-
lege findet, Geruch von lebenden Tieren:
[a."t’aR] adj. atxar

wie es die Natur vorgesehen hat, gutgehen,
intakt sein; sein: [z·o] vin. zo

wie immer: [nI."fRa.kr
"
] adv. nìfrakrr (abgeleitet

von immer)
wie kompliziert?: [pE.fjin.Ep."PaN] inter. pefy-

inep’ang (abgeleitet von Komplexität) Allo-
morph von fyinep’angpe

wie kompliziert?: [fjin.Ep."PaN.pE] inter. fyi-
nep’angpe (abgeleitet von Komplexität) Allo-
morph von pefyinep’ang

Wie nah?, Wie weit?: ["lIm.sim.pE] inter. lìm-
simpe (abgeleitet von weit weg sein, entfernt
sein und nah/näher sein)

Wie nah?, Wie weit?: [pE."lIm.sim] inter.
pelìmsim (abgeleitet von weit weg sein, ent-
fernt sein und nah/näher sein)

Wie nah?, Wie weit?, Welche Entfernung?:
["la.Pa.pE] inter. la’ape Allomorph von

Wie nah?, Wie weit?, Welche Entfernung?:
[pE."la.Pa] inter. pela’a Allomorph von

wie viele? (welche Anzahl?): [pol."p’aj] inter.
polpxay (zusammengesetzt aus Zahl und
welche)

Wie viele? (welche Nummer?): [hol."p’aj.pE]
inter. holpxaype (zusammengesetzt aus An-
zahl und wie, welche)

wie vorher, noch, noch immer: [mi] adv. mi
Wie weit?, Wie nah?: ["lIm.sim.pE] inter. lìm-

simpe (abgeleitet von weit weg sein, entfernt
sein und nah/näher sein)

Wie weit?, Wie nah?: [pE."lIm.sim] inter.
pelìmsim (abgeleitet von weit weg sein, ent-
fernt sein und nah/näher sein)

Wie weit?, Wie nah?, Welche Entfernung?:
["la.Pa.pE] inter. la’ape Allomorph von

Wie weit?, Wie nah?, Welche Entfernung?:
[pE."la.Pa] inter. pela’a Allomorph von

wie wir es tun (umgangssprachlich
[naj."wEN]), wie wir: [nI.aj."wEN] adv. nìayo-
eng (abgeleitet von wir (inklusiv))

wie wir wissen, wie bekannt (umgangs-
sprachlich [naw."no.mum]): [nI.aw."no.mum]
adv. nìawnomum (abgeleitet von passiver

partizipaler Infix und wissen)
wie wir, wie wir es tun (umgangssprachli-

ch [naj."wEN]): [nI.aj."wEN] adv. nìayoeng
(abgeleitet von wir (inklusiv))

wie, als, genauso wie, auf die gleiche
Art wie (situationsbezogene Ähnlich-
keit): ["tEN.fja] conj. tengfya (zusammenge-
setzt aus gleiche, selbe und Weg, Pfad)

wie, als, so wie: [na] adp. na–
wie, egal (wer, was, wo), gleichgültig:

[kE."
>
tsRan] adj., conj. ketsran (zusammenge-

setzt aus nicht und wichtig sein, ausmachen)
wie?: ["fja.pE] inter. fyape Allomorph von
Wie?: [pE."fja] inter. pefya Allomorph von
wieder: [nI."mun] adv. nìmun
wiederherstellen, zurückversetzen, erneu-

ern: [sp·EN] vtr. speng
wiederholen, noch einmal tun: [l·Ejn] vtr.

leyn
wiederkommen (intransitiv), zurückkom-

men, zurückkehren: [t·æ."t’·aw] vin. tätx-
aw
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Wiegenlied, Schlaflied: ["ha.waj] n. haway
Wieviel? (welche Menge?): [hIm."t’am.pE] in-

ter. hìmtxampe Allomorph von
Wieviel? (welche Menge?): [pIm."t’an] inter.

pìmtxan Allomorph von
wild, natürlich, naturbelassen (etwas in un-

verändertem, natürlichem Zustand): [jr
"
]

adj. yrr
Wildwasserstrom, Stromschnellen (zählbar,

aber selten): [">tsEl.>tsul] n. tseltsul
willensstark, zielstrebig, in entschlossener

Weise: [nI."Pæ.lEk^] adv. nì’älek (abgeleitet
von entschlossen)

willkürlich, irregulär: ["RE.nul.kE] adj. renulke
(abgeleitet von Schema, Modell und ohne)

Wind: [hu."fwE] n. hufwe
Windhose, Wirbelwind: [tE.li."si] n. telisi
Winter: [zI.skr

"
."wEw] n. zìskrrwew (zusam-

mengesetzt aus Saison, Jahreszeit und kalt)
winziger Bissen, kleiner Happen:

[">tsjEj.>tsjIp^] n. tsyeytsyìp (abgeleitet von
Snack, leichte Mahlzeit)

wir: [aw."Na] pn. awnga (abgeleitet von wir)
wir (exklusiv): [aj."o.E] pn. ayoe (abgeleitet

von ich)
wir (inklusiv): [aj."wEN] pn. ayoeng (abgeleitet

von ich)(ayoenga– Grundwort für Suffixe)
wir beide (dual inklusive), Du und Ich:

["wEN] pn. oeng (abgeleitet von ich)
wir beide (exklusiv), wir: ["mo.E] pn. moe

(abgeleitet von Dual und ich)
wir drei: [p’o."EN] pn. pxoeng (abgeleitet von

ich)
wir drei (exklusiv): ["p’o.E] pn. pxoe (abgelei-

tet von drei und ich)
wir, wir beide (exklusiv): ["mo.E] pn. moe

(abgeleitet von Dual und ich)
wirbeln, drehen: [k·Im] vtr. kìm
Wirbelwind, Windhose: [tE.li."si] n. telisi
wirken, scheinen, erscheinen, aussehen:

[l·am] vin. lam
wirklich, genau, wahrlich: [nI."Naj] adv. nìng-

ay (abgeleitet von wahr)
Wirklichkeit, Realität: [tI.fkEj.to."Naj] n. tìf-

keytongay (zusammengesetzt aus Zustand,
Beschaffenheit, Situation und wahr)

wirr, verwickelt, verknäuelt: [zin] adj. zin
Wirrwarr, Durcheinander, Gewirr: [tI."zin] n.

tìzin (abgeleitet von verwickelt, wirr, verk-
näuelt)

wischen, abwischen: [fw·al] vtr. fwal
Wissen: [tI."o.mum] n. tìomum (abgeleitet von

wissen)
wissen (überwiegend in Riff-Na’vi): [S·awm]

vtr. syawm
Wissen durch sinnliche Eindrücke erlangen,

lesen (z.B. den Wald): [·i."n·an] vtr. inan
(Betonung wechselt bei Infixen auf die ers-
te Silbe)

Wissen oder Verstehen erlangen, lernen:
["n·u.m·E] vin. nume

wissen wollen, neugierig sein: [n·Ew."o.mum]
vin. newomum (zusammengesetzt aus wol-

len und wissen, kennen)
wissen, et. kennen: [·o."m·um] vtr. omum (Be-

tonung wandert bei Infixen auf die erste
Silbe)

Wissenschaft, Studium der physischen Welt:
[tI.fti."a ki."fkE.jæ] n. tìftia kifkeyä (zusam-
mengesetzt aus Studium und (physische)
Welt)

Wissenschaft, Studium, Erforschung, Unter-
suchung: [tI.fti."a] n. tìftia (abgeleitet von
studieren)

Wissenschaftler: [tI.fti".a.tu ki."fkEj.æ] n. tìfti-
atu kifkeyä (zusammengesetzt aus Forscher
und Welt)

Witz, lustige Geschichte: ["haN.vuR] n. hang-
vur (zusammengesetzt aus lachen und Ge-
schichte)

witzig, lustig, humorvoll, amüsant, komisch:
["Pi.pu] adj. ’ipu

wo man hingehört), hingehören, dazugehö-
ren (als Teil einer Gruppe; an einem Ort,
in einer Position, oder Beziehung sein:
[m·an] vin. man

wo), egal (wer, was, wie, gleichgültig:
[kE."

>
tsRan] adj., conj. ketsran (zusammenge-

setzt aus nicht und wichtig sein, ausmachen)
wo, wo; Ort: [">tsE.Na] konj. tsenga (abgeleitet

von Ort)
wo; Ort, wo: [">tsE.Na] konj. tsenga (abgeleitet

von Ort)
Wo? (welcher Ort?): [pE."sEN] inter. peseng

Allomorph von
Wo? (welcher Ort?): [">tsEN.pE] inter. tsengpe

Allomorph von
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Woche (5-Tage-Woche): ["mr
"
.tr

"
] n. mrrtrr

(abgeleitet von fünf und Tag)
Woche (7-Tage-Woche): ["kin.tr

"
] n. kintrr

(abgeleitet von sieben und Tag)
Wochenende: ["mun.tr

"
] n. muntrr (abgeleitet

von zwei und Tag)
wohlbehalten, sicher: [nI."zaw.noN] adv. nì-

zawnong (abgeleitet von Partizip Passiv Infix
und beschützen)

Wohlsein, Friede, Glück: [fpom] n. fpom
wohnen, leben, hausen: ["kEl.ku "s·i] vin. kel-

ku si (abgeleitet von Haus, Heimat)
Wolke: [pI."wop’] n. pìwopx
wolkig, bewölkt: [lEp."wop’] adj. lepwopx

(abgeleitet von Wolke)
wollen, möchten: [n·Ew] vtrm. new
Wort: ["lI.Pu] n. lì’u
Wortfolge, Satz: ["lI.Pu.kIN] n. lì’ukìng (zusam-

mengesetzt aus Wort und Faden)
wortlos singen, eine Melodie wiedergeben:

[t·IN lawR] vin. tìng lawr (abgeleitet von ge-
ben und Melodie)

Wortspiel, Wortwitz: ["lI.Pu.van] n. lì’uvan
(zusammengesetzt aus Wort und Spiel)

Wortwitz, Wortspiel: ["lI.Pu.van] n. lì’uvan
(zusammengesetzt aus Wort und Spiel)

Wow, Hey, Ausruf von Überraschung und
Freude: ["tEw.ti] intj. tewti

Wrap; Essen, Essenstasche, das in essba-
re Blätter und Reben verpackt wurde:
["nik.

>
tsjEj] n. niktsyey (zusammengesetzt

aus praktisch und Snack, Mahlzeit, Imbiss)
wuchern, ausbreiten, vermehren: [v·i."R·æ]

vin. virä
Wunde: [sk’iR] n. skxir
Wunder: [pa."Rul] n. parul
wunderbar, fantastisch, toll: [ko."sman] adj.

kosman
wunderbar, übernatürlich: [pa."Rul.NaP] adj.

parulnga’ (abgeleitet von Wunder)
wunderbarerweise, fantastischerweise, tol-

lerweise: [nIk."sman] adv. nìksman (abge-
leitet von wunderbar, fantastisch, toll)

Wunderkerzentiger, Candea inflata:
["la.nut.Ral] n. lanutral (zusammengesetzt
aus Harz und Baum)

Wunsch: [sæ."Ra.Nal] n. särangal (abgeleitet
von wünschen)

Wunsch (im Gegensatz zur Tatsache, mit per-
fektivem oder imperfektivem Subjunk-

tiv): [nI."Ra.Nal] adv. nìrangal (abgeleitet
von wünschen)

Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Verlangen:
[tI."nEw] n. tìnew (abgeleitet von wollen,
möchten)

Wurm: [NawN] n. ngawng
Wurzel: [Nr

"
] n. ngrr

wählen, aussuchen, auswählen: [ft’·Ej] vtr.
ftxey

während: ["kr
"
.ka] adp. krrka– (abgeleitet von

Zeit)
während, solange, wie (zur gleichen Zeit

wie): [tEN."kr
"
] conj. tengkrr (zusammenge-

setzt aus gleiche, selbe und Zeit)
wässrig, durchtränkt: [lE."paj] adj. lepay

(abgeleitet von Wasser, Flüssigkeit)
Wörterbuch: ["lI.Pu.puk^] n. lì’upuk (zusam-

mengesetzt aus Wort und Buch (Englisches
Lehnwort))

wörtl. schreibender Stock (Kurzform von
pamrelvul), Stift, Bleistift: ["REl.vul] n.
relvul

wörtl. schreibender Stock aus Holz, Stift,
Bleistift: [pam."rel.vul le."RIn] n. pamrelvul
ler (zusammengesetzt aus Stift, Bleistift,
wörtl. schreibender Stock und hölzern, aud
Holz)

wörtl. schreibender Stock, Stift, Bleistift:
[pam."rel.vul] n. pamrelvul (zusammenge-
setzt aus schreiben und Zweig, Ast)

wünschen: ["R·a.N·al] vin rangal
würdig, angemessen, ehrenwert: [p’an] adj.

pxan
würdigen, jemanden schätzen, wertschät-

zen: ["lEj.>tsl·am] vtr. leytslam (zusammen-
gesetzt aus kostbar sein, einen positiven
Wert haben, etwas wert sein, wertschätzen und
verstehen, begreifen)

wütend machen (jemanden), ärgern, erzür-
nen, verärgern (jemanden): [stEj."k·i] vtr.
steyki (abgeleitet von sich ärgern und
Kausativ-Infix)

wütend sein, ärgern (sich), verärgert sein:
[st·i] vin. sti

wütend, verärgert, zornig: [nI."sti] adv. nìsti
(abgeleitet von verärgert sein)

wörtl.: Kind einer giftigen Spinne (eine Belei-
digung), Hurensohn: [kal."wEj.a.vEN] n.
kalweyaveng (zusammengesetzt aus giftige
Spinnenart und Kind)
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Z

(zusammen) als Clanmitglied: [nI.o."loP] adv.
nìolo’ (abgeleitet von Clan, Stamm)

(zusammen) als Familienmitglied: [nI.so."a.i.a]
adv. nìsoaia (abgeleitet von Familie)

(zusammen) passen, übereinstimmen, er-
gänzen, grundsätzlich verbessern: [h·aP]
vin. ha’

Zahl, Nummer: [hol."p’aj] n. holpxay (zusam-
mengesetzt aus wenige und viele)

Zahn: [sREP] n. sre’
zanftmütig, zart, mild, zärtlich, einfühlsam,

behutsam (Lebewesen oder Dinge): [flr
"
]

adj. flrr
zart, mild, zanftmütig, zärtlich, einfühlsam,

behutsam (Lebewesen oder Dinge): [flr
"
]

adj. flrr
Zartheit, Zärtlichkeit, Milde, Sanftheit:

[tI."flr
"
] n. tìflrr (abgeleitet von zart, mild,

sanft)
Zehe: ["vEn.zEk^] n. venzek (zusammengesetzt

aus Fuß und Finger)
Zeichen, Hinweis, Signal: [sæ."vl

"
] n. sävll

(abgeleitet von hinweisen, hindeuten)
Zeichen, Omen, Vorzeichen: [a."u.Ni.a] n.

aungia
zeichnen, darstellen (bildlich): [w·Ejn] vtr.

weyn
zeigen, anzeigen: [w·In."t’·u] vtr. wìntxu
Zeit: [kr

"
] n. krr

Zeit brauchen (ii), dauern: [kr
"
."n·Ek’] vin. krr-

nekx (zusammengesetzt aus Zeit und ver-
brauchen)

Zeit nach der Dämmerung, Nachteinfall:
[t’on."PoN.maw] n. txon’ongmaw (zusam-
mengesetzt aus Dämmerung und nach
(zeitl.))

Zeit nach Mittag: ["k’am.tr
"
.maw] n. kxamtrr-

maw (zusammengesetzt aus Mittag und
nach (zeitl.))

Zeit verbringen: ["k·æ.tEN] vin. käteng
Zeit vor der Dämmerung: [sRE.ton."PoN] n. sre-

ton’ong (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und Dämmerung)

Zeit vor Mitternacht: [sRE."kam.t’on] n. sre-
kamtxon (zusammengesetzt aus vor (zeitl.)
und Mitternacht)

zeitig, früh: [lE."jEP.kr
"
] adj. leye’krr (abgeleitet

von früh)
Zeitpunkt), vor (zeitlich: [kam] adp. kam–

z.B. vor 3 Jahren
Zeitraum, Zyklus, Kreislauf: ["joP.ko.fja] n.

yo’kofya (zusammengesetzt aus Kreis und
Weg, Art, Weise)

zeitweise von etwas zu etwas anderem
übertragen (selten ohne Präfixe benutzt):
[sR·In] vtr. srìn

zentrale These (eine These, die einer Präsenta-
tion oder einem Argument zu Grunde liegt):
["Nr

"
.fpIl] n. ngrrfpìl (zusammengesetzt aus

Wurzel und denken)
Zentrum, Mittelpunkt (Ort): ["k’am.

>
tsEN] n.

kxamtseng (zusammengesetzt aus Mitte
und Ort, Platz)

zerbrechen, kaputt gehen: [k’·ak’] vin. kxakx
zerbrechen, zersplittern, zerschellen, zersch-

mettern, in Stücke brechen: [>ts·awN] vin.
tsawng

zerbrechlich, fragil, empfindlich: [su."sjaN]
adj. susyang

zerbrochen, kaputt: [fwEl] adj. fwel
zerdrücken, zerquetschen, niedertrampeln:

[sR·uP] vtr. sru’
Zeremonie, Ritual, Brauch: [sæ."PE.o.i.o] n.

sä’eoio (abgeleitet von zeremoniell)
zeremoniell), Lied, Gesang (alt: [waj] n. way
zeremoniell, feierlich: [nI."PE.o.i.o] adv.

nì’eoio (abgeleitet von feierlich)
zeremoniell, feierlich: ["PE.o.i.o] adj. ’eoio
zeremonielle Kleidung, Schmuck, Verzie-

rung: [i."o.i] n. ioi
zeremonielle Sprache verwenden, formel-

le Sprache verwenden, höfliche Sprache
verwenden, formelle Sprache verwenden:
[lIP."fjEN s·i] vin. lì’fyeng si (abgeleitet von
zeremonielle Sprache)

zeremonielle Sprache, ehrende Sprache,
förmliche Sprache, höfliche Sprache:
[lIP."fjEN] n. lì’fyeng (zusammengesetzt aus
Sprache und formell höflich)

zerquetschen, zerdrücken, niedertrampeln:
[sR·uP] vtr. sru’

zerschellen, zersplittern, zerbrechen, zersch-
mettern, in Stücke brechen: [>ts·awN] vin.
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tsawng
zerschmettern, zersplittern, zerbrechen, zer-

schellen, in Stücke brechen: [>ts·awN] vin.
tsawng

zersplittern, zerbrechen, zerschellen, zersch-
mettern, in Stücke brechen: [>ts·awN] vin.
tsawng

zerstritten, uneins: [kE."Paw] adj. ke’aw (zu-
sammengesetzt aus nicht und eins)

zerstören, vernichten: [sk·a."P·a] vtr. ska’a
Zerstörung: [tI.ska."Pa] n. tìska’a (abgeleitet

von zerstören)
ziehen: [za."P·æ.R·Ip^] vtr. za’ärìp (abgeleitet

von bewegen)
ziehen: ["z·æ.R·Ip^] vtr. zärìp Allomorph von
Ziel, Absicht, Vorhaben: [tI."kan] n. tìkan

(abgeleitet von zielen, beabsichtigen)
Ziel, Zielort, Bestimmungsort: ["kan.

>
tsEN] n.

kantseng (zusammengesetzt aus zielen, be-
absichtigen und Ort)

zielen, abzielen, beabsichtigen; zielen, eine
Waffe oder anderes Objekt auf ein Ziel
richten: [k·an] vtrm. kan

Zielort, Ziel, Bestimmungsort: ["kan.
>
tsEN] n.

kantseng (zusammengesetzt aus zielen, be-
absichtigen und Ort)

zielstrebig, willensstark, in entschlossener
Weise: [nI."Pæ.lEk^] adv. nì’älek (abgeleitet
von entschlossen)

Zitat (siehe auch sìk): [san] adv. san
Zitat Ende (siehe auch san): [sIk^] adv. sìk
zittern, schaudern, erschauern, frösteln:

[r·I."k’·i] vin. rìkxi
zitternd, schaudernd, fröstelnd, in zitternder

Weise, in schaudernder Weise, in frösteln-
der Weise: [nI.RI."k’i] adv. nìrìkxi (abgeleitet
von zittern, schaudern, erschauern, frösteln)

Zorn, Ärger: [tI."sti] n. tìsti (abgeleitet von
sich ärgern)

zornig, verärgert, wütend: [nI."sti] adv. nìsti
(abgeleitet von verärgert sein)

zu dem Schluss kommen, schlussfolgern,
rückschließen, einen Schluss ziehen, dass
..., urteilen, beurteilen: [p·EP."Naj] vin.
pe’ngay (zusammengesetzt aus entscheiden,
beschließen und wahr)

zu den anderen, den anderen: [aj."la.Ru] pn.
aylaru(Verkürzung von ay+lahe–ru)

zu diesem Zeitpunkt, da, dann, jene Zeit:
[>tsa."kr

"
] adv. tsakrr (abgeleitet von jene/-

r/-s und Zeit)
zu einem Ort gelangen, ankommen: ["p·a.t·E]

vin. pate
zu erlangen, verfügbar, erhältlich, vorhan-

den, vorrätig, erlangbar: [>tsu."ka.nom] adj.
tsukanom (abgeleitet von erhalten, bekom-
men)

zu guter Letzt, endlich: [nI."PiP.a] adv. nì’i’a
(abgeleitet von enden)

zu Unfällen neigend, ungeschickt, unbehol-
fen, tollpatschig: [pI."saw] adj. pìsaw

zu, allzu, übermäßig: [nI."hawN] adv. nìhawng
(abgeleitet von Übermaß)

zu, geschlossen; wolkenverhangen, bedeckt:
[>tstu] adj. tstu

zu, nach, in Richtung: [nE] adp. ne–
zubeißen, beißen: [fR·Ip^] vtr. frìp
zudrücken, quetschen, auspressen, zusam-

mendrücken: [p’aw."t’·ap^] vtr. pxawtxap
(zusammengesetzt aus um...herum, rund
um und drücken, aufdrücken, Druck ausüben
auf )

zuerst, erst: [nI."Paw.vE] adv. nì’awve (abgelei-
tet von erste/-r/-s)

Zufall, Glück: ["sjaj.vi] n. syayvi (abgeleitet
von Schicksal)

Zuflucht, Sanktuarium, Zufluchtsort:
[u."tu.Ru] n. uturu

Zuflucht, Schutzort, sicherer Ort, Sicherheit:
["zoN.

>
tsEN] n. zongtseng (zusammengesetzt

aus retten und Ort, Platz)
Zufluchtsort, Sanktuarium, Zuflucht:

[u."tu.Ru] n. uturu
zufrieden; gesättigt, voll: [jE] adj. ye
zufällig, per Zufall: [nI."sjaj.vi] adv. nìsyayvi

(abgeleitet von Glück, Zufall)
Zugang, Eingang, Öffnung (durch die man

eintreten kann): [rawN] n. rawng
zugeben, eingestehen: [p·l

"
."Naj] vin. pllngay

(abgeleitet von sagen und wahr)
zugegen sein, sein (räumlich), Platz belegen:

[t·ok^] vtr. tok
zugestehen, gewähren, gestatten, genehmi-

gen (ii): [tE."swo.t·IN] vtr. teswotìng (zusam-
mengesetzt aus geben)

Zuhause, Heim, Heimat, Haus: ["kEl.ku] n.
kelku
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zuhören, hinhören: ["t·IN "mik.jun] vin. tìng
mikyun (abgeleitet von geben und Ohr)

zuhören, hinhören, anhören: ["j·u.n·E] vtr. yu-
ne

Zukunft, in der Zukunft: [zu."saw.kr
"
] n. zu-

sawkrr (zusammengesetzt aus kommende
und Zeit)

zuliebe, wegen, um ... willen: [fpi] adp. fpi+
zum Beispiel, beispielsweise: [nat."kE.noN]

conj. natkenong (zusammengesetzt aus wie
und Beispiel)

zum Glück, glücklicherweise: ["nEt.RIp^] adv.
netrìp

zum Schluss, schließlich, als Letztes:
[nI."sjEn] adv. nìsyen (abgeleitet von letzte/-
r/-s)

zumachen, schließen, enden, sperren: [">tstu
"s·i] vin. tstu si (abgeleitet von zu, geschlos-
sen)

Zunge: [ft’I] n. ftxì
zur Linken, nach links, linker Hand:

[nI."ftæR] adv. nìftär (abgeleitet von links)
zur Rechten, nach rechts, rechter Hand:

[nI."ski.En] adv. nìskien (abgeleitet von
rechts)

zur Sache gehörig, relevant, wichtig,
angemessen, sachdienlich, passend:
[sæ."ta.RE.NaP] adj. sätarenga’ (abgeleitet
von Verbindung, Verwandtschaft, Beziehung,
Verhältnis)

zur Verfügung stellen, bereitstellen, besor-
gen, beschaffen: [v·un] vtr. vun

zurzeit, in letzter Zeit, derzeitig: [nI."fkr
"
] adv.

nìfkrr (abgeleitet von diese Zeit)
zurück (Richtung): [nE."PIm] adv. ne’ìm
zurückkehren, zurückkommen, wiederkom-

men (intransitiv): [t·æ."t’·aw] vin. tätxaw
zurückkommen, zurückkehren, wiederkom-

men (intransitiv): [t·æ."t’·aw] vin. tätxaw
zurücklassen, verlassen, aussetzen, aufge-

ben: [t’·IN] vtr. txìng
zurückversetzen, wiederherstellen, erneu-

ern: [sp·EN] vtr. speng
zurückweichen, zurückziehen, Platz

machen: ["t·IN "
>
tsEN] vin. tìng tseng (abge-

leitet von geben und Ort)
zurückweisen, ablehnen, abweisen: [>tsj·æR]

vtr. tsyär

Zurückweisung, Ablehnung: [tI.">tsjæR] n. tìt-
syär (abgeleitet von ablehnen)

zurückziehen, zurückweichen, Platz
machen: ["t·IN "

>
tsEN] vin. tìng tseng (abge-

leitet von geben und Ort)
zusagen (ii), versprechen (jemandem etwas):

["pæ.nu.t·IN] vtr. pänutìng (zusammenge-
setzt aus geben und geben)

zusagen, billigen, zustimmen, absegnen, für
gut befinden, bestätigen, gutheißen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

zusammen mit, mit, in Begleitung von: [hu]
adp. hu–

zusammen, gemeinsam: [Paw.si."tEN] adv.
’awsiteng (zusammengesetzt aus eins und
gleiche, selbe)

zusammendrücken, quetschen, auspressen,
zudrücken: [p’aw."t’·ap^] vtr. pxawtxap (zu-
sammengesetzt aus um...herum, rund um
und drücken, aufdrücken, Druck ausüben auf )

Zusammenfassung: ["vuR.vi] n. vurvi (abge-
leitet von Geschichte)

zusammenklauben, einsammeln, sammeln:
["st·aR.s·Im] vtr. starsìm

Zusammenkunft, Treffen, Versammlung, Be-
gegnung: [ul."t’a] n. ultxa

Zusammenstellung, Sammlung (gewollt von
einer Person): [sæ."staR.sIm] n. sästarsìm
(abgeleitet von sammeln)

zusammenziehen, einengen, einschnüren,
verengen, straffen, zuziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

Zusatz, Post Scriptum (P.S.): [tI."suN] n. tìsung
(abgeleitet von hinzufügen)

Zustand des Krankseins, Kranksein:
[tI."sp’in] n. tìspxin (abgeleitet von krank)

Zustand, Beschaffenheit, Situation:
[tI."fkEj.tok^] n. tìfkeytok (abgeleitet von ex-
istieren)

zustimmen, billigen, absegnen, zusagen, für
gut befinden, bestätigen, gutheißen, mit
etwas einverstanden sein: [sm·aw] vtr.
smaw

zustimmen, übereinstimmen: [m·l
"
."t·E] vin.

mllte
Zustimmung, Genehmigung, Billigung, Ab-

segnung, Bewilligung, Bestätigung, Gut-
heißung: [tI."maw] n. tìsmaw (abgeleitet
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von billigen, zustimmen, absegnen, zusagen)
zusätzlich, auch, ebenfalls: [kop^] adv. kop
zutreffend, angemessen, passend, geeignet,

treffend: [lE."haP] adj. leha’ (abgeleitet von
(zusammen) passen, übereinstimmen, ergän-
zen, grundsätzlich verbessern)

zutreffend, korrekt, richtig, genau: [E."jawR]
adj. eyawr

zutreffend, wahr, echt, richtig: [Naj] adj. ngay
zuverlässig, verlässlich: [>tsuk."moN] adj. tsuk-

mong (abgeleitet von verlassen auf )
zuversichtlich, in selbstsicherer/selbstbewusster

Weise: [nam."Pa.kE] adv. nam’ake (abgelei-
tet von zuversichtlich, selbstsicher)

zuversichtlich, selbstbewusst, selbstsicher:
[am."Pa.kE] adj. am’ake (zusammengesetzt
aus Zweifel und nicht)

zuvor, vor, davor, schon: [sRE."kr
"
] adv. srekrr

(zusammengesetzt aus vor (zeitl.) und Zeit)
zuziehen, einengen, einschnüren, verengen,

straffen, zusammenziehen: [sn·Ew] vtr.
snew

Zwang, Drang, Nötigung: [æ."zan] n. äzan
zwangslos, in freiwilliger Weise, ohne

Zwang: [æ."zan.lu.kE] adv. äzanluke (zu-
sammengesetzt aus Zwang, Drang, Nöti-
gung und ohne)

zwangsläufig, notwendigerweise, zwingend,
zwingendermaßen: [nI."zEn] adv. nìzen
(abgeleitet von müssen)

zweckmäßige Oberfläche, Tisch, erhöhte:
["fjan.jo] n. fyanyo (zusammengesetzt aus
konstruiertes Gerät, um etwas vom Boden und
sauber zu halten und Oberfläche) Anmer-
kung: ugs., kann yo anstatt fyanyo verwen-
det werden.

zwei: ["mu.nE] num. mune
Zweifel, Bedenken: [am."Pa] n. am’a
zweifelsohne: [am."Pa.lu.kE] adv. am’aluke

(abgeleitet von sicher, selbstsicher)
Zweig (eines Baumes), Ast: [vul] n. vul
zweimal: ["mE.lo] adv. melo (abgeleitet von

Dualmarker und Mal)
zweite/-r/-s (Ordnungszahl): ["mu.vE] adj.

muve (abgeleitet von zwei)

zwingen, erzwingen, nötigen, jemanden
verpflichten (etwas zu tun) (mit tsnì ver-
wendet): [æ."zan s·i] vin. äzan si (abgeleitet
von Zwang, Drang, Nötigung)

zwingend, notwendigerweise, zwangsläufig,
zwingendermaßen: [nI."zEn] adv. nìzen
(abgeleitet von müssen)

zwingendermaßen, notwendigerweise,
zwangsläufig, zwingend: [nI."zEn] adv. nì-
zen (abgeleitet von müssen)

zwischen (örtl.): [mI."kam] adp. mìkam–
zwischen, unter, mitten unter, inmitten:

[kip^] adp. kip–
Zyklus, Kreislauf, Zeitraum: ["joP.ko.fja] n.

yo’kofya (zusammengesetzt aus Kreis und
Weg, Art, Weise)

zähflüssig, dickflüssig, gallertartig, gelartig,
dick: [k’um] adj. kxum

zähflüssige Flüssigkeit, dicke Flüssigkeit,
Gel: ["k’um.paj] n. kxumpay (zusammen-
gesetzt aus dickflüssig, gelartig und Wasser,
Flüssigkeit)

zählen: ["t·i.·am] vtr. tiam
zärtlich, zart, mild, zanftmütig, einfühlsam,

behutsam (Lebewesen oder Dinge): [flr
"
]

adj. flrr
Zärtlichkeit, Milde, Sanftheit, Zartheit:

[tI."flr
"
] n. tìflrr (abgeleitet von zart, mild,

sanft)
zögerlich, im Zustand des Zögerns sein:

[lE."hI.pEj] adj. lehìpey (abgeleitet von zö-
gern)

zögerlich, in zögernder Weise: [nI."hI.pEj]
adv. nìhìpey (abgeleitet von zögern)

zögern, für kurze Zeit zurückhalten: ["hI.p·Ej]
vin. hìpey (abgeleitet von klein und warten)

zögern, sich zurückhalten, Tätigkeit unter-
brechen/einstellen: [fp·ak^] vin. fpak

Zögern, Verzögerung: [ti."hI.pEj] n. tìhìpey
(abgeleitet von zögern)

Zöpfchen, kleiner Queue: [">tswin.
>
tsjIp^] n.

tswintsyìp (abgeleitet von Queue, Zopf )
Zügel: [sæ."zæ.RIp^] n. säzärìp (abgeleitet von

ziehen)
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Ä

Änderung, (ein Fall von) Veränderung, Bear-
beitung, Modifikation: [sæ."la.tEm] n. sä-
latem (abgeleitet von ändern)

Ärger, Zorn: [tI."sti] n. tìsti (abgeleitet von
sich ärgern)

Ö

Öffnung (durch die man eintreten kann), Eingang, Zugang: [rawN] n. rawng

Ü

Übel, Böse, Sünde: [tI."kawN] n. tìkawng
(abgeleitet von böse, schlecht)

Überlastung, Stress, Belastung, Be-
anspruchung (mentales oder emotionales Ge-
fühl): ["fk’a.Ra] n. fkxara

Überleben: [tEm."REj] n. temrey (abgeleitet von
überleben)

Übermaß, Fülle: [hawN] n. hawng
Überprüfung, Untersuchung: [tI.stE."ft’aw] n.

tìsteftxaw (abgeleitet von überprüfen, unter-
suchen)

Überquerung, Furt: [em."kæ.fja] n. emkäfya

(abgeleitet von überqueren, überschreiten
und Pfad, Weg)

Überraschung: [tI."lo.ho] n. tìloho (abgeleitet
von überrascht sein, überraschend sein)

Übersetzung, Interpretation: [tI.Ral."pEN] n.
tìralpeng (abgeleitet von Bedeutung und
erzählen)

Übung, Lektion, Unterricht: [sæ."num.vi] n.
sänumvi (abgeleitet von Lehre, Unterricht)

Übung, Training, Ausbildung: [">tsk’E.kEN] n.
tskxekeng

ä

ähm: [I:] intj. ìì
ähnlich: [stEN] adj. steng
ähnlich, in ähnlicher Weise: [nI."stEN] adv.

nìsteng (abgeleitet von ähnlich)
ändern (sich), verändern (sich): ["l·a.t·Em]

vin. latem
ängstigen, Angst machen: ["t’o.pu slEj."k·u]

vtr. txopu sleyku (abgeleitet von Angst und
machen)

ärgern (sich), verärgert sein, wütend sein:

[st·i] vin. sti

ärgern, erzürnen, verärgern (jemanden), wü-
tend machen (jemanden): [stEj."k·i] vtr.
steyki (abgeleitet von sich ärgern und
Kausativ-Infix)

äußerlich, extern: [ta."wr
"
.pa] adj. tawrrpa (zu-

sammengesetzt aus von und außen)

äußerst, allergrößte, außerordentlich:
[tu."vom] adj. tuvom

ö

(öffentlicher) Sprecher, Redner: [ft’u."lI.Pu.ju]
n. ftxulì’uyu (abgeleitet von eine Rede hal-

ten)
öffentliches Reden: [tI.ft’u."lI.Pu] n. tìftxulì’u

(abgeleitet von eine Rede halten)
öffnen, aufmachen: [pi."ak^ s·i] vin. piak si

(abgeleitet von offen, geöffnet)

ü

(über einen Zeitraum) abbauen, verrotten,
verwesen: [sn·æm] vin. snäm

übel, böse, schlecht: [kawN] adj. kawngT

übel, krank: [sp’in] adj. spxin

üben, trainieren: [">tsk’E.kEN "s·i] vin. tskxekeng
si (abgeleitet von Übung, Training)
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über etwas reden, über jemanden reden:
[l·awk^] vtr. lawk

über jemanden reden, über etwas reden:
[l·awk^] vtr. lawk

über, betreffend, bezüglich, hinsichtlich:
[tE."Ri] adp. teri–

über, darüber: ["i.o] adp. io–
über, hinüber, die andere Seite erreichen

wollend: [fEw] adp. few–
über/von etwas träumen, etwas träumen,

träumen (dass): ["u.nil.
>
ts·a] vtr. uniltsa

(abgeleitet von Traum und sehen)
überall: ["fRa.

>
tsEN] adv. fratseng (abgeleitet

von Platz, Ort)
überdies, außerdem, ferner: [nI."suN] adv. nìs-

ung (abgeleitet von hinzufügen)
übereinstimmen, (zusammen) passen, er-

gänzen, grundsätzlich verbessern: [h·aP]
vin. ha’

übereinstimmen, zustimmen: [m·l
"
."t·E] vin.

mllte
überflüssig, unnötig, nicht erforderlich:

[kEl."kin] adj. kelkin
überflüssiger, in unnötiger, nicht erforderli-

cher Weise: [nI.kEl."kin] adv. nìkelkin (abge-
leitet von unnötig)

übergreifend, (quer) über: [ka] adp. ka–
überhaupt (nur mit Verneinung) (s.

ke...kaw’it überhaupt nicht): [kaw."Pit^] adv.
kaw’it (zusammengesetzt aus nicht ein und
Bisschen)

überleben: [Em."R·Ej] vin. emrey
überlebend, überlebt: [lEm."REj] adj. lemrey

(abgeleitet von überleben)
überlebt, überlebend: [lEm."REj] adj. lemrey

(abgeleitet von überleben)
überlegen, berücksichtigen, erwägen, grü-

beln: [t’a."kr
"
.fp·Il] vtr. txakrrfpìl (zusam-

mengesetzt aus für eine lange Zeit und den-
ken)

übermorgen, Tag nach morgen: [mE.sr
"
."aj]

adv., n. mesrray (abgeleitet von Tag)
übermäßig, allzu, zu: [nI."hawN] adv. nìhawng

(abgeleitet von Übermaß)

übermäßig, übertrieben: [lE."hawN] adj. le-
hawng (abgeleitet von Übermaß)

übernatürlich, wunderbar: [pa."Rul.NaP] adj.
parulnga’ (abgeleitet von Wunder)

überprüfen, testen, prüfen: ["fm·E.t·ok^] vtr.
fmetok

überqueren, überschreiten: [Em."k·æ] vtr. em-
kä (abgeleitet von passieren und gehen)

überraschend sein, überrascht sein: ["l·o.h·o]
vin. loho

überraschend, überraschenderweise:
[nI."lo.ho] adv. nìloho (abgeleitet von über-
rascht sein, überraschend sein)

überraschenderweise (für unerwartet negati-
ve Ergebnisse): ["um.Pa] adv. um’a

überraschenderweise (für unerwartet positi-
ve Ergebnisse): ["ti.Pa] adv. ti’a

überraschenderweise, überraschend:
[nI."lo.ho] adv. nìloho (abgeleitet von über-
rascht sein, überraschend sein)

überrascht sein, überraschend sein: ["l·o.h·o]
vin. loho

überschreiten, überqueren: [Em."k·æ] vtr. em-
kä (abgeleitet von passieren und gehen)

übersetzen, interpretieren, deuten (ii):
[Ral."p·EN] vtr. ralpeng (zusammengesetzt
aus Bedeutung und erzählen)

überstürzen, hetzen, in Eile tun (etwas), sch-
nell tun (etwas): ["win "s·i] vin. win si (abge-
leitet von schnell)

überstürzt, hastig, eilig: [lE."t’i] adj. letxi
(abgeleitet von Hast, Hetze, Raserei)

übertrieben, übermäßig: [lE."hawN] adj. le-
hawng (abgeleitet von Übermaß)

überwinden, bestehen (einen Test), bewälti-
gen: [Em."z·a.P·u] vtr. emza’u (zusammen-
gesetzt aus kommen)

überwältigen, (im Kampf) besiegen, ero-
bern, bezwingen: [l·æ."t’·ajn] vtr. lätxayn

übrigens (neues Thema einleitend):
[nI."viN.kap^] adv. nìvingkap (abgeleitet von
in den Sinn kommen, einfallen)

übrigens, was dieses Thema betrifft:
[mI."ft’E.lE] adv. mìftxele
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